



























C3ep erste Dank im Jubiläumsjahre gebührt unseren 
verehrten Kunden, die uns den Ansporn zu Arbeit und 
Erfolg gaben, — lassen Sie uns Ihr Vertrauen mit in das 
neue Jahrhundert nehmen. Wir fühlen uns mit Ihnen einig 
in dem Gedanken, daß kostbare Festschriften, sei es auch 
anläßlich des hundertjährigen Bestehens einer Firma, 
leicht anmaßend wirken — und selten gelesen werden. 
In den nachfolgenden Kopfleisten unseres Preisbuches 
laden wir zu einem historischen Rückblick und Rundgang 
durch unseren heutigen Betrieb in kurzen Zeilen ein. 
Bitte begleiten Sie uns durch das Preisbuch, und wenn es 
Ihnen gefällt, vertrauen Sie uns weiterhin IhreAufträge an, 
damit wir Ihnen beweisen können, daß der hundertjährige 
Blumenschmidt im Dienst am Kunden nicht alt wird. 






Kaufvereinbarungen 


Sl6 ©rhalten portofroj Bestellungen auf nachstehend verzelchnete Artikel im Gesamtwert von mehr als 
RM. 10.— innerhalb Deutschlands und nach den Ländern, deren Portosätze den deutschen gleichkommen: 

1. Gemüse- und Blumensämereien, 

2. Hülsenfrüchte und landwirtschaftliche Samen in Packungen, die Samensendungen beigepackt werden können, 

3. Hilfsmittel und Gartengeräte nur dann, wenn sie ebenfalls Samensendungen beigefügt werden, 

4. Erdbeerpflanzen, Stauden, Knollen und Blumenzwiebeln nur dann portofrei, wenn kleine Posten den 
Samenbestellungen beigepackt werden. 

Von portofreier Lieferung ausgeschlossen sind: obstbäume, Beerensträucher, Rosen, Pflanzen, Knollen, 
Zwiebeln, Hülsenfrüchte in grof5en Quantitäten, landwirtschaftliche Sämereien, Saatkartoffeln, Grassamen, 
Geräte und Hilfsmittel von größeren Ausmaßen und hohem Gewicht. 

Kaufvere nbarungen und Preise für Obstbäume usw. siehe Seiten 98 und 99, 

für Kartoffeln beachten Sie bitte Seite 53, 

Nachsendungen, die dadurch entstehen, daß die Eigenart der verschiedenen Warengattung einen gemeinsamen 
Versand ziir gleichen Zeit nicht zuläßt, können nicht portofrei geliefert werden; es sei denn, daß der 
Wert der Ilachsendung RM. 10.— übersteigt und daß die Ware unter die weiter oben genannten Artikel 
fällt, für die diese Vergünstigung in Frage i'ommt. 

Richtige Lieferung: Lieferungsmöglichkeit bleibt Vorbehalten. Die Preise verstehen sich in Reichsmark. 

Von 25 Kilo an aufwärts gilt der 100 Kilo-Preis Von 250 Gramm an aufwärts gilt der 1 Kilo-Preis 

,, 5 ,, ,, ,, ,, ,, 10 ,, ,, ,, 50 ,, ,, ,, ,, ,, 100 Gramm-,, 

bei weniger als 50 Gramm wird der 10 Gramm-Preis berechnet, soweit ein anderer Preis nicht, besonders 
angegeben ist. — Für fehlende Sorten erhalten Sie Ersatz in ähnlichen gleichwertigen, es sei denn, daß 
Sie dies im Auftrag ausdrücklich sich verbeten haben. — Muster sollen bei Pflanzen nur die Durch¬ 
schnittsqualität zeigen. 

Sorgfältiger Versand : Der Versand geschieht nach Vorschrift und auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. 
Fehlen die Versandangaben, so werden der beste Weg und die beste Art der Beförderung nach bestem 
Wissen ausgewählt. Für etwa auf dem Transport durch Verzögerung oder auf andere Weise hervor¬ 
gerufenen Schaden wird keine Haftung übernommen. Zoll und Zollspesen trägt der Besteller. — Rosen, 
Obstbäume und Sträucher werden erst versandt, wenn der Boden von Frost vollständig frei ist, so 
daß die Wurzeln beim Herausnehmen nicht mehr beschädigt werden können. Eine genaue Verspnd- 
zeit läßt sich deshalb nicht feststellen, doch sind März und April unter gewöhnlichen Verhältnissen im 
Frühjahr, Oktober und November im Herbst die geeigneten Versandmonate. — Die Verpackung wird zu 
cfen Selbstkosten berechnet und nicht zurückgenommen. 

Bequeme Bezahlung: Die für beide Teile einfachste Art der Bezahlung Ist gegen Nachnahme. Sie er¬ 
sparen sich dadurch unbequeme Wege zum Postschalter. Die Nachnahmegebühr geht stets zu Lasten des 
Käufers, da sie nicht als Porto anzusehen ist. Bei Voreinsendung des Betrages aus außerdeutschen 
Ländern ist ein entsprechender Mehrbetrag für Verpackung und Porto mitzusenden. — Erfüllungsort und 
Gerichtsstand ist Erfurt. — Reichsbankgirokonto Erfurt. — Postscheckkonto Erfurt 666. — Bankkonto 
Delbrück Schickler <S Co., Berlin. 

Berechtigte Beanstandungen werden stets in der entgegenkommendsten Weise erledigt. Schreiben Sie 
'offen Ihre Klagen, Sie werden zufriedengestellt werden. Zur Deckung gegen ausgesprochen unbillige Ver¬ 
langen dienen folgende gesetzliche Bestimmungen : ,,Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung 
zu untersuchen. Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Verpackung, sowie Gewichtsunterschiede 
sind spätestens am 3. Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem Tage des Empfangs 
der Ware zu beanstanden. Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, 
sobald sie erkennbar sind. Bei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt. 

Sollte Empfänger wegen Mängel, die bei der Untersuchung erkennbar waren oder wegen mangel¬ 
hafter Keimkraft mit Recht eine Ware beanstanden, so ist Verkäufer verpflichtet, die Ware zurückzunehmen. 
Ersatzlieferung, Preisnachlaß oder Schadenersatz kann nicht verlangt werden. 

Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für Schadenersatz nur bis zur Höhe des für die 
betreffenden Waren berechneten Betrages; eine weitergehende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, 
wenn eine andere als die bedungene Ware geliefert ist." 

Benutzen Sie die vorgedruckten Besteliformulare und Bestell karten. Schreiben Sie recht deutlich und bei 
jeder Zuschrift Ihre vollständige Anschrift. Für besondere Mitteilungen und Wünsche nehmen Sie 
bitte ein besonderes Blatt. Nachträgliche Änderungen Ihres Auftrages verzögern den glatten Ver¬ 
sand — sie werden am besten vermieden. 




Wenn wir hier mit einer kleinen Chronik des hundertjährigen 
Blumenschmidt beginnen, geben wir das erste Wort der alten 
Domstadt Erfurt, deren Gemüsekulturen schon in Dokumenten 
des 12. Jahrhunderts erwähnt werden Eine geologische 
Erörterung von 1776 nennt sie „den Garten von Teutsch- 
land% in dem zuerst Wein-, dann Waidbau zur Farbgewin- 
nung und später Gemüse- und Blumenkultur getrieben wurde. 














Nr. 19 Kartoffel Erdgold 


Eine von der Landwirtschaftskammer Halle anerkannte und mit außerordentlichen Vorzügen aus¬ 
gestattete Neuheit, die überall, wo sie angebaut wurde, durch ihren Ertragreichtum, ihre Ertrag¬ 
sicherheit und hervorragende Qualität überraschte. Die flachrunde, in Form und Größe sehr aus¬ 
geglichene Knolle ist gelbrauhschalig, tief gelbfleischig und ganz flachäugig. Diese schätzenswerten 
Eigenschaften, die durch den köstlichen Geschmack vervollkommnet werden, machen Erdgold zur 
erstklassigen Speisekartoffel. Wegen ihrer Frühreife und Widerstandsfähigkeit gegen Krankheiten 
und den oben erwähnten Eigenschaften ist sie die Sorte, die auf leichtem und schwerem Boden 
den größten Erfolg bringt. Nr. 19. 50 Kilo RM. 14.—, 10 Kilo RM. 3.40, 1 Kilo RM. —.45 



Riesen-Freilandgurke 


Nr. 21 „Graf Zeppelin“ 

Die in zwölfjähriger mühevoller Arbeit aus drei 
hervorragenden Sorten durch fortdauernde Auslese 
gezüchtete Neuheit bringt bis zu 60 cm lange und 
bis zu 6 V 2 Pfund schwere Früchte. Sie ist äußerst 
reichtragend, sehr widerstandsfähig gegen Witte¬ 
rungseinflüsse und pilzliche Schädlinge, von grüner 
bis hellgrüner Farbe, hat sehr wenig Kerne und ist 
als Salat- und Senfgurke gleich gut verwendbar. 
Die Kultur ist dieselbe wie bei anderen Landgurken. 
Um frühe Ernten zu erzielen, empfiehlt es sich, 
die Pflanzen in kleinen Töpfchen vorzukultivieren. 

10 Port. RM. 7.50, 1 Port. RM. —.80 
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Seit dem 18, Jahrhundert hören wir zuerst von der Familie Schmidt, 
die wir bald unter dem Namen „Blumenschmidt* mit dem Namen 
ihrer Vaterstadt Erfurt zu einem weit über die Grenzen des Vater¬ 
landes bekannten Begriff verbunden finden. Als ältesten Vorfahren 
kennen wir Johann Heinrich Schmidt, geb. 1753, der als Seifensieder 
seines Zeichens „Oberpfarrhauptmann zu den Kaufmännern" war, 
also an der Spitze der Gemeinde der abgebildeten Kirche stand. 










Nr. 15 

B u sch bo h n e „ Ko n se rva“ (Sachs) 


Die Buschbohne„Konserva“ hat im Korn Ähn¬ 
lichkeit mit der weißen Hinrichs Riesen. Sie 
ist entstanden aus einer Kreuzung der beiden 
bekannten und beliebten fadenlosen Busch¬ 
bohnen Saxa und Alpha. Es ist in der Tat ge¬ 
lungen, die besten Eigenschaften dieser beiden 
Sorten in dem neuen Produkt dieser Kreuzung 
„Konserve“ zu vereinigen, Sie ist sehr früh¬ 
zeitig und von außergewöhnlich starkem Be¬ 
hang, dickfleischig, ganz grün, völlig fadenlos, 
strammer, aufrechter Wuchs und wenig emp¬ 
findlich gegen Krankheiten. Ein besonderer 
Vorteil ist, daß sich die „Konserve" bis zur 
Ernte ihre Zartheit erhält. Sie ist zur Kon¬ 
servierung ganz ausnehmend geeignet. 

V 2 Kilo RM. 3.— 125 Gr. RM. 1.20 


Nr.i7 Jubiläums-Tomate 



DieTomate ist die früheste aller Sorten. 
Sie zeichnet sich ganz besonders durch 
eine überraschende Reichfrüchtigkeit 
aus, wie nebenstehendes Bild zeigt. Das 
Aroma ist besonders fein. Die Früchte 
sind mittelgroß, fast kugelrund, platt, 
von schöner roter Farbe. Es ist nicht 
zuviei gesagt, daß sie wirklich etwas 
Außergewöhnliches darstellt. Sie eignet 
sich gleich gut zum Treiben wie fürs 
freie Land. 

10 Port. RM. 5.—, 1 Port. RM. —.60 


Was Sie auch für Ihren Garten 
brauchen, Sie finden es bei mirl 

Nicht nur alle Sämereien, auch 
Pflanzen, Rosen, Knollen, Garten¬ 
geräte, Düngemittel usw. Alles in 
gleich guter erprobter Qualitätl 

Inhaltsverzeichnis dieses Preis¬ 
buches auf den Seiten 159—160 















Damit kommen wir zu einer Wirtschaftsentwicklung, die 
dem Uneingeweihten zusammenhanglos erscheint und doch 
auf streng logischen Folgerungen aufgebaut ist: Wie hat ein 
Seifensieder eine Großgärtnerei und Samenzucht begrün¬ 
det? Jener Seifensieder erwarb 1 774 vier Häuser in der 
Viehgasse, wo heute noch Blumenschmidts Verwaltungs¬ 
zentrale steht, und errichtete dort eine Wachsbleicherei. 



Frühblühende Trelb-Levl^oje ,,Purpurkönigin“. 


Nr. 23 FrühblühendeTreib-Levkoje 


„Purpurkönigin“ 


Diese Neuzüchtung stellt wegen ihrer auf¬ 
fallenden Frühblütigkeit eine ganz besondere 
Levkojen-Rasse dar. Die wunderbaren großen 
leuchtend purpurvioletten Blumen sitzen so 
dicht am Stengel, daß der Blütenschaft dem 
einer formvollendeten Hyazinthe gleicht. 

Die Treib-Levkoje „Purpurkönigin“ ist so weit 
durchgezüchtet, daß sie bis 60Vo Qut gefüllte 
Blumen liefert. Sie hat sich gegen Krank¬ 
heiten als unempfindlich erwiesen. 

Sie ist in der Blüte noch einige Tage früher 
als die Dresdener Sommer-Levkoje, weiß. 

10 Port. RM. 9,60, 1 Port. RM, 1.10 


Nr. 25 Das neue Riesen-Bukett 


Antirrhinum„Fackel“ (Löwenmau i) 


hat die Aufmerksamkeit der Fachwelt erregt. 
Hervorgegangen aus einer Kreuzung der halb¬ 
hohen großblumigen Klasse mit dem hohen 
Typ, zeigt es im Wuchs den von unten kan¬ 
delaberartig ganz regelmäßig sich verzwei¬ 
genden Pflanzenaufbau in Höhe von 50 cm. 
Wie die Aufnahme zeigt, blühen die einzelnen 
Fackeln vollkommen geschlossen, somit ist 
durch diese neue Klasse ein ganz idealer 
Blütentyp erreicht. Die leicht gewellten Blu¬ 
menblätter sind leuchtend orangerot gefäpbt 
und zeigen mit der etwas heller abgetönten 
Lippe eine wunderbare Farbenharmonie. 
Die feine abgeschnittene Rispe gleicht einer 
brennenden Fackel. 

10 Port. RM. 9,— 1 Port. RM. 1.— 



Antirrtiinum „Faclcel** 
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Zup Gewinnung von Wachs wiederum wurde in den Gärten der er¬ 
worbenen Häuser eine große Bienenzucht angelegt. Die Bienen 
aber brauchten Futter, und so wurde Jedes Plätzchen der Gärten, Ja 
jedes Fensterbrett der Häuser ausgenutzt, um Blumen zu ziehen 
Für die kleinen Wachsfabrikanten. Der Sohn des Oberpfarrhaupt- 
manns, Joh. Ernst Gottfried Schmidt, zeigte früh künstlerische Nei¬ 
gungen, indem er sich zunächst dem „Wachsbossieren" zuwandte. 


Nr. 27 


Verbena Hybrida p^Granatpurpur'* 


Diese neue Verbena 

besitzt das zierliche Laub und den gedrungenen 
Wuchs der Sorte „Leuchtfeuer" (Defiance). 
Die Blütenfarbe dagegen ist ein schönes 
purpurn Granatrot. Die Verbena eignet sich, 
einesteils durch ihren geschlossenen Wuchs, 
andernteils dadurch, daß sie in der Farbe 
' vollkommen echt fällt, sehr gut zur Beetbe¬ 
pflanzung. Es ist eine sehr warme, samtige 
Farbe, so daß ein Beet dieser reichblühenden 
: Sorte einen wirklich schönen Eindruck macht. 

10 Port. RM. 4.80 
1 Port. RM. —.60 



Empfehlenswerte letztjährige Einführungen 


Nr. 29 Busch-Aster 


„Nordstern“ 


eine neue hellzitronengelbe 
Buschaster mit edelgeformten, 
nach außen gekrausten Blumen, 
die einzeln auf langen straffen 
Stielen recht vorteilhaft getragen 
werden,wodurch diese Nordstern 
als erstklassige Schnittaster 
ganz besonders zu empfehlen ist. 
Die Blumen sind sehr groß und 
vor allem lange haltbar. 

10 Port. RM. 4.80 
1 Port. RM. —.60 

Lesen Sie die 
Kaufvereinbarungen 
auf Seite 3 

















Das „Wachsbossieren", eine heute fast in Vergessenheit geratene 
Kunst, bestand darin, daß mit Bossiergriffeln aus Wachs pla¬ 
stische Figuren geschaffen wurden, Es gehörte eine sehr geübte 
Hand zu diesem künstlerischen Handwerk. Schmidt brachte außer 
dieser Begabung zum Handwerk auch einen frischen Humor mit, 
wie eine Auswahl seiner abgebildeten Wachsfiguren beweist. 


Nr. 31 Straußenfeder-Aster 


„Fsrbenkönigin“ 


i 




Weinrot in blutrot übergehend, eine ganz aparte harbe von besonderer Leuchtkraft. 

Durch ihre großen, schön geformten und gekrausten Blumen ist Farbenkönigin für Kranzbinderei, 
für Buketts und Vasensträuße wie auch als Gruppenpflanze von unschätzbarem Wert. 

10 Port. RM. 4.80, 1 Port. RM. —.60 


über diese Rosen-Neuheit und die 
anderen Neueinführungen siehe 
Seite 120 u. folgende. 


Rosen-Neuheit 


Mev. G. A. V. Rossem 









r' 


Diese Wachsfiguren stellen Karikaturen damals bekannter Erfurter Typen 
dar. Als Schmidt die Figuren zweier angesehener Bürger in seinem 
Fenster ausstellte, wurde er von den Betreffenden ersucht, die Karika¬ 
turen sofort zu entfernen. Schmidt weigerte sich; aber die Figuren ver¬ 
schwanden, als seine Gegner eine stark karikierte Figur von ihrn selbst 
in einem Schaufenster der Konkurrenz ausstellen ließen. Die Figuren 
bilden heute mit Recht ein Schmuckstück des Erfurter Heimatmuseums. 





Sonderangebot in Kakteen 




finden Sie auf Seite 54 u. 55, Kakteensamen Seite 86. 


Auch Kakteengeräte 


in prächtigen Ferben in Leck, wie Brücken, Gieß¬ 
kannen usw. führe ich. Bitte suchen Sie alie diese 
Dinge, auch Kakteen - Porzellantöpfe, auf Seite 86. 
Auf Anforderung sende ich ihnen jederzeit völlig 
kostenfrei meinen Kakteenkatalog. 



Nr 33. Petunia inflata „Saphir“, eine neue, glänzend blau blühende Art, aus der älteren karmesmro en 
Peiuni; inflata herausgezüchtet, ist wie geschaffen zur Ausschmückung von Balkons Fensterkästen 
und für Ampeln, „Saphir“, diese neue blaue Art, fällt ganz treu aus Samen und 
kurzer Zeit bei einigermaßen guter Pflege zu riesig großen Pflanzen, deren Ranken bis 75 cm lang 
werden und ihre herrlichen Blüten von Juli bis November in solch üppiger Fülle zeigen, '‘a® 
ein Blatt zu sehen ist. Eine Balkonpflanze, die von keiner anderen übertroffen werden ^ 

durch die Blütenfülle und durch ihre intensive Färbung weit besse^r^zu _50 

Sorten. 



Vogelschutz¬ 
geräte finden 
Sie auf den 
Seiten 31 u. 37 
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Johann Christoph Schmidt, geh. in Erfurt am 2. Mai 1803, 
wurde der eigentliche Gründer der Firma J. C. Schmidt, denn er 
war es, der 1 829, seinen Neigungen folgend, den Bienenfutter¬ 
garten seines Vaters dazu ausnutzte, Spezialkulturen von Blu¬ 
men anzulegen und in den Handel, zu bringen. Seifensiederei 
und Wachsbleiche wurden fallengelassen und der Grund zu der 
noch heute in voller Blüte stehenden Großgärtnerei gelegt. 




Nr 35 Frühkartoffel Erfurter Malta 


Viele Anerkennungsschreiben 

meldeten Ernteerträgp von 120—130 Zentner pro preuß. Morgen. 


Nach jahrelanger sorgfältiger Zucht ist es gelungen, diese sehr wertvolle Frühkartoffel dem Handel 
zu übergeben. Die Schale ist gelb, das Fleisch weiß, die Knollen länglich oval, mit flachen Augen 
versehen. Ein Vergleichsanbau mit vielen anderen Frühkartoffeln bestimmte sie als die allerfrüheste. 
Der Geschmack ist sehr gut, die Erträge übertreffen alle übrigen Frühsorten. Sie ist sehr wider¬ 
standsfähig und eignet sich sowohl für leichten als auch für schweren Boden. 

50 Kilo RM. 10.—, 10 Kilo RM. 2.40, 1 Kilo RM. —.30 


Kopfsdl3t Universal 



Der vorzüglichste Salat zum Treiben 
und fürs Freiland. „Universal“ ist der 
vorzüglichste und großköpflgsteTreib¬ 
salat. „Universal“ ist aber auch gleich¬ 
zeitig der früheste, festeste und groß- 
köpfigste, am längsten in der Hitze ste¬ 
hende Landsalat und als Alleinherrscher 
sämtlicher Salate zu bezeichnen. Wäh¬ 
rend des Frühjahrs und Sommers alle < 
14 Tage eine Aussaat gemacht, hat man 
fortwährend schönen großen, festen, 
zarten Saiat, was man niemals bei 
einer anderen Sorte erreichen kann. 
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Nr. 696. 100 Gr, RM. 2.60 
10 Gr. RM. —.60 
1 Port. RM. — .25 











Seine Gattin Friederike, geb. Adam, geboren am 27, März 181Ö,teilte 
seine Neigungen für die Blumenzucht und vor allem deren Verwen¬ 
dung zu künstlerischen Bindereien. Mit ihren Töchtern Luise und 
Friederike wurde sie die Seele der später eingerichteten Blurhenbin- 
derei, und ihre „Arrangements“ bei festlichen Gelegenheiten waren 
schon damals weit über die Grenzen Erfurts berühmt und begehrt. 




Schützt 
Eure Pflanzen 
und Saaten I . 

Schädlingsbekämpfungsmittel 
siehe Seite 16 u. 87ff. 


Nr. 156 Weil^kraut, frühes 


Kopenhagenet Markt. Diese ausgezeichnete Weißknautsorte stammt 
aus Dänemark und ist dort als feinstes und größtes Frühkraut 
bekannt. Die Blätter sind hochwachsend und nicht sehr breit, was 
den Vorteil hat, daß die Pflanzen verhältnismäßig dicht zusammen¬ 
stehen können. 

Es ist ein Kraut von besonderem Wohlgeschmack. Die Köpfe sind 
hellgrün gefärbt und zeichnen sich durch hervorragende Festig¬ 
keit und Haltbarkeit besonders aus. Sie sind sehr früh und vielfach 
schon im Juni verbrauchsfertig und kann „Kopenhagener Markt“ 
als beste Marktsorte für deri Markt- und Gemüsegärtner sowie 
auch für den Privatgarten empfohlen werden. 

1 Kilo RM.26.—, 100 Gr. RM. 4.—, 10 Gr. RM.—.60, Port. RM.—.35 




Nr. 979 Zwiebel Eisen köpf 


ordentlich festfieischig, weshalb sie sich auch so lange 


Hervorragend hoher Ertrag, ungewöhnliche 
Größe der Zwiebeln, zartes feines Fleisch, große 
Haltbarkeit, das sind die Eigenschaften dieser 
Eisenköpf-Zwiebel, welche sie so überaus wert¬ 
voll machen und ihren wirtschaftlichen Nutzen 
jeder anderen Sorte voranstellen. Ganz besonders 
hervorzuheben ist aber ihre außergewöhnlich 
schnelle Entwicklung aus Steckzwiebeln zu 
riesigen Stücken, ohne jeglichen Verlust durch 
Schößlinge, sofern die Vorbedingung erfüllt wird, 
daß gut getrocknete Steckzwiebeln zum Pflanzen 
Verwendung finden. Ich bemerke jedoch, daß ich 
nur Samen und keine Steckzwiebeln hiervon 
abzugeben habe. Die Zwiebeln sind dunkelgelb, 
mehr plattrund als die Zittauer Riesen, werden 
aber bedeutend größer und schwerer als letztere 
(1 Zwiebel wiegt bis 650 Gramm), sowie außer- 
aufheben lassen, bis es wieder neue Zwiebeln gibt. 

10 Gr. RM.—.60, Port. RM.—.35 
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1 Kilo RM. 20.—, 100 Gr. RM. 3.—, 
















In das nebenstehend abgebildete Stammhaus der Firma, das 
bisher der Seifensiederei und Wachsbleiche diente, zogen 
nun die Kinder Floras ein. Zu Hortensien und Balsaminen, 
die zuerst gepflegt wurden, kam die Georgine hinzu, 1817 
war die erste einfache Georgine aus England für 14 Taler 
das Stück eingeführt worden. Sie wurde die Lieblingsblume 
von Joh. Chr. Schmidt, aus der er bald viele Spielarten zog. 



r. 1236 Tomate Lukullus 


Eine vorzügliche Marktsorte, die sich 
durch ihre schöne glatte, runde Frucht 
von glänzendroter Farbe mit festem 
Fleisch auszeichnet. Gegen Druck ist 
sie fast unempfindlich und eignet sich 
mithin gut für den Versand. Der Er¬ 
trag der Pflanzen ist ein außerordent¬ 
lich hoher, lOOFrüchte an einerPflanze 
sind nichts seltenes. Die Frucht ist 
fast kernlos und besonders wohl¬ 
schmeckend. 

10 Gr. RM. 1.80, 1 Port. RM. —.40 


Nr.944 Frührettich Ostergruig 



Zum Treiben und fürs freie Land. 

,,Ostergruß“ eignet sich sowohl zum 
Treiben wie zur Anzucht im freien 
Lande. Die Aussaat kann von Januar 
bis in den Herbst hinein vorgenommen 
werden. 

In 4 bis 5 Wochen sind die Frühret¬ 
tiche verbrauchsfertig. Das Kraut ist 
bedeutend kleinerals bei dem bekannten 
Riesen-Treibradies und dem Stuttgarter 
Büscheleßrettich. 

Die Knollen kommen in der Größe dem 
Würzburger Riesen-Treibradies gleich, 
besitzen aber einen stärkeren Rettich¬ 
geschmack. ,,Ostergruß“ hat sich über¬ 
all, wo ausgeprobt, gut bewährt und ist 
als eine hervorragende Marktsorte be¬ 
sonders auch von Gemüsegärtnern 
hoch geschätzt worden. 

100 Gr. RM. 2.40, 10 Gr. RM. —.40, 1 Portion RM. —,25 
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1838 gründete er mit 18 Herren den Erfurter Gartenbauverein, 
aus dessen alten Sitzungsprotokollen wir ersehen, daß Schmidt 
eine führende Rolle im Verein spielte und gerade in der Georginen¬ 
zucht den Grund zu der Vormachtstellung der daraus entstandenen 
Dahlie legte, die sie noch heute in der Reihe der gärtnerischen 
Erzeugnisse innehält. Das nebenstehende Bild zeigt die aus 
dem Bienengarten entstandenen Anfänge einer Handeisgärtnerei. 


•'t 'VikjL • 





Nr. 1146. 


Petersilie „Wuschelkopf" 


Petersilie „Wuschelkopf“. Diese Sorte verdient im wahren Sinne des Wortes die Bezeic nung 
„Wuschelkopf“, denn die einzelnen Blätter sind die Vollendung von den krausesten Sorten_ Jeder 
Blattstengel bildet für sich ein reizendes Sträußchen und ist es ein leichtes, in ganz 
Fleischplatten die herrlichste und zierlichste Ausstattung zu geben. Der Wuchs der Pflanze ist von 
gleichmäßiger gedrungener niedriger Form. Im jungen Zustande sind die Blätter von auffallend 
hellgrüner Farbe, die nachher in Tiefdunkeigrün übergeht. Der erwünschte Peters,iiengeschnnack 
ist in reichem Maße vorhanden. Für Wegeinfassungen und als Dekorationspflanzen ' 

empfehlenswerter Artikel.100 Gr. RM, 1,60, 10 Gr. RM. -.40, 1 Port. RM. -.25 



Kartoffeln 

siehe Seite 4,10 u. 53. 



Originalzucht meiner Petersilie „Wuschelkopf“ 
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Neben der Anfertigung von Wachsblumen, die heute 
noch daran erinnern, daß die Wiege der Firma 
J. C. Schmidt vor mehr als hundert Jahren in einer 
Wachsbleiche gestanden hat, beschäftigte Sich die ent¬ 
standene Gärtnerei auch mitder Heraniucht von Moosen 
und Gräsern, die in präpariertem und gefärbtem Zustahd 
in der Bukett- und Kranzbinderei Verwendung fanden. 



GEMUSESAMEN 


J. C. Schmidts Gemüsesamen-Sortimente 

Nur das Sortiment I wird in buntem Metallkasten geliefert. 
Änderungen an denselben können nicht vorgenommen werden. 



Sortiment I, in geschmackvoll modernen Farben 
hergestelltem Metallkasten (ö. Abb.), enthält 25 
Sort. beste Gemüsesamen In genügenden Mengen 
für kleine Hausgärten, als: Blumenkohl, Beete 
(Salatrüben), Blätterkohl, Buschbohnen, Endivien, 
Markerbsen, Kneifeierbsen, Gurken, Kohlrabi, 
Kohlrüben, Weiß- und Rotkraut, Speisekürbis, 
Möhren, Petersilie, Porree, Radies, Rettich, Kopf¬ 
salat, Sellerie, Rosenkohl,Spinat, Stangenbohnen, 
Wirsing und Zwiebeln. Jedetüte trägt einefarbige 
Abbildung der betreffenden Art auf der einen und 
Namen und gedruckte Kulturanweisung auf der 
anderen Seite. Die Sorten sind so gewählt, daß 
sie bei geeigneter Kultur in Jfedem Klima die besten 
Erfolge bringen.RM. 9.60 


Für Auslandsfreunde 


Schmidts Tropen - Sortiment. Dieses Sortiment 
besteht aus einer Auswahl von ca. 30 verschie¬ 
denen Gemüsearten, welche sich durch lang¬ 
jährige Anbauversuche in den heißen Weltteilen, wie Afrika, Australien usw., als besonders gut geeignet 
und bewährt haben. Passendes Geschenk für Verwandte und Freunde in tropischen Gegenden. Versand 
als 5-Kilo-Postpaket. Preis, einschließlich Zinkkiste, nicht Porto. RM. 26.— 





40 Jahre Biumenschmidts Abreißkalender! 


Im Jahre 1890 wurde nach langer Vorarbeit und eingehenden Überlegungen 
der ,,Blumenschmidt“ zum ersten Male — wenn auch in bescheidener Auf¬ 
lage — In den Handel gebracht. Die überraschend gute Nachfrage zeigte, 
daß mit ihm einem lange gefühlten Mangel abgeholfen wurde, denn bisher 
fehlte tatsächlich ein Mitarbeiter, der für billiges Qöld den Kleingärtner und 
Blumenfreund täglich, ja man kann sagen stündlich an seine Pflichten 
und Arbeiten erinnerte, ihn vor großen Verlustehl bewahrte. Er hat es im 
Laufe der 40 Jahre recht verstanden, sich überall heimisch zu machen. 
Kleinviehhalter, Imker, Züchter arbeiten nach Ihm! Im Laufe der Jahrzehnte 
erreichte seine Auflage die stattliche Höhe von fast 200000 Stück. Tausen¬ 
den und Abertausenden ist er direkt unentbehrliöh geworden und es sind 
ihrer nicht wenige, die den Kalender ununterbrochen seit Herausgabe halten, 
auch über die schweren Kriegs- und Nachkriegsjahre sind sie ihm treu ge¬ 
blieben. Herzlichen Dank ihnen und all denen, die zu seiner großen Ver- 













Logisch wie die auf den vorhergehenden Seiten gezeigte 
Wirtschaftsentwicklung schrieb die Hinzunahme neuer Ar¬ 
tikel den Aufbau einer Fabrikanlage vor. Aus den bisherigen 
Baulichkeiten entstanden Trockenhäuser für Gräser und 
Moose und eine Dampffärberei. Die nebenstehenden alten 
Bilder zeigen diese Entwicklungsstadien für eine spätere, 
mit allen mpderpen Mitteln ausgestattete Industrieanlage. 





Sortiment A 


für kleine Hausgärten, von ca. 25 Sorten Gemüsesamen, enthaltend: i 

i 


Beete (Rote Rüben) 
Blätterkohl (Krauskohl) 
Blumenkohl 
Bohnen, Busch- 
Erbsen 

Gurken, Land- 
Karotten 

Kohlrabi, weiß und blau 


Kohlrüben 

Kraut, Weiß- und Rot- 

Küchenkräuter 

Petersilie 

Porree 

Rabinschen 

Radies 

Rettich 


Salat, Kopf- 
Schnittlauch 
Sellerie, Knollen- 
Spinat 

Sprossenkohl 

Tomaten 

Wirsing 

Zwiebeln 


‘ Preis RM. 9. — 


Sortiment B 


für mittelgroße Gärten, von ca. 35 Sorten Gemüsesamen, enthaltend: 


Beete (Rote Rüben) 

Blätterkohl (Krauskohl) 

Blumenkohl 

Bohnen, Busch-, grün- und gelbschotige 
. Stangen-, grüpschotig 
Endivien 

Erbsen, beste Sorten 
Gartenkresse, krause 
Gurken, fürs freie Land 
Karotten, bewährte Sorten 
Kohlrabi, frühe und späte 
Kohlrüben, feinste Schmalz 
Kraut, Weiß- ynd Rot- 
Küchenkräuter, nützliche Sqrton 
Mangold 


Petersilie, feingekrauste 

Porree 

Rabinschen 

Radies, verschiedene Formen 
Rettich 

Salat, Kopf-, widerstandsfähige Sorten 

Schnittlauch 

Sellerie, Knollen- 

Speisekürbis 

Speiserüben 

Spinat 

Sprossenkohl 

Tomaten 

Wirsing 

Zwiebeln 


> Preis RM. 13.— 




Sortiment C 


für große Gärten berechnet, von ca. 50 Sorten Gemüsesamen, enthaltend: 


Beete (Rote Rüben) 

Blätterkohl (Krauskohl) 

Blumenkohl, frühe und späte Sorten 
Bohnen, Busch-, grün- und gelbschotige 
Sorten 

„ Stangen-, grün- unc| gelbschotige 

Sorten 
Endivien, Winter- 
Erbsen, Kneifei-, frühe Sorte 

„ Mark-, frühe und sp^te Sorten 

Gurken, fürs freie Land 
„ zum Treiben 

Karotten 

Kohlrüben, feinste Schmalz 
Kraut, Rot- 

H Weiß-, beste Sorten 
Küchenkräuter 
Mangold 
Melonen 


Petersilie, feinstgekrauste 

Petersilienwurzel 

Pflücksalat 

Porree 

Rabinschen 

Radies, verschiedene Sorten 

Rettich 

Salat, Kopf- 

Schnittsalat 

Schwarzwurzel 

Sellerie, Knollen- und Bleich- 
Speisekürbisse, beste zum Einmachen 
Speiserüben 
Spinat 

Sprossenkohl 

Tomaten 

Wirsing, früh und spät 
Zwiebeln, früh und spät 




' Preis RM. 22. — 



1 


breitung beigetragen haben! Gleichzeitig die Bitte, ihn auch künftig zu unter¬ 
stützen und seinen Freundeskreis erweitern zu helfen, denn der „Blumen¬ 
schmidt“ soll und muß in jedes Haus, in dem Freude am eigenen Heim 
und Garten, Lust und LIpbe zu Blumen und Früchten wie überhaupt für 
die Schönheiten der Natpr vorhanden sind. 

Was bedeutet die kleine Ausgabe mit Rücksicht auf das Gebotene? Sie steht 
zu ihm in gar keinem Verhältnis! 

Preis für den Kalender mit farbenprächtiger Rückwand: 

75 Pfg., wenn er der Hauptsendung beigepackt werden kann, 
RM.1.10, bei Einzelversand und Voreinzahlung auf mein Post¬ 
scheckkonto Erfurt 666. 


Beachten Sie das Ver¬ 
zeichnis meinerGarten- 
bücher auf der letzten 
inneren Umschlagseite! 


Machen Sie sich mit dem „Blumenschmidt“ bekannt, einmaliger Bezug 
macht Sie zu seinem FreLjndel 


Obst- und Gartenbauvereinen sehr zum gemeinsamen Bezug empfohlen! 
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Für die eigentliche Gärtnerei wurde durch die Fabrikanlagen 
im Stammhaus der Viehgasse der Raum zu eng. Auf einem 
zunächst kleinen Grundstück vor dern Krämpfertor, am Nord¬ 
häuser Bahnhof, fanden die Gewächshäuser eine neue Heim¬ 
stätte. Die alten Häuser sind dopt längst vergangen, aber die 
Hauptgärtnerei der Firma steht heute noch dort an der 
Le i p zi g e r Stra ß e, natürlich in weit vergrößertem Ausmaß. 


Blumen kohl <Carf iol) 



Nr. 100. Blumenkohl, echter schneeweißer Erfurter Zwerg-. 


Nr. Frühe Sorten: 

102 Erfurter Zwerg, allerfrühester 
kleinblättriger Treib- mit kurzem 
Strunk und sehr feiner Belaubung. 
10 Gr. RM. 4.80, 1 Port. RM.—.50 

106 Erfurtergroßer,sehrfrüher,weißer 
vorzüglicher. 

10 Gr. RM. 3.60, 1 Port. RM. —.40 

Mittelfrühe Sbrten: 

108 Dänischer Export, sehr wider¬ 
standsfähige, dem Erfurter Zwerg¬ 
ähnliche Sorte. Er ist 2 — 3 Wo¬ 
chen später in der Entwicklung 
als genannte Sorte. 

10 Gr. RM. 4.80, 1 Port. RM. — 50 

110 Algier, sehr groß, bekannte Sorte. 
10 Gr. RM. 1.20, 1 Port. RM.—.25 

114 Kaiser (Imperial), sehr früh. 

10 Gr. RM. 2.40, 1 Port. RM. —.35 

Späte Sorten: 

122 Asiatischer, großer später, 

10 Gr. RM. 1.80. 1 Port. RM. —.30 

124 ltallenischer,früh.Riesen-(Frank¬ 
furter), vorzügliche Herbstsorte, 
Aussaat im Monat März. 

10 Gr. RM,—.70, 1 Port. RM.—.25 

126 Italienischer, später Riesen-, 

10 Gr. RM. — .70, 1 Port. RM. — .25 


Blumenkohl, Erfurter Zwerg-. 

Der echte Erfurter Zwerg - BI u m en ko h I (Nr, 100) ist die berühmte Originalsorte und übertrifft 
bei weitem alle anderen in Kultur befindlichen Arten an Güte, Ertrag und Frühzeitigkeit. Er ist ganz 

niedrig, liefert sehr große, feste, blendendweiße Köpfe und eignet sich gleich vorzüglich zum Treiben 

» 

wie fürs freie Land, für Früh-, sowie auch für Spätkultur. 

Nr. 100. Blumenkohl, Original echter schneeweißer Erfurter Zwerg-, von mir in Erfurt mit pein¬ 
lichster Sorgfalt gezogen..10 Gr. RM. 6.—, 2 Gr. RM. 1.40, 1 Port RM. —.60 


Schützt Eure Saaten 


durch intensive Schädlingsbekämpfung. 
Alles Ungeziulur imi Boden, von derWühlratte bis zur Ameise, vertreibt oder tötet 

Der Landesbischof von Braunschweig schreibt: 

Wolfenbüttel, den 8. Juli 1928 

Der von mir übernommene Garten wimmelte von Insekten und Ungeziefer. Schnecken, Maden, 
Tausendfüßler, Erdflöhe usw. vernichteten die Saaten und Pflanzungen, jede dritte Kohlpflanze 
ging an der Kropfkrankheit zugrunde. Die einmalige ausgiebige Verwendung von Terrasan hat 
eine wesentliche Besserung gebracht, die Saaten sind tadellos aufgegangen, an Keimen und 
Wurzeln hat das Ungeziefer keinen Schaden mehr gemacht. Die Kropfkrankheit kommt nur noch 
vereinzelt vor und mehr kann nach einmaliger Anwendung des Terrasan, das ich nach meinen 
Erfahrungen warm empfehlen kann, nicht gut erwartet werden. 

gez. D r. Bernewitz, Landesbischof zu Braunschweig. 


Terrasan. 


Das für Pflanzen und 
Bodenbakterien un¬ 
schädliche Streu mittel 

Preis: 2 V 2 Kilo RM. 2.80 
5 Kilo RM. 4.90 
10 Kilo RM. 8.75 
25 Kilo RM. 19.75 
50 Kilo RM. 37.50 
Zu jeder Jahreszeit wird 
Terrasan ausgestreut. Man 
verwende 1 Kilo auf 20 — 25 
Quadratmeter. 
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Ein Schaustück ganz besonderer Art war in dieser Gärtnerei 
das große Palmenhaus. Seltene Palmen und Blattgewächse 
von hohem Alter und ungewöhnlichen Ausmaßen bildeten den 
Anziehungspunkt für Besucher aus allen Herren Länder. 
Noch bis zum Ausbruch des Weltkrieges 1914 standen dort 
die grünen Zeugen aus längst vergangener Zeit, — sie 
alle fielen dem Kohlenm«ingel der Kriegsjahre zum Opfer. 


Weil^kraut oder Kopfkohl (Kappus) 


Im Februar macht man eine Aussaat von Erfurter oder anderen frühen Arten ins Mistbeet, Kästen 
oder Töpfe, härtet die Pflanzen durch Lüften zeitig ab und pflanzt im April aus. Mitte März werden 
frühe und spätere Sorten für den Spätsommer- und Herbstbedarf und im Mai späte Sorten zum 
Wintergebrauch ins Land gesät. Das Auspflanzen geschieht im Mai bis Mitte Juni, kleine Sorten auf 
50 cm, große auf 60 — 70 cm Entfernung voneinander. Haqken und Feuchthalten nach dem Pflanzen 
befördert das Wachstum und hält die Erdflöhe ab. 



Nr. 174. Weißkohl Braunschwelger, die begehrteste Sorte. 

10 Kilo RM.124.-, 1 Kilo RM. 16.40, 100 Gr. RM. 2.60, 10 Gr. RM.—.50, 

1 Portion RM. —.30 


Verpackung 
berechne ich zum 
Sei bstkosten preis! 


1 Kilo 100Gn. 10 Gr. Port. 


Nr, 

RM, 

RM, 

RM. 

RM. 

152 Casseler kegelförmiges, mit 
sehr festen Köpfen, kurzstrunkig 

1 2.— 

1.80 

—.40 

—.25 

154 Erfurter kleines festes frühes 
weißes, eine der frühesten und 
feinsten Sorten. 

1 6.— • 

2.40 

—.50 

—.30 

1 56 Kopenhagener, früh. Riesen-, 
siehe Seite 11. 

26,— 

4.— 

—.60 

—.35 

1 60 Ruhm von Enkhuizen, großes 
weißes früh, festes, sehr gelobt! 
(siehe Abbildung). 

1 8.— 

2.80 

--.50 

—.30 

164 St. Johannistag, frühes weißes 
festes, sehr fein . 

1 4.— 

2.40 

—.50 

—.30 

1 66 Winnigstädter, ausgezeichnete 
' spitze mitteifrühe Sorte .... 

1 3.— 

2.— 

-.40 

—.25 

170 Zucker od. Maispitz, frühestes, 
sehr zart. 

1 6.— 

2,40 

—.50 

-.30 

174 Braunschweiger (sehr schwer), 
großes, plattes weißes, von 
größter Haltbarkeit. Für den Win¬ 
terbedarf entschieden die beste 
Sorte. Bringt die höchsten Er¬ 
träge (s.Abb.) 1 0 Kilo RM. 1 24. — 

16.40 

2.60 

—.50 

—.30 

1 78 Erfurter großes weißes festes, 
ungemein ertragreiche, schöne 
Sorte, etwas früher als Braun- 
Schweiger. 

1 4.— 

2.40 

--.50 

—.30 

180 Filder, spätes festes spitzes, 
sehr widerstandsfähig, für hohe 
Lagen. 

1 3.60 

2.20 

—.40 

—.25 

184 Magdeburger, großes weißes 
plattes festes, die beliebte Sauer- 
krautsorle. 

1 6.40 

2.60 

—.50 

—.30 



Nr. 160 


Ruhm von Enkhuizen 


1 Kilo RM. 18. , 100 Gr. RM. 2.80, 10 Gr. RM. .50, 

Port. RM. - .30. 
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Neben den Georginen, denen Job. Chr. Schmidt's erstes In¬ 
teresse bis zu seinem im Jahre 1868 erfolgten Tode galt, 
finden wir schon frühzeitig die systematisch durchgeführten 
Kulturen von damals beliebten Gewächshauspflanzen, unter 
denen die KameHie eine große Rolle spielte. Der zuerst 
1 837 herausgegebene Katalog verzeichnet bereits 290Sorten. 



Nr. 200. Rotkohl Berliner, gute ertragreiche Sorte mit festen Köpfen, sehr empfehlenswert. 

1 Kilo RM. 18.—, 100 Gr. RM. 2.80, 10 Gr. RM. -.60, 1 Port. RM. —.30 


Rotkraut 



Nr. 204. 

Rotkohl Erfurter frühester, sehr zart für Kohlsalat. 

1 Kilo RM. 22.—, 100 Gr. RM. 3.40, 10 Gr, RM. -.50, 

1 Port. RM. —.30 • 




1 Kilo 

100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 



RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

200 

Berliner mittelfrühes, dunkel- 
rot, sehr fest (siehe Abbildung) . 

18.— 

2.80 

—.50 

% 

—.30 

202 

Dänischer Steinkopf, früh, 
dunkelrot. 

22.— 

3.40 

—.60 

—.35 

204 

Erfurter kleines frühestes 

(siehe Abbildung). 

22.— 

3.40 

—.60 

—.35 

206 

Holländisches blutrotes spätes 
großes, gute Marktsorte .... 

20.— 

3.— 

—.50 

—.30 

208 

Utrechter schwarzrotes, spätes 

22.— 

3.40 

—.60 

—.35 

210 

Zenit, feines dunkelrotes mittel¬ 
frühes, hervorragend schöne 
Sorte. 

26.— 

4.— 

—.70 

—.40 

212 

Zittauer Riesen-. 

24.— 

3.60 

—.60 

—.35 

214 Mohrenkopf. 

26.— 

4.— 

—.70 

—.40 

21 6 

Feines dunkelrotes spätes . . 

20.— 

3.— 

—.50 

—.30 


Alle Geräte, die ich 

führe. 

sind 

keine 


Durchschnittsware. Sie sind das Beste vom 
Besten. Jahrelang auf meinen Versuchs¬ 
feldern ausgeprobt. Siehe Seite 88 u. 89. 
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Schon Im Jahre 1 843 meldet uns ein alter Bericht von dem 
Besuch des Gartenbauvereins in der Schmidt’schen Gärt¬ 
nerei, daß man 3000 Sämlinge der herrlichsten Kulturen 
gesehen habe, die „erwarten lassen, daß die Erfurter bald 
keinen Tribut mehr an England und Frankreich für ihre 
bisherige Lieblingsblume bezahlen brauchen“. Die ersten 
Anfänge eines Samenhandels finden wir dagegen erst 1846 




Nr. 222. Wirsing Eisenkopf Ist die beste und begehrteste Sorte. 

10 Kilo RM. 76.—, 1 Kilo RM. 12.—, 100 Gr. RM. 1.80, 10 Gr. RM. —.40, 1 Portion RM. -.25 


Wirsing, Savoyer- oder Börskohl 


Die Kultur des Wirsings kommt der des Kopfkohles gleich, nur kann der Wirsing etwas enger ge¬ 
pflanzt werden, nämlich kleine Sorten auf 40, größere Sorten auf 50 cm Entfernung. 



Nr. 246. Wirsing, Vertus. 


Frühe Sorten 


Nr. 

21 8 


220 


222 


224 


228 


„Advents'‘-Wirsing, für Überwinterung sehr ausge¬ 
zeichnete Sorte, hat die gute Eigenschaft, ein günstiges 
Ernteresultat zu liefern und bildet große und feste 
Köpfe. Eine frühe Sorte, sehr gut als erste Früh¬ 
jahrsaussaat und zur Überwinterung im kalten Kasten 
zu verwenden. 

1 Kilo RM. 16.—, 100 Gr. RM. 2.40 
10 Gr. RM. —.50. Portion RM. —.30 
Zweimonats, in der Entwicklung der früheste, daher 
als Frühgemüse sehr zu empfehlen. Er bildet jedoch 
nur lockere Köpfe. 

1 Kilo RM. 10,— 100 Gr. RM. 1.60 
1 0 Gr. RM. —.40, Portion RM. —.25 
Eisenkopf, die beste und begehrteste Frühsorte, 
siehe Abbildung. 

1 Kilo RM. 12.—, 100 Gr. RM, 1.80 
10 Gr. RM. —.40, Portion RM. —.25 
Kitzinger, allerfrühester spitzer, sehr frühe, empfeh¬ 
lenswerte Landsorte. 

1 Kilo RM. 12.—, 100 Gr. RM. 1,80 
1 0 Gr. RM. —.40, Portion RM. —.25 
Ulmer, niedriger früher grüner krauser. 

1 Kilo RM. 10.—, 100 Gr. RM. 1.60 
1 0 Gr, RM. —.40, Portion RM. —.25 


Späte 




1 Kilo 

100 Gr. 

10 Gr. Port. 

Nr. 


RM. 

RM. 

RM. RM. 

232 

Verbesserter Kölner Markt-, 

bildet große feste gelbgrüne 
gekrauste Köpfe. 

1 2.— 

1.80 

—.40 —.25 

236 

Erfurtej" großer gelbgrüner, 
die beste Sorte zum Aufbe¬ 





wahren für den Winter . . . 

1 2,— 

1.80 

—.40 —.25 


Sorten 

1 Kilo lOOGr. lOGr. Port. 

Nr. RM. RM. RM. RM. 

244 Ulmer, großer später, z. Über¬ 
wintern vorzüglich geeignet . 10. — 1.60 —.40 —.25 

246 Vertus, allergrößter später 
krauser grüner, eine der besten 
und größten späten Sorten, 

siehe Abbildung . 12.— 1.80 —.40 —.25 

19 












m 



Das nebenstehende Bild des ersten Verkaufsraumes im 
Stammhaus zeigt uns den Geschmack der damaligen Zeit. 
Die Bindereien standen unter dem Zeichen des Wiener Malers 
„Makart“. In solchen „Arrangements“ fand überraschender¬ 
weise selbstdie Pfauenfeder ihren Platz nebenPampaswedeln, 
Schilfbomben usw. Aber auch die lebenden Palmen wirken 
in ihren Töpfen und Ständern wie aus Altvaters Zelt. 




i-;' 





Sprossen- oder Rosenkohl 


Anfang März auf den Kasten oder Im April dünn ins Land 
gesät und im Mai auf eine Entfernung von 50 bis 60 cm 
gepflanzt, liefert er vom Oktober bis tief in den Winter hinein 
ein sehr zartes und schmackhaftes Gemüse. 

1 Kilo 100 Gr. 1 0 Gr. Port.. 

Nr. RM. RM. RM. RM. 

258 Erfurter verbesserter halb¬ 
hoher. Diese Sorte zeichnet 
sich besonders durch den 
gleichmäßigen und reichen 

Rosenansatz aus.14.— 2.40 —.50 —.30 

259 Gonsenheimer, halbhoher, 

sehr zu empfehlen .... 14.— 2.40 —.50 —.30 

260 Herkules, siehe Abbildung. 

Alle bis jetzt eingeführten 
Rosenkohle stellt diese 
Sorte in den Hintergrund. 

Es ist nichtsSeltenes, Pflan¬ 
zen mit 60 und mehr Rosen 

zu finden.14.— 2.40 —.50 —.30 

262 „Fest und Viel“. Die Rös¬ 
chen sind glatt und fest, der 
Stengel ungefähr ^4 Meter 
hoch und von unten bis 

oben besetzt.14.— 2.40 —.50 —.30 


t 






Nr. 260. Rosenkohl Herkules. 



Was Sie auch für Ihren Garten brauchen, 
Sie finden es bei mir! 

Nicht nur alle Sämereien, auch Pflanzen, Rosen, Knollen, 

Gartengeräte, Düngemittel usw. 
Alles in gleich guter Qualität. 
Inhaltsverzeichnis dieses Preisbuches auf Seite 159—160. 


Denken Sie an die Schädlingsbekämpfung 
in Ihrem Garten. 

Legen Sie rechtzeitig Fanggürtel und Leimringe an, spritzen Sie 
fleißig Ihre Obstbäume. Es macht sich vielfach bezahlt. Denn wir 
ernten nur das, was uns die Schädlinge übrig lassen I 


Schädlingskalender Seite 95. Schädlingsbekämpfungsmittel Seite 16 u. 87ff. 
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Erst im Jahre 1879 konnte durch Erwerb der alten Lorenz¬ 
schule in der Schlösserstraße 43 an den Bau neuer Ver¬ 
kaufsräume gedacht werden, und dort entstanden die im 
Bilde gezeigten Schaufenster. Wie viele Millionen Blumen 
mögen im Laufe der Jahre hinter den Scheiben dieses 
Ladens geblüht haben, bis auch hier der Weltkrieg den Ver¬ 
kauf von frischen Blumen und Bindereien einstellen ließ. 





Blätterkohl, Grünkohl oder Winterkohl 


Vom April bis Juni ausgesät, kann der Winter- oder Blätterkohl im Juli auf loergewordenes Erbsen- oder Früh 
kartoffelland gepflanzt werden. Die Pflanzweite ist für niedrige Sorten 30 — 40 cm, für hohe 50 — 60 cm 



Nr. 268. Blätterkohi, halbhoher mooskrauser grüner. 


Nr. 

1 Kilo 

1 00 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

Nr. 


1 Kilo 

1 00 Gr. 

1 0 Gr. Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 


RM. 

RM. 

RM. RM. 

266 Dreienbrunnen, Erfurter nied¬ 





278 

Niedriger schwarzbrauner 




riger sehr fein gekrauster gelb¬ 






krauser Winter-. 

7.60 

1.30 

--.*30 -.20 

lichgrüner Winter-, vorzüglich . 

268 Halbhoher mooskrauser grü¬ 

8.— 

1.30 

-.30 

—.20 

288 

Hoher grüner Baum- oder 
Kuhkohl. 

1 0.— 

1.60 

—.40 —.25 

ner, siehe Abbildung. 

270 HohergrünerkrauserWinter-, 

6.— 

1.— 

—.20 

—.1 5 

290 

Mark- oder Strunk-, hoher 



6.— 

1.— 

—.20 

—.15 

brauner, vortreffliches Viehfutter 1 2.— 

1.80 

—.40 —.25 

vorzüglicher. 

272 Hoher schwarzbrauner krau- 

292 

Schnitt-, grüner. 

4,— 

—.60 

—,20 -.15 

ser Winter-. 


1.40 

—.30 

—.20 

294 

„ brauner Frühlings- . 

4.— 

—.60 

—.20 -.15 

276 Niedriger grüner feinstge¬ 





296 

„ gelberButter-,selbst- 




krauster, hochfein, s. Abbildg. 

6.— 

1.— 

—.20 

—.15 


schlleßend, echt . . 

1 2.— 

1.80 

—.40 —.25 



Nr. 276. Blätterkohl, niedriger grüner feinstgekrauster. 
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2nv£ia 


Kohlrabi 


Wenn man heute an die luxuriös eingerichteten moder¬ 
nen Kaufhäuser mit ihren großen Hallen und Treppen¬ 
häusern denkt, kann man sich schwer vorstellen, daß 
die hier abgebildeten Verkaufsmagazine mit ihren Glas¬ 
kuppeldächern damals geradezu eine Sensation bildeten; 
sie gehörten zu den Sehenswürdigkeiten von Erfurt. 


m 


Die erste Aussaat geschieht Anfang März ins Mistbeet; man pflanzt im April an eine geschützte 
Stelle ins Land. Weitere Aussaaten werden Ende März auf den Kasten, im April, Mai, Juni und die 
letzte Im Juli ins freie Land gemacht. Späte Sorten sät man im April bis Anfang Mai; die Pflanz¬ 
weite ist 20 cm, für Goliath 40 cm. Man säe recht dünn, um kräftige Pflanzen zu erzielen. 



Nr. 310. Englischer blauer. Nr. 326. Kohlrabi, blauer Mamut. 



1 Kilo 100 Gr. 

1 0 Gr. 

Port. 

Nr. 

RM. RM. 

RM. 

RM. 

306 Englischer 

früher weißer 



feinster • . . 


—.30 

—.20 

310 Englischer 

früher blauer 



feinster (siehe 

Abbildung) . . . 12. — 1.80 

—.40 

—.25 

316 Erfurter Dreienbrunnen, hoch- 



feine Sorte . • 

.12.— 1.80 

—.40 

—.25 


318 Non plus ultra. Diesbr Kohl¬ 
rabi ist der feinste, früheste und 

kurzlaubigste aller Treibsorten 22.— 3.40 —.60 —.30 

322 Wiener frühester kleinlaubi¬ 
ger weißer, sowohl zur Treib¬ 
ais auch zur Landkultur sehr 

zu empfehlen.1 4.— 2.20 —.50 —.30 

324 Wiener frühester kleinlaubi¬ 
ger blauer, besitzt dieselben 
guten Eigenschaften wie der 

weiße. 16. — 2.40 —.50 —.30 


Nr. 326 

Diese wesentliche Verbesserung des Riesen-Kohl- 
rabi erreicht als Spätkohlrabi bisweilen ein Ge¬ 
wicht von 6 bis 7 Pfund. Ein Hauptvorzug dieser 
Sorte liegt in dem sehr weichen, zarten Fleisch, 
welches selbst bei dem trockensten Herbst nicht 
wie alle anderen Kohlrabisorten holzig wird. Als 

Spätsorte sehr zu empfehlen. 

1 Kilo RM. 12.—, 100 Gr. RM. 1.80 
10 Gr. RM. —.40, 1 Port, RM.—.25 


Nr. 


1 Kilo 

1 00 Gr. 

10 Gr, 

Port. 


RM. 

RM. 

RM. 

RM, 

« 328 

Goliath, weißer . . . 

. . . . 9.— 

1.50 

—.30 

—.20 

334 

„ blauer • . . 


1.80 

—.40 

—.25 


Die empfehlenswerten, klar und für jeden 
Laien verständlich geschriebenen Hefte und 
Bücher meines Verlages sind ausführlich 
am Schlüsse des Preisbuches erläutert. 



Denkt an die 
hungernden 
Vögel I 


Vogelschutz siehe die Seiten 31 u. 37. 


22 











Ein dickleibiges „Fremdenbuch“, in das sich die Besucher des 
Verkaufsmagazins von nah und fern gern eintrugen, bildet mit 
vielen klangvollen Namen ein hochinteressantes Zeitdokument 
im Archiv der Firma. Kieine Gedichte und begeisterte Aner¬ 
kennungen über das Gesehene sprechen deutlich für eine An¬ 
spruchslosigkeit jener Zeit, für die unsere heutige Zeit mit ihren 
kostspieligen Propagandabauten kein Verständnis mehr hat. 



Kohlrüben, Wrucken oder Erdkohlrabi. 


Für die Küche und als Viehfutter gleich wertvoll und 
von leichter Kuitur. 


Nr. 



1 Kilo 
RM. 

1 00 Gr. 
RM. 

10 Gr, 
RM. 

350 

Weiße 

große glatte. 

4.20 

—.70 

—.20 

356 

M 

Schmalz-, vorzüglich zart . . 

4.20 

—.70 

—.20 

360 

H 

pommersche Kannen-, sehr 
gute Sorte. 

3.40 

—.60 

—.20 

372 

Gelbe 

große glatte, gute Wirtschafts¬ 
sorte . 

4.20 

—.70 

—.20 

378 

tf 

plattrunde frühe Apfel-, sehr 
em'pfehlenswert. 

4.20 

—.70 

—.20 

380 

n 

Schmalz- . 

4.20 

—.70 

—.20 

382 

M 

rotgrauhäutige Riesen-, eine 
der besten, größten Sorten . 

3,20 

— 60 

—.20 

384 

M 

Hoffmanns Riesen-. Es ist 





dies eine ganz hervorragende Speise- 
und Wirtschaftssorte; das Fleisch ist 
sehr milde und von gelber Farbe. Sie 
liefert außerordentlich große Erträge, 
daher ganz besonders zur Massen¬ 
kultur zu empfehlen (siehe Abbildung) 3.80 



—.70 


.20 


Nr. 384. Gelbe Hoffmanns Riesen. 

Sehr zu empfehlen. 



Möhren 


Im tlanuar oder Februar 
sät man die hier ais Treib¬ 
sorten bezeichnelen auf 
das Mistbeet, im März und 
April alle Sorten ins freie 
Land, und zwar am besten 
in Reihen, um sie vom Un¬ 
krautreinhaltenzu können. 
Wird der Samen breit- 
würfig gesät, so muß er 
gut untergeeggt oder ge¬ 
harkt und gewalzt bzw. mit 
Trittbrettern festgetreten 
werden. Anfang Mai wer¬ 
den die Pfianzen je nach 
Sorte und Größe auf 3—5 
cm verzogen. Im Juli und 
September kann man wei¬ 
tere Aussaaten von frühen 
Sorten machen. 


Nr. 448. 
Braunschweiger. 


Nr. 432. 

Nantes, verb. beste 
Speisekarotte. 


Nr. 467: 
Lobbericher. 


Vogelfutter Seite 37. 
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Karotten 


Aus dem nebenstehenden Bindesaal für lebende Blumen 
gingen jahrzehntelang die Kinder der Flora hinaus über 
ganz Deutschlandi wenn es galt, seinen Lieben ein Zeichen 
der Teilnahme in Freud oder Leid zu geben. War es Sorge 
der Braut, die Schneiderin für ein besonders schönes 
Hochzeitskleid zu finden, so legte der Bräutigam beson¬ 
dere Ehre ein mit dem Brautbukett von Blumenschmidt. 


oder Möhren 


Nr, 404, 

Karotte J. C. Schmidts Marktpreis 

Abgeriebener Samen, 

In Anbauversuchen auf dem Mistbeet mit der Pa¬ 
riser und Amsterdamer Treib-Karotte hat sich 
diese Sorte als die erste an die Spitze gestellt, 
sowohl in der Frühzeitigkeit als auch in den weit¬ 
aus größeren Ernteerträgen. Sie ist tiefrot (färbt 
sich sehr rasch), von sehr zartem und süßem Ge¬ 
schmack, beinahe ganz ohne Herz, von halblanger 
Form und sehr kurzlaubig. Es ist dies die beste 
Sorte für den Markt- und Gemüsegärtner, über¬ 
haupt jedermann aufs wärmste zum Anbau zu 
empfehlen. 

1 Kilo RM. 26.—, 100 Gr, RM. 4.— 

10 Gr. RM. —.60, Port. RM. — 35 

Nr. 408. 

Amsterdamer Treib-, sehr frühe kurzlaubige halblange Sorte 
1 Kilo RM. 26.—, 100 Gr. RM, 4.—, 10 Gr. RM. —.60, 

Port. RM. —.35 

Nr. 41 2. 

Carentan, halblange scharlachrote Treib- 
1 Kilo RM. 18.—, 100 Gr. RM. 3.— 10 Gr. RM. —.50 
Port. RM. —.30 



I 


Nr, 436. Karotten-, Pariser Treib-. 


Nr. 416. ‘ 

Duwicker, frühe dicke rote 1 reibsorte 
1 Kilo RM. 18.—, 100 Gr. RM. 3.—, 10 Gr. RM. —.50 
Port. RM. — .30 

Nr. 432. 

Nantaise, verbesserte, siehe Abbildung Seite 23 
10 Kilo RM. 124.—, 1 Kilo RM. 16.—, 100 Gr. RM. 2.60 
10 Gr. RM —.50, Port. RM. —.30 

Nr. 436. 

Pariser Treib-, allerfrüheste Sorte, siehe Abbildung 
1 Kilo RM. 30.—, 100 Gr. RM. 4.60, 10 Gr. RM. —.70 
Port. RM. — .40 

Nr. 440. 

Pariser Markt-, allerfrüheste kleine plattrunde, vorzüglich 

zum Einmachen 

1 Kilo RM. 32.—, 100 Gr. RM. 4.80, 10 Gr. RM. —.80 
Port. RM. — .40 

Nr. 448. 

Braunschweiger, siehe Abbildung Seite 23 
10 Kilo RM. 108.—. 1 Kilo RM. 13.—, 1 00 Gr. RM. 2.— 

10 Gr. RM. —.40, Port. RM. —.25 

Nr. 452. 

Erfurter feine lange rotgelbe, eine schöne lange Speisemöhre 
1 Kilo RM. 13.—, 100 Gr. RM. 2 .—, 10 Gr. RM. — .40 
Port. RM. — .25 

Nr. 456. 

Frankfurter mittellange dunkelrote 
1 Kilo RM. 1 3.—, 1 00 Gr. RM. 2.—, 1 0 Gr. RM. —.40 
Port. RM. — .25 

Nr. 457. 

Lobbericher gelbe stumpfe Riesen-, 

siehe Abbildung Seite 23 

1 0 Kilo RM. 75. — , 1 Kilo RM. 10.—, 100 Gr. RM. 1,60 
1 0 Gr. RM. —.30, Port. RM. —.20 

Nr. 460. 

Riesen-, orangegelbe grünköpfige, sehr nahrhafte 
Futtermöhre 

1 Kilo RM. 12.—, 100 Gr. RM. 1.80. 1 0 Gr. RM. — .30 
Port, RM. —.20 

Nr. 464. 

Verbesserte weiße grünköpfige Riesen- 
1 Kilo RM. 15.—, 100 Gr. RM, 2.40, 1 0 Gr. RM. — .40 
Port, RM. — .25 

Nr. 468. 

Saalfelder blaßgelbe dicke 
1 Kilo RM. 1 0.—, 1 00 Gr. RM. 1.60, 1 0 Gr. RM. —.30 
Port, RM. —.20 

Nr. 476. 

St. Valery, lange rote, sehr zu empfehlen 
1 Kilo RM. 1 2.—, 1 00 Gr. RM. 1.80, 1 0 Gr. RM. —.30 
Port. RM. — 20 

Kartoffeln ... S. 53 Vogelschutz S. 31 u. 37 
Geräte . S. 88 u 89 Baumschule .... S. 96 

Rosen.S.118 Topfpflanzen ... S. 132 

Stauden S. 148 
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Auch durfte damals im Boudoir der jungen Frau nicht 
der künstliche Blumenschmuck fehlen, der im neben¬ 
stehenden Fabrikraum angefertigt wurde. Das ist heute im 
allgemeinen vorbei, heule findet diese Industrie ein weites 
Betätigungsfeld in der Dekoration von Sälen bei beson¬ 
deren Festlichkeiten, von Schaufenstern, Restaurants usw. 




Aussaat Ende Februar in Töpfe oder ins Mistbeet, auspflanzen 
im Mai in kräftigen Boden 40—50 cm voneinander entfernt. 

1 00 Gr. 1 0 Gr. Port. 
Nr. 

486 Schneeball, siehe Abbildung . . . . - 

490 Frühester Erfurter Markt-, die beste 
Marktsorte, liefert große glatte Knollen, 
ohne Seitenwurzeln, sehr kurzlaubig, 
siehe Abbildung .. 

492 Erfurter großer weißer Knollen-, 

einer der besten und ertragreichsten . 

494 Erfurter kurzlaubiger Riesen- . . - 

500 Prager Riesen-, kurzlaubiger, schön¬ 
geformte glatte Knollen, Fleisch weiß 
und zart. 

502 Apfel-, kurzlaubiger. 

504 Schnitt-, gewöhnlicher. 

506 „ krauser, aromatischer, 

wächst viel verzweigter und die krausen 
Blätter haben einen kräftigen Sellerie¬ 
geruch . 

508 Bleich-, Cole’s Crystal, silberweiß . 

510 „ Sanciringham, niedriger, weiß 

512 ,, Wrights weißer Riesen- . . 

Beim Pflanzen des Blexh-Selleries werden 20 cm tiefe und 
ebenso breite Gräben 60 cm voneinander entfernt ausgehoben und 
die Erde auf den dazwischen liegenden Raum verteilt. Auf die 
gutgelockerte Sohle des Grabens werden die Pflanzen 30 cm ent¬ 
fernt eingesetzt und im Spätsommer und Herbst angehäufelt, 
wodurch die Blattstiele gebleicht werden Dieselben werden roh 
pVit SnI? ver'^pp'st- 



Nr. 486. Sellerie Schneeball 



Nr. 490. Sellerie, Erfurter Markt- 

Cichorienwurzel 

Wird im März in 35 cm voneinander entfernte Reihen 
gesät und auf 15 cm Entfernung in der Reihe verzogen. 

1 Kilo 1 00 Gr. 1 OGr. 
Np, RM, RM. RM. 

520 Magdeburger, verbesserte 

lange glatte spitzköpfige . . . 8.20 130 —.30 


Kerbel-Rüben 

Ende August und ein zweites Mal im Oktober auf nahr¬ 
haften, sandigen Boden dünn aussäen und auf 10 cm 
Entfernung verziehen. Vom Mai des folgenden Jahres an 
werden die verbrauchsfähigen Wurzeln ausgezogen und 
für den Winterbedarf in nicht zu trockenen Sand einge¬ 
schlagen. 


1 Kilo 

1 00 Gr. 

1 0 Gr. Port. 

Nr. RM, 

530 Gewöhnliche, sehr 

RM. 

RM. RM. 

wohlschmeckend . . 16.— 

2.40 

—.40 —.25 

532 Sibirische, verbesserte 20.— 

3,— 

—.50 —.30 

Pastinaken 


Man sät im März in Reihen 20- 

-25 cm 

voneinander 

entfernt, behackt fleißig und verzieht 
cm Entfernung in der Reihe. 

beizeiten auf 1 5—20 


1 Kilo 

100 Gr. 10 Gr. 

Nr. 

RM. 

RM, RM. 

540 Große lange weiße. 

2.80 

-.60 —.20 

542 Student, extra dicke lange . . 

2.80 

—.60 —.20 

544 Runde weiße. 

2 80 

—.60 -.20 

25 


RM. RM. RM. 


3.60 

—.70 

—.30 

3.60 

—.70 

—.30 

3.60 

—.70 

—.30 

3.60 

—.70 

—.30 

3.60 

—.70 

—.30 

3.60 

—.70 

—.30 

2.— 

—.40 

—.25 


2.20 

—.40 

—.25 

3.60 

—.60 

—.30 

3.60 

—.60 

—.30 

3.60 

—.60 

—.30 






























Als Zeugen ehemaliger Bindekunst werden noch die Bilder 

Napoleon ehrfürchtig von der 
Firma aufbewahrt Diese Bilder im Rahmen von 2 mal 1 m 
s nd ausschließlich aus bunten Immortellen mosaikartig zu- 

sie auf der Weltausstellung in Paris große Bewunderung. 


F^et:ersilien Wurzel 



Nr. 550. Petersilienwurzel, lange glatte. 

terrasan 

das ideale Schutzmittel gegen 
alle Schädlinge in der Erde. 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 
RM. RM. RM. 

7.60 1.20 —.25 
7.60 1.20 —.25 


Wird wie Karotten kultiviert. Man schlägt die Wurzeln 
im Oktober im Keller pyramidenförmig in Sand ein. 

Nr, 

550 Lange glatte späte .... 

552 Frühe dicke Zucker* . . 

554 Ruhm von Erfurt, mit ge¬ 
füllten Blättern, vereint die 
Vorzüge der feingekrausten 
Schnittpetersilie mit denen 
der Wurzelpetersilie .... 9.— 1.40_.30 

Scorzoner oder Schwarzwurzel 

Die Aussaat geschieht im März in Reihen 20 cm 
voneinander und wird auf 10 cm in den Reihen ver¬ 
zogen. Im Herbst schlägt man die Wurzeln in etwas 
feuchten Sand im Keller ein, wo sie sich bis in den 
folgenden Sommer hinein halten. 

Nr. 

570 Deutsche lange . 

572 Russische Riesen- 
574 Vulkan. Die tief- 
schwarzen Wurzeln 
erreichen schon im 
ersten Jahre eine 
beträchtliche Länge 
und Stärke .... 


1 Kilo 

1 00 Gr, 

10 Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

14.— 

2.20 

—.40 

—.25 

16.— 

2.60 

—.50 

—.30 


24.— 3.60 —.60 


.35 


Speise- oder Mairüben 

Im März und April Ins Freie dünn ausgesät und auf 10—20 cm 
verzogen, geben sie im Mai- Juni brauchbare Rüben. Für den 
Winterbedarf sät man im Juli noch einmal, nimmt die Rüben vor 
Eintritt des Frostes auf, putzt sie ab und schlägt sie im Kellerein. 
DieTeltower oder märkische Rübe wird gewöhnlich Ende Juni 
oder Juli gesät; sie gedeiht am besten in sandigem Boden. 


Np. 


598 M „ weiße .. 

" " M ,, amerikanische 

rotköpfige. 

602 Münchener Treib-, allerfrüheste . . . 
606 Teltower oder Märkische, von vorzüg- 


1 Kilo 

1 00 Gr. 

10 Gr. 

RM. 

RM. 

RM. 


—.70 

—.25 


—.70 

—.25 


—.60 

—.25. 

4.— 

—.60 

—.25 


—.70 

—.25 


Horbst-, Stoppel- oder Wasserrüben 

Werden auf frisch umgepflügtes Getreideland dünn gesät und 
geben bis zum Herbst ein vorzügliches Viehfutter ab. 


Nr. 

1 Kilo 
RM. 

1 00 Gr. 
RM. 

614 Ulmer weiße längste grünköpfige . 

4.40 

—.70 

" >> >1 rotköpfige . . . 

4.40 

—.70 

618 Weiße runde grünköpfige. 

5.40 

—.90 

620 Weiße runde rotköpfige. 

5.40 

—.90 

622 Bortfelder lange gelbe . 
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—.70 


1 0 Gr. 
RM. 

—.25 

—.25 

-.25 

—.25 

—.25 













Friederike Schmidt war auch die Herstellerin eines Riesenbuketts, das 
bei der Erfurter Ausstellung 1 876 viel Aufsehen erregte. Nach den 
Berichten war das Bukett von 3 m Durchmesser, das Mittelstücktrug 
In himmelblauen Blumen den Namenszug des Kaisers Wilhelm, um¬ 
wunden mit einem Lorbeerkranz, auf dessen Atlasbändern die Siege 
von 1870/71 verzeichnet waren. Um den Kranz zogen sichdieWap- 
penschilder derdeutschenStaaten, aus zierlichen Blumen hergestellt. 



Rahnen oder Beete. 


Aussaat im April in 20 cm entfernten Reihen auf 
15 cm in der Reihe verziehen. Im Herbst nimmt 
man die Rüben aus der Erde, dreht das Kraut ab, 
da durch Abschneiden zu viel Saft verloren geht, 
und schlägt sie im Keller in Sand ein. 

Nr. 

660 Erfurter lange schwarzrote 

1 Kilo RM. 3.40, 100 Gr. RM. —.70 

10 Gr. RM. —.25 

662 Erfurter lange schwarzrote dunkellaubige 

1 Kilo RM. 3.80, 100 Gr. RM. —.70 

lOGr. RM. —.25 

664 Kölner bimförmige halblange, vorzügl. Sorte 
1 Kilo RM. 4.60, 100 Gr. RM. —.70 

10 Gr. RM. —.25 

.666 Neger, halblange, fast schwarzes Fleisch 

1 Kilo RM. 4.60, 100 Gr. RM. —.70 

10 Gr. RM. —.25 


Nr, 674. Runde schwarze dunkellaubige. 



668 Non plus ultra, schwarzrot 

1 Kilo RM. 4.60, 100 Gr. RM. —.70 

10 Gr. RM. —.25 



Nr. 670. 

Salatrübe, plattrunde dunkelrote ägyptische. 


Np, 

670 Ägyptische, plattrunde dunkelrote, siehe 
Abbildung 

1 Kilo RM. 6.80, 100 Gr. RM 1.— 

10 Gr. RM. —.30 


672 Runde dunkelrote frühe 

1 Kilo RM. 3.80, 100 Gr. RM. — 70 

10 Gr. RM. —.25 

674 Runde schwarzrote dunkellaubige, sehr 
fein, siehe Abbildung 

1 Kilo RM. 6.80, 100 Gr. RM. 1.— 

10 Gr. RM. —.30 

676 Khedive, besonders empfehlenswert 

1 Kilo RM. 6.80, 100 Gr. RM. 1.— 

10 Gr. RM. —.30 


Außer den beiden Kartoffelneuheiten „Erdgold“ 
und „Erfurter Malta“ führe ich eine große 
Anzahl bestbekannter Saat-Kartoffelsorten I 
Sie finden diese auf Seite 53. 
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Nebenstehende Zeichnungen sind aus einem Katalog der Fir¬ 
ma vom Jqhre 1890 entnommen. Der Wiener Maler Makart 
war damals bestimmend für den Geschmack in Zimmer¬ 
einrichtungen, nach ihm wurden die eigenartigen Bindereien 
„Makart-Buketts“ genannt. Der Katalog sagt von dem „Bou¬ 
doir-Arrangement“, daß es „eine großartige Neuheit sei und 
einen gefälligen und anziehenden Zir-nmerschmuck bilde“. 



Die Treibsorten werden Ende Januar und Februar ins Mistbeet oder in Töpfe gesät und später auf 
warmenn Kasten entweder allein oder zwischen Gurken gepflanzt. Die Sommerarten sät man im 
April und zur Folge im Mal und Juni ins freie Land. Wintersalat wird im August und September 
gesät, im Oktober auf einen kalten Kasten oder in geschützter Lage ins freie Land gepflanzt und bei 
trockener Kälte bedeckt. 

w. K. bedeutet weiß Korn, s. K. schwarz Korn, g. K. gelb Korn. 




Nr. 712. Salat Erfurter Dickkopf. 


Nr. Treibsorten 

100 Gr. 
RM. 

10 Gr, 
RM. 

Port. 

RM, 

684 Böttners Treib-, vorzüglicher Treib¬ 
salat, w. K... 

2.80 

—.50 

—.25 

686 Eier-, früher gelber, w. K. 

3,— 

—.50 

—.25 

688 Ideal Treib-, frühe, ganz vorzügliche 
Treibsorte, w. K.. 

2.40 

—.50 

—.25 

690 Kaiser Treib-, gelber, allerfrüheste 
Treibsorte, w. K.. 


—.50 

—.25 

692 Steinkopf, früher gelber, sehr beliebt, 

w. K.. . . . 

3.— 

—.60 

—.25 

694 „ „ goldgelber, w. K. . . 

3.-- 

—.60 

—.25 

696 Universal, der beste Salat zum Treiben 
und für Freiland, w. K., s, Abb, Seite 1 0 

3.— 

—.60 

—.25 

Freilandsorten 

700 Asiatischer^ großer gelber, sehr groß¬ 
köpfiger, w. K.. 

2.40 

—.50 

—.25 

702 Berliner gelber Königskopf, s. K. . . 

2.40 

—.50 

—.25 

708 Dresdener, großer blaßgelber Dauer-, 
w. K. 

2.40 

—.50 

—.25 

710 Erstling (J. C. Schmidt). Dieser aller¬ 
früheste Freiland-Kopfsalat wurde von 
mir eingeführt. Er bildet sehr schöne 
Köpfe von gelblichbrauner Farbe, siehe 
Abbildung, w. K.. . * • 

2.40 

—.50 

—.25 

712 Erfurter Dickkopf, bildet sehr große 
Köpfe von ungewöhnlicher Festigkeit 
Hält sehr lange an (siehe Abb.), w. K. 

2.40 

—.50 

—, 25 

714 Festköpfiger gelber, sehr groß, fein¬ 
schmeckend und ausdauernd, g. K. . . 

2.40 

—.50 

—.25 

71 6 Forellen, großer bunter, rotgespnenkelt, 
von zartem Geschmack, w. K. . , • . • 

3.— 

—.60 

—.25 

7t 8 Goldforellen, goldgelbe braunrot ge¬ 
sprenkelte Blätter, sehr fest und zart, 
w. K. 

3.— 

—.60 

—.25 

728 Holzschuhs Erfolg, haltbarer braun¬ 
gelber, w. K.. 

2.80 

—.50 

—.25 

732 Laibacher Eis-, hält sehr lange an und 
bildet große Köpfe, w. K. 

2.80 

—.50 

—.25 

734 Maiköntg. Die beste und empfehlens¬ 
werteste Sorte fürs Freie, w. K. . . • 

2.60 

—.50 • 

—.25 

742 Rudolfs Liebling, leuchtend zitronen¬ 
gelb, w. K. 


—.60 

—.25 
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über ein Makart-Wandbuketi schreibt der Katalog ; „Die zier¬ 
lichen, buschigen Gräser, die abgetönten Farben, das Distinkte 
des ganzen Arrangements übertreffen jeden anderen Wand¬ 
schmuck, seien es kostbare Bilder oder Majolika- und Cuivre- 
poli-Teller und Schilder, und geben dem Kunstsinn eine un- 
gemein befriedigende Abwechslung“. (Tempora mutantur!) 


■"'S 



Nr. 746. Salat gelber Trotzkopf. 



yj 

4 








Kopfsalat 




Nr. 

Frei landsorten (FortsetzungJ 

1 00 Gr. 
RM. 

1 OGr. 
RM. 

Port. 

RM. 

744 Stuttgarter Dauer-, großer gelber . . 

3.60 

—.60 

—.25 

746 Trotzkopf, großer gelber, sehr wider¬ 
standsfähig, w. K., siehe Ab¬ 
bildung . 

2.40 

—.50 

—.25 

748 

„ großer brauner, besonders 

auch als Wintersalat vor¬ 
trefflich geeignet, w. K. . . 

2.40 

—.50 

—.25 

750 

Beste Sorten gemischt. 

2.40 

— 50 

—.25 

7 52 

Winter-, bester gelber, w. K. 

2.40 

—.50 

-.25 

754 

„ „ brauner, w. K. 

2.40 

—.50 

—.25 

756 

„ Butterkopf, hellgrüner, w. K. . 

3.— 

—.60 

—.25 


764 


768 


Frühlingsbote. Anfang Sep¬ 
tember ausgesät und im Okto¬ 
ber in Rillen ins Freie gepflanzt; 
gingen nicht drei vom Hundert 
ein. Im Monat April bildet er 
schon ziemlich feste Köpfe 
von hellgrüner Farbe, w. K. . 2.40 

Nansen oder Nordpol, w. K. 3.-- 


-.50 

-.60 


.25 

.25 



Nr. 770. Pflücksalat, amerikanischer. 


Pflücksalat 


Die krausen Blätter werden den ganzen Somnner 
hindurch gepflückt, bleiben wohlschmeckend undzart. 



1 00 Gr. 

10 Gr. Port. 

Nr. 

770 Amerikanischer, rotkantig, w. K,, siehe 

RM. 

RM. 

RM. 

Abbildung. 


—.50 —.25 

772 Austraiischer, gelber, sehr zart, w. K. 

2.60 

—.50 

—.25 


Schnittsalat 

Bildet keine Köpfe, ist aber als erster Gartensalat 


sehr beliebt. 100 Gr. 10 Gr. Port. 

Nr. RM. RM. RM. 

780 Früher gelber runder, w. K. 1.40 —.30 —.20 

782 Feiner „ krauser, s. K. 1.80 —.30 —.20 

784 Hohlblättriger Butter-, der beste 
Schnittsalat, gelb, zart, lange andauernd, 
w. K. 1.80 —.30 —.20 


Kaufen Sie Ihre Gartengeräte nur beim Fachmann! 



Es kommt sehr auf die Güte und Verwendbarkeit an. 
Alle Gartengeräte finden Sie auf Seite 88 u. 89. 


Sämtliche Geräte sind von mir erprobt worden. 
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Mit dem Blühen und Gedeihen der Firma wuchs die 
Zahl der Mitarbeiter. Unser Bild zeigt eine Lohnauszah¬ 
lung an das Gärtnereipersonal in den 80 er Jahren. Man¬ 
cher Kopf wird darauf zu finden sein, der heute im In- und 
Ausland dem Lehrmeister Blumenschmidt große Ehre macht 
und mit ihm in angenehmer Geschäftsverbindung steht. 


Endivien 


Sommerendivien 

(Bindesalat) 


Pariser gelbe sät man zur Frühkultur im März 
in Misbeete, die anderen Sorten im April und zur 
Folge in Zeiträumen von 14 Tagen bis 4 Wochen 
bis Anfang Juli ins freie Land. 

1 00 Gr. 1 0 Gr. Port. 
Nr. RM. RM. RM. 


800 Blutrote römische, gegen 

Kälte wenig empfindlich 3.40—.60—.30 

802 Gelbe Pariser, zur Früh¬ 
kultur geeignet. 3.40 —.60 —.30 

804 Grüne römische, 

für Sommer und Herbst 3.40 — . 60 — .30 


Winterendivien 


Zu frühe Aussaaten schießen regelmäßig in Samen; 
man mache die Hauptaussaat nicht vor Ende 
Juni und pflanze letztere Ende Juli und August. 


Nr'. 

814 Gelbe breite Escariol, voll¬ 
herzige, siehe Abbildung . 

816 Grüne vollherzige Escariol 
818 Federkrause, grüne, s. Abb. 

820 Hellgrüne mooskrause, 
sehr zart. 

822 Von Natur gelbe krause . 


IOOGp. 1 0 Gr. Port. 
RM. RM. RM. 


2.40—.50—.25 
2.40 —50—.25 
2.40—.50—.25 


2.40— .50—.25 

3.40— .60 —.30 




Rabinschen, Acker-, 
oder Feldsalat 

(Schafmäulchen) 

Aussaat Ende August, September und Oktober, 
man walzt oder tritt die Saat fest. Die Pflänzchen 
erfrieren nicht und geben einen schmackhaften 
Salat während des ganzen Winters. 

1 Kilo 1 00 Gr. 1 0 Gr. 
Nr. RM. RM. RM. 

834 Zartblättrige, deutsche 6.80 1.10—.30 

836 Breitblättrige, holländische 10.— 1.60—.40 

840 Dunkelgrüne vollherzige, 

bildet kleine Rosetten . . 10.— 1.60—.40 



Nr. 818. Federkrause, grüne. 
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Aus gleicher Zeit stammt die Aufnahme des damaligen Ge¬ 
samtpersonals der Firma auf den berühmten Domstufen der 
Vaterstadt Erfurt. Der Stolz der Firma ist es, daß noch eine 
kleine "^Zahl der Aufgenommenen das Jubiläumsjahr in 
Rüstigkeit und Frische mit ihr verleben kann. Ihrer und all 
der anderen inzwischen dahingegangenen Mitarbeiter sei an 
dieser Stelle ehrend und in herzlicher Dankbarkeit gedacht 


Gartenkresse 


Aussaat von Frühjahr bis Herbst ins Freie. 


Nr. 


1 Kilo 
RM. 

1 00 Gr. 
RM. 

10 Gr. 
RM. 

850 

Einfache. 

. 2.20 

—.40 

—.20 

852 

Gefüllte krause . . . 

. 2.40 

—.50 

—.20 


Brunnenkresse 

Zur Anzucht der Brunnenkresse ist fließendes 
Quellwasser, das auch im Winter eine gleichmäßige 
Temperatur von 3—5 Grad Reaumur behält, un¬ 
erläßlich. Aussaat im Juli, beständig naß zu halten. 
Die Pflanzen werden, wenn stark genug, in gehörig 
gereinigte Gräben gepflanzt, die vorher mit kurzem 
Mist gedüngt werden. 

Brunnenkresse wird in Erfurt in großem Maß¬ 
stabe gebaut und weithin versandt. 

Nr. 866 Echte zarte Erfurter Brunnenkresse 

(Samen) 10Gr. RM.2.60, Port. RM.—.50 



Cichoriensalat 

Man Sät im Frühjahr in gut gelockerten, mil¬ 
den Böden in Reihen und verzieht die Pflanzen aut 
10 cm. Gegen Mitte des Sommers schneidet man 
die Blätter ab und bedeckt die Pflanzen mit strohi¬ 
gem Dünger oder Erde. Es entwickeln sich unter 
der Decke zartgelbe Blätter, die man als Salat ver¬ 
speist. Im Winter erzielt man dasselbe Ergebnis im 
Keller, wenn man die Wurzeln mit den Köpfen nach 

außen in Sand aufschichtet. ioGp. Port 

Nr. RM. RM. 

878 Brüsseler Witloof, sehr zart . —.40 —.25 

Löwenzahnsalat 

Kann im März und April oder im Juli ausgesät 
werden: Pflanzweite 20—^25 cm. Man benutzt die 
jungen Blätter und im Frühjahr die Wurzeln als 
Salat; im Oktober bedeckt man die Pflanzen 5 cm 
mit Erde und schneidet die gebleichten Blätter,so¬ 
bald solche durch die Decke stoßen. Durch das 
Bleichen verliert sich der bittere Geschmack. 

Nr. 880 Vollherziger verbesserter 

10 Gr. RM. 1.80, Port. RM. —.40 



Nr. 2835/B, 

Für Stare, großen und mitt¬ 
leren BuntspechtTurmsegler, 
Wendehals, Spechtmeise 
(Kleiber),Trauerfliegenfänger, 
Gartenrotschwanz. 

1 Stück PM. 1.55 
12 Stück RM. 1 7.40 




nach Vorschrift und Kontrolle des Freiherrn 

V. Berlepsch 


gehören nicht nur in jeden Wald, sondern auch in jeden Garten 
Auch im kleinsten Gärtchen sollte wenigstens eine Höhle hängen. 
[Bewohner stellen sich sehr bald ein, denn es herscht überall große 
Wohnungsnot unter den Höhlenbrütern. Durch ihr munteres Treiben 

und ihre unermüdliche Vertilgung 
schädlicher Insekten erweisen sie sich 
dankbar und bringen die aufgewen¬ 
deten geringen Kosten bald um ein 
Vielfaches wieder ein. 


Nr. 2835/A. 

Für alle Arten Meisen (Kohlmeise, Blaumeise, 
Weidenmeise,Sumpfmeise, Tannenmeise, Hau¬ 
benmeise. Spechtmeise (Kleiber), Wald-Baum¬ 
läufer, Garten-Baumläufer, Wendehals, Trauer¬ 
fliegenfänger, Garten rotschwanz, 

1 Stück RM, 1,90 
12 Stück RM. 21.60 


Nr. 2835/i 


Nr, 2835/F. 

Für Hausrotschwanz, 
grauenFliegenfänger, 
weißeBachstelze, mit¬ 
unter auch Rotkehl¬ 
chen ur>d Zaunkönig. 

1 Stück RM. 1.55 
1 2 Stück RM, 1 7.40 


Sämtliche hierauf gemachten Aufträge kommen nur ab Fabrik Büren (Rhld.) zum Versand und gelangt in Anerkennung der volks¬ 
wirtschaftlichen Bedeutung für Nisthöhlen der ermäßigte Preis für Stückgüter zur Anwendung. Ein Postversand ist wegen 
des hohen Gewichtes nicht zu empfehlen. Es wiegen eine Höhle 2835/A und 2835/F je ca. 3 V 2 Kilo, Höhle 2835/B ca. 6 Kilo, 
Alle Höhlen werden auf Wunsch mit Asbestdeckel geliefert und erhöht sidh der Preis dafür um RM.—.10. Ehe sich 
Jemand mit Vogelschutz, speziell mit Aufhängen von Nisthöhlen befaßt, sollte er dife neueste Auflage des Buches „Der gesamte 
Vogelschutz, seine Begründung und Ausführung auf wissenschaftlicher, natürlicher Grundlage" von Dr. h.c. Hans Freiherrn von Ber¬ 
lepsch, 6.— RM, (stets bei mir vorrätig) oder doch wenigstens das als Sonderdruck daraus erschienene Kap. 9 „Schaffung von 
Nistgelegenheiten für Höhlenbrüter“ gelesen haben, Preis für die Broschüre (Kap. 9) RM. —.40. 

Vogelfuttervorrichtungen siehe Seite 37 
























Zwei allzufrüh Heimgegangene Inhaber zeigen unsere beiden näch¬ 
sten Bilder. Heinrich Schmidt, geb. am l.Mai 1841, war der Erbe 
seines Vaters Johann Christoph, ein trefflicher Verwalter und 
Mehrer. Mit seinem Schwager Beyrodt zusammen baute er die 
Gärtnereien weiter aus und gab vor allem dem Samengeschäft 
den aufwärtsstrebenden Impuls. Von einem hoffnungslosen Leiden 
Genesung suchend, starb er schon im Jahre 1 890 in Las Palmas. 



Nr. 914. Radies Erste Nummer. 


Nr. 896. Radies Non plus ultra. 


Monats-Rdclies 


Von Ende Januar bis März 
räumen von 14 Tagen bis 3 
dünn auszustreuen. 

Nr. 890 


kann man auf Treibbeete, vom April bis Ende Sommer in Zwischen- 
Wochen in das freie Land säen. Hauptbedingung beim Säen ist, recht 


Karmesinrotes Würzburger Treib- 
CErfurter RiesenO 

Die Knollen dieser Sorte entwickeln sich sehr rasch 
und erreichen ausgewachsen die Größe eines Mai¬ 
rettichs, ohne im geringsten hohl oder pelzig zu 
werden. 

1 Kilo RM. 5.40, 100 Gr. RM. —.90, 10 Gp. RM. —.30 

1 

Np. 

891 Treib-Radies Riesen-Butter, 

schaplachpotes kupziaubiges • . . 

895 Saxa, feupigschaplach, vorzüglich . 

896 Radies Non plus ultra, sehp frühe 
Treibsorte, leuchtend dunkelrot, sehr 
empfehlenswert (siehe Abbildung) 

898 Expreß, beste Treibsorte, leuch¬ 
tend scharlachrot. 


Nr. 


1 Kilo 
RM. 


900 Rundes rosenrotes kurzlaubiges 

Treib-.4.40 

902 Rundes rosenrotes kurzlaubiges 

mit weißer Wurzel. 

904 Radies Erfurter Dreienbrunnen, 
rundes scharlachrotes, zum Treiben 

und fürs freie Land. 

906 Rundes weißes, feines Treib- . . 

908 „ goldgelbes Treib- . . . 

910 Ovales rosenrotes m. weißer Wurzel 


4.40 


5.— 

5.— 

5.— 

5.— 


100 Gr. 
RM. 

—.70 

—.70 


—.80 

—.80 

—.80 

—.80 


10 Gr. 
RM. 


-.30 


-.30 


—.30 

—.30 

—.30 

—.30 


Haben Sie auch an eine 

sachgemäße Düngung 

gedacht'.' 


Kilo 

1 00 Gr. 1 0 Gr. 

91 4 

Erste Nummer, ovales Scharlach- 




RM. 

RM. RM. 


rotes (siehe Abbildung). 


—.80 

—.30 

5.40 

—.90 —.30 

916 

Langes scharlachrotes Treib- . . 

5.— 

—.80 

—.30 

6 .— 

1 ,— —.30 

918 

„ rosenrotes mit Weißer 







Wurzel. 

5.— 

—.80 

—.30 



920 

Eiszapfen, langes weißes (siehe Ab- 




5.— 

—.80 —.30 


bildung auf Seite 33) 

5.— 

—.80 

—.30 



922 

Runde und ovale Sorten, gemischt 

4.40 

—.70 

—.30 

5.— 

—.80 —.30 

924 

Lange Sorten, gemischt. 

4.40 

—.70 

—.30 


Ein guter 

Mischdünger enthält alle für die 

Pflanzennahrung 


Verzeichnet sind die Dünger auf Seite 92 


Jeder Düngersendung liegt ein Merkblatt bei, woraus Sie ohne weiteres die Anwendung ersehen. 
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Ernst Müller, geb. am 9, Jan. 1 855, schon in Heinrich Schmidt's 
letzten Jahren Teilhaber der Firma, übernahm nun als Allein¬ 
inhaber die Führung der Geschäfte. Mit ihm kam ein hoch¬ 
intelligenter Mann ans Ruder, dessen große Schaffensfreude und 
unermüdlicher Fleiß der Firma zu einem ungeahnten, weiteren 
Aufschwung verhalf. Aus seinen großen Erfolgen, auf der Höhe 
seines Lebens stehend, riß ihn im Jahre 1900 ein früher Tod. 



I 

I 



Nr. 948. Sommer-Rettich, weißer runder. 



Rettiche 


Sommerarten sät man im März und April. Winlerarten von Ende 
Mai ab bis Juli in nahrhaften Boden. 




1 Kilo 

1 00 Gr. 1 0 Gr. 

Nr. 


RM. 

RM. RM. 

928 

Mal-, Dresdner runder goldgelber . . . 

4.60 

—.70 —.30 

932 

Herbst-, rotschallger, vorzüglich . . . 

4.60 

—.70 —.30 

938 

Mal, ovaler goldgelber, ganz vorzügliche 




Sorte.. 

4.60 

—.70 —.30 

940 

,, ,, weißer Treib-, zart .... 

4.60 

—.70 —.30 


942 Salvator (Pilsener Treib-), neue sehr be¬ 


liebt gewordene und zarteste Frühsorte, 



liefert die ersten Rettiche.. 

4.60 

—.70 

—.30 

946 

Sommer-, schwarzer runder, feinlaubig. 

4.60 

—.70 

—.30 

948 

n 

weißer runder, feinlaubiger 


• 




[siehe Abbildung) . . 

4.60 

—.70 

—.30 

950 

f 1 

,, Delikateß-, ovale Sorte 

4.60 

—.70 

—.30 

952 

Winter-, 

Erfurter langer schwarzer . . 

4.60 

—.70 

—.30 

954 

IJ 

,, runder schwarzer . . 

4.60 

—.70 

—.30 

956 

fl 

,, langer weißer .... 

4.60 

—.70 

—.30 

958 

ff 

,, runderwelßer .... 

4.60 

—.70 

—.30 

962 

ff 

Pariser kohlschwarzer langer. 





sehr zart. 

5.40 

—.90 

—.30 


966 Münchener Bier-, ovaler weißer, ganz 
vorzüglicheSorte, gleich gutfürSommer 
und Winter (siehe Abbildung). 4.60 —.70 —.30 



Nr. 966. Münchener Bier-, 
ovaler weißer. 






























Als die treuen Verwalter des Erbes Ernst Müllers für seine 
Witwe und Kinder seien hochverdiente Prokuristen der 
Firma im Bild gezeigt: Julius Gofferje war 50 Jahre hin¬ 
durch der getreue Ekkehard der Firma, ein Kaufmann von 
altem Schrot und Korn, dessen Organisations- und Ver¬ 
waltungstalent mit dem Aufstieg des Geschäfts eng ver¬ 
bunden ist. im vorigen Jahre schloß er die treuen Augen. 



jiebelscinnen 



Nr. 994. Zwiebel, Gelbe Zittauer Riesen-, sehr haltbar. 


1 Kilo 1 00 Gr. 1 0 Gr Port. 
Nr. RM. RM. RM. RM. 

974 Blutrote plattrunde harte . 18.— 2.80—.50—.30 

978 Braunschwelger dunkelrote 18.— 2.80 —.50 —.30 

979 Eisenkopf [s. S. 11) 20.—3.-.60 — 35 

980 Erfurter blaßrote plattrunde 

(siehe Abbildung).18.— 2.80—.50—.30 

982 Gelbe Birn-, große süße . 20.— 3.-.60 —.35 

986 Magnum bonum, rotgelbe . 18.— 2.80 —.50 —.30 

988 Schwefelgelbe plattrunde . 20.— 3.-.60 —.35 

990 strohgelbe plattrunde harte 20.— 3.-.60 —.35 

992 Silberweiße plattrunde . . 18.— 2.80—.50—.30 

994 Zittauer Riesen-, gelbe große 
runde feinschmeckende (s. 

Abbild.) 10 Kilo RM. 160.—20.— 3.-.60—.35 

996 Zittauer Riesen-, schwefel¬ 
gelbe . . 20.— 3.-.60 —.35 

1000 Zittauer Riesen-, silberweiße 18.— 3.-.60 —.35 

1002 Madeira, gelbe große Riesen- 18.— 3.-.60—.35 

1014 Queen (Königin), kleine weiße 

zum Einmachen.16.— 2.50—.50—.30 

1018 Winterhecke-Zwiebeln (das 

Kraut wird verspeist) . . . 18.— 2.80—.50—.30 


Wir ernten nicht das, was wir 
säen, wir ernten nur das, was 
uns dieSchädiinge übrig lasseni 

Fast alle Schädlinge sind zu 
bekämpfen I 

Schädlingsbekämpfungskalender 
Seite 95 

Schädlingsbekämpfungsmittel 
Seite 16 u. 87 ff. 



1024 Frühlings-Zwiebel, allerfrü¬ 
heste weiße.18.— 2.80 —.50 —.30 Nr. 980. Zwiebel, Erfurter blaßrote. 
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Fritz Gärtner war ein Schwager Ernst Müllers und mit 
ihm in enger Gemeinschaft jahrelang tätig. Sein Feld war 
die Aufrechterhaltung der Verbindungen mit dem Ausland. 
Die Kriegsjahre 1914—18 sehen ihn in Abwesenheit des 
Sohnes seines verstorbenen Schwagers alsVertrauensmann 
der Familie. Auch dieser treue Mann ging 1918 dahin. 








Nr. 1060. Lauch, Erfurter dicker Winter-. 


Rorree oder Lauch 


Im März mit dem Sellerie ins Mistbeet gesät, wird 
er im Mai und Anfang Juni in Reihen mit 30—40 cm 
Abstand 20 cm voneinander ausgepflanzt. 

Im Herbst nimmt man die Pflanzen heraus und 
schlägt sie im Keller in Sand ein. 


Nr. 


100 Gr. 
RM. 

10 Gr. 
RM. 

Port. 

RM. 

1 056 

Sommer-, französischer frühester . . 

2.40 

—.50 

—.30 

1 058 

Winter-, Brabanter dicker. 

2.80 

-.50 

—.30 

1 060 

.. Erfurter dicker, sehr haltbare 

Sorte, siehe Abbildung . . . 

2.80 

-.50 

—.30 

1 064 

Riesen von Carentan. sehr 
groß, schwerste Sorte . . . 

2.'80 

--.50 

—.30 


Nr. Schnittlauchsamen 

1020 Schnittlauchsamen. . 1 0 Gr. RM. - .70. Port. RM. — .35 


Nr Steckzwiebeln 

1030 Gelbe Sorten gemischt .10 Kilo RM. 22. — 

1 Kilo RM. 2.40, 100 Gr. RM. — .50 


Die Vögel sind Eure treuesten Helfer 
in der Schädlingsbekämpfung! 

Ein Meisenpaar vertilgt im Jahre 
1 V 2 Zentner lebende Insekten. 
Gedenkt ihrer durch Anbrin¬ 
gen von Nistgelegenheiten 
und Putterhäuschen. 

Siehe Seite 31 u. 37. 



Nr. Schalotten 

1046 Schalotten .10 Kilo RM. 20.—, 1 Kilo RM. 2.40 

100 Gr. RM. -.50 


Mangold oder Beißkohl 




1 Kilo 

100 Gr. 

1 0 Gr. 

Nr. 


RM. 

RM. 

RM, 

1 300 

Großer grüner . 

3.60 

—.60 

—.20 

1 302 

Chilenischer, goldgelber. 

3.60 

—.60 

—.20 

1304 

„ roter. 

3;60 

-.--.60 

-.20 

1 306 

Lukullus, mit prächtig gewellten, gelb¬ 
grünen Blättern und großen silber¬ 
weißen Blattrippen. 

4.— 

—.70 

-.25 

1 308 

Schweizer, krauser. 

4.— 

—.70 

—.25 

1310 

^3 1 1 b 6 r •••••••••••€••• 

4.— 

—.70 

—.25 

1312 

„ mit krausem Blatt ...... 

4.— 

—.70 

—.25 


Die jungen Mangoldblätter werden wie Spinat, die Blattrippen 
wie Spargel oder als Kompott zubereitet. 


Gartengeräte u nd - H i Ifsmittel 

auch künstl. Dünger 

für Pflanzenzucht und Baumpflege 

siehe Seite 87 bis 95. 


I 


Aussaat von Küchenkräutern in den Mistbeetkasten. 
























Otto Steinhoff, seit 1884 in derFirma tätig, leitete dieFabrikund Binderei 
künstlicher Blumen. Seine künstlerische Begabung, verbunden mit 
einem feinsinnigen Humor, fand besonders in der KotilIon-Abteilung eine 
Wirkungsstätte. Manche frohe Stunden beim früher üblichen Kotillon 
eines Balles sind wohl seinen launigen Einfällen zu danken. Sein Lieblings¬ 
kind, die Kotillon - Abteilung, fiel dem Weltkrieg zum Opfer. Auch in 
seiner Ruhestellung bleiben er und Blumenschmidt untrennbare Freunde. 



Küchenkräuter 


Die ein- und zweijährigen Küchenkräuter, mit Ausnahme von Basilikum, Liebesapfel, Eierfrucht und 
Pfeffer, werden im April gleich an ihren Standort dünn ausgesät und später auf 20 cm Abstand verzogen. 



Nr. 1152. Petersilie, extra mooskrause. 


O bedeutet einjährig, (J zweijährig, mehrjährig. 


Nr. 

1 Kilo 
RM. 

100 Gr. 10 Gr. 
RM. RM. 

Port. 

RM. 

1072 0 Anis (Pimpinella Anisum) 

6.— 

1.20 

—.25 

—.1 5 

1 076 O Basilikum (Ocymum Basi- 
licum), großes grünes . . 

1 4.— 

2.20 

.—.50 

—.25 

1 080 0 Basilikum, feines krauses 
grünes . 

1 8.— 

2.80 

—.50 

—.25 

1082 Beifuß(Ar1emisia vulgaris) 

40.— 

6.40 

1.— 

—.40 

1084 ©Bohnen- oder Pfeffer¬ 
kraut (Kölle) (Satureja 
hortensis). 

6.60 

1 .— 

—.25 

—.15 

1086 4^ Bohnen- oder Pfeffer¬ 
kraut, perennierendes 

Winter-(Satureja montana), 
auch als Einfassungs¬ 
pflanze verwendbar . . . 

28.— 

4.20 

—.80 

—.30 

1 088 O Boretsch, Gurkenkraut . 

20.- 

3.-- 

—.60 

—.30 

1092 4- Citronenmelisse (Melissa 
officinalis) . 

— 

1 6.— 

2.40 

—.40 

1096 O Dill (Anethum graveolens) 

3.60 

—.60 

—.20 

—.— 

1116 0 Eierfrucht (Solanum Me- 
longena} zu Tunken, Kom¬ 
potts und zum Einmachen, 
gemischt. 

28.— 

4.20 

—.80 

—.30 
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Nr. 

1 Kilo lOOGr. lOGr. 
RM. RM. RM. 

Port. 

RM. 

1 1 22 Esdragon (Artemisia Dra- 

cunculus), russischer . . 

-.- 

26.— 4.— 

—.50 

1 1 24 cj' Fenchel (Foeniculum), 

Thüringer. 

8.— 

1.20 —.25 

—.1 5 

1 1 30 cS' Kerbel (Anthriscus), ein¬ 
facher . 

10.— 

1.60 —.30 

—.20 

1132(3' „ gefüllter, sehrzie¬ 
rend . 


1.60 —.30 

—.20 

1136 Kümmel. 

3.— 

—.50 —.20 

—.— 

1138 2i- Lavendel oder Spike (La- 
vendula Spica). 

—.— 

16.— 2.40 

—.50 

11440 Majoran (Origanum),fran¬ 
zösischer . 

8.— 

1.20 —.40 

—.25 

1 1 46 (j' Petersilie Wuschelkopf. 

Neuheit. Die schönste 
und zierlichste Sorte. 
Jeder Stengel bildet 
ein kleines Sträuß¬ 
chen für , sich . . . 

1 1.— 

1.60 —.35 

—.20 

1 148 „ (Petroselinum sati- 

vu m),einfach.Schnitt- 

7.20 

1.20 —.25 . 

—.15 

1150(5^ M krause gefüllte . . . 

9.60 

1.50 —.30 

—.20 

























Gartendirektor FriU Lüder, seit 1886 Mitarbeiter der 
Firma, ist in der gesamten Fachwelt ein bekannter und 
geehrter Mann. Ihm verdankt die Firma die Anerkennung, 
die die Erzeugnisse aus Gewächshaus und Baumschule bei 
den Kunden und auf Ausstellungen jahrzehntelang in reichem 
Maßegefunden haben. In seiner wohl verdientenRuhestellung 
bleibt er mit Rat und Tat der Firma innig verbunden. 


Küchenkräuter (Fortsetzung). 


Nr. 

1 1 52 Pötersilie extra moos¬ 

krause, siehe Abbil¬ 

1 Kilo 

100 Gr, 

1 OGr. 

Port. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

dung Seite 36 . . . 

1 1 58 (5" „ Zwerg - Perfektion, 

bildet halbkugelför¬ 
mige Büsche feinge¬ 

9.60 

1.50 

—.30 

—.20 

krauster Blätter . . 

1 1 60 0 Pfeffer, langer roter spa¬ 

1 0.— 

1.50 

—.30 

—.20 

nischer . 

-^- 

1.80 

—.40 

—.25 

1184 •) Pimpinelle. 

1188© Portulak, gelber breit- 

- 

9.— 

1.50 

—.40 

blättriger .... 

1 0.— 

1.50 

—.40 

—.25 

11 90 0 „ grüner. 

1 192 Tf Rosmarin (Rosmarinus 

1 0.— 

1.50 

- .40 

—.25 

officinalis). 

40.— 

6.— 

1.— 

- .40 

1 1 94 2(. Salbei (Salvia officinalis) 

1 200 4 Thymian, Winter- oder 
deutscher . 

3.80 

—.60 

—.25 

—.1 5 

60,— 

9,— 

1.50 

—.35 


1 

Sauerampfer. 



Nr. 

1 Kilo 

100 Gr. 

1 0 Gr. 

RM. 

RM. 

RM. 

1314 

Deutscher . 8.40 

1,40 

—.30 

1316 

Von Belleville, breitblättriger . 1 0.— 

1.60 

—.40 


Rhabarber. 




Kann zum Anbau nicht genug empfohlen werden. Der Rhabarber 
gedeiht überall, verlangt jedoch einen tiefgegrabenen Boden. 
Man setzt die Pflanzen 1 rn weit auseinander. 

Nr. 

1326 Rhabarber 


1 328 


Fortsetzung Küchenkräuter Seite 39. 



1 00 Gr. 

1 0 Gr. 

Port. 


RM. 

RM. 

RM. 

König Albert, rot¬ 
stielig . 

3,— 

--.50 

—.25 

Königin Viktoria, 

sehr feinschmeckend 

3.— 

—.50 

—.25 


Nr. 1330. J.C. Schmidts rotfleischiger Rhabarber „Delikateß“ 

100 Gr. RM. 6.—, 10 Gr. RM. 1,—, Port. RM. —.40 


Zur Winterfütterung freilebender Vögel 

Erste Voraussetzung für die Eignung einer Fütterung ist die unbedingte Sicherung des gebotenen Futters gegen Witlerunoseinflüsse 
•’K® wWinterfütteruug und ihre Hilfsmittel noch nicht kennt und si?h genauer 

StpnähJfti des Frhrn V. Berlepsch „Der gesamte Vogelschutz, seine Ausführung und Begründung auf 

fl ' "^„tur.icher Grundlage* hmgew^sen. Preis RM. 6.-. Ich halte dieses Buch vorrätig. Das Kap 20 daraus: 

„ Winterfutterung als Sonderdruck wird auf Wunsch übersandt bzw. den Sendungen beigefügt.Preis RM. —.35 

Die Original v Berlepsch.’schen Futtergerät^e mit fv. Berlepsch) gezeichnet, können nur ab Fabrik Büren zum Versand gelangen 

f.lnpr"?l?p F® Anders die v^ Berlepsch’schen Futterhölzer und Futtersteine, die ebenso wie mein St?eu- 

futter. die Futterampeln, auch Futterringe, hier in Erfurt jeder Sendung beigepackt werden können. 




Nr. 2748. Das Kleine 

Hessische Futterhaus 

tv. Berlepsch). 

GanzeHöhe bei eingesetztemPfosten 
ca. 1,70 m, Breite wieTiefe ca.75 cm. 
Versand in 2 Teilen : eigentliches 
Futterhaus in Kiste und Pfosten. 

1 Stück einschl. Verpackg. RM. 25.— 


Nr. 2752. Das Futterholz fv Berlepsch), 
in erster Linie zum Anlocken der kleinen Meisen, Kleiber 
usw. bestimmt, stellt eine der einfachsten, überall beguem 
anzuwendenden Fütterungsarten dar. Wiederfüllung mit 
den rtacherwähnten zerlassenen Futtersteinen. Die Löcher 
müssen nach unten zeigen. 1 Stück leer RM. —.20 

1 „ gefüllt „ —.30 

Nr. 2754. Die Futtersteine (v. Berlepsch). 

Je ca. zur Hälfte aus reinem Talg und einer Mischung 
der verschiedensten Sämereien, Fleischmehl, Ameisen¬ 
eiern und getrockneten Beeren bestehend, bieten sie sämt¬ 
lichen bei uns überwinternden Kleinvögeln ein geeignetes 
und bekömmliches Futter. Zur Füllung der Futterhölzer 
müssen die Steine in einem geeigneten Gefäß wieder zer¬ 
lassen werden. Einheitsgewicht der Futtersteine ca. V 2 ^9' 
1 Stück RM —.90, 1 Postpaket mit 8 Stück 
einschl. Verpackung und portofrei RM. 7.50 

Nr. 2750 Der kleine 
Fenster - Futterkasten 

(nach Prof. Schwarz) 

(v. Berlepsch) 

stellt sich selbsttätig gegen 
den Wind ein. Breite 27 cm, 

Tiefe 31 cm, Höhe (ohne 
Flügel) 26 cm Die Eisen 
Spindel muß genau senkrecht 
angebracht werden. 1 Stück 
einschl. Verpackung RM. 4.50 


Nr. 2760. Futterampel mit einsetzbarer Futterpatrone für 
Meisen und verwandte Singvögel. Hervorragende Erfindung 
3uf dem Gebiete des Vogelschutzes. (Sperlinge scheuen der¬ 
artige Vorrichtungen.) Die in der Futterampel befindliche Futter¬ 
patrone besteht aus einer Mischung von Talg, Nüssen und ver¬ 
schiedenen Körnerarten. Gebrauchsanweisung bei jeder Ampel. 

1 Stück einschl. Patrone RM. 3.—, Ersatzpatrone RM. —.80 




Nr. 2464. Universal-Streufutter 

zur Winterfütterung für alle Körnerfresser. 

1 Kilo RM. 1 ,— 
Nisthöhlen finden Sie auf S.31 verzeichnet. 


Nr. 2758. Die Futterglocke 

(v. Berlepsch). 

Längsschnitt: a-a Futterschale, 
b Zuführrohr, c Glasbehälter zur 
Aufnahme des Futters., d-d Metall¬ 
glocke. (Zum Anlocken der Meisen 
werden dort, wo ihnen die Glocke 
noch neu ist, anfangs zwei Netz¬ 
beutelchen mit Nußkernen oder 
kleine Stückchen Fleisch oder un¬ 
gesalzener Speck in die unter der 
Glocke befindlichen Haken gehängt, 
und zwar in der Weise, daß eins 
etwa eine Handbreit unter der Glocke 
heraushängt, während das andere in 
Höhe des Futtertellers hängen muß.) 
1 Stück einschl. Baumschrauben 
und Verpackung.RM. 9.— 


. Nr. 2750 

Nr. 2709. Futterrmge, bestehend aus einer Mischung von Talg, Sonnenblumen¬ 
kernen und sonstigen Meisen zusagenden Futterarten. Bester und einfachster 
Apparat zur Fütterung der im Winter notleidenden Vögel. Können ohne besondere 
Mühe überall aufgehängt werden .... 1 Stück RM. — 25, 10 Stück RM 2.25 
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Die innere Gesundheit der Firma ließ den Weltkrieg mit seinen 
Wirtschaftsnöten und Folgeerscheinungen spurlos an ihr Vorbei¬ 
gehen. Ein nach dem Kriege inmitten ihrer Felder erbauter Saat¬ 
guthof trägt den Namen „Marienhof“ zu Ehren der treuen Lebens¬ 
gefährtin Ernst Müllers, Marie Bauer, verw. gew. Müller, geb. Gärtner. 
In reger Anteilnahme an den Freuden und Sorgen des Betriebes ist 
sie seit 50Jahren mit der Firma verbunden und jetzt Seniorinhaberin, 



nifio 


Tomdte oder Liebesepfel 



Nr. 1220. Tomate 

’l 0 Gr. Port. 

Nf. RM. RM. 

1212 0 Große rote, sehr ertragreich. —.30 —.20 

121 4 0 Zwerg-, früheste rote, 30 cm hoch . . 1.— —.30 

1 220 O Dänische Export, früh und ertragreich. 

Die Früchte sind groß, glatt und von 
prächtiger Farbe. Die am meisten zu 
empfehlende Sorte von allen, siehe Ab¬ 
bildung. 1,80 —.40 


Dänische Export. 


Nr. 

1 223 Q Feuerkugel. 

1 0 Gr. 
RM. 

1.80 

Port. 

RM. 

—.40 

1 225 O Favorit.. . 

1.80 

—.40 

1 234 0 König Humbert, sehr frühe scharlach¬ 
rote . 

1.20 

—.30 

1 236 O Lukullus, siehe Seite 12. 

1.80 

—.40 

1237 0 ,, Treib-, sehr frühe runde reich¬ 
tragende . 

1.80 

—.40 



Nr. 1268. 

Schmidts verbesserter spätaufschießender Viktoria. 
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Spinat 


Erste Aussat bei mildem Wetter schon Ende Februar, dann 
MärZ; April. Im August, September und Oktober sät man für 
den ersten Frühjahrsbedarf. 


Nr. 

1 268 Schmidts verbesserter spät- 

* aufschießender Viktoria. 

Unübertroffen ! Die saftigen 
Blätter sind ganz rund und 
von dunkelgrüner Färbung. 
Die Pflanze hält sich ungemein 
lange, bevor sie in Samen 
schießt. Sowohl zur Herbst¬ 
als zur Frühjahrsaussaat 
der beste, siehe Abbildung . 

1270 Juliana. Eine sehr wider¬ 
standsfähige Sorte, bringt 
hohe Erträge und schießt sehr 
schwer in Samen. Ein großer 
Vorzug für den Gartenbesitzer 

1 272 rundblättriger,rundsamiger 

1274 Viroflay, rundblättriger 
Riesen-. 


10 Kilo 1 Kilo 100 Gr. 1 Pak. 
RM. RM. RM. RM. 


16 .— 

21 .— 
1 6 .— 

16 .— 


2.40 

2.80 

2.40 

2.40 


—.40 

—.40 

—.40 

—.40 


—.20 

—.20 

—.20 

—.20 















Die heutige Geschäftsleitung : 



Dr. Steiner 
Kaufen. Leiter 


Müller 
Inhaber 


F Schmidt 
Leitender Direktor 


Alfred Wentscher 
Inhaber 


Lj 

H. V. Löbbecke 
Leiter der Saatzucht 







Tomate oder Liebesapfel (Fortsetzung). 


Nr. 

1 240 O Präsident Garfield, die größten Früchte, 
hervorragende Sorte. 

1242 O Schöne von Lothringen. 


1 0 Gr. Port 
RM. RM. 

1.20 —.30 
1.40 —.30 


1246 O 

1 Sortiment von 6 Sorten Tomaten 

je 1 Port, zusammen RM 2.— 


Nr. 

1250 4 Waldmeister (Asperula odorata), dient 
zur Bereitung des Maitrankes und zu 
heilkräftigen Zwecken. 

1 252 4- Weinraute (Ruta graveolens). 

1 254 4“ Wermut (Artemisia Absinthium), liefert 
einen bitteren Likör. 


1 0 Gr. Port. 
RM. RM. 

1.50 —.35 
1.80 —.40 

2— —.40 


1 256 1 Sortiment von 6 Sorten Küchenkräutern 
je 1 Portion.RM. 1.30 


Spinat (Fortsetzung). 



1 OKilo 

1 Kilo 

1 00 Gr. 1 Pak. 

Nr. 

1275 Triumph, verbesserter 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

dunkelgrüner.. • 

16.— 

2.40 

—.40 —.20 

1276 Gaudry, großer rundblättriger 

16.— 

2.40 

—.40 

—.20 

1278 Riesen-Eskimo. 

1 6.— 

2.40 

—.40 -.20 


Spinatähnliche Gemüsearten 

1 Kilo 1 00 Gr. 1 OGr. 

fvjp. RM, RM. RM. 

1280 Winter-Spinat, engl. (Rumex Pa- 

tientia), sauerampferartig.10. — 1.60 - -.30 

1282 Eiskraut (Mesembrianthemum cry- 

stallinum).Port. RM. — .40 — . — —. — 1.20 

1284 Neuseeländer Spinat (Tetragonia 
expansa), keimt schwer und wird 
am besten in Töpfen herangezogen 
und im Mai auf 60 cm Entfernung 
ausgepflanzt, wobei der Wurzel¬ 
ballen nicht beschädigt werden darf 


Gartenmelde 


Nr. 


1 Kilo 1 00 Gr. 
RM. RM. 

10 Gr. 
RM. 

1286 

Gartenmelde, gelbe. 

6.— 

1.— 

—.25 

1 288 

„ blutrote . 

7.— 

1.20 

—.25 

1 290 

„ Lees grüne Riesen-, 

ungefähr 2 Meter 
hoch. 

6.— 

1.— 

—.25 


Wissen Sie eigentlich, daß ich eine 
reichhaltige Gartenbibliothek führe? 
Ausführliches Angebot im hinteren 
Umschlagdeckel. 

Bedienen Sie sich meines Garten¬ 
kalenders mit seinen vielen 
Ratschlägen und HinweisenI 

Preis mit Porto 1.—, im Beipack —.75 RM. 
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6 .— 


1.40 —.30 




























Damit haben wir 100 Jahre durcheilt und sind beim 
Jubiläumsjahr 1929 angelangt. Die nachfolgenden 
Kopfleisten sollen mit ihren Bildern einen Rundgang 
durch die Betriebe bieten, wie sie sich heute zeigen. 


LandGiurken 



Nr. 1394. 

Erfurter verbesserte grüne 
Schlangen-. 



Nr. 1392. 

Erfurter lange grüne 
volltragende. 



Nr. 1390. 

Erfurter mittel lange grüne 
volltragende. 


Anfang bis Mitte Mai sät man in etwa 2 cm tiefe Rillen, die 1 m voneinander entfernt sind. 3 bis 4 Korn auf 30 cm Abstand; 
dann bedeckt man die Körner mit lockerer Erde und drückt mit der Hand ein wenig an. Bilden die Pflanzen das fünfte oder sechste 
Blatt, so verzieht man auf je zwei der stärksten und gesündesten Pflanzen und häufelt nach acht Tagen bis an die Keimblätter an 


Nr. 

1 Kilo 100 Gr. 
RM. RM. 

10 Gr. 
RM. 

Port. 

RM. 

1388 Grochlitzer lange grüne . 

48.— 6.— 

—.90 

—.45 

1390 Erfurter mitteliange grüne 
volltragende. 

16.— 2.60 

—.50 

—.25 

1392 Erfurter lange grüne voll¬ 
tragende . 

22.— 3.40 

—.60 

—.30 

1394 Erfurter verbesserte grüne 
Schlangen- .. 

34.— 5.40 

—,80 

—.40 

1 396 Erfurter lange weiße 

Schlangen-. 

34.— 5.40 

—.80 

—.40 

1398 Lange chinesische grün¬ 
bleibende Schlangen- . . 

22.— 3.40 

—.60 

—.30 


Nr. 

1 Kilo 100 Gr. 
RM. RM. 

1 0 Gr. Port. 
RM, RM. 

1 400 Lange grüne Walzen von 
Athen . 

24.— 

3.60 

—.60 —.30 

1406 Trauben, russische, aller¬ 
früheste, kleinste oder 40- 
Tage-Gurke. 

1 4.— 

2.20 

—.40 —.25 

1 408 Trauben, kleinefrühe grüne 
deutsche, die früheste allen 
Gurkensorten. 

1 4.— 

2.20 

—.40 —.25 

1 410 Klettergurke Delikateß . . 

22.— 

3.40 

—.60 —.30 



























au)r<ew 


Die verehrten Kunden der Firma sind herzlich aufgefordert, durch 
einen persönlichen Besuch unserer Betriebe die nachfolgenden 
Photographien mit der farbigen Wirklichkeit zu vergleichen. Sach¬ 
kundige Führer werden immer und gern zur Verfügung gestellt. 
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Treibgurken 


Zum Treiben sät man im Februar in kleine löpfe und setzt die 
jungen Pflanzen, nachdem sie das zweite Blatt gebildet haben, 
mit Ballen auf das bereitgehaltene warme Mistbeet aus, indem 
man auf jedes Fenster zwei gesunde Pflanzen rechnet. Als 
Zwischenfrucht baut man Radies und Salat. 

a) Die besten Sorten für Gewächshaus 

Nr. 

1 350 Erfurter Ausstellungsgurke, entschieden die beste und 
vorzüglichste Treibhausgurke, deren Früchte sehr fest sind 
und bis 75 cm lang werden (auch für Mistbeete bewährt I) 

10 Gr. RM. 20.—, Port. RM. T.— 

1 362 Prescott Wunder, schnell und stark wachsend, die Früchte 
sind 40—50 cm lang, schön dunkelgrün und fest (auch 
für Mistbeete bewährt I) 

10 Gr. RM. 20.—, Port. RM. 1 .— 

b) Die besten Sorten für Mistbeete 



1 0 Gr. 

Port. 

Nr. 

RM. 

RM. 

1 338 Arnstädter grüne Riesenschlangen . . . 

8.40 

—.50 

1339 Beste von Allen. 

20.— 

1.— 

1 340 Berliner Aal, volltragende lange grüne dicke 

8.— 

—.50 

1354 Hampels Mistbeet-, grüne vorzügliche. . 
1358 Königsdörffers Unermüdliche, eine der 

8.— 

—.50 

ertragreichsten Sorten. 

9.— 

—.50 

1360 Noas Treib-, alte bewährte Treibsorte . . 

8.— 

—.50 

1 369 Ruhm von Erfurt, reinweiße längste Riesen- 
1 372 Sensation, 20 cm lang, reichtragendste und 

8.— 

—.50 

wohlschmeckendste Mistbeetgurke . . . . 

8.— 

—.50 

Melonen 



Im März werden 2—3 Samen in ein Töpfchen 

gelegt. 

später 

die jungen Pflanzen mit Ballen auf das vorbereitete Mistbeet 

eingesetzt und mäßig angegossen. 

1 0 Gr, 

Port, 

Nr. 

RM. 

RM. 

1 420 Neueste Freiland-, die Früchte sind genetzt 

8.— 

—.75 

1426 Ananas, rotfleischige. 

1.20 

—.40 

1 428 Berliner Netz-, gelbe große. 

8.— 

—.75 


Wasserrnelonen 


1 462 Mit rotem Korn .3.40 —.40 

1 464 Mit schwarzem Korn.3.40 —.40 

1468 Gemischt .3.40 —40 


Speisekürbisse 

Der Kürbis gedeiht am besten in reich gedüngtem Boden. Man 
sät die Kerne wie bei Treibgurken in Töpfe und pflanzt Ende 
Mai an Ort und Stelle. Man begieße reichlich und lasse der 
Pflanze nur wenige Früchte. Gelegentliche Dunggüsse sind 
für Kürbisse von großem Vorteil. 

1 0 Gr, Port. 


Np, RM. RM. 

1 480 Zentner-, gelber Speise-, wird bis 25 Kilo 

schwer.—-30 —.20 

1482 „ grüner Speise-, wird bis 25 Kilo 

schwer.—-30 .20 

1484 „ Riesen-Melonen-, großer gelb. 

genetzter, 75 —100 Kilo schwer 1.50 —.60 

I486 „ Melonen-, großer grüner . . .1.50 —.60 


Speisekürbisse (Fortsetzung). 

Nr. 

1 494 Cocozelle von Tripolis, rankenloser Kürbis 
1 51 0 Vegetable Marrow, englischer Schmer- . 
1 51 2 Schöne Sorten gemischt. 

1514 Küchen- oder Feldkürbis, gewöhnlich 

1 Kilo RM. 3.60 


1 0 Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

1.50 

—.60 

—.60 

—.30 

—,80 

—.40 

—.60 

—.20 


Zierkürbisse 


An Geländern und Mauern oder an Stangenpyramiden gezogen, 
ist die reiche Belaubung mit den zierlich herabhängenden bunten 


Früchten sehr wirkungsvoll. 



10 Gr. 

Port. 

Nr. 

RM. 

RM. 

1 526 Angurien, grün-weiß gesprenkelt . . . 

. 1.80 

—.50 

1 572 Zierkürbisse, alle Sorten gemischt. . . 

. 1.20 

—.40 


Artischocken 

Aussaat im April, später auf 1 m Entfernung pflanzen; die 
Pflanzen tragen erst im zweiten Jahre. 

1 0 Gr. Port. 


Np. RM. RM. 

1 582 Französische große grüne.1 — —.40 

1584 Größte grüne von Laon.1— —.40 

1 586 Große violette.1— —.40 


Spargelsamen 

Um gesunde Spargelpflanzen zu erzielen, wähle man recht 
kräftigen, aber gut gelockerten, möglichst sandigen Boden, der 
durchaus frei von Unkraut sein muß. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

Nr. RM. RM. RM. 

1610 Erfurter Riesen-, größte zartflei¬ 
schigste Sorte.8.— 1.40 .25 

1612 Braunschweiger dicker, bekannte 

sehr zarte feine Sorte. 8.— 1.40 .25 

1 61 4 Schneekopf, weißköpfiger Riesen-. 

(Die Pfeifen bleiben noch weiß, wenn 
sie schon 10—20 cm aus der Erde 
stehen)... 34.— 5.40 —.80 



Eine prächtige Gurkenernte 
der Gurke „Sensation“. 






































Wir beginnen unseren Rundgang mit einem Besuch des Hauptverwal¬ 
tungsgebäudes innerhalb des sog. S t a d t g e s c h ä f t s. In dem 
gesamten Häuserblock sind außer der Verwaltung auch die Samenver¬ 
sandabteilung, das Saatzuchtlaboratorium, die Fabrik für Pflanzenprä¬ 
paration und Färberei sowie die dazugehörigen Abteilungen für Her¬ 
stellung von Bindereibedarfsartikeln und Bindereierzeugnissen unter¬ 
gebracht, die wir auf unserem Rundgang später besichtigen werden. 








Nr. 1702. Markerbse allerfrüheste Primavera. Nr. 1689. Markerbse Belladonna. 


1 Kilo 1 25 Gr. 

RM. RM. 

1 702 Markerbse allerfrüheste Primavera. Diese 
wertvolle Sorte stammt aus der bekannten 
Sorte Senator und ist das Beste, was bis 
jetzt dem Handel übergeben wurde. Sie ist 
8—10 Tage später wie die allerfrüheste 
Maikönigin, mit 10 cm langen Schoten, 
welche 8—10 sehr süße Körner enthalten. 

Die Schoten sind schnabelförmig und 
sitzen paarweise (doppelschotig) an den 
Pflanzen. Die Ertragfähigkeit ist eine 
ganz enorme, wie sie bei keiner anderen 
Sorte noch gesehen wurde. Die Durch¬ 
schnittshöhe ist 60 cm und liegt darin 
die Annehmlichkeit, daß die Pflanzen nicht 
mit Reisig besteckt zu werden brauchen. 

10 Kilo RM. 1 7.— 2.40 —.50 


1 Kilo 1 25 Gr. 

Np. RM. RM. 

1689 Markerbse Belladonna. Diese ganz her¬ 
vorragende Sorte ist ca. 10 Tage später 
wie die Primavera und besitzt ebenfalls die¬ 
selben vorzüglichen Eigenschaften in bezug 
auf ganz enormen Schotenbehang. Die 
Schoten haben eine Länge von 10 cm, 
sind schnabelförmig und enthalten bis 
10 zuckersüße Körner. Die Pflanze wird 
ca. 70 cm hoch, trägt die Schoten paar¬ 
weise (doppelschotig) und hat dunkel¬ 
grüne Belaubung ... 10 Kilo RM. 17.— 2.40 —.50 


Sie haben mehr Freude an Ihrem Garten, 
wenn Sie reichlich und richtig düngen! 

I 

Die modernen künstlichen Düngemittel ersetzen den 
Stalldünger vollkommen. Beachten Sie Seite 92. 
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Das Hauptverwaltungs-Gebäude wurde in den Jahren 191 1-12 als 
moderner Betonbau errichtet und beherbergt in geräumigen Sälen 
seiner drei Stockwerke die Büros der Verwaltungszentrale, Buch¬ 
haltung, Hauptkasse, Expedition und Werbeabteilung. Zahlreiche An¬ 
gestellte, diezum großenTeil außer kaufmännischen Fähigkeiten auch 
Kenntnisse der Gärtnerei- und Samenbranche besitzen müssen, sind 
die langjährigen, treuen Mitarbeiter in diesem Verwaltungsapparat. 






Erbsen-Sorten 



Nr. 1708. Markerbse Telephon. 



Nr. 1640. Schalerbse Saxa, sehr früh. 


Markerbsen 

Primavera und Belladonna siehe Seite 42 


Nr. 

Höhe 

cm 

10 Kilo 
RM. 

1 Kilo 

RM. 

125 Gr. 
RM. 

1690 Delikateß, sehr empfehlens¬ 
werte Konservenerbse . . . . 

70 

1 8.— 

2.40 

—.50 

1698 Ideal (Gradus). 

100 

1 8.— 

2.40 

—.50 

1 706 Senator, außerordentlich 

reichtragend. 

70 

16.80 

2.40 

—.50 

1708 Telephon (siehe Abb.) . . . 

130 

17.— 

2.40 

—.50 

1716 William Hurst, etwas höher 
als Wunder von Amerika . . 

25 

1 8.— 

2.40 

—.50 

1718 Wunder von Amerika . . . 

20 

1 8.— 

2.40 

—.50 


Kneifei-, Schal- oder Palerbsen 

1 0 Kilo 1 Kilo 1 25 Gr. 

Nr. RM. RM, RM. 

1640 Schalerbse Saxa. Sie ist minde¬ 
stens so früh als die allerfrüheste 
Maierbse. Sie wird 60 cm hoch, ist 
von gesundem kräftigen Wuchs und 
sehr widerstandsfähig. Die Saxa- 
erbse ist also, um ihre Vorzüge kurz 
zusammenzufassen; 1. ebenso früh, 
aber viel großschotiger als die aller¬ 
früheste Maierbse, 2.* so hohe Er- 

’ .i- 

träge liefernd als die verbesserte 
großschotige Schnabelerbse, und 
3. von hervorragenden Eigenschaften 

für alle Zwecke.16.— 2.20 —.50 


Beachten Sie 

meine Kaufvereinbarungen auf Seite 3. 


Sie sparen sich und mir viel Zeit und Verdruß. 
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Es bedarf kaum der Erwähnung, daß bei der Eigenart und Vielseitig¬ 
keit des Betriebes, dessen Abteilungen zu Gärtnerei, Landwirtschaft, 
Handel, Gewerbe und Industrie zu rechnen sind, der Verwaltungs¬ 
apparat nach rhodernsten Gesichtspunkten aufgezogen sein muß. Mit 
Tinte, Feder und unhandlichen Konto-Folianten ließe sich das heutige 
Tempo der Versandzeiten nicht mehr einhalten, längst beherrscht 
daher die Maschine von der raffinierten Buchführungs- und Rechen¬ 
maschine biszurBüromaschine verschiedenster Art den Arbeitsgang. 


Nur deutsche Saat! 



Leistungsprüfung der besten Elite-Nachkommenschaften. 


Erbsen-Sorten 


Zuckererbsen 

Die Schoten werden in jungem Zustande mitverspeist. 


Nr. 

Höhe 

10 Kilo 

1 Kilo 

1 25 Gp. 

cm 

RM. 

RM. 

RM. 

1626 Früheste niedrige volltragende . 

35 

19.— 

2.50 

—.65 

1 628 Fürst Bismarck, früheste, sehr zart. 

70 

19.— 

2.50 

—.65 

1630 Verbesserte weiße frühe krummschotige Riesen-Säbel- . . . 

130 

24.— 

3.— 

—.75 

1632 Riesen-Schwert-, große graue.. 

130 

24.— 

3.— 

—.75 

1 634 Moerheims Riesen, die größtschotige von allen Zuckererbsen, sehr zart und sehr ertragreich 

130 

24.— 

3.— 

—.75 

Kneifei-, Schal- oder Palerbsen 

Allerfrüheste und frühe: 

1640 Saxa, eine der allerfrühesten (siehe Abbilduno Seite 431 .. . 

60 

16,— 

2.20 

--.50 

1648 Buchsbaum 1 oder De Grace, allerfrüheste Zwerg, zum Treiben und für den Garten . . 

20 

18.— 

2 30 

—.65 

1 660 Expreß, früh, grünbleibend. 

60 

13 60 

1.90 

—.45 

1662 Kentish Invicta, grünbleibend. 

70 

13.60 

1.90 

—.45 

1664 Korbfüller, vorzüglich, große Erträge bringend. 

100 

16.— 

2.20 

—.50 

1 666 Vorbote, grüne Mai-, allerfrüheste, ertraareichste. 

60 

13.60 

1.90 

—.45 

1668 J. C. Schmidts allerfrüheste Mai-, außerordentlich ertragreich ...... 

80 

13.60 

1.90 

—.45 

Mittelfrühe und späte: 

1670 Folger, grünbleibende mittelfrühe, zum Einmachen., 

90 

13.60 

1.90 

—.45 

1678 Schnabel- oder Säbel-, altbekannte, äußerst reichtragende späte Erbse .... 

1 30 

13.60 

1.90 

—.45 

1 680 Schnabel-, grünbleibende, vorzüglich zum Einmachen. 

1 10 

16.— 

2.20 

—.50 

1682 Viktoria, sehr große. 

1 50 

13,60 

1.90 

—.45 
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Eine der schwierigsten Stationen im Geschäftsgang, die 
Expedition, bewältigt in den Hauptversandzeiten täglich die 
Abfertigung von mehr als 1000 fertiggestellten Einzelsen¬ 
dungen und bildet nicht nur die letzte und wichtigste Kon¬ 
trollstation für den Versand, sondern liefert auch zugleich 
die Unterlagen für die gesamte Registratur und Statistik. 




Planm3l3ige Zuchitarbeit 


Veredlungszüchfun^. 



Kreuzungszüchtung. 




Kreuzungsprodukt. 

Konstant 

(erscheint 1930/31 im Handel) 


Vater. 


Die Körner von allen drei Pflanzen wurden am gleichen Tage ausgelegt 



Elite-Zuchtstämme von: 


Buschbohnen. 


Mangold Lukullus. 
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Das Haupthandwerkszeug der Registratur ist das Kundenre- 
gister, das, als neuartige und besonders handliche Kartothek 
ausgebaut, schnellste Bearbeitung ermöglicht. Auf einer der 
Hunderttausende von Karten ist auch Ihr Name verzeichnet 
mit allen Angaben des Geschäftsverkehrs. Es soll uns eine 
ganz besondere Freude sein, Ihre Stammkarte auch fernerhin 
recht häufig mit belangreichen Eintragungen versehen zu dürfen. 




Ausländischer Samen ge¬ 
deiht bei uns schlecht. 
Unser Klima ist anders 
wie in der ausländischen 
Heimat. Auch fehlt die 
ständige Zuchtaufsicht. 


Nr. 1734. Stangenbohne Graf Zeppelin Nr. 1738. Stangenbohne Phänomen 


Die Stangen setzt man 50 cm weit und legt anfangs Mai um jede Stange 6—8 Bohnen, 3—4 cm tief. 
Wenn die Pflanzen zu ranken beginnen, häufelt man sie etwas an und bindet sie lose an die Stangen. 































Ohne eine leistungsfähige A d r e s s i e r m a s c h i n e “wären auch 
viele hundert Schreibkräfte nicht in der Lage, unseren Kundenkreis 
mehrmals im Jahre mit Geschäftspapieren zu beschicken. Hier 
ist die Anschrift jedes Kunden im Prägeverfahren buchstäblich 
in das Archiv der Firma eingestanzt. Bitte betrachten Sie Ihre 
Adresse auf dem Umschlag, sie wurde automatisch auf der 
elektrischen „Adrema" im Bruchteil einer Sekunde geschrieben. 





Nur deutsche Saat! 


Die Stangen setzt man 50 cm weit und legt anfangs Mai um jede Stange 6—8 Bohn.en, 3—4 cm tief. 
Wenn die Pflanzen zu ranken beginnen, häufelt man sie etwas an und bindet sie lose an die Stangen. 


Grünschotige Sorten. i Kilo 125 Gr. 

Nr. RM. RM. 

1 726 Arabische oder türkische Feuer-, rotblühende.3.— —.60 

1728 „ weißblühende. 3.20 —.70 

1 730 „ zweifarbige... 3.— —.60 

Die arabischen Bohnen eignen sich wegen ihres außerordentlich starken, schnellen Wuchses, sowie wegen 
ihres Blütenreichtums auch sehr gut zur Bekleidung von Lauben, Bogengängen usw. 

1 734 Graf Zeppelin (siehe Abbildung Seite 46). 6,— 1.20 


1 738 ,, Phänomen'' (siehe Abbildung Seite 46). Weißsamige frühe grünschotige Sorte, die des reichen Ertrages 


wegen ihren Namen vollauf verdient. Die Schoten sind dickfleischiger und länger als die der verbesserten 
rheinischen Riesen-Zucker-Brech, sie umhängen die Stangen in verblüffender Fülle und geben fast den dop¬ 
pelten Ertrag als alle anderen Sorten. 5.— —.90 

1 740 Allerfrüheste langschotige Zehnwochen . 6.— 1.20 

1742 Juli-, die früheste von allen, bewährte Einführung, die 12 bis 15 cm langen Schoten sind wohl die dick¬ 
fleischigsten von allen Bohnensorten. 6.— 1.20 

1 746 Verbesserte dickschotige Riesen-Zucker-Brech- oder rheinische Speck-, beste Sorte zum Einmachen, 

sehr ertragreich, langschotig und zart. 5.— —.90 

1754 Korbfüller, sehr lange, fleischige, grüne Scholen, sehr zu empfehlen. 5.— —.90 

1756 Schlachtschwert, allergrößte lange breite mit 20 cm langen Schoten, vorzügliche Sorte zur Gartenkultur und 

zum Trockenkochen... 8.— 1.55 

1 758 Zucker-Perl oder Prinzeß, kleine weiße, ohne Fäden, grünschotige. 7.— 1.40 

1 762 Meisterstück. Sehr ertragreiche vorzügliche Konservenbohne. Die Schoten sind sehr dickfleischig und von 

dunkelgrüner Farbe. 7.— 1.40 


Qeibschotige Sorten. 

1 766 Goldkrone, sehr empfohlen .. 

1 768 Gelbschotige Riesen-Zucker-Brech-. 

1 770 Korbfüller Wachs-, gelbschotig, ebenso Früh und langschotig wie die grünschotige Sorte 
1 772 Flageolet Wachs-, früh mit roten Bohnen, gelbschotig, lange tragend, äußerst zart . . . 

1774 Flageolet Wachs-, mit weißen Bohnen. 

1776 Wachs-, Mont d'or, goldgelbe, sehr ertragreich, zart und ohne Fäden. 
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8, — 1,55 

7.40 1.50 

7.40 1,50 

9. -- 1.75 

9.— 1.75 

8.— 1.55 
























































Nicht „Kundenfang", sondern „Dienst am Kunden" ist heute die 
vornehmste Pflicht einer Firma, die sich das Vertrauen ihrer Kund¬ 
schaft und damit ihren Ruf erhalten will. Unsere Werbeabtei- 
lung erstrebt unter fachkundiger Leitung nicht nur wirksame Propa¬ 
ganda, sondern vor allem enge Fühlungnahme mit unserem verehrten 
Kundenkreis. Als Werbemittel stehen ihr hier unsere Photoabteilung 
sowie derVerleih unserer Werkfilme und Lichtbildserien zur Verfügung, 


(r»¥ 


rm 




Nr. 1860. Hinrichs Riesen 


Nr. 1858. Schlachtschwert 


Busoll bohl nen 


Nur deutsche Saat! 

Man legt schon Ende April eine frühe Sorte in warme geschützte Lage. Für den Hauptbedarf sät man in der ersten Hälfte des 
Mai und zur Folge 4 Wochen später, Die Aussaat geschieht in 40 — 50 cm voneinander entfernten Reihen, man legt in Abständen 
von 30 — 40 cm in der Reihe 5 — 6 Bohnen in ein Loch 3 — 4 cm tief. Zum Treiben legt man Ende Februar in Mistbeete, 


Grünschotige Buschbohnen 

Nr. 

1800 Allerfrüheste, zartschotige Brech*. Die früheste und ertragreichste Sorte. 

1802 Englische Treib-, früheste, gelbe. 

1808 Krummschnabel, früh und dickfleischig. 

1810 Kaiser Wilhelm, allerfrüheste weiße Schwert-. 

1814 Nordstern, sehr früh. 

1816 Neger, langschotige schwarze. 

1818 Non plus ultra, früh, mit hellgrünen Schoten. 

1840 Flageolet, rote langschotige (Pariser). 

1846 Flageolet, weiße, sehr fein und zart... 

1848 Hundert für Eine, mit gelben Bohnen. 

1858 Schlachtschwert, extra lange breite weiße (siehe Abbildung). 

1860 Zucker-Brech-, Hinrichs Riesen, weiße ohne Fäden (siehe Abbildung) . 

1862 „ „ >, n mit weißgrundigen Bohnen, sehr beliebte Sorte, vorzüglich, dickfleischig 

und volltragend. 

1863 „ „ Hinrichs Riesen, bunte, grünschotige, dickfleischige, sehr empfehlenswerte Sorte . . . 

1864 Zucker-Perl-, feine kleine weiße. 

1866 „ „ holländische fadenlose, gänzlich frei von Fäden.i. 

1870 „ ,, Volgers, feine weiße, wirklich ohne Fäden, sehr gut. 

1876 „ Butter-Brech-, feine weiße, dickfleischig. 


1 Kilo 
RM. 

1 25 Gr. 
RM. 

3.20 

—.65 

3,20 

—.65 

4,50 

—.90 

3.20 

—.65 

3.40 

—.75 

3.— 

—.60 

3.— 

—.60 

3.40 

— 75 

3.20 

—.65 

3.40 

— 75 

4.50 

—.90 

6.— 

1.10 

5.— 

—.90 

4.20 

—.90 

5.— 

—.90 

7.4C\ 

1 50 

7.40 

1.50 

5.— 

—.90 
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Die empfehlenswerten, klar und für jeden Laien verständlich geschriebenen Hefte und 
Bücher meines Verlages sind ausführlich am Schlüsse des Preisbuches erläutert. 













































Ein treuer ,'Diener am Kunden“ ist auch der nunmehr in seiner 
40. Auflage erscheinende „Blumenschmidts Abreißkalender“ 
vßW den täglichen Ratschlägen für jeden Gartenfreund. Der Ver¬ 
trieb seiner Riesenauflage von mehreren hunderttausend Stück bildet 
einen Zweig derWerbeabteilung. Es sei uns an dieser Stelle gestattet; 
unserem allseitiganerkannten und verehrten„Kalendermann“fürseine 
langjährige, treue Mitarbeit als spiritus rector herzlichst zu danken 




Nr. 1878. Wachs-Schloßperle 


Nr. 1902. Wachs-Rheinland 



Gelbschotige Buschbohnen i küo i25Gr. 

Nr. RM. «RM. 

1878 Wachs-Schloßperle (siehe Abbildung). 7.— 1.40 

1 880 Flageolet Wachs-, mit weißen Bohnen, sehr früh, äußerst ertragreich, zart und fleischig, sehr empfehlenswert 7.— 1.40 

1882 „ „ mit dunklen Bohnen... 6.— 1.20 

1888 Hinrichs Riesen-Wachs-, dickfleischig. 7.40 1.10 

1892 Wachs-Dattel, frühe, gelbschotige. 5.40 1.10 

1894 ,, Ideal, vorzügliche Sorte mit weißem Korn.. . 7.40 1.50 

1896 ,, Mont d’or, goldgelbe, hochfeine Sorte. 5.40 1.10 

1898 „ Protecta, sehr dickfleischige, fadenlose Konservebohne. 7.— 1.40 

1902 „ Rheinland (siehe Abbildung). 7.— 1.40 

1908 ,, schwarze, gelbschotige ohne Ranken. 5.40 1.10 


Puffbohnen 

(Garten- oder Dickebohnen) 

Man legt sie, ist das Wetter mild, schon Ende Februar, dann im März, April und Mai in Reihen, 40 — 50 cm voneinander entfernt, 

2 — 3 Bohnen in jedes Loch. Die jungen Pflanzen werden bald behackt und behäufelt. 

10 Kilo 1 Kilo 125 Gr. 


Nr. RM. RM. RM. 

1 922 Erfurter beste, volltragende.1 2.— 1.60 —.40 

1924 Hangdown, lange, herabhängende, sehr begehrte Sorte. 17.60 2.20 —.50 


Maulwürfe, auch Wühlratten und ähnliche Gartenfeinde können jedem die Freude am Gartenbau verderben! Warum vertreiben 
Sie diese bösen Gäste nicht durch das für Pflanzen unschädliche Bekämpfungsmittel Terrasanl Siehe Seite 16. 




























Aus dem Reich der Schreibmaschine, Zahlenreihe und Konto¬ 
karte wenden wir uns jetzt dem luftigeren Außenbetrieb zu, und 
zwar zgnächst der am Ostrand der Stadt gelegenen Haupt¬ 
gärtnerei, schon von weitem erkennbar an dem umfangreichen 
System von Gewächshäusern, Kastenlagen, Frühbeeten, ausge- 
dehntenVermehrungsquartieren und den zugehörigen Verwaltungs¬ 
gebäuden, Packräumen, Lagerhäusern und Wirtschaftsgebäuden. 





Landwirtschaftliches Saatgut 



Mutterrüben zur Nachzucht meiner Elite-Eckendorfer Rübensamen 


Futter-Runkelrüben 

Große Anerkennungsschreiben gehen mir alljährlich über 
meine Prima-Elite-Rübensamen zu. 

1 00 Kilo 1 0 Kilo 1 Kilo 1 00 Gr. 

Nr. RM. RM. RM. RM. 

1950 Eckendorfer gelbe Riesen¬ 
walzen .146.— 17.60 2.20 —.45 

1952 Eckendorfer rote Riesen¬ 
walzen . 146.— 17.60 2.20 —.45 

1954 Erfurter Flaschen, gelbe 

Riesen.140.— 17.20 2.40 —.40 

1956 Erfurter Flaschen, rote 

Riesen. 140.— 17.20 2.40 —.40 

1964 GoldenTankard,goldgelbe 

Walzen.140.— 17.20 2.40 —.40 

1970 Rheinische weiße Lanker 180.— 22.50 3.-.50 

1976 Mammut, rote Riesen . . 124.— 15.40 2.20 —.40 

1978 Oberndorfer runde gelbe, 

echt (siehe Abbildung) . . 140.— 17.20 2.40 —.40 

1980 Oberndorfer runde rote, 

echt.140.-17.20 2,40—.40 

1982 OlivenförmigegelbeRiesen 140.— 17.20 2.40—.40 

1984 Olivenförmige rote Riesen 140.— 17.20 2.40—.40 

1992 Futterzuckerrübe, lange 

weiße.180.— 22.50 3.-.50 

Zuckerrüben 

1996 Klein-Wanzlebener, rein¬ 
weiße, sehn zuckerreiche . 110.— 14.— 2.-.40 



Nr. 1978. Futterrübe Oberndorfer 
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Die Hauptgärtnerei unnfaßt ein Areal von 85000 qm, davon 
über 1 5 000 qm Kulturfläche unter Glas, und gibt dem Besucher ein 
Bild von der Vielseitigkeit eines modernen Großgärtnereibetriebes. 
Die Aufzucht und Vermehrung der verschiedensten Topfpflanzen, 
Palmen. Ziergewächse, Schnittblumen, Rosen, Stauden usw. dient 
teils dem Pflanzenverkauf,teils derGewinnung vonSamen und Knollen. 



Pferde auf der Weide. 


Zur Beachtung! In den letzten Jahren sind von verschiedenen Seiten Grassämereien zu wesentlich billigeren Preisen angeboten 
worden, als sie der reelle und gesunde Markt anbieten konnte. Ich warne meine geehrte Kundschaft, auf derartige Schleuder¬ 
offerten einzugehen, um sich bedeutend billiger einzudecken. In diesen Mischungen sind sehr viel keimunfähige und auch solche 
Samen enthalten, die für die besagten Mischungen absolut nicht geeignet sind. Wer Grassamen kauft, muß unbedingt das Prinzip 
walten lassen, nur das Beste vom Besten zu kaufen und nicht das Billigste. Einkauf billiger Grassamen bringt stets Mißerfolge. 


Grassamen-Mischungen für feinen Gartenrasen. 


Nr. 

50 Kilo 

1 0 Kilo 

1 Kilo 

Nr. 


50 Kilo 

1 0 Kilo 

1 Kilo 

2010 

Schmidt-Mischung. Eine Gras¬ 

RM. 

RM. 

RM. 

201 4 

Tiergarten-Mischung, Mischung 

RM. 

RM. 

RM. 


samenmischung Für schweren Bo¬ 





niedriger Grasarten zur Anlegung 





den und wenig sonnige Lage . . 

80.— 

18.— 

2.20 


eines andauernden Bleich- oder 




2012 

Pückler-Muskau-Mischung, 

feinblättr. Grasarten für Teppich¬ 





Gartenrasens. 

70.— 

1 6.— 

2.- 


gärtnerei und feinste Rasenpartien 
usw., hochfeinste Qualität .... 

80.— 

1 8.— 

2.20 







Grasarten für Viehweiden 

und Wiesen. 






50 Kilo 

1 0 Kilo 

1 Kilo 



50Kilo 

1 0 Kilo 

1 Kilo 

2018 

Mischung geeigneter Gräser für 

RM. 

RM. 

RM. 

2022 

Mischung geeigneter Gräser für 

RM. 

RM. 

RM. 


Wiesen mit Klee. 

70.— 

1 6.— 

2.— 


trockene Wiesen. 

66.— 

1 6.— 

1.90 

2020 

Mischung geeigneter Gräser für 
feuchte Wiesen. 

66.— 

1 6.— 

1.90 

2024 

Mischung geeigneter Gräser u. 
Kleearten für Böschungen, Ab¬ 
dachungen, Fluß- u. Eisenbahn¬ 
dämme . 

60.— 

1 4.— 

1.60 






Von Mischung 2018 rechnet man 

für den 

Hektar 

80 Kilo, 

von den Mischungen 2020, 2022 und 2024 je 100 Kilo. 



J. C. Schmidts „Paradiesrasen“. 

Dem bunten Blumenteppich einer Wiese in verfeinerter Gestalt gleichend, kann man mit dieser Mischung sehr leicht ein ganz 
wundervolles Bild hervorzaubern ; sie eignet sich für kleine und große Gärten. Die Auswahl der in dem Grassamen zerstreuten 
Blumen ist unter sorgfältiger Abwägung der Blütenperioden vorgenommen, so daß vom Sommer ab in den Herbst hinein bis zum 
Schnee die Augenweide stets eine köstliche ist. Die Rasengräser selbst bilden natürlich als Untergrund die Hauptsache. Jeder 
Sendung wird eine genaue Aussaatanleitung beigegeben. Für 100 D-Meter genügen 1V 2 Kilo. 

Nr. 2016. J. C. Schmidts ,,Paradiesrasen‘‘. 1 Kilo RM. 12.--, 100 Gr. RM. 1.60. 


Grassamen, separate Sorten. 


Nr. 

2032 

Agrostis stolonifera, Fioringras, 

für 

1 00 Kilo 
RM. 

1 Kilo 
RM. 


sonnige und halbschattige Plätze . 

. . 

200.— 

2.40 

2036 

Aira flexuosa, Flitterschmiele 
(falscher Goldhafer). 


1 00.— 

1.20 

2052 

Cynosurus cristatus, Kammgras, fein 
für Rasenplätze und Weiden. 

230.— 

2.70 

2062 

Festuca ovina, Schafschwingel, 
deiht in sehr trockenen Lagen . . 

ge- 

1 80.— 

2.20 


2072 Lolium perenne tenue, englisches 100 Kilo 1 Kilo 
Raigras, feinblättrig, ausdauernd, das RM. RM. 

wichtigste Gras zu feinen Rasen wie zu 
Futterzwecken, schwerste Qualität . . 78.— 1.20 

2078 Phleum pratense, Timotheegras, für 
fast alle Bodenarten geeignet und 
sehr ertragreich . . . • . 1 20.— 1.60 

2082 Poa pratensis, Wiesenrispengras, lie¬ 
fert vorzügl. Rasen und feines Untergras 
für Wiesen. 400.— 4.40 
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Schon am Eingang grüßt uns ein großes Parterre von Sommer¬ 
blumen, das in seinem prächtigen Farbenspiel dem Blumenfreund ein 
gärtnerisches Schaustück bietet. Unser Bild zeigt die letztjährige 
Anlage, die das Warenzeichen der Firma lebendig verkörperte. 



Klee- und landwirtschaftliche Samen 


Meine Kleesamen sind auf Seide bestmöglichst gereinigt und erprobt höchst keimfähig. Die Preise sind nicht als feststehend zu 
betrachten, denn sie unterliegen den Marktpreisen. Die in () geführten Zahlen kennzeichnen die Aussaatmenge für den Hektar in Kilo. 


Nr. 

2110 Bokharaklee (Melilotus alba altissima), 

sehr gutes Bienenfutter f25). 

21 12 Esparsette,einschürige (Hedysarum Ono- 

brychis) (160). 

2114 „ zweischürige (Hedysarum 

bifera) (160). 

2116 Gelber Hopfenklee (Medicago lupuüna) 

( 20 ). 

2118 Inkarnatklee (Trifolium incarnatum) (30) 
2124 Luzerne, blauer oder ewiger Klee (Medi¬ 
cago sativa), feinste Saat mit höchster 

Keimkraft (25). 

2128 Rot- oder Kopfklee,feinste Saat (Trifolium 
pratense) (20). 


Die 

Berechnung 

der 

Klee- und 
landwirt¬ 
schaftlichen 
Saaten 
erfolgt zum 
Jeweiligen 
Tagespreis. 


Nr. 


21 30 Sand - Luzerne (Medicago media), Auf 
leichtem Sandboden noch die besten Er¬ 
träge liefernd (25). 

2132 Schwedischer oder Bastardklee (Trifoli¬ 
um hybridum) (12). 

2134 Weißer Klee (Trifolium repens) (15) . . 
2344 Lupinen, blaue (Lupinus angustifolius) . . 
2350 Mais, amerikanischer Pferdezahn- • • - 

2354 Mais, gelber badischer früher. 

2374 Senf, gelber (Sinapis alba).. . 

2376 Seradella (Ornlthopus sativus). 

2386 Vicia sativa, gewöhnliche Futterwicke • . 


Die 

Berechnung 

der 

Klee- und 
landwirt¬ 
schaftlichen 
Saaten 
erfolgt zum 
Jeweiligen 
Tagespreis. 


Bienenfuttergewächse 

2470 1 Sortiment von 6 der geeignetsten Arten, je 10 Gramm 

zusammen RM. 2.— 

2472 1 „ „6 „ „ Arten, je 1 Portion 

zusammen RM. 1.40 

2474 Phacelia tanacetifolia, hervorragende Bienenfutter- und 
Grün düngungs pflanze. 

1 Kilo RM. 8.—, 100 Gr. RM. 1.20, 10 Gr. RM. —*.30 


Champignonbrut 

Nr. 2616 in loser Form, beste Ware. 

1 Kilo RM. 2.80 

Eine gedruckte Anweisung zur Anzucht von Champignons wird 
Jedem Aufträge beigefügt und auf gefl. Anfrage gratis und franko 
auch vorher versandt. 


Technische und offizineile Samen 


1 0 Gp. Port. 

Nr. RM. RM.' 

2488 Arnica montana, Wohlverleih.10.— —.50 

2492 Artemisia vulgaris, Beifuß. 1.— —.40 

2494 Atropa Belladonna, Tollkirsche. —.50 —.25 

2500 Calendula officinalis, Ringelblume . . . —.35 —.20 
2504 Chrysanthemum Leucanthemum, Wucher¬ 
blume .— .50 —.25 

* 

2506 Colchicum autumnale, Herbstzeitlose . . —.60 —.30 
251 0 Cynoglossum officinale, Hundszunge . . — .40 — .20 

2512 Datura Stramonium, Stechapfel .... — .30 — .15 

2516 Digitalis purpurea, Fingerhut.— .50 —.25 

2520 Echium vulgare, gemeiner Natterkopf . . — .50 — .25 
2540 Leontodon Taraxacum oder Taraxacum 

officinale, Löwenzahn, Kuhblume , .... 1.80 — .40 

2546 Matricaria Chamomilla, echte Kamille 

1 00 Gr. RM. 2.60 —.50 —.25 


1 0 Gr. Port. 

Nr. RM. RM. 

2548 Mentha piperita, Pfefferminze 

1000 Korn RM. 2.-.— —.50 

2549 „ crispa, Krauseminze 

1000 Korn RM. 2.— ——.50 
2554 Tabak (Nicotiana), langblättriger .... —.60 —.30 

2560 „ Havanna.—.80 —.40 

2578 Primula officinalis, gelbe Schlüsselblume 2.40 —.40 
2580 Pyrethrum cinerariaefolium, echte In¬ 
sektenpulverpflanze .2.— —.40 

2588 Solanum nigrum, Nachtschatten .... —.50 —.25 

2594 Urtica dioica, große Nessel .—.60 —.30 

2596 Valeriana officinalis, Baldrian .—.— —.50 

2600 Veronica „ Ehrenpreis .... 1.— —.40 

2602 Viola tricolor, Stiefmütterchen . 1.40 —.40 














































































Einwintern der zum Versand gezogenen Saatkartoffein. 

(Saatenwechsel bedeutet Verdoppelung der Ernte!) 

Der Versand von Saatkartoffeln erfolgt gegen Nachnahme oder Kasse im voraus. — Verpackung wird 
zum Selbstkostenpreis berechnet. — (Der Versand erfolgt von Mitte März ab.) 


Erfurter Malta siehe unter Neuheiten auf Seite 10. 

Frühe Sorten: 

Nr. 

2620 Goldball. Frühe feinste Speisekartoffel, die 
sehr hohe Erträge liefert. Die Knollen sind 
rund, haben gelbe Schale und gelbes Fleisch. 

2622 Böhms Allerfrüheste. Sehr gute weiß- 
schalige Kartoffel mit gelbem Fleisch. Die 
Knollen sind rund und zeigen ganz flache 
Augen. Sehr ertragreiche Wirtschafts¬ 
kartoffel. 

2624 Frühe Rosen. Eine sehr begehrte rotschalige 
Frühkartoffel mit weißem Fleisch. Die Knol¬ 
len sind länglich rund, sehr gute Speisesorte. 

2626 Citrus. Mittelfrühe, ausgezeichnete Speise- 
und Wirtschaftskartoffel. Sie hat gelbes 
Fleisch, ist weißschalig und ist z. Z. eine 
der besten Sorten unter den mittelfrühen. 

2636 Odenwälder blaue. Diese Sorte hat sich 
in den letzten Jahren sehr gut eingeführt 
und liefert enorme Erträge. Das Fleisch ist 
gelblichweiß, die Knollen von runder Form. 


Np. 

2638 Kuckuck. Eine sehr empfehlenswerte mittel¬ 
frühe weißfleischige Kartoffel mit glatter 
Schale und flachliegenden Augen. Sie ist 
eine mehlige Speisekartoffel, die hohe Er¬ 
träge liefert. 

Vorstehende frühe und mittelfrühe Sorten je 
50 Kilo RM. 9.—, 10 Kilo RM. 2.20, 1 Kilo 
RM. —.30 

2630 Perle von Erfurt. Früheste ertragreichste 
wohlschmeckendste Nierenkartoffel. Sie 
hat ganz flache Augen, dünne, gelbliche 
Schale und gelbliches Fleisch. 

2632 Juli-Nieren. Sehr frühe ertragreiche gelb¬ 
fleischige Sorte. 

Obige frühe Sorten Je 50 Kilo RM. 10.—, 

10 Kilo RM. 2.50, 1 Kilo RM. —.35 

Späte Sorten: 

2640 Industrie. Eine hochfeine Speisekartoffel 
mit goldgelbem Fleisoh. 

2646 Preußen. Preußen ist die beste Spätkar¬ 
toffel für den Winter mit tiefgoldgelbem 
Fleisch, sie liefert Massenerträge. Die 
Knolle ist gleich der Industrie. 

Vorstehende späte Sorten Je 50 Kilo RM. 8.—, 
10 Kilo RM. 2.—, 1 Kilo RM. —25 

'53 


l 

















Vorbei an den großen Versand - und Packräumen für den Pflan¬ 
zen- und Baumschulversand gelangen wir zum Verwaltungsgebäude 
für den gesamten Gärtnerei- und Bauinschulbetrieb. Ein Stab von 
erfahrenen und in der Fachwelt bekannten Obergärtnern unterstützt 
als Spezialisten die Leitung in der Betreuung der verschiedenen Kul¬ 
turen. Ihre Helfer sind eine große Zahl fachlich ausgebildeter 
Obergehilfen und Gehilfen sowie mehrere hundert Arbeitskräfte. 


Kakteen 


in gesunden, schönen und kräftigen Sämlingen. Pracht- und Salonpflanzen. 



Anhalonium fissuratus, starke Pflanzen.Stück RM. 3.— bis 8.— 


„ Williamsii, „Rauschkopf", starke Pflanzen. 

Astrophytum, Sternkaktus, „Bischofsmütze" (Skantig, Pfaffenhut), 4 kantig 

selten.. 

Cephalocereus senilis, „Greisenhaupt", reizende kleine Köpfe. 

Cereus geometrizans, Sämling. 

„ grandiflorus „Königin der Nacht“, Sämling 

„ Jamacaru, Sämling . 

„ Pitahaya, Sämling. 

„ Silvestrii, Sämling. 

Echinocactus cornigerus, „Teufelszunge", Sämling 

„ .. „ starke Pflanzen 

„ cylindraceus, Sämling . 

„ Grusonii, kleine Pflanzen ab Frühjahr lieferbar 

„ „ besonders große Prunkstücke (25 cm ©) 

„ horizonthalonius, starke Pflanzen 

„ ingens, Sämlinge. 

„ intertextus, starke Pflanzen 

„ Johnsoni, starke Pflanzen . 

„ longihamatus, Sämlinge . . 

„ phyläacanthus, Sämlinge . 

„ pilosus, Sämlinge. 

„ setispinus, starke Pflanzen . 

„ texensis, starke Pflanzen . 

„ uncinatus, starke Pflanzen 

„ unguispinus, Sämlinge . . 

Echinocereus canoidens, starke Pflanzen 
„ chloranthus, starke Pflanzen 

„ dasyacanthus, starke Pflanzen 

„ Engelmannii, starke Pflanzen 

„ Fendleri, starke Pflanzen . . 

„ pectinatus caespitosa, stk. Pflanz 

„ „ rigidissima, ,,Regen¬ 

bogenkaktus“, stk. Pfl. 


4.50 


8 .— 


Stück RM. 



4.- 


15.-T 


Regen bogenkaktus. 


Kakteensamen sowie Kakteengeräte siehe Seite 86. 
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Die zweckentsprechend niedrigen G e w ä c h s h a u s b a u t e n mit den zahl¬ 
reichen Schornsteinen der Heizung, die ausgedehnten Frühbeetquartiere 
und die langen Reihen der Stellagen werden im Nord-Ostteil überragt von 
dem großen Hauptlagerhaus. In 5 Geschossen und 3 Lagerböden über¬ 
einander birgt das Gebäude den größten Teil der Samenernte sowie die 
Bestände an getrocknetem Pflanzenmaterial für die Bindereibedarfs- 
Abteilung. Auf dem Bilde schließt sich rechts in demselben Bau das 
4geschossige Samenreinigungshaus an. das wir später besuchen werden. 






(Fortsetzung) 

Echinopsls, ,,Seeigelkaktus", in schön. Neuzücht. Stück RM. —.60 bis 6,— 

„ formosissima, allerschönster Igel¬ 
kaktus . „ „ 8.— bis 12.— 

„ rhodacantha, selten. „ „ 8.— „ 12.— 

Gymnocalycium, fast zu allen Jahreszeiten mit 

Knospen lieferbar. EineGattung, 
die in allen Verhältnissen dank¬ 
bar gedeiht.. „ 5.50 „ 20.— 

„ Sämlinge.. „ 1.50 

Mamillaria elegans. . « „ 2.— bis 9.— 

„ elephantidens, ,,Elephantenzahn- 

kaktus" . „ „ 6.— „ 10.— 

„ elongata (stella aurata), ,,Goldstern¬ 
kaktus" . „ „ —.50 „ 2.— 

„ Grahamii, starke Pflanzen. „ „ 4.— „ 6.— 

„ micromeris, starke Pflanzen.Stück 

„ Parkinsonii, reinweiße Art . 

„ Pfeifferl, gelbe Bestachelung. . 

„ rhodantha, gehört zu den Brautmamillarien. 

„ senilis, kugelförmiges Greisenhaupt. 

„ spinosissima sanguinea, blutrote Stachelspitzen. 

„ tuberculosa, starke Pflanzen. 

Opuntia, Fackeldistel, duraznillo, Sämlinge. 

„ leucotricha, starke Pflanzen. 

„ microdasys. Sämlinge.. 

„ rastrera, Sämlinge. 

„ in verschiedenen bizarren und grotesken Formen. 

Succulenten, vielgestaltige Formen, weiße, blaue und rote Blattfärbungen-, 
in Rosetten und plumpen Kugelformen, kecke Zungen und 
spitze Keile, reizende Blüher, in 5 grundverschiedenen Sorten, 
nach Wahl. 



Goldsternkaktus. 


Epiphyllum truncatum 


Gesell enkpackungen 


RM. 

4.— 

bis 

6.~ 

1} 

3.— 

fl 

25.— 

II 

3.— 

II 

9.— 

11 

3.— 

II 

8.— 

11 

6.— 

fl 

25.— 

II 

5.— 

fl 

13.50 

M 

3.-- 

fl 

5.— 

fl 

1.— 

und 

2.— 

II 

2.— 

II 

3.— 

11 

1.— - 

II 

1.50 

11 

1.— 

II 

1.50 

II 

-.90 

bis 

3.— 

• 

II 

5.— 

bis 

18.— 

• 

■ 

RM. 

3.— 

ff 

5.— 

II 

3.— 

ff 

5.— 



Der Kreis der Kakteenfreunde ist großl Helfen Sie 
ihn vergrößern. Kaufen Sie für sich oder Ihre 
Freunde eine Kakteen-Sonderpackung in künstle¬ 
rischem, geschmücktem Karton.Sie enthältö Kakteen 
verschiedener Art in bunten Porzellantöpfen mit 
Toneinsätzen, so daß die Pflanzen in einwandfreien 
Töpfen gedeihen können. Aber außerdem enthält 
die Packung noch 1 Kakteengießkanne, 1 Brücke, 
2 Ständer, alles in Schleiflack, und 1 messing¬ 
polierten Topfspaten. 

Kakteen-Sonderpackung einschl. Verpackung und 
Porto.RM. 15.50 


































Durch ein ausgedehntes Quartier vonFrÜhbeetkästen, alle in saube- 
renn Eisenbetonrahmen aus eigener Werkstatt, in denen im Laufe des Jah¬ 
res viele Tausende von Sämlingen der verschiedensten Topfpflanzen auf¬ 
gezogen werden, gelangen wir zu einem der Gewächshauskomplexe, dessen 
1 0 unter sich verbundene Häuser für die Weiterzucht von Cyclamen (Alpen¬ 
veilchen), Begonien, Gloxinien und Primeln bestimmt sind. Allein 5 dieser 
Häuser sind in den Wintermonaten mit reichblühenden Cyclamen besetzt; 
diese etwa 10000 Pflanzen sind als „Elite“ zur Samengewinnung bestimmt. 





Filme 


Meine Filmabteilung bietet an: 

I. „Deutscher Großgärtnereibetrieb und Samenbau“, aufgenom¬ 
men bei der Firma J. C. Sch m idt in Erf u rt. 700 m. 45 Min. 
Mit Vortragstext. 

II. „Das Wachstum der Pflanzen“. 200 m. 10 Min. Gut als Beifilm 
nach obigem Werkfilm zu benutzen. 

III. „Schädlingsbekämpfung im Obst- und Gartenbau“, aufge¬ 
nommen durch diel.G.Farbenindustrie A.-G. zumTeil in 
den Kulturen der Firma J.C. Schmidt in Erfurt. Ca.1200 m. 
iViStd. 

Ich verleihe meinen Kunden obigen Film kostenlos und bitte 
lediglich um schonende Behandlung, sofortige Rücksendung nach 
Gebrauch und genaue Einhaltung meiner Versandbedingungen. 

Für Vereine, Schulen usw., die keine Filmvorführungsmöglich¬ 
keit haben, aber vielleicht Apparate zur Vorführung stehender 
Lichtbilder besitzen, schuf ich durch Herstellung von 


1 


Lichtbild-Serien 


die Möglichkeit, an Hand von farbenprächtigen Bildern hochinteressante und belehrende Vorträge 

halten zu lassen. 

Serie I: „Arbeiten in der wissenschaftlichen Abteilung der Fa. J. C. Schmidt, Erfurt“ (Saatenprüfung, 
Keimlaboratorium, agriculturchemische Untersuchungen, Bilder aus dem Saatzuchtbetrieb.) 

Serie li; „Anzucht von Topfpflanzen“ (Cyclamen) in meiner Hauptgärtnerei. 

Serie III; „Anzucht von Obstbäumen“, Lehrbilder aus meinem Baumschuibetrieb. 

Serie IV. „Aufgaben und Ziele der modernen Schädlingsbekämpfung.“ (Eigene Zusammenstellung). 

Serie V. „Die Modeschau der Königin Rose“, Entwicklung und Systematik der Gartenrose. Ca. 120 
bunte Lichtbilder, die bekanntesten Sorten in historischer Entwicklung und die mannigfaltigen 
Anwendungsmöglichkeiten der Rose zeigend. Mit sehr ausführlichem, belehrenden Vortrags¬ 
text von dem Geschäftsführer des Vereins Deutscher Rosenfreunde, Prof. Gnau, Sangerhausen. 

Serie VI: „Ein Gang vom Frühjahr bis zum Herbst durch J.C. Schmidts Blumen. Auch ca. 120 bunte 
Lichtbilder! Beginnend mit den Frühjahrsblumen, wie Schneeglöckchen usw., führt uns diese 
Serie durch die bekanntesten Blumen, insonderheit an Sommerblumen und Stauden vor¬ 
bei, bis zu den Spätblühern im Herbst. Eine nicht nur belehrende, sondern auch schöne Serie. 

Vortragsdauer Jeder Serie etwa 1 Stunde, Serie V und VI länger. 

Die Diapositive (jede Serie etwa 50 Stück, Serie V und VI 
ca. 120 Bilder pro Serie) haben die Größe von 8,5x8,5 cm 
und 8,5x10 cm, worauf bei Wahl der Bildrahmen des Pro¬ 
jektionsapparates zu achten ist. 

Die leihweise Abgabe dieser Lichtbildserien erfolgt ebenfalls 
kostenlos, ich muß aber eine besondere Schonung der 
sehr empfindlichen und wertvollen Platten ausdrücklich zur 
Bedingung machen. 
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Lichtbild aus Serie IV. 























Mehr als die doppelte Anzahl Cyclamen werden jedoch in den Kasten¬ 
lagen und Häusern jedes Jahr als Sämlinge herangezogen und zum 
großenTeil an andere Gärtnereien abgegeben. UnserBild zeigt dieSäm- 
linge im jungen Entwicklungsstadium. Bitte ermessen Sie selbst, wieviel 
sorgsamste Kleinarbeit allein schon dazu gehört, diese vielen jungen 
Pflänzchen wiederholt zu pikieren, bis sie genügend entwickelt und 
abgehärtet in Töpfe gepflanzt werden können, um in weiterer, unausge¬ 
setzter Pflege zur kräftigen blühenden Topfpflanze heranzuwachsen 








Blumenschimidts Abreil^kalender 




ZU seinem 40. Erscheinen und zum 100jährigen 

Bestehen der Firma J. C. Schmidt 

Blumensclimicitf Erfurt. 

„Ich Unterzeichneter erinnere meine freundlichen 
Abnehmer und Leser hiermit an ein Wort meines 
diesjährigen Deckblattes — „40. Jahrgang." Vierzig 
Jahrei Eine lange Zeit! Eifrig war ich bestrebt, alle¬ 
zeit mein Bestes zu bieten. Ob ich Jedoch in ailen 
Punkten das Richtige getroffen habe? Nun: niemand 
suche mehr an einem Haushaiter, als daß er treu er¬ 
funden werde. 

Das Geschäft meines verehrten Herausgebers feiert 
heuer sein hundertjähriges Bestehen. Die Firma 
„Blumenschmidt“ erfreut sich im In- und Ausland 
allerbesten Rufes, Infolge ihrer gewissenhaften Ge¬ 
schäftsführung wär’s gar nicht anders zu erwarten, 
denn rechtschaffene, redliche Grundsätze führen 
immer zum guten Ziele. Als 40Jähriger Mitarbeiter 
„Blumenschmidts“ erachte ich’s als meine Pflicht, 
heut am 1 .Tag des Jahres ihm in meinem und meiner 
lieben Leser Namen aus bewegtem dankbaren Ge- 
müte ein aiierherzlichstes „Glück aufi“ zuzurufen: 
denn anderseits hab' ich das Empfinden, unter 
eifriger Anteilnahme meiner treuen Leser auch ein 
Kleinweniges zur Ehre und zum Ansehen des Hauses 
„Biumenschmidt“ beigetragen zu haben. 

Alle meine bisherigen Leser aber bitte ich um ihre 
Treue bis in die fernsten Zeiten; sind wir doch alle 
Brüder, von gleicher Flamme angefacht. 

Blumenschmidts Abreißkalender“ 
1.Januar 
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Besonders reizvoll wirken die Häuser mit den schönen, groß¬ 
blumigen Chrysanthemen, die schon seit langem hei uns 
genau so beliebt sind wie im fernen Osten. Ueber 30000 
Jungpflanzen werden davon jährlich aufgezogen, das ist 
nur ein kleiner Bruchteil aller Topfpflanzen, die Jahr für 
Jahr in der Hauptgärtnerei zur Entwicklung gebracht werden. 




Blumensamen 


Die Einteilung der Blumensamen-Arten 

habe ich ihrer praktischen Verwendung nach wie folgt vorgenommen: 


Seile 

Sortimente von Blumensamen.58—59 

Sommerblumen für Gruppen, Rabatten 
und Einfassungen, deren Samen erst 
in Töpfe oder in Kästen gesät werden 

müssen.60—71 

Sommerblumen für Gruppen, Rabatten 
und Einfassungen, deren Samen direkt 
ins Freie an Ort und Stelle gesät 

werden können.72—76 

Samen der besten Schlingpflanzen für 

Lauben, Gitter usw. 77 


Seite 

Samen der besten Blattpflanzen für 

Gruppen- und Einzelpflanzung .... 78 

Zierfrüchte- und Ziergräser-Samen . . . 76—77 

Samen der beliebtesten Stauden und 

Perennen.. 78—83 

Topfpflanzen-Samen, nur beste Sorten . 83—85 

Gehölz-, Erdbeer- und Palmensamen . . 85 

Kakteensamen. 86 


Sortimente von Blumensamen 

Die nachstehenden Sortimente sind mit größter Sorgfalt aus den schönsten und begehrenswertesten 
Sommerblumen für die verschiedensten Zwecke zusammengestellt. Halbe Sortimente werden nicht 
verabfolgt, da alle fertig gepackt sind. Jede Portion ist mit Kulturanweisung versehen. 


Sortiment IV enthält: 25 der schönsten und emp¬ 
fehlenswertesten Sommerblumen für Beete, 
Einfassungen, Rabatten und zur Topfkultur ge¬ 
eignet. (Aussaat teils mit Vorkultur, teils an 
Ort und Stelle).RM. 6.75 
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Sortiment V enthält: 12 der beliebtesten und be¬ 
gehrtesten Sommerblumen, welche einen fast 
den ganzen Sommer hindurch dauernden 
Blütenflor, versprechen. (Aussaat mit Vor¬ 
kultur) .RM. ,3.20 






































1 


Deren Zahl beläuft sich auf etwa 1 70 — 200000 Stück, so daß 
ein kaum unterbrochener Blütenflor von Cyclamen, Chrysan¬ 
themen, Gloxinien, Primeln, Hortensien, Begonien, Fuchsien, 
Cinnerarien, Pelargonien usw. das gan7:e Jahr hindurch die 
Gewächshäuser füllt. Das Bild zeigt ein Haus mit Gloxinien, 
deren elegante, große Blüten die feinsten Pastellfarbtöne 
besitzen; sie wirken daher wie feinstes gemaltes Porzellan. 





■:v~ 




V * 


Sortiment VI enthält: 12 schöne Sommerge¬ 
wachse von leichtester Kultur und dankbar 
blühend. (Aussaat direkt an Ort und Stelle) 

RM. 2.50 


Sortiment XII enthält: 6 der denkbar leicht zu 
ziehenden Sommerblumen, mit deren Kultur 
sich ohne besondere Mühe unsere Kleinen 
befassen können.RM. 1.20 


Obige Sortimente werden ausschließlich in Tüten mit farbigen Abbildungen auf der einen und ent¬ 
sprechender Kulturanieitung auf der anderen Seite geliefert. Auch die äußere Hülle ist in herrlichem 

Buntdruck gehalten. 

f 

Verschiedene Sortimente 


welche ganz besonderen 

Nr. RM. 

2808 1 Sortiment Sommerblumen für 
Gruppen, Rabatten, Beete usw., 
schöne Auswahl von 25 Sorten je 

1 Portion zusammen.5.50 

2812 1 Sortiment Sommerblumen von 12 

Sorten je 1 Portion zusammen . . 2.75 

2816 1 Sortiment Sommerblumen zur Ein¬ 
fassung von 6 Sorten je 1 Portion zu¬ 


sammen .1.40 

2820 1 Sortiment Sommerblumen, wohl¬ 
riechende, von 6 Sorten je 1 Portion 

zusammen.T.60 

2824 1 Sortiment Sommerblumen, stroh¬ 


blumenartige, sogenannte Immor¬ 
tellen, von 6 Sorten je 1 Portion zu¬ 
sammen .’• 1.30 


Zwecken dienen sollen. 

Np. . RM. 

2832 1 Sortiment Blattpflanzen für Gruppen 

von 6 Sorten je 1 Portion zusammen 1.25 

2836 1 SortimentTeppichbeetpflanzen von 

6 Sorten je 1 Portion zusammen . . 1.85 

Stauden oder Perennen 

2844 1 Sortiment von 12 Sorten je 1 Portion 


zusammen.3.20 

2846 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Portion 

zusammen.1.60 


Topfpflanzen für Gewächshaus 
und Zimmer 

2854 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Portion 

zusammen.2.25 


Biedermeierbeete 

Anleitung, wie zu säen, liegt jedem Sortiment bei. 
Aussaat ins freie Land. 


RM. 

Sortiment XIV enthält: 4 bessere Sorten 
Sommerblumen für ein Beet mit 1 m 

Durchmesser.—.80 

Sortiment XV enthält: 7 schöne Sorten 
Sommerblumen für ein Beet mit 2—3 m 
Durchmesser.1.45 


RM. 

Sortiment XVI enthält: 10 schöne Sorten 
Sommerblumen für ein Beet mit 4—5 m 
Durchmesser.. 3.— 

Sortiment XVII enthält: 12 Schnittblumen 

für ein Beet von 1—2 m Durchmesser 2.75 



Biedermeierbeet. 




















In einem anderen T r e i b h a u s k o m p I e x besuchen wir nun eine 
eigenartige Geburtsstätte, und zwar die Vermehrung krautartiger 
Pflanzen durch Stecklinge. Es ist für jedermann hochinteressant, 
an den meist im beheizten Sandbett angelegten Vermehrungs¬ 
kulturen das vielseitige Spiel der Natur zu beobachten. Die hier 
herrschende tropische Temperatur treibt uns Jedoch bald weiter. 





3ommerblumen 


Reichblühende Sorten für Gruppen, Rabatten und Einfassungen. 

Die Aussaaten dieser Sorten sind in Töpfe oder Kästen vorzunehmen, um Pflanzen im Mai aussetzen zu können. 



Antirrhinum maximum. Löwenmaul. 


Acroclinium. 

Eine der reizendsten und zierlichsten Immortellen, 30—40 cm 
hoch, mit hellgrüner Belaubung und Blumen von zartrosa oder 
weißer Farbe, die sich für trockene Kränze und Buketts vor¬ 
züglich eignen. Blütezeit Juni bis September. 

' 1 0 Gr. Port. 

Nr. RM. RM. 

2900 Acroclinium roseum, zartrosa.—.50—.20 

flore albo, weiß . . . —.50 —.20 
„ pleno, extr. gefüllt—.70 —.25 
„ albopleno,w. gef. —.70 —.25 


Nr. 3068. Ammobium alatum grandifl. 

Weißblühende Immortelle. 

1 0 Gr. RM. —.35, Port. RM. —.20 

Antirrhinum majus. Löwenmaul. 

Hohe Sorten. (60 cm hoch.) 

31 20 Gemischt .lOGr. RM. —.80, Port. RM. —.25 

31 22 1 Sbrtiment von 6 hohen Sorten je 1 Port. zus. „ 1.40 


2904 
2908 
291 2 


ff 

ff 


Ageratum. Leberbalsam. 

Eins der dankbarsten Sommergewachse, vortrefflich zu Ein¬ 
fassungen und Teppichanlagen, zur Ausstattung der Rabatten, 
Beete usw. Man sät im März und April mäßig warm aus, ver¬ 
stopft die Pflanzen und pflanzt sie im Mai ins Land. Nimmt mit 
fast jedem Standort vorlieb, indes sagt ihm ein sonnig gelegener 
lockerer, nahrhafter Boden am besten zu. Blütezeit von Ende 
Juni bis September. 


Großblumige hohe Sorten (grandiflorum). (60 cm hoch.) 


Nr. Nr. Nr. 

3132 Delila 3136 luteum 3140 reinweiß 

3134 gelb mit orange 3138 rotgestreift 3142 zartrosa 

Jede 1 0 Gr. RM. 1.40, Port. RM. —.30 
3150 Gemischt .10 „ „ 1.20, „ „ —25 


3152 1 Sortiment von 6 großbl. Sorten je 1 Port. zus. „ 1.70 


1 0 Gr, Port. 


Nr. 



RM. RM. 


2930 Ageratum pumilum Imperiale, blau,großbl. 1.20 —,25 


2932 

ff 

ff 

,, weiß ... 1 .20 —.25 

Nr. 

2936 

ff 

ff 

Blausternchen . . . 5.— —.35 

3160 

2938 

ff 

ff 

Klein Dorrit, ganz nied¬ 

31 62 




rig, tiefblau, reizend . . —.80 —.25 

3164 

2940 

ff 

ff 

Klein Dorrit, weiß . . —.80 —.25 

3166 





3168 


Althaea hybrida semperflorens. 

31 80 




1 0 Gr. Port, 

3182 

Nr. 



RM. RM. 



Antirrhinum maximum. 


Cerberus, karminrosa 
chamois 
Feuerkönig 
Goldkönigin 
Moralda, kupferkarmin 
Jede 


Nr. 

31 70 
31 72 
3174 
31 76 
31 78 
10 Gr. 


1 Sortiment von 6 Sorten ..... 
In schöner Mischung 10 Gr. RM. 2.- 


Nigrescens, fast schwarz 

Pupurkönig 

Rubin 

Schneeflocke 
Zinnoberscharlach 
RM. 2.20, Port. RM 


.30 

• . „ 1.70 

Port. RM. —.30 


2988 Althaea hybridasemperflorens, einfache ein¬ 
jährige Malve.—,70 — .25 

2992 „ „ semperfl. fl. pl., gefülltblü¬ 

hende einjährige Malve in 
prachtvollen Schattierungen 1. - .25 


Alyssum. Steinkraut. 

Nr. 

301 2 Alyssum Benthami, reinweiß. 

3016 ,, „ compactum, reinweiß, ganz 

kurz und gedrungen gebaut 
3018 „ „ compactum lilacinum, rein 

lilafarben. 


1 0 Gr. Port, 
RM. RM. 
—.50 —.20 


—.80 —.25 


1.-.25 


Halbhohe Sorten (majus nanum). 

Nur 30 — 40 cm hoch, mit zahlreichen Blütenstengeln. 

Nr. 

3186 Gemischt .1 0 Gr. RM. 1.40, Port. RM. —.30 

31 88 1 Sortiment von 6 halbhoh, Sort. je 1 Port. züs. „ 1,70 

3190 nanum „Schwarzer Prinz“. Prächtige Sorte 
mit schwarzen Blattstielen, dunkler Belaubung u. 
tiefdunkelroten Blumen. 10 Gr. RM. 1.60, Port. RM. —.30 


Niedrige Sorten (pumilum). 

3228 Gemischt .1 0 Gr. RM. 3.—, Port. RM. —.35 

3230 1 Sortiment von 6 niedr, Sorten je 1 Port, zus. „ 2.— 
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Ein Pa I m e n h a u s - Ko m p I e X, der immerhin auch reichiiche 
Wärmegrade aufweist, wirkt dagegen fast erfrischend kühl. In die¬ 
sem 2500 qm großen, schüttdachartig überdeckten Komplex ohne 
Zwischenwände sind mehr als 20000 junge, verkaufsfertige 
Palmen verschiedenster Art und eine reiche Auswahl von Schling¬ 
gewächsen, Blattpflanzen usw. untergebracht. Drei anschlie¬ 
ßende Treibhäuser dienen der Nachzucht dieser Gewächse. 





Nr. 3320. Strahlen-Aster. 



Nr. 3392. Amerikanische Busch-Aster. 



Nr. 3704. Riesen-Hohenzollern-Aster. 


Astern 


Hohe Sorten. 

J. C. Schmidts Strahlen-Aster. 


Nr. Nr. Nr. 

3280 Amarant 3290 feurig dunkelblutrot 3298 rötlichlila 

3284 dunkelblau 3292 kupferrosa 3300 Scharlach 

3286 feurigrot 3294 lasurblau 3304 weiß 

3288 fliederfarben 3296 leuchtendrosa 

Jede 10 Gr. RM. 4.60, Port. RM. —.35 

3316 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen.. 2.— 

3320 Gemischt . ..10 Gr. RM. 4.—, Port. „ —.35 


Amerikanische Busch-Aster, 


die späteste von allen Astern. 

Nr, Nr. Nr. 

3358 dunkelpürpur 3366 karnninrosa 3376 lebhaftrosa 

3360 hellblau 3368 lasurblau 3380 pfirsichblüteh 

3364 hellrosa 3372 lavendelblau 3382 weiß 

3365 karmesin 3374 indigo Jede 1 0 Gr. RM. 1.50, Port. RM. —.30 

3390 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen. ,, 1.70 

3392 Gemischt .10Gr. RM. 1.40, Port. „ —.30 


Busch-Aster „Nordstern^^ (Neuheit) siehe Seite 7, 

Paeonien-Perfektion-Pyramiden-Aster, verbesserte. 

Die herriiche Aster in ihrer höchsten Vollkommenheit! Von halbhohem, äußerst 
kräftigem Wuchs. Die Blumen erreichen einen Durchmesser bis 10 cm und 
sind aufs prachvollste gefüllt. 

Nr. 

3462 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen.RM. 2.— 

3464 ln prachtvoller Mischung .10 Gr. RM. 5.—, Port, „ —.35 


Surprlse-Aster. 

Prächtige, reichblühende mittelhohe Asternklasse mit paeonienartigen Blumen, 

Nr. 

3486 Sonnenlicht, reingelb, eine wirklich gelbe, edle Aster 

10 Gr. RM, 5.—, Port. RM« —«35 


Phantasie-Aster. 

3540 Kanariengelb .lOGr. RM. 6.—, Pont. RM. —.35 

3542 Herbstzauber. Neuheit 1927. . . 10 Port. „ 4.40, „ „ —.50 


Verbesserte Rieseh-Körnet-Aster. 




Nr. 

3550 brillantkarmln 
3552 Die Braut, weiß, später rosa 
3554 dunkelblau , 

3556 hellblau 
3560 karmin 

3564 ,,Königin v. Spanien", zartgelb, 
im Verblühen fleischfarbig 
3590 1 Sortiment von 1 2 Sorten je 1 Port, zusammen 
3592 1 ,, ,, 6 >, ,1 1 


Nr. 

3566 lilarosa 
3568 rosa 
3572 Rubin 
3574 schwefelgelb 
3576 weiß 

3586 Kanarienvogel, lichtkanariengelb 

Jede 1 0 Gr. RM. 5.—, Port. RM. —.35 

... „ 4.— 


. 2 .- 

3594 In Schönster Mischung .10 Gr. RM, 4.40, Port. „ —.30 

3600 Astern, hohe Sorten gemischt. . . 10 „ „ 2.—, „ „ —30 


Mittelhohe Sorten. 



Nr. 3780. Straußenfeder-Aster. 


Nr, 

3620 braunvioletl 
3622 chämoisrosa 
3624 dunkelblau 

3626 dunkelkarmesin 

3627 feurigscharlach 

3628 hellblau 


Viktoria-Aster. 

Nr. 

3634 hortensienrot 
3636 karminrosa 
3638 karmesin 
3640 lasurblau 
3642 lichtgelb 

Jede 1 0 Gr. RM, 5 


3660 Diese in prachtvoller Mischung . . 10 „ „ 4.60, 

3662 1 Sortiment von 1 2 Sorten je 1 Port, zusammen . . 

3664 1 ,, ,, 6 ,, II 1 ), II . • 


Nr. 

3644 Miß Roosevelt 
3646 pfirsichhlüten 
3648 purpur mit weiß 
3652 rosa 
3654 weiß 

Port. RM. —.35 
.. .. ' .35 


4.- 

2 - 


Riesen-Hohenzollern-Aster. 


Nr. 

3696 zartlilaroa 
3698 zartrosa 
3700 weiß 


Nr. Nr. 

3680 dunkelblau 3688 lachsrosa 

3682 dunkelviolett 3690 leuchtendrosa 

3684 fliederfarben 3692 lila 

3686 hellsilberlila 3694 malmaisonrosa 

Jede 1 0 Gh. RM. 5.—, Port. RM. 

3702 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen.. 

3704 In schöner Mischung . ..10 Gr. RM. 4.60, Port. „ 


-.35 

2 .— 

-.35 
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Ein Teil der Treibhäuser wird im Sommer zur Samenzucht der 
riesenfrüchtigen „Erfurter Ausstellungsgurke“, einer J. C. Schmidt- 
schen Treibgurkenzüchtung, benutzt, Hier ist, wie auch bei den 
meisten Topfpflanzen, die künstliche Befruchtung interessant. 


St rau ße nf ed e r-Aste r. 


Nr. 

3748 brillantkarmin 

3750 dunkelblau 

3751 dunkelpurpur 

3752 dunkelrosa mit weiß 

3753 Gloriosa, feurighellrubin 

3754 hellblau 
3756 hellblau mit weiß 
3758 karmesin 
3760 lachsrosa 

Jede 1 0 Gr. RM. 3. 


Nr, 

3762 leuchtendrosa 
3764 lilarosa 
3766 malmaisonrosa 

3768 Pluto, dunkelblutrot 

3769 rötlichlila 

3770 terrakottafarben 
3772 weiß 

3774 weiß, später rosa 


Port. RM. - .35 


3776 1 Sortiment von 1 2 Sorten je 1 Port, zusammen RM. 4.— 
3778 1 ..6 „ „ 1 „ M „ 2.~ 

3780 in schöner Mischung 10 Gr. RM. 2.80, Port. „—.35 

Straußenfeder-Aster „Farbenkönigin'* (Neuheit) siehe Neu¬ 
heitenteil. 


Nr. 

3784 hellrosa 

3786 hortensienrosa 

3787 lachsrot 
3790 lila 

3792 leuchtendrosa 


Rekord-Aster. 

Nr. 

3793 Modesta, purpurviolett 

3794 rubinrot 

3795 violett 

3796 weiß 


Jede 1 0 Gr. RM. 4.60, Port. RM. 


3800 Obige Farben gemischt 10 .. „ 4.20, ,, 

3802 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen 


- .35 

—.35 

2 .— 



Nr. 3800. Rekord-Aster. 


Balsaminen 

Nr. 

4462 Gefüllte Balsaminen in schönster Mischung 

10 Gr. RM. —.70, Port. RM. 

4486 Kamelien-Balsaminen, gemischt 

10 Gr. RM. 1.60, Port. RM. 

4510 Rosen-Balsaminen, gemischt 

1 0 Gr. RM. 1.20, Port. RM. 


J. C. Schmidts Preis-Balsaminen 

Nr. Nr. 

4530 karmesin gefleckt 4538 rosa gefleckt 

4532 reinkarmesin 4540 Scharlach gefleckt 

4534 reinscharlach 4542 violett gefleckt 

4536 reinweiß (alba perfecta) 4544 weiß mit lila 

Jede Farbe 10 Gr. RM. 1.80, Port. RM. 

4550 Diese gemischt . . . 1 0 Gr. RM. 1.60, Port. RM. 
4552 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusamm. ,, 
4576 Zwerg-Balsaminen, gemischt 

10 Gr. RM. —.80, Port. RM. 
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Nr. 

4044 brillantrosa 
4046 dunkelblau 
4048 dunkelscharlach 


Komet-Aster. 

Die Blumen sind japanischem Chrysanthemum täuschend ähnlich. 
Nr. 

3930 Diese gemischt . . . 1 0 Gr. RM. 3.40, Port. RM.—.35 
3932 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen „ 2.30 

Königin der Hallen-Aster. 

Nr. 

4050 hellblau 
4052 karmesin 
4054 weiß 

Jede 1 0 Gr. RM. 2.—, Port. RM. —.30 

4060 Feinste Mischung. .10 Gr. RM. 1.80, Port. RM.—.30 
4062 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. . . „ 1.70 

4080 Astern, mittelhohe Sorten gemischt 

10 Gr RM. 2.50, Port. RM. —.30 

Niedrige Sorten (1 5—30 cm hoch) 

Zwerg-Aster. 

Nur 1 5--20 cm hoch und dicht mit Blüten bedeckt. Diese Sorte 
eignet sich vorzüglich zu _niedrigen Einfassungen, zur Topf- und 

Nr. 


Zimmerkultur. 


4102 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen RM. 2.— 
4104 Gemischt.1 0 Gr. RM. 4.60, Port. „ —.35 

Zwe rg- Ch rysanthe m u m - Aste r. 

großblumig. 

Nr. 


Nr. 

41 70 blutbraun 
41 72 karmin 
4174 karminrosa 
41 78 dunkelblau 
4180 dunkelblau mit weiß 
4184 dunkelkarmesin 
4188 feurigscharlach 

Jede 1 0 Gr. RM. 5.--, Port. RM. 

in schöner Mischung 10 Gr. RM.4.60, Port. RM. — .35 
- • - - ~ 2 .— 


4 1 90 hellblau 

4 1 96 lachsrosa 

4202 kupferscharlach mit weiß 

4204 rosa 

4206 rosa mit weiß 

421 4 weiß 


-.35 


4230 

4236 


1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusamm. 

Zwerg-Bukett-Aster (Boltze). 


Nr. 

4292 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusamm. RM. 
4294 Gemischt .1 0 Gr. RM. 3.40, Port. ,, 


2.20 

—.35 


Nr. 


Triumph-Aster. 


4358 

dunkelscharlach . . . 

1 0 

Gr. 

RM. 6.—. 

Port. RM. 

--.40 

4360 

weiß.. . 

1 0 

n 

„ 6.--, 

>> »• 

—.40 

4362 

dunkelviolett. 

1 0 

$• 

,1 6. ', 

ff 1» 

—.40 

4364 

Gemischt. 

1 0 

i> 

,1 5. , 

ft »1 

--.35 

4400 

N iedrige Sorten, gern. 

1 0 

n 

„ 3.40, 

J) ff 

—.35 

4440 

EinfacheAstern, gern. 

1 0 

n 

—.70, 

ff II 

—.25 

4450 

Origin.-China-Astern 
gemischt. 

10 

n 

1 

tf ft 

—.25 


Calliopsis. Schöngesicht. 


1 0 Gr. Port. 


—.25 

Nr. 

4718 

Calliopsis basalis (Drummondi), 40-“50cm 

RM. 

RM. 


hoch, großblumig, dunkelgelb . . 

—.50 

—.20 

—.30 

4722 

,, bicolor, gelb mit braun (s. Abb. S. 63) 

—.50 

—.20 

4726 

,, ,, brunea (nigra speciosa), 





schwarzbraun. 

—.50 

—.20 

—.25 

4727 

„ „ hybrida flore pleno.... 

—.70 

—.25 


4728 

„ „ marmorata, gelb und braun 





marmoriert. 

—.50 

--.20 


4730 

„ ,, nana, 1 5—20 cm hoch, gelb 





mit braun. 

—.70 

—.25 


4734 

„ „ „ Goldstrahl. 

1 .— 

—.25 


4736 

„ „ „ purpurea, purpur. . 

—.70 

—.25 


4738 

„ „ „ marmorata, gelb mit 





braun . 

—.70 

—.25 


4740 

„ cardaminifolia hybr. bicolor . . . 

—.70 

—.25 

—.30 

4742 

., „ „ atrosanguinea. 





dunkelrot . . . 

-.70 

—.25 

—.30 

1.70 

4746 

„ „ nana com pacta atrosan¬ 
guinea, blutrot . 

„ coronata, leuchtend goldgelb., schön 

—.80 

—.25 

4748 

—.60 

—.20 


4750 

„ 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. 

—. — 

1.30 

—.25 

4752 

„ Gemischt. 

—.50 

—.20 























Das EntzCcken aller Besucher bildet aber zur Zeit der 
Reife der volle Fruchtbehang dieser Züchtung, wie 
das Bild ihn zeigt. Das Haus kann man mit einer gut¬ 
besetzten Vorratskammer für Wurstwaren vergleichen. 


Nr. 4722. Calliopsis bicolor. 


Nr. 4844. Cosmea bipinnata. 


Celosia. 

Für Gruppen und zur Topfkultur vorzüglich geeignet. 

Celosia cristata nana (Niedriger Hahnenkamm) 

1 0 Gr. Port. 

Nr, . RM. RM. 

4760 atrosanguinea.. 

4762 aurea.| 

4764 coccinea. I 

4766 lutea.I 

4768 purpurea.V i O.— —.50 

47 70 rosea.| 

4772 Kaiserin, purpurrot, dunkles Laub . . . . | 

4774 Glasgow-Preis, mit schönem karmesin- j 

roten Kamm. 

4778 Diese gemischt, siehe Abbildung .... 8.— —.40 

4780 1 Sortiment von 6 niedrigen Sorten je 

1 Port, zusammen RM. 2.80 

Celosia pyramidalis plumosa. 

4790 Gemischt.—,60 —.25 

Celosia Thompsoni magnifica. 

Herrliche neue Celosie für Töpfe und Gruppen, 30 cm hoch, 
mit prächtig gefärbten Federbüschen in allen Schattierungen. 

Nr. 4802 Gemischt. ... 10 Gr. RM. 1.40, Port. RM. —.30 

Chrysanthemum. ,oGr Pon 

Nr. RM. RM. 

4812 Chrysanthemum inodorum plenissimum 

(s. Abb.) 1.40 —.30 
4814 „ „ „ Brautkleid 3.— —.35 

Beide mit gefüllten schneeweißen Blumen, prachtvoll für Buketts 

und Gruppen. 


Cosmea. 


Nr. 

4844 Cosmea bipinnata lutea. 

10 Gr. 
RM. 

1 .— 

Port. 

RM. 

—.25 

4846 

II 

II 

purpurea. 

1 .— 

—.25 

4848 

11 

II 

rosea . 

1.— 

—.25 

4850 

M 

II 

Mammut, gemischt . 

1 .— 

—.25 

4852 

II 

II 

praecox grandifl. 
flore pleno. 

1 8.— 

—.70 


Dahlia. Georginen. 

Die gefüllten Dahlien fallen ca. 15—20% treu aus Samen, 
so daß mit ca. 80% einfacher Blumen bei der Blüte zu 


rechnen ist. 






10 Gr. 

Port. 

Nr. 




RM. 

RM. 

4900 

Dahlia variabilis 

, einfache Sorten, pracht¬ 






voll gemischt. 

—.80 

—.25 

4902 

11 

II 

fl. pL, von dichtgefüllt. 
Preisblumen. 

5.— 

—.35 

4904 

II 

11 

fl. pl. Zwerg-, niedrige, 
extra gefüllte Prachtsort. 

4.— 

—.35 

4908 

1 * 

II 

einfache Kaktus-, alle 
Farben gemischt . . . 

2.50 

—.30 

4910 

II 

II 

gefüllte Kaktus-, alle 
Farben gemischt . . . 

_ 

—.70 


Warum machen Sie sich immer noch 
die Mühe oder die Kosten, Ihre Wege 
und Plätze durch Hacken von Unkraut 
frei zu halten? Benutzen Sie doch den 
modernen Weg und besprengen Ihre 
Wege usw. mit Unkraut-Ex. Das ist ein¬ 
facher und wirksamerI Unkraut-Ex: 
V 2 Kilo RM. 1.—, 1 Kilo RM 1.80, 5 Kilo 
RM. 7.50. 1 Kilo reicht für 50 Liter 
Sprengflüssigkeit. 

Nr. 4812. Chrysanthemum inodorum pleniss. 
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Auf den im Sommer vollbesetzten Stellagen reifen Levkojen, 
Petunien, Cinnerarien, Goldlack usw. als Topfpflanzen zur Samen¬ 
gewinnung heran. Neben liebevoller Pflege und Sorge für das Ge¬ 
deihen wird hier vom Fachmann schärfste Kontrolle über Sorten¬ 
reinheit, FarbeundWuchsausgeübt. dennnursokanndasschließlich 
gewonnene Saatgut als durchaus einwandfrei angesprochen werden. 



Nr. 4942. Dianthus Heddewigi. Nr. 5004. Dianthus mirabilis fl. p!. 


Np. 


Dianthus. 


4930 Dianthuschinensisfl. pl., gefüllte Chineser- 
nelken in allen Farben 

4932 
4942 


4944 

4946 

4948 

4958 

4960 

4962 

4964 

4968 

4972 

4976 

4980 

4984 

4988 

4992 
5000 
5004 
501 2 

5026 

5028 

5030 

5034 

5050 

5054 

5058 

5062 


„ fl. albo pl., gefüllte weiße . . 

Heddewigi, Heddewigs Riesen-, pracht 
volle einfache Varietäten 
„ albus grandiflorus fl. pl., ge 

füllte reinweiße. 

„ atropurpureus fl. pl., gefüllte 
dunkelpurpuppote .... 

„ „ albo-marginatus fl. pl 

„Trauermantel" . . . 

„ kermesinus Crimson Belle, 

dunkelrot, prächtig . .. 

„ diadematus fl.pl., dichtgefüllte, 
prachtvolle Zeichnung . . 


Königin des Ostens, rosa, sehr 
schön.i. 


nanus fl. albo pl., niedrig, weiß, 
gefüllt, schön. 

laciniatus, einfach, gemischt. . 

„ albus, reinweiße, einfach . 

„ atrosanguinaus, tiefblutrot, 
einfach. 

„ flore pleno, gefüllte, gern. . 


„ „ n fl.pl...... 

» „ plenissimus albus, 

Schneeball. 

u „ salmoneus, lachsrot. . . 

„ „ „ fl.pl., gefüllte lachsrote 

„ „ striatus fl. pl., schön ge¬ 
streift . 

„ „ Vesuv, Orangescharlach, 

herrliche Varietät .... 
imperialis fl. pl., gefüllte Kaisernelken 


albus fl. pleno, weiß, gefüllt . . 
atrosanguineus fl. pleno, blut¬ 
rot, gefüllt. 

plenissimus pictus, dichtgefüllt. 


1 0 Gr. 

Port 

RM, 

RM. 

1.20 

—.25 

1.20 

—.25 

1.40 

—.30 

2 — 

—.30 

2,60 

—.30 

2.60 

—.30 

2,60 

—.30 

2,60 

—.30 

2.60 

—.30 


—.30 

2.80 

—.35 

2.60 

—.30 

2.60 

—.30 

1 .60 

—.30 

1,60 

— 30 

1.60 

—.30 

2.60 

—.30 

1.60 

—.30 

2.80 

—.35 

3.— 

—.35 

2 — 

— 30 

3.— 

— 35 

3.— 

—.35 

2.60 

—.30 

1.20 

— 25 

1.40 

—.30 

1.40 

—.30 


— 30 


5070 1 Sortiment von 12 Sorten Je 1 Port, zus. RM. 3.50 
5072 1 „ „ 6 , 1 . „ „ 1.75 

Dimorphotheca. 

Seltene, auffallend schöne und außerordentlich dankbar blühende 
Sommerblume von leichter Kultur. Für Gruppen und Einfassungen 
von großer Wirkung. 10 Gr. Port 

Nr. RM. RM. 

5080 Dimorphotheca aurantiaca .2.— —,30 

5081 „ „ hybrida, neue Spiel¬ 

arten in Prachtmischung . . 1.80 —.30 


Gaiilardia. 

Eine für Gruppen und für Buketts sehr schätzbare Pflanze, 
Höhe ca. 50 cm. 10 Gr. Port 

Np. RM. RM. 

5102 Gaiilardia picta, bemalte, sehr schön . . . —.70 —.25 
5106 „ Lorenziana fl. pl., prachtvolle, kugel¬ 
förmige gefüllte Blumen.1.40 .30 

Goldlack. 

Gefüllter Buschlack. 

Nr. 

5126 bronzefarben 5132 dunkelbraun 

5128 braun 5134 goldgelb 

5130 kanariengelb 5136 violett 

Jede Farbe 1 0 Gr. RM. 1 6.—, Port. RM. —.60 
5146 Prachtmischung. . 10 „ „ 15.—, „ „ —-60 

Gefüllter Zwerg-Stangenlack. 

5170 Prachtmischung. . 10 Gr. RM. 18.—, Port RM. —.60 

Gefüllter Zwerg-Buschlack. 

Nr. 

5176 bronzefarben 5182 dunkelbraun 

5178 braun 5184 goldgelb 

5180 kanariengelb 5186 violett 

Jede Farbe 1 0 Gr. RM. 20.—, Port RM. 

5196 Prachtmischung. . 10 „ « 18.—, « 

Gefüllter Stangen lack. 

Nr. 

5200 braun 5206 dunkelbraun 

5202 bronzefarben 5208 goldgelb 

5204 kanariengelb 5210 violett 

Jede Farbe 1 0 Gr. RM. 1 6.—, Port. RM. —.60 
5220 Prachtmischung. . 10 „ , 15.—, . « —.60 

10 Gr. Port. 

Gefüllter Goldlack. rm. rm. 

5226 alle Gattungen prachtvoll gemischt . . . 14. — — .50 
5230 1 Sortiment von 6 gefüllten Sorten je 1 Port 

zusammen RM. 3.10 

Einfache Sorten, 

die unsere Winter ungedeckt im Freien aushalten. 


70 

60 


5240 

Einfacher dunkelbrauner. 

1.20 

—.25 

5242 

n 

dunkelroter (blutroter). 

—.70 

—.25 

5244 

ft 

Dresdener Treib-, schwarzbraun • . 

—.80 

—.25 

5246 

it 

blutroter Zwerg-. 

1.20 

—.25 

5248 

fl 

goldgelber „ . 

— 80 

—.25 

5250 

ff 

Goliath, dunkelbraun. 

—.80 

— 25 

5252 

ft 

„ dunkelrot.. 

—.80 

—.25 

5254 

II 

schwarzbrauner Zwerg-. 

1.— 

—.25 

5256 

n 

violetter Zwerg-. 

1.30 

—.25 

5258 

II 

früher Pariser. Die Sämlinge blühen 





schon im ersten Jahre . 

—.70 

—.25 

5260 

ft 

Königsberger Treib-. 

—.70 

—.25 

5266 

II 

Lack, gemischt . 

—.50 

—.20 
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Der Ertrag der Samenernte hängt natürlich von der Möglichkeit 
guter Befruchtung ab. Die Natur wird hier zweckmäßig durch die 
Kunstfertigkeit des Gärtners unterstützt. Das Bild zeigt die Be¬ 
fruchtung der Petunienkulturen mittels eines feinen Haarpinsels. 




Nr. 5326. Helichrysum (Strohblumen). Nr. 6770. Dresdener Sommer-Levkojen. 


Helichrysum monstrosum. 

QefUllt« Strohblume. 

Sehr wertvoll für das Zimmer im Winter, da die 
Blumen getrocknet ihre natürliche Farbe beibehalten. 


Helichrysum monstrosum fl. pl., gefüllte hohe. 
Erreichen eine Höhe von 70—90 cm. 


Nr. 


Nr. 


5300 Album 
5302 atrosangulneum 
5304 Borussorum Rex, 
reinweiß, großblumig 
5308 Feuerball 
5310 fuscatum 


5312 luteum 
6314 purpureum 
5316 roseum 
5318 salmoneum 
5320 sulphureum 


Jede Farbe 10 Gr. RM. 1.50, Port. RM. —.30 


6326 Schöne Farben gemischt 10 . , 1.30, , „ —.25 

5330 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Port, zusammen „ 1.70 


Helichrysum monstrosum nanum fl. pl., gefüllte niedrige, 
30—40 cm hoch, schöne dichte Büsche bildend. 


Nr, 

Nr. 

5340 album 

5348 ferruglneum 

5342 atrococcineum 

5350 luteum 

5344 atrosangulneum 

5362 purpureum 

5346 aureum 

5354 roseum 

Jede Farbe 10 Gr. RM. 2. —i Port. RM. — .30 

5360 Diese gemischt . 

• H 1 »80| ff fl ““■i30 

5362 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen „ 1.70 


GefülitblUhende Sommer-Levkojen. 

Qroßbiumige Sommer-Levkojen. 

In Töpfen gezogener Samen. 

Nr. Nr. Nr. 

5390 brillantrosa 5402 dunkelblau 5414 Morgenröte 

5392 kanariengelb 5404 dunkelblutrot 5416 purpurviolett 
5394 karmln 5406 fleischfarben 5420 schwarzbraun 

5396 karmlnpurpur 5408 hellblau 5422 violett 

5400 karmesin 5412 lilarot 5424 weiß 

Jede Farbe 10 Gr. RM. 9.—. Port. RM. —.40 
5434 1 Sortiment von 1 2 Sorten Je 1 Port. zus.. . , 4.60 

5436 1 H »6 w .1..... 2.30 

5440 Prachtvolle Mischung . lOGr. RM. 8.—, Port, h --.40 
5446 Aprikose, aprikosenfarbig, frühblühend . » » —.50 
5448 Gloriosa, lachsfarbig, später leuchtend 

karminrosa. h » —.50 

Sommer-Levkojen der Prinzeß May-Klasse. 


Großblumige Pyramiden S. L. mit Lackblatt, frühblühend. 
Nr. 

5650 Prinzeß May, cremefarben . . . 

5652 H Heinrich, blendendweiß 

5654 B Viktoria, weiß mit lebhaftross 

5656 n Adelheid, gelb mit karminrosaj 


osai 

"osa/ 


Port. RM. —.50 


Die beste aller Sommer-Levkojen: 
Dresdener remontierende Sommer-Levkojen. 

In Töpfen gezogener Samen. 

Nr. Nr. Nr. 


5738 aschgrau 
5740 apfelblüten 

6742 blutrot 

6743 chamois 
5744 dunkelblau 


5746 dunkelkarmln 
5748 fleischfarben 
5750 hellblau 
5752 kanariengelb 
5754 rosa 


6755 rotbraun 
5756 schneeweiß 
5758 silberllla 
(Kaiserin Augusta 
Viktoria) 


Jede Farbe 10 Gr. RM. 9.—, Port. RM. —.40 


5770 Diese gemischt ... 10 « » 0-—, » « —.40 
5772 1 Sortiment von 10 Sorten je 1 Portion zus. » 3.90 
5774 1 B B 6 » » 1 » H » 2.30 


Großblumige Viktoria-Bukett-Sommer-Levkojen. 

Eine prachtvolle Klasse, sie bildet regelmäßige Buketts von 
schönster Pyramlden-Form. 

Nr. 

5796 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Port. zus. . . RM. 1.50 
5800 Gemischt .10 Gr. RM. 6.40, Port. « —.25 

Sommer- Levkojen. 

Samen von im freien Lande gezogenen Levkojen, nur von 
stark Ins Gefüllte fallenden Sorten gesammelt. 

Nr. 

5858 Erfurter Sommer-Levkojen, schönste Mischung 

1 0 Gr. RM. 7.—, Port. RM. —.40 
5860 Großblumige Sommer-Levkojen, schönste Mischung 

10 Gr. RM. 8.—, Port. RM. —.40 

Kalser-(Wlnter-)Levkojen, großblumige. 


Nr. 

5942 Gemischt .Port. RM. —.60 

5946 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen « 3.40 

Winter-Levkojen. popt 

Nr. Tupfsamen. RM. 

5956 Ruhm von Elberfeld, weiß, sehr stark Ins Gefüllte 

fallend .—.60 

5958 Kaiserin Elisabeth, prächtig, mit riesigen Blumen¬ 
dolden von brillantrosa Farbe.—.60 

5970 Gemischt .—.60 


5972 1 Sortlmentvon 6 Sorten je 1 Port, zusammen RM. 3.40 

NIzzaer frühblühende, großblumige Winter-Levkojen. 

Diese ausgezeichnete neue Sorte beginnt Ihren Flor bei Sommer¬ 
aussaat nach zwei, bei Februar- oder Märzaussaat nach vier 
Monaten, kann daher als Winter- oder als Sommer-Levkoje 


kultiviert werden. Port. 

Nr. RM.’ 

5974 Hellblau .—.40 

5975 Kanariengelb .—.40 

5976 Königin Alexandra, zartlilarosa.—.35 

5977 Mandelblüte .—.40 

5978 Montblanc . ..—.40 

5982 Schöne von. Nizza, zart fleischfarbig rosa . . . —.35 

6984 Souvenir de Monaco, karminrot ..—.35 

5985 Victoria, weiß. . .. —.40 

5987 Violett . —.40 

5988 Vesuv, blutrot.—.40 

6990 Mischung schöner Sorten ..—.50 


5992 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen RM. 3,40 
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Außer den Gewächshäusern sind vom Frühjahr bis Herbst noch 
große Quartiere von mehreren tausend Mistbeetfenstern mit 
verchiedenen Kulturen besetzt, wie Pelargonien, Fuchsien, Helio¬ 
trop, Begonien, Lobelien und anderen Marktpflanzen. Eine Früh¬ 
beetanlage von .1000 Fenstern dient ausschließlich der Anzucht 
pikierter Erdbeerpflanzen, von denen im letzten Jahre weit über 
1 Million der besten und reichtragendsten Sorten versandt wurden. 





Linaria. Leinkraut 


Nr. 6422. Petunia hybrida. 



•■''I 

‘.jj 


Nr 6474. Petunia hybrida grandiflora. 



Nr. 6558. Petunia hybrida grandiflora 
fimbriata. 



Nr. 6580. Petunia hybrida grandiflora 
flore pleno. 



Nr. 6594. Petunia hybrida graridiflora 
fimbriata flore pleno. 


Das Leinkraut bringt seine langgeslielten löwenmaulähnhchen 
Blumen in überreicher Fülle den ganzen Sommer hindurch. Ab¬ 
geschnitten halten sich die Blumen im Wasser wochenlang frisch 


Nr. 


INF» ^ , 

*6022 Linaria aparinoides splendens, eine rei¬ 
zende Linaria, auch zur Topfkultur geeignet, 
in verschiedenen Farben blühend. 


1 0 Gr. 
RM. 


Port. 

RM. 


—.80 

—.70 


6030 

tt 

„ splendida, dunkelblau . . 

—.70 

6034 

It 


—,80 

6038 

II 

„ alba „Perle", reinweiß. Eine rein¬ 
weiße Abart der bekannten pur¬ 
purroten Linaria maroccana . . . 

—.80 

6042 

II 

„ Excelsior-Mlschung. 

1.— 

6046 

II 

reticulata aurea purpurea, prachtvoll . 

—.80 


—.30 

—.25 

—.25 

—.25 


—.25 

—.25 

—.25 


Lobelia. 


6066 

6072 

6076 

6080 


4.— 


-.35 


Lobelie oder Spaltglöckchen Ist ein überaus zierendes Sommer¬ 
gewächs, welches wegen seiner langen Blütendauer und reichen 
Blütenfülle gern zu Einfassungen und Teppichbeeten verwendet 

wird. ^ . 

10 Gr. Port. 

Np. 

6064 Lobelia erinoldes, blau. ^ 

„ alba, weiß. —.30 

„ compacta, Goldelse, gelbblättrig 5.— —.35 

„ „ „Victoria".5- --3® 

„ KristalI-Palast (speciosa), groß¬ 
blumig. tiefdunkelblau . 

„ , , compacta, ultramarin¬ 

blau, gedrungen, prachtvoll . . • 

„ hybrida grandiflora, blau . . . 

„ Kaiser Wilhelm.4.— 

„ Prima Donna, tiefdunkelrot, aus¬ 
gezeichnet . 

„ pumila splendens, die schönste 
von allen ausSamen zu ziehenden 
Lobelien, gedrungen wachsend, 

Blumen veilchenblau mit großem 

weißen Auge . 

,, compacta Weiße Dame, weiß, 
gedrungen wachsend.2.80 .35 

6122 1 Sortiment Lobelien von 6 Sorten Je 1 Port. 

zusammen RM. 2.— 


6084 


6098 

6102 

6106 


6 .— 

4.— 


—.40 

—.35 

—.35 


2.80 —.35 


6110 


4.60 —.35 


6118 


Lobelien, hängende, 
für Ampel- und Balkonschmuck. 


6128 

Lobelia hybrida pendula „Angelina", schneeweiß 

—.40 

6130 

II 

If 

„ Hamburgia, himmelblau . . 

—.40 

6132 

If 

11 

„ Miranda, purpurrosa mit 

—.40 



weißem Auge. 

6134 

II 

II 

„ Saphir, tiefblau mit weißem 

—.40 




Auge. 


Mimulus. Gauklerblume. 


Port. 

RM. 


Niedrige, gedrungen wachsende Zierpflanze^, durch Schönheit und 
leuchtende Farben ihrer Blumen sehr wertvoll für kleine Gruppen 

oder als Einfassung. 

Nr. 1 0 G-’- 

RM. 

6208 Mimulus hybridus grandiflorus, großblumige 

Prachtsorten in schönsten Farben. 

6212 Mimulus hybridus tigrinus, schöne getigerte 
6218 „ moschatus, Moschuspflanze .... 

6228 ., quinquevulnerus, fünffleckig . . . 

6232 , „ meudmus, großblumig, prachtvoll 


-.— —.50 

4.60 —.35 
6.— —.40 
4.— —.35 
4.— —.35 
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Von den innerhalb der Hauptgärtnerei befindlichen Freilandkulturen 
fällt uns besonders das 4 Morgen große Staudenquartier auf. In den 
langen Reihen von Pikierbeeten werden Jährlich 200 000 Stück die¬ 
ser heute so beliebten Gartenschmuckpflanzen herangezogen. Nur 
das Beste an Neuheiten wird jährlich dem reichen Staudensortiment 
der Firma einverleibt. — Ebenso ist es mit den Dahlienkulturen, in 
denen Jährlich 40 000 Stück der schönsten und neuesten Exemplare 
aufgezogen werden, deren Knollen im Herbst zum Versand kommen. 




. Nicotlana. Tabak. 

Der Tabak, namentlich aber Nicotiana affinis, findet vorzügliche, 
wirkungsvolle Verwendung in größeren Blattpflanzengruppen. 
Man sät im März auf ein Mistbeet oder in Töpfe recht dünn aus, 
verstopft und pflanzt Im Mai auf 50 cm Entfernung In lockeren, 
nahrhaften Boden und sonnige Lage. 

Nr. 

6276 Nicotiana affinis, mit langgeröhrten, weißen 
Blumen von köstlichem Wohlgeruch; 

75 cm hoch. 

6278 „ affinis hybrida, wohlriechend . . . 

6280 „ atropurpureagrandiflora, Blüten dun- 


6288 

6290 

6294 


macrophylla gigantea, sehr groß¬ 
blättrig, 1—1 Varn hoch. 

„Sanderae'*, mit karminroten Blumen 
sylvestris, wird bis iVam hoch und 
ist mit reinweißen Blumen übersät. 
Schön für Gruppen und als Einzel¬ 
pflanze . 

Oxalis. 


6374 


Petunia hybrida, 

kleinblumige, reichblühende Petunie. 


Nr. 

6384 

6388 


6390 

6394 

6400 

6404 


alba, reinweiß 

Carmen Sylva, samtig, violett mit weißem 
Schlund 

Gräfin von Ellesmere, rosa mit weißem 
Schlund 

Erfordia, brlllantrosa mit großer weißer 
Mitte. 

Inimitable, gefleckt, sehr schön .... 

>1 nana compacta multiflora, reich 
blühend, für TopFkuItu 
6408 „ „ „ multiflora fl. pl., rei 

zend, gedrungen, ungefähr 25 Prozent ge 

füllte Blumen bringend. 

6410 nana compacta „Himmelsröschen“ . 

6412 „ „ Stella. 

6413 „ 

6414 kermet 

6416 Schneeball, reinweiß, gedrungen wachsend 

6417 Undine, ganz eigenartige, tieflasurblaue 

Farbe, nach den Rändern zu in lila Über¬ 
gehend . 

6418 venosa, dunkel geadert. 

6420 vlolacea. 

6422 Feinste Mischung kleinblumiger Sorten 


II 

II 


flore pleno, gemischt . 


6430 1 Sortiment von 6 kleinblumigen Sorten Je 
1 Port, zusammen.RM. 1.80 


6436 


10 Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

—.70 

—.25 

—.80 

—.25 

—.50 

—.20 

—.50 

—.20 

1.30 

—.25 

—.70 

—.25 

, 9.— 

—.40 


10 Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

1.50 

—.30 

2.— 

—.30 

1.50 

—.30 

4.— 

—.35 

2.— 

—.30 

3.— 

—.35 

.. - 

—.50 

10.— 

—.50 

4.60 

—.35 

12.— 

—.50 

2.— 

—.30 

4.60 

—.35 

2,40 

—.30 

2.— 

—.30 

2.— 

—.30 

1.80 

—.30 

4.60 

—.35 



Port. 


RM, 


Petunia hybrida grandiflora, 

großblumig. Ganzrandige. . 

Nr. 

6440 alba, reinweiß . . . . *. 

6442 Admiratlon, dunkelviolett mit weißem Stern . . . 

6446 atropurpurea, tiefpurpur, schöne Farbe. 

6450 atroviolacea, violett. 

6454 brlllantrosa. 

6460 Inimitable (maculata), gefleckte Spielarten, pracht¬ 
voll . 

6464 kermesina, leuchtendkarmesln. 

6468 marglnata, grüngerandet, eigenartig. 

6470 rosa mit weißem Schlunde. 

6474 Feinste Mischung von großblumigen, einfachen 
Prachtsorten (siehe Abbildung).. . . . 


-.60 


-.55 


Nr. 6476. 

Petunia hybrida grandiflora „Veilchenblau“. 
Karlsruher Rathaus-Petunie. 

Mit dieser empfehlenswerten Petunie läßt sich 
In der Kastenbepflanzung eine wirklich reizende 
Farbenabwechslung erzielen, wie sie feiner, wir¬ 
kungsvoller und schöner kaum gedacht werden 
kann. Diese leuchtend tiefsammetblaue Farbe In 
Massen verwendet, wirkt so vornehm, daß sich 
selbst sonst der Pflanzenwelt ganz gleichgültig ge¬ 
genüberstehende Besucher dafür begeisterten. 

10 Port. RM. 5.60, Port. RM. —.60 


Port. 

RM. 


-.70 


Port. 

RM. 


Nr. 

6478 Petunia hybrida grandiflora superblssima, mit 

großem, leuchtendweißem, geadertem Schlund . . 

6484 superblssima nana. 

6486 „ Prinz von Württemberg, purpur, prachtvoll 

6488 „ Prinzessin von Württemberg, prachtvoll 

rosa. 

6490 „ quadricolor, leuchtendrosa, nach dem breiten 

Schlunde zu in ein tiefes Purpur verlaufend . 

6492 „ Venus, zartkarmln mit weiß. 

6498 „ feinste Mischung. 

6508 1 Sortiment von 6 einfachen großblumigen, ganz- 
randlgen Prachtsorten Je 1 Port. zus. RM. 4,— 

Petunia 

hybrida grandiflora fimbriata, 

großblumige, gefranste. 

Nr. 

6528 alba, reinweiß . 

6530 brlllantrosa. 

6538 kermesina, dunkelkarmesin. 

6542 Miranda, brillantrosa, in Scharlach übergehend 
6546 Titania, dunkelpurpur mit reinweißem Saum . . 

6550 venosa, dunkelgeadert. 

6554 vlolacea.. 

6558 Gefranste einfache Sorten in prachtvollen Farben 
gemischt (siehe Abbildung)., 

6560 1 Sortiment von 6 einfachen großblumigen, gefran¬ 
sten Sorten Je 1 Port, zusammen.RM. 4.— 


Petunia hybrida grandiflora 
flore pleno, 

nur mit schöngefüllten Blumen befruchtet, ungefähr 25—30% 
gefülltblühende Pflanzen bringend. 

Port. 

Nr. RM. 

6572 robusta flore pleno, von gedrungenem Wuchs. . 

6580 Gefüllte großblumige, ganzrandige Sorten in 

Prachtmischung (siehe Abbildung). 

6584 gigantea fl. pl., riesenblumige, gefüllte, ganzrandige 


-.70 


^-.70 


Petunia hybr. grandifi. fimbri^a 
flore pleno, 

gefranste, gefüllte Sorten, außerordentlich schön. 
Nr. 

6594 fimbriata flore pleno, gefranste, gefüllte Sorten in 

Prachtmischung (siehe Abbildung) 
6598 „ robustaflorepleno,v. gedrungenem Wuchs 

6600 Petunia inflata, reichblühende. Ampel-Petunie . . 

„ „ „Saphir“ (Neuheit) siehe Seite 9 


Port. 

RM. 

—.70 

—.70 

—.30 


67 
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Nr. 6694. Phlox Drummondi. 


Nr. 6956. Reseda odorata grandiflora Machet. 


Phlox Drummondi 


Flammenblume, 

Die Flammenblume stellt sich in reicher Farbenpracht und 
Blütendauer der Petunie würdig an die Seite. Jede einzelne Sorte 
Ist an sich schön, doch ist ein Teppich von dunkelpurpurroten 
oder von feuerroten, zumal wenn mit weiß umgeben, von be¬ 
sonderer Wirkung. Phlox, in Töpfen gezogen, eignet sich auch 
vorzüglich zur Ausschmückung von Fensternischen und Balkons. 


Phlox Drummondi. 

Nr. 

6684 fimbriata, prächtige Art mit schönge¬ 
fransten Blumen in Farben gemischt . . 
6694 Feinste Prachtmischung verschiedener 
Farben und Sorten (siehe Abbildung) . . 
6700 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Portion 
zusammen.. RM. 1.70 


1 0 Gr. Port. 
RM. RM. 

2.50 —.35 

2.— —.30 


Phlox Drummondi grandiflora. 


Diese Gattung zeichnet sich durch größere Blumen und prächtig 
leuchtende Farben vor den älteren Sorten aus. i 0 Gr. Port. 


Nr. 

6710 alba, reinweiß, sehr schön ....... 

6714 atropurpurea, dunkelpurpur, prachtvoll . 
6726 coccinea, leuchtendfeuerrot, schön . . . 

6732 isabeilina, isabellenfarbig. 

6734 kermesina spiendens, leuchtendschar- 
lach mit großem weißen Auge, die schönste 

und leuchtendste von allen. 

6738 roseaalbo-oculata, rosa mit weißem Auge 
6740 violacea albo-oculata, violett mit weißem 

Auge.. . . . . 

6744 Feinste Prachtmischung. 

6748 1 Sortiment von 6 großblumigen Sorten 
je 1 Portion zusammen RM. 1.70 


RM. RM. 


2.50 —.30 


2.20 —.30 


Phlox Drummondi nana compacta 


niedrig, von schönem, gedrungenem Wuchs, 15 cm hoch, 
äußerst reichblühend. 1 0 Gr. Port. 

Nr. RM. RM. 

6790 atropurpurea, dunkelpurpur ....... 'j 

6808 Feuerball, brennendscharlach, gedrungen l -_ _oc 

6820 Schneeball (nivea), reinweiß.t ' 

6828 Viktoria, tiefscharlach, kugelförmig . . . J 

6832 Prachtvolle Mischung . 4.60 —.35 


Portulaca grandiflora 


Portulakröschen. 

Eine der zierlichsten und dankbar blühendsten Pflanzen unserer 
Gärten, durch deren leuchtende Farbenpracht der Blumen eine 
hervorragende Wirkung eifzielt wird- Der niedrige Wuchs macht 
den Portulak zur Einfassung fast unentbehrlich. Hauptsächlich 
dort verwendbar, wo wenig Wasser vorhanden Ist, da Trocken¬ 
heit und Hitze den Wuchs eher fördert als beeinträchtigt. 


Gefüllte Sorten. 

Großer Prozentsatz gefüllter Blumen von besonderer Schönheit 


und Farbenpracht. 1 0 Gr. Port 

Nr. RM. RM, 

6882 alba, weiß. 6.— —.40 

6886 aurea, goldgelb... 6.— —.40 



Nr. Portulaca grandiflora (Fortsetzung). 
6890 Caryophylloides, rosakarmin gestreift . 

6894 rosea, rosenrot. 

6898 spiendens (Gillesi), ieuchtendrot. . . . > 

6900 Tnellusoni, Scharlach.. . . . . 

6902 ThorburnI, schwefelgelb., 

6914 Prachtmischung .. 

6916 1 Sortiment von 6 gefüllten Sorten Je 
1 Portion zusammen RM. 2.20 


10 Gr. 
RM. 


6 .— 


5.40 


Port 

RM. 


—.40 


—.35 


Einfache Sorten. 

6930 Gemischt.. 


1 .— - '>r> 


Reseda 


Die bekanntest.^ und beliebteste aller Sommerblumen, welche 
für Land- wie auch zur Topfkultur gleich gut zu empfehlen ist 
Man findet sie Im einfachsten Bauerngärtchen wie auch in dem 
feinsten Blumengarten, das bescheidene Fensterbrett wie auch 
den schönsten Balkon schmückend und überall Ihren herrlichen 
und angenehmen Duft verbreitend. 1 0 Gr. Port 

Nr. RM. RM. 

6940 Reseda odorata grandiflora, Bismarck . 3.— —.35 

6944 „ „ „ Goliath, die 

schönste von allen Reseda-Arten. 7. — —.40 

6948 Resedaodoratagrandiflora, weiße Goliath 7.— —.40 

6952 „ „ „ Rubin, von 

echtem Machetwuchs mit dunkelroten 

Blumen. 

6956 Reseda odorata grandiflora Machet . . 

6970 „ „ „ , gold- 

S elb, sehr schön. 

leseda odorata grandiflora Machet 
„Weiße Perle“, eignet sich zur Topf- wie 

zur Landkultur '. 

6978 Reseda odorata grandiflora nana com¬ 
pacta multiflora, gedrungen, sehr reich¬ 
blühend, ausgezeichnet für Töpfe .... 

6982 Reseda odorata grandiflora pyramidalis 
gigantea, kräftig wachsend, von pracht¬ 
voller Form, vorzüglich für Topf- und 

Landkultur. 

6986 Reseda odorata grandiflora in Mischung 

Weitere Sorten siehe Seite 75 


4.— —.35 

1.60 —.30 

2.60 —.30 

3.— —.35 

1.40 —.30 

1.40 —.30 
—.50 —.20 


Rhodanthe. Rosenblume. 


Eine ungemein zierliche Immortelle, fürs freie Land und zur 
Topfkultur vorzüglich geeignet. 10 Gr. Port. 


Nr. 

6992 Rhodanthe maculata, rosa mit dunkler 

Mitte. 

6998 „ „ alba, weiß . . . 

7000 » Manglesl, schön rosa . . . 


RM. RM. 

1.10 —.25 
1.10 —.25 
1.10 —.25 


Salpigiossis variabilis. Trompetenzunge. 

Die herrliche, ungefähr 80 cm hohe, durch das eigentümliche 
schöne Farbenspiel der Blumen ausgezeichnete Pflanze wirkt 
am besten In Gruppen und auf Beeten. Blütezeit Juli bis Sep¬ 
tember. 

Salpigiossis variabilis superbissima (s. Abbild. S. 69). 

Treibt nur einen kräftigen Mittelstengel, auf dessen Spitze die 
großen Blumen sich bukettartig entwickeln. 

Nr. 

7096 Schönste Mischung . 10 Gr, RM. 3.40, Port. RM. —.35 






















































Die viel Geduld erfordernde Aufzucht von Kakteen, die teils aus Samen er- 
folgt, teils durch Weiterkultur der von unseren Sammlern aus Mexiko im¬ 
portierten oder von Spezialfirmen bezogenen Pflanzen, besichtigen wir 
zum Schluß in einem kleinen, aber interessanten Gewächshauskomplex. 
Die sauber gehegten Bestände dieser eigenartigen Pflanzen machen es 
Jedem verständlich, daß Kakteen heute mit zu den beliebtesten Zimmer¬ 
pflanzen gehören. Sie sind dauerhaft und dankbar bei einfacher Pflege 
und entsprechen mit ihren bizarren Formen dem modernen Geschmack. 




Nr. 7096. Salpiglossis variabilis superbissima. 


Nr. 7410. Tagetes, Ehrenkreuz. 


Saivia. Salbei. 

Die verschiedenen Salbei-Arten sind dankbar blühende und zie¬ 
rende Gewächse für Rabatten, Beete ; Ihre leuchtenden Blüten¬ 
farben machen sie für freiliegende Gruppen besonders emp¬ 
fehlenswert. 

10 Gr. Port. 


Nr. RM. RM. 

7108 Salvia coccinsa, scharlachrot, bis 1 m hoch 1.— —.25 
7110 „ Hormlnum, rosa, 40—50 cm hoch —.50 —.20 

7112 „ patens, prachtvoll himmelblau,schön 

für Topfkultur ... 1 Gr. RM. 1.— —.— —,50 

7116 „ compacta Zürich. 6.— —.40 

7118 . Schmidts Feuerkönig, feurigschar- 

lach (siehe Abbildung). 6.— — 40 

7120 . splendens, mit prachtvollen, schar¬ 
lachroten Blüten. 4.60 —.35 

7122 „ Feuerball. 6.— —.40 


Scabiosa major grandifl. fl. pl. 

Die Scabiose ist eine dankbar blühende und sehr zierende 
Sommerblume, für Bukett- und Kranzbinderei, Vasensträuße 
usw. wertvoll. Aussaat im März auf ein lauwarmes oder im April 
auf ein kaltes Beet unter Glas. Auspflanzen im Mai in guten, 
kräftigen, sonnig gelegenen Gartenboden 25—30 cm voneinander 
entfernt. Man kann auch Ende April und Mal in geschützter, 
sonniger Lage gleich an Ort und Stelle säen. Blüht von Ende 
Juni bis in den Herbst. Für Gruppen und Rabatten. 


Hohe gefüllte Sorten. 


Nr. 

7140 aurea, schwefelgelb 
7142 karmln mit weiß 
7144 dunkelpurpur 
7146 feurigscharlach 
7148 fleischfarben 
7150 kirschrot 


Nr. 

7152 kirschröt mit weiß 
7154 lila 

7156 purpur mit weiß 
7158 Schneeball, reinweiß 
7160 ziegelrot 


Jede Sorte 10 Gr. RM. 1.10, Port. RM. --.25 
7162 Diese gemischt ... 10 Gr , 1.—, Port. . —.25 
7164 1 Sortimentvon 6 Sorten Je 1 Portion zusammen » 1.40 


Niedrige gefüllte Sorten. 

30—40 cm hoch, Blumen schön gefüllt und sehr zahlreich. 

7204 Gemischt .10 Gr. RM. —60, Port. RM.—.20 

7206 1 Sortiment von 6 niedrigen Sorten 

Je 1 Port, zusammen RM. 1.10 


1 0 Gr. Port. 


Statice. Strandneike. 

Die verschiedenen Arten der Statice sind wertvolle Zierpflanzen, 
über den manschettenartig am Boden ausgebreiteten Blättern 
erhebt sich ein Busch zierlicher Blütenrispen, die In der Bukett¬ 
binderei besonders gesucht, aber auch eine wertvolle Zierde 
für Rabatten und Steinpartien bilden. 

Nr. 

7302 Statice Bonduelli, zitronengelb , 

K sinuata, schöne blaue. 

. , candidissima, weiß. . 

n • hybrida, verschiedene 

Farben . 

n spicata,lilarosa, niedrig,sehr schön 

K Suworowi, mit langen, hellrosen¬ 

roten Blütenrispen, prachtvoll . . 


7306 

7310 

7314 

7318 

7322 


RM. 
—.35 
—.35 
—.35 

—.35 

1 .— 


RM. 

—.20 

—.20 

—.20 

—.20 

—.25 


1.50 


30 


,, Senecio. 

Nr. 

7260 Senecio elegan» fl. pi., gemischt 
7278 „ * nana fl. pl. , 


10 Gr. Port. 
RM. RM. 
4.60 —.35 
4.60 —.35 


Tagetes. Samtblume. 

Diese, fast Jedermann bekannte einjährige Pflanze ist in Jeder 
Hinsicht wertvoll für unsere Gärten, sie nimmt mit dem. dürf¬ 
tigsten Boden vorlieb. Die durch Höhe und Wuchs besonders 
verschiedenen Arten eignen sich auf Rasenbeeten als Hintergrund, 
zu Einfassungen und Vorpflanzungen. Bis zur Blütezeit können 
sie mit Ballen ausgehoben und verpflanzt werden. 


Tagetes erecta fl. pl., gefüllte aufrechte. 
Nr. 

7350 aurantiaca, goldgelb, hoch. 

7354 „ nana, niedrig . 

7358 „ fistulosa, geröhrt hoch . . . 

7362 sulphurea, schwefelgelb, hoch. 

7366 „ nana, niedrig , ... . . 

7368 „ fistulosa, geröhrt, hoch. 

7376 Diese gemischt. 


10 Gr. Port. 
RM. RM. 

1.60 —.30 

I 

1.40 —.30 


Tagetes patula fl. pl., gefüllte verzweigte. 
Unterscheidet sich von der vorhergehenden durch verzweigten 


Wuchs und kleinere, sehr zahlreiche Blumen. 1 0 Gr. Port. 

Nr. RM. ’ RM.’ 

7400 Tagetes patula fl. pl., hohe Sorten ge¬ 
mischt . 1.40 —.30 

7404 „ „ nana fl. pl., niedrige 

Sorten gemischt . 1.20 —.25 


Tagetes, einfachblühende Arten. 

Die hier angeführten vier Arten der Samtblume haben kleine 
und einfache Blüten, zählen aber wegen ihres Biütenreichtums 
und gedrungenen Wuchses zu den reizendsten Einfassungs¬ 
und Teppichpflanzen. 10 Gr. Port. 


Nr. 



RM. 

RM. 

7410 Tagetes 

patula nana, Ehrenkreuz . . . 

—.80 

—.25 

7420 

If 

(ucida, wohlriechend, 30—40 cm 
hoch. 

2.— 

—.30 

7426 

N 

signata pumila, nur 20—25 cm 





hoch, schön zu Ein¬ 
fassungen ..... 

2.20 

—.30 

7430 

If 

tt „ Golden Ring, rein- 

gold, gelb, sehr niedrig schön . 

2.20 

—.30 



Nr. 7118. Salvia Feuerkönig. 




























J 




Wir verlassen nun cli© Hauptgärtnerei durch den Ostausgang, durchschrei¬ 
ten die Bahnüberführung der Linien nach Nordhausen und Sangerhausen 
und befinden uns im Krämpferfeld, wo der feldmäflige Anbau von Blumen¬ 
samen, Gemüsesamen und die Baumschulen der Fa. J. C. Schmidt uns er¬ 
warten. ln einiger Entfernung sehen wir am Berghang die Aussaaten-Gärt- 
nerei der Firma liegen, in die wir zunächst einen Blick werfen wollen. Sie 
dient mit einer Kulturfläche von 25000 qm der Heranzucht von Sämlingen, 
die später zur Samengewinnung in das Freie Land ausgepflanzt werden. 




Nr. 7550. Verbena, Mammut. 


Nr. 7570. Verbena Aubletia compacta. 


Nr.7700.AusJ.C.SchmidtsPhänomenal-Mischung. 7722 Cardinal, brillantdunkelrot 


7710 Vlolatricolor maxima.J.C. Schmidts Elite- 

Mischung von Musterbiumen.. 

7716 aprikosenfarben..1 

7718 uurblau, schöne Farbe.>2. 

.lunkelrot. } 


3.40 

80 


—.35 

—.30 


/erbena hybrida nimmt mit Petunien, Phlox, Stiefmütterchen 
j. a. durch ihr herrliches Farbenspiel und durch lange Blüten- 
Jauer einen ersten Platz unter den feineren Sommergewächsen 
jin. Rasenbeete, Gruppen, Rabatten und Einfassungen mit 
Verbenen sind von hervorragender Schönheit, 

Verbena hybrida compacta, niedrig. 1 

20—25 cm hohe Klasse, ausgezeichnet 

für Beete und zur Topfkultur. 


Nr. 

7450 

7454 

7456 


candidlssima, reinweiß 

kardinairot. 

coccinea, Scharlach . 


7460 coerulea oculata, blau mit weißem Auge 

7462 Defiance, tiefscharlach. 8.— —.40 

7464 Dornröschen, weiß mit zartkarminrosa 

Rand, besonders schön . 

7466 dunkelblau. 

7470 erecta atrosanguinea, dunkelblutrot. . 

7482 Scharlach mit weiß. 

7484 gemischt. 4.60 —.35 

7486 1 Sortiment v. 6 Sorten je 1 Port. zus. RM. 2.1 0 


10 Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

5.— 

—.35 

8.— 

—.40 

5.— 

—.35 

4.60 

— 35 


Verbena (Fortsetzung). lOGr. 

Nr. RM- 

7544 schöne Mischung aller Farben. 2.— 

7550 Mammut, in prächt. Farbenspiel, riesen¬ 
blumig (siehe Abbildung) , i , - . 3. 

7558 1 Sortiment v, 6 Sorten Je 1 Port. RM. 2, — 
7570 Verbena Aubletia compacta, durch nied¬ 
rigen Wuchs, lange Blütendauer und vor 
allem durch die schöne, leuchtendrötlichlila 
Färbung ihrer Blumen ist diese Sorte für 
Gruppen sehr geeignet (siehe Abbildung) 4.— 

7586 Verbena venosa, prächtig blaublühend . . 2.— 


Port. 

RM. 

—.30 

—.35 


—.35 

-30 


7518 aurlculaeflora, großblumig. In vielen Far¬ 
ben, mit großem weißen Auge. 

7522 candidlssima, m.gr. reinweiß. BlütendoldenI 2.80 

7524 coccinea, leuchtenddunkelrot.■ 

7532 coerulea, blau. } 

7534 Defiance, tiefscharlachrot, prächtig . . . 4.60 

7536 rosa und karminrote Schattierungen . 2.80 

7538 striata, gestreifte. 2.80 

7540 großblumige Sorten I. Ranges gemischt 2.80 


—.35 


—.35 

—.35 

—.35 

—.35 


Viola tricolor maxima (Pensee) 


Stiefmütterchen. 

Meine Stiefmütterchen zeichnen sich aus : 

Durch sehr große Blumen, vorzügliche Formen und Zeichnun¬ 
gen, gedrungenen Wuchs, Reinheit der Sorten, Reichblütigkeit 
und herrliches Farbenspiel der Mischungen. 

J. C. Schmidts RIesen-Stlefmütterchen 
(Trimardeau) 


mit sehr großen Blumen 
und schönsten Farben. 


Nr. 

7600 atropurpurea, dunkelpurpur. 

7604 aurlculaeflora, aurikelfarben. 

7608 azurblau. 

761 2 Feuerkönig, purpurscharl. mit gelb. Rande 

7616 gelb mit Äuge . 

7622 hellblau, schöne Farbe. 

7626 Kaiser Wilhelm, uitramarinblau. 

7630 Lord Beaconsfield, purpurviolett, die obe¬ 
ren Blumenblätter weiß gerandet. 

7632 rosalila (Mauve Queen). 

7634 Mohrenkönig, reinschwarz. 

7638 reingelb. 

7642 reinweiß. 

7646 striata, gestreifte Arten. 

7650 veilchenolau. 

7654 Graf Moltke, violett .. 

7656 Vulkan, leuchtendrot. 

7658 weiß mit Auge. 

7662 Prachtmischung.. • • • 

7666 riesenblumige, großgefleckte Pariser . 

J. C. Schmidts 

Riesen-Stiefmütterchen „Casster' 

7676 drei- U. fünffleckig, mit auffallend großen, 
prachtvoll gefärbten u. gezeichnet. Blumen 
7680 Cassler, riesenblumige, fünffleckg., gold¬ 
gelbe . 

7684 Germania, mit gekräuselten u. prachtvoll 

gezeichneten Blumenblättern . .. 

7688 Triumph, herrliches Farbenspiel .... 
7692 Odier (Imperlalls), Preis-Stiefmütterchen, 
fünffleckig, reizende Farben gemischt . . 
7696 Bugnots, großfleckige Riesen-, mit pracht¬ 
vollen 'Augenzeichnungen, die bis zum 
Blumenrande in Adern auslaufen .... 
7700 J. C. Schmidts Phänomenal-Mlschung 
(siehe Abbildung). 


10 Gr. 
RM. 


Port. 

RM. 


> 3.60 —.35 


3. — 

4. — 

—.35 

—.35 



« 


7.— 

—.40 

7.— 

—.40 

7.— 

—.40 

8.40 

—.50 

6.40 

—.40 

8.40 

—.50 

8.40 

—.50 


Verbena. Eisenkraut. 


Verbena hybrida gigantea. 

7500 RIesen-Verbenen-Prachtmischung . . 4.— —.35 


Verbena hybrida grandifiora. 


Viola tricolor maxima. 


J 
































































sie ist also die Kinderstube für alle Samenkulturen, die nicht gleich 
In das freie Land gesät oder mit Maschinen gedrillt werden können. 
Hier wird im Frühjahr von geschickten Frauenhänden sorgsame 
Feinarbeit mit dem PIklerholz geleistet, bis die Pflänzchen schließ¬ 
lich in der 3 000 Fenster großen Frühbeetanlage genügend ab¬ 
gehärtet und entwickelt sind, um in die Felder verpflanzt zu werden. 


10 Qr. 
RM. 


Port. 

RM. 


^ 2.80 —.30 


Viola tricolor maxima 

Nr. (Fortsetzung). 

7730 Diana, reincremefarben. 

7734 Dr. Faust (nigra), tiefsamtschw., ganz echt 

7738 Eros. 

7742 Feankönigln, himmelblau mit weiß. Rande, 

prachtvoll. 

7746 Fürst Bismarck, bronze und hellbraun 

marmoriert. 

7750 gelb mit Auge.. 

7754 goldiackfarben . . *. 

7758 Goldrand, dunkelpurp., goldgelb umsäumt 

7762 hellblau mit schönem Auge. 

7770 Hero, tiefdunkelblau .. 

7774 Kaiser Wilhelm, ultramarinblau. 

7778 Lord Beaconsfield, purpurviolett, die obe¬ 
ren Blumenblätter weiß gerandet ..... 

7782 Meteor, feurigbraunrot. 

7786 Pfau, vierfarbiges Prachtpensee, dunkelrot 
m. hellviolett, eingefaßt m. silberweiß. Rand 
7790 Prinz Heinrich, leuchtenddunkelindigo 

m. samtigem Schein ; gedrungen wachsend 
7794 Präsident Carnot, großblumig, weiß mit 

fünf großen violetten Flecken. 

7798 Psycne, mit elegant gekrausten, veilchen¬ 
blauen Blumenblättern, die sämtlich weiß 

gerandet sind. 

7802 reingeib (aurea pura), ohne Auge . . . 

7806 Schneewittchen (candldissima).... 

7808 Silbersaum (atropurpurea albo margi* 
nata), mit weißem Auge und Rand .... 

7812 Viktoria, weinrot, sehr effektvoll .... 

7816 violett bordä blanc, violett m. weiß. Rande 

7820 weiß mit Auge, prachtvoll., 

7824 Viola tricolor maxima, Mischung I, Ranges ' 2.60 —.30 
7832 1 Sortiment von 6 besten Sorten Je 1 Port. . RM. 1.70 
7834 1 „ „ 12 „ „ „ 1 „ . „ 3.40 

7836 1 „ „ 6Trlmardeau-Sorten Je 1 Port. „ 2.— 


Viola tricolor maxima hiemalis. 


7839 

7840 

7841 

7842 

7843 

7844 

7845 

7846 

7847 

7848 


Neue frühblühende 
Winter* Riesen-Stlefmütterchen. 

Helios, reingoldgelb. 

Jupiter, purpurviolett, oben weißlich . . . 

Mars, uitramarinblau.. 

Nordpol, reinweiß. 

Wotan, schwarz. 

Wintersonne, goldgelb mit dunklem Auge 
Eiskönip^, silberweiß mit dunklem Auge . 
skönigln, hellblau mit schwacher 

chn.ung. 

rzzauber, dunkelsammetblau. 

Mischung, reichhaltig und farbenprächtig 


Himme 

Augenze 


10 Gr. 
RM. 


Port. 

RM. 


3.— —.35 


2.80 —.35 




Xeranthemum.. Papierblume. 


Die Papierblume erfreut sich einer großen Beliebtheit einesteils 
als schöne, überaus lange und reichlich blühende Zierpflanze, 
andererseits als wichtiges Material für trockene Buketts u. Kränze. 
Nr, 1 0 Gr. Port. 


7850 Xeranthemum annuum, weiß gefüllt . 

7854 „ „ rot gefüllt. 

7866 „ „ imperialefl.pl.,violett 

rot ........ 


RM. 


RM. 


7870 

7874 

7878 

7882 

7890 


M 


n 




»I 


ff 


»f 


ff 


ff 


ff 


ft 


superbissimum, ku 
gelblüt, tiefpurpur u 
dichtgefüllt .... 
superbissimum fl. 
albo pl., weiß . . . 
imperiale plenissi* 
mum, dichtgef., dun 
kelpurpur ..... 
imperiale plenlssi- 
mum album, weiß 
gemischt (s. Abb.). 



—.25 



—.25 


. Zinnia. __ 

Durch Ihre großen, schöngeformten Blumen, mit Ihren leuchten¬ 
den Farben bildet die Zinnia eine der empfehlenswertesten 
Sommerblumen für Gruppen und Rabatten, sie blüht vom Au¬ 
gust bis der Frost sie zerstört. 

Zinnia elegans fl. pl., prachtv. gefüllt, ungef. 60 cm hoch. 
7938 Gemischt (s. Abb.) . . 1 0 Gr. RM. 1 .—, Port. RM. —.25 
7942 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Port. zus. . . „ 1.40 


Zinnia elegans pumlla fl. pl., niedrig. 

Zeichnet sich durch ganz niedrigen, verzweigten Wuchs aus. 
Die Blumen sind ebenso gefüllt, die Farben ebenso schön als 
bei der hohen Art. 

8008 Gemischt .10 Gr, RM. 1.20, Port. RM. —.25 

8012 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Port. zus. . . , 1.40 

Zinnia elegans flore pleno Liliput. 

8024 Gemischt .10 Gr. RM. 1.50, Port. RM. —.30 

Zinnia elegans robusta grandifl. pleniss. 

8026 Gemischt .10 Gr. RM. 3.—, Port. RM. —.35 

Zinnia» Dahiiaeflora flore pleno; 

Dahlienblütige Riesen-Zinnie. 

Eine bedeutende Verbesserung der alten gefüllten Zinnien. Sie 
werden bis 75 cm hoch und entwickeln auf kräftigen, schlanken 
Stielen herrliche wohlgeformte Blumen von 15 cm Durchmesser. 
8030 Gemischt ...... 10 Gr. RM. 6,—, Port. RM. —50 

8032 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Port. zus. . . , 2.80 


l ^rum hacken Sie noch Ihf4 Weg» und Plätzel 

Bedienen Sie sich doch zur Vernichtung des Unkrautes 
der modernen einfachen Methode des Besprengens mit 

Unkraut-Ex. 

Sie finden es auf Seite 94 angeboten. 

{Haben Sie auch an eine sachgemäße DÖngung 
gedacht? 

Ein guter Mischdünger enthält alle für die Pflanze 
notwendigen Nährstoffe. Eine einseitige Stalldüngung 
Ist falsch. Verzeichnet sind die Dünger auf Seite 92. 
Ich lege Jeder Düngersendung ein Merkblatt bei, wor¬ 
aus Sie die Anwendung ohne weiteres ersehen. 



























































Im Frühjahr sind die Pflanzkolonnen emsig bei der Arbeit, die viele 
Morgen großen, für Blumen - und Gemösekulturen bestimmten 
Flächen zu bepflanzen. Mit dem Pflanzholz werden In das sorgsam vor¬ 
bereitete Land die einzelnen Pflänzchen in sauberen Reihen und Beeten 
eingepflanzt und angegossen. Eine zeitraubende und kostspielige 
Handarbeit, die jedoch maschinell nicht bewerkstelligt werden kann. 


r: : 
-• 


Sc 

hl 

ö 

n 

bl 

mJm 

e 


e Sommerbluinen 


deren Samen unmittelbar ins Freie (an Ort und Stelle In Rillen) gesät werden können. 



Nr. 8100. Adonis aestivalls. Nr. 8408. Chrysanthemum carinatum. 


Adonis. 1 0 Gr. Port. 

Nr, RM. RM. 

81 00 Adonit aestivalls, blutrotes Adonisröschen 

(siehe Abbildung). —.40 —.20 

8104 „ autumnallt, blutrot. —.40 —.20 

Agrostemma. Himmalaröachen. 

811 4 coell*roaa, feurlgrosa, 35 cm hoch, zu Einfassungen be¬ 
sonders verwendbar. 

10 Gramm RM. —.60, Portion RM. —.20 

Amarantus. Fuchaachwan*. i o Gr. Port. 

RM. RM. 

81 28 atropurpureua, leuchtend blutrot, prachtvoll —.40 —.20 

8132 caudatua, 1 Meter hoch, herabhängend, 

rote BlOtenähren, prachtvoll. —.40 —.20 

81 40 aanguineus, blutrote Blätter und purpur¬ 
rote Blüten.. . —.40 —.20 

8144 monatroaua, mit sehr dicken, dunkelblut- 

poten Blütentrauben ... —.40 —.20 

Asperuia. 

8154 Aaparulaazureaaetoaa, schön himmelblau —.‘*0 —.20 

Bartonia auraa. Gpldfalba Bartonia. • 

8164 Bartonla aurea . —.70 —.25 


Calendula. Ringelblume. 

8174 Calendula officinalla grandifl. auiphurea 
il.pl . 


8178 

S 

ranunculoides fl. pl., schön 
dunkelgelb .......... 

8180 

N 

officinalis fl.pl. Favorit (s.Abb.) 

8182 

ft 

„ „ „ Meteor, dicht- 

gef, prächtig gestreifte Blumen . 

8184 

ff 

officlnalisfl.pl. „Orangekugel*' 

8186 

n 

„ „ , Prinz von 

Oranien, leucht, dunkelorange 

8190 

n 

pluvialis, Regen anzeigend, mit 
weißen Blumen, 25 cm hoch . 

8194 

ff 

Pongei fl. pl., weiß, gef., 25 cm 
hoch.. 


-.50 —.20 


Campanula. Q locken biu me. 

Nr. (Ausdauernde Sorten siehe Seite 79) 

8220 CampanulaSpeculum, BlauerVenusapie- 10 Gr. Port. 

g®l» sehr niedrig, beliebte 
reichblüh. Einfassungspfl. 

8228 n » fl pl., gef.,blau, sehr schön 

8232 » n grandifl., großblum., blau 

8248 N » gemischt. . • ..... 

Centaurea. Kornblume. 

8268 Centaurea Cyanua Kaiaer Wilhelm, tief¬ 
blaue Kornblume .... 

* „ viele Farben gemischt. . 

H » fiore pleno, gefüllte, ge¬ 
mischt .. 

» depreaaa, niedrig blau .... 

« N roaea, rosenrot . . . 

, moachata alba (Amberboal, bi¬ 
samduft., weiß, 70 cm noch 
» „ atropurpurea, purpur . . 

H H eoerulea, blau . 

if ff ros9A •••«•••••• 

» auaveolens, zitronengelb, wohl¬ 
riechend . 

K odorat^ hellblau. 

„ H Chamaeleon, gelb mit rot 

H Margaritae, reinweiß . 


8272 

8276 

8284 

8286 

8300 

8304 

8308 

8310 

8312 

8316 

8320 

8324 


RM. 

RM. 

—.50 

—.20 

1.20 

—.25 

—.70 

—.25 

—.40 

—.20 

—.60 

—.20 

—.60 

—.20 

—.80 

—.25 

—.60 

—.20 

—.60 

—.20 

—.70 

—.25 

1.— 

—.25 

1.10 

—.25 

2.50 

—.30 

1.10 

—.25 


1.20 —.; 


Chrysanthemum carinatum. 

8374 Chrysanthemum carinatum album, mit 

reinweiß. Blumen¬ 
blättern, einfach . 

. « atrococclneum, 

scharl.,einfach . . 

„ . Burrldgeanum, 

weißm.dunkelrosa 

„ . Chamaeleon, 

vierfarbig .... 

„ . Goldfeder, mit 

schön, goldgelber 
Belaubung .... 

, , luteum, gelb, einf. 

„ » purpureum, pur- 

pur, einfach . . . 

, „ venustum, rosa, 

einfach . 

. , einfache, alle 

Sorten gemischt 

(siche Abbildung) 


8378 

8382 

8386 

8390 

8394 

8396 

8400 

8408 


.80 —.25 


—.70 —.25 



Nr. 8180. Calendula off. fl. pt. Favorit. 


Nr. 8412. Chrysanthemum Dunetti fl. pl. 


72 








































r 


ln einigen Wochen epbiühen dann die weiten Blumen- 
feldep in aiien nup denkbapen Fapben und geben 
dem Weichbiid Epfupts den Chapaktep ais Blumenstadt. 


Hköm 




Chrysanthemum carinmtum 

1 0 Gr. Port. 

Nr. 

(Fortsetzung). 

RM. RM. 

8412 

Chrysanthemum carlnatumDunetti fl.pl.. 

• 


weiß, gefüllt (s.Abb. S. 72) 

2.50 —.30 

8416 

, carinatum Dunettl aureum fl. 

pl., goldgelb 



gefüllt. . . 

2.20 —.30 

8420 

, „ hybridum fl. pl., 

gef., in briil. 
Farben ge¬ 



mischt . . 

1.80 —.30 

8424 

„ „ H fimbriatum 



fl. pl., gef. gefranste, gemischt 

1.80 —.30 

8436 

, coronarium luteum fl.pl., gelb. 



gefüllt... 

—.50 —.20 

8440 

„ K pumilum luteum fl. pl.. 



sehr niedrig .. 

o 

CM 

r 

o 

IO 

r 

8444 

„ . 8ulphureumfl.pl., schwefel¬ 



gelb, gefüllt. 

—.50 —,20 

8448 

„ H album fl. pl., weiß, gefüllt. 

—.50 —.20 

8452 

1 Sortiment von 6 Sorten Jo 1 Port, zusammen RM. 1.10 



Nr. 8476. Ciarkia, Lachskönigin. 


Ciarkia. 

Np. Blütezeit Juni—August. 

8462 Ciarkia elegans albafl.pl, gefüllte weiße 


8464 

8466 

8476 


fl. pi., kupfepposa 
rosea fl. pl., gef. posenpote 
:nskör 


IOGp. 

RM. 


H.30 


8478 

8480 

8482 

8.492 

8496 

8498 

8526 


Popt. 

RM. 


.25 




-.70 —.25 


ett und 

. . . . ^_ 


.50 —.20 


fl. pl. Lachsk^^nlgln, lachs 
fapben gefüllte (s.Abb.) 

. „ . Scharlachkönlgln . . 

„ „ . violacea, gef. violette 

>. . . gefüllte, gemischt. . ^ 

pulchella, einfache rote. 

„ fl. pl., gefüllte pote . . 

n alba, weiße. 

gemischt. 

8532 1 Sortiment ciarkia elegans. In 6 Sorten 
Je 1 Portion zusammen .... RM. 1.40 

Coliinsla. 

Die reichblühende Kollinsle. eine sehr beliebte Einjährige. 25 bis 
35 cm hoch. Blütezeit Mai—Juni. 1 0 Gr. Port. 

Nr. RM. RM. 

8550 Coliinsla bicolor, zweifarbig, violett und 
weiß, schön ...... 

8562 H grandiflora, großblumig 

8566 H multicolor, vielfarbig . 

8578 „ violacea, buschig . . . 

Convoivulus. Kriechende Winde. 

Die kp.iechende Winde mit Ihren großen, schön gefärbten Trichter- 
blumen, welche am Tage geöffnet sind und sich des Nachts 
schließen. Sie wird ungefähr 25 cm hoch und blüht vom Juni 
bis September ununterbrochen. 10 Gr. Port. 

Nr. RM. RM, 

8600 Convoivulus Cupanianus, blau mit dunklen 

Flecken . 

tricolor, breiter blauer Rand, nach 
Innen weiß mit gelbem 

Schlund. 

. albus, weiß. 

K azursus, azurblau . . . 

„ compactus, gedr. wachs., 

vorzüglich auch fürTö’pfe, 
viele Farben gemischt . 

„ kermesinus violaceus, 

karmesinviolett mit weiß. 

Stern . 

6654 H K prachtvoll gemischt • . 

'8658 1 Sortiment von 6 schönen Sorten Je 1 Port, 
zusammen.RM. —.80 


8608 


8614 

8616 

8622 


8626 


Nr. Cynoglossum. iog»'- 

8704 Cynoglossum coeiestinum (Hundszunge), 

himmelblau, ungefähr 80 cm hoch —.50 —.20 
8708 , ||nlfollum,wBiß,ungef.30cmhoch —.50 —.20 

Delphinium. Rittersporn. 

Delphinium hyaclnthifl. fl. pi. Hyazinthenbiüt. Rittersporn. 

Nur 30—40 cm hoch, dicht besetzt mit stark gefüllten Blumen. 
Nr. RM. 

8768 Gemischt .10 Gr. RM. 1.80, Portion —.30 

8772 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Port, zusammen 1.75 

Delphinium elatior fl. pl. Hoher gefüllter Rittersporn. 

Nr. Wird bis 1 m hoch. RM. 

8870 Gemischt .10 Gr. RM. 1.20, Portion —.25 

8874 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Port, zusammen 1.40 

Delphinium imperiale fl. pl. Kaiser^Rlttersporn. 

Wird 40—50 cm hoch. 

9014 Gemischt .10 Gr. RM. 1.60, Portion —.30 

9016 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Portion zusammen 1.70 

9030 Erodlum gruinum, Reiherschnabel (Wetteran- 

zeiger).1 0 Gr. RM.—.50, Portion — .20 



9042 

9046 

9048 


Nr. 9070. Eschscholtzia, Karminkönig. 
Eschschoitzia. 

t 

Die Eschscholtzle ist überall gern gesehen, es ist eine dankbare 
und anspruchslose Einjährige für Einfassungen und Gruppen. 
Blütezeit Mitte Juni bis Oktober. Höhe ca. 35 cm. 

Nr. 

9036 Eschscholtzia aurantiaca, orange , . . 

. callfornica, reingelb. 

„ „ alba, weiß .... 

„ „ „ plena,gefüllte 

weiße .... 

9052 „ „ rosea, hellrosa . . 

9060 „ crocea, safrangelb. 

9064 „ „ fl. pl., gefüllt. 

9068 . Dougiasi, die frühestblühende 

Sorte, goldgelb mit dunklerer 
Mitte, ca. 20 cm hoch ..... 

9070 „ Karminkönig (siehe Abbildung) . 

9072 „ Mandarin, Blüte innen orange, 

außen karmesin .. 

9078 alle Sorten gemischt .. 

Gilia. 

9106 Gilia achilleaefolia, schafgarbenblättrige 

weiße Gllle, 60 cm hoch.. —.50 

9110 H capitata, kopfförmige blaue, 65 cm 

hoch.... 

9114 „ tricolor, dreifarbige wohlriechende, 

für Einfassungen, sehr beliebt . . . 

Die Giiie gehört zu den dankbarsten und genügsamsten Sommer¬ 
gewächsen und Ist für Buketts und in Gruppen sehr verwendbar. 
Sie blüht vom Juni bis August. 

Godetia. 

Sommer-Azaleen kann man diese dankbaren und relchblühenden 
Godetia-Arten mit Recht bezeichnen, sie haben in der Blüte 
viel Ähnlichkeit mit den indischen Azaleen. 

Nr. 


10 Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

—.80 

—.25 

—.80 

—.25 

—.80 

—.25 

2.50 

_,30 

—.80 

—'.25 

—.80 

—.25 

2.50 

—.30 

1.— 

—.25 

1.40 

—.30 

—.80 

—.25 

—.60 

—.20 

—.50 

—.20 

—.50 

—.20 

—.50 

—.20 


,35 —.15 9144 Godetia azaleaeflora 


9146 

9150 

9154 

9158 

9162 

9166 


Herzogin von 


U 


lena ...... 

any, reichblühend. 


glänzend weiß .. 1. 

Herzogin von Flfe, atlasrosa . . . 
Feenkonijzin, weiß mit roten Flecken 
General Gordon, dunkelkarmesin . 
Gloriosa, die dunkelste von allen . . 
Ladv Albemarie, glänzendkarmesln, 
großblumig, prachtvoll. 


10 Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

1.40 

—.30 

1.- 

—.25 

1 ,— 

—.25 

1.— 

—.25 

1.— 

—.25 

1.20 

—.25 

1.— 

—.25 
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Mit dem Pflanzen allein ist aber die Arbeit In den Blumenfeldern nicht 
erschöpft, bald beginnen die ständig zu wiederholenden Hackarbeiten, 
die den ganzen Sommer hindurch dem Kampf gegen das Unkraut 
gelten und die nötige Auflockerung des Bodens bewirken sollen. 




9218 

9222 

9226 

9228 


Qodetia (Fortsetzung). 


Godetia Lindleyana, lllarosa mit weiß 

K . flore pleno, gefüllte. 

, rosea fl. pl., gefüllt. 

» Die Braut, milchweiß mit karmesin 

« Whitneyl, Brillant, leuchtendkar 

mesin, prachtvoll. 

. . Mandarin, rahmweiß .... 

, . Prinzeß Heinrich, atlasrosa 

mit karminroten Flecken . . . 

. alle Sorten prachtvoll gemischt 

1 Sortiment von 6 Sorten 

Je 1 Port, zusammen HM. 1.30 


1 0 Gr. 
RM. 

Port. 

RM. 

1 .— 

—.25 

1 .— 

—.25 

1 .— 

—.25 

—.70 

—.25 

1.40 

—.30 

1 .— 

—.25 

1 .— 

—.25 

—.70 

—.25 


Gypsophila. . 

■ ^ . TO Gr. Port. 

9238 Gypsophila elegans (Gipskraut), weißlich, RM. RM. 

40 cm hoch.• . . —.35 —.20 

9242 , elegans rosea, rosenrot, 40 cm hoch —.35 —.20 



Lupinus. Wolfsbohne. 

Die Wolfsbohne läßt sich, je nach der Höhe der Art, zu Rabatten, 
Gruppen oder Einfassungen vorteilhaft verwenden. In jeder Hin¬ 
sicht wirkungsvoll, sollten Lupinen in Jedem Garten einen Platz 
erhalten. Den schönen Schmetterlingsblüten entströmt ein feiner, 
süßer Duft, ähnlich den wohlriechenden Wicken; sie sind für 
Buketts und Vasensträuße sehr zu empfehlen. Blütezeit vom 
Juni bis September. 

Nr. 

9516 Luplnus Cruikshanksi, 1 Meter hoch, blau, 

wohlriechend. 

affinis, schöne, blaue Lupine, 20 cm 

hoch, zu Einfassungen. 

albo-coccineus, rosenrot und weiß, 

1 m hoch . 

Hartwegl, 50—60 cm hoch, blau 

„ albus, weiß. 

» coelestinus, blaßblau . . . 

„ roseus, rosenrot. 

hirsutus albus (pllosus), weiß, 80 

bis 90 cm hoch. 

coeruleus, blau .. 


9520 

9524 

9532 

9536 

9540 

9544 

9548 

9552 


10 Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 

—.35 

—.20 

—.80 

—.25 

—.50 

—.20 

>—.50 

—.20 

—.35 

—.20 

,35 

-.20 



Nr. 9256. Helianthus cucumerifollus. 


Nr 9326. Iberis coronaria. 


Helianthus. Sonnenblume. 

Der Samen der Sonnenblume wird im April ins freie Land ge¬ 
legt, Je 3—4 Korn, ungefähr 3 cm tief in die Erde gedrückt. 

1 0 Gr. Port. 

Nr. • RM. RM. 

9252 Helianthus uniflorus, riesenblumig . . . —.35 —.20 
9256 . cucumerifollus, reichblühend, mit pur¬ 
purbraunem Zentrum (siehe Abb.) —.70 —.25 

9260 . . Diadem, blaßgelb.—.70 —.25 

9264 , „ Orion, wie Stella, nur sind die 

Petalen kaktusartig gedreht . . —.70 —.25 

9272 . , Perköo, prächtige Zwergsorte, 

nur 30 cm hoch wachsend, sehr 

reichblühend.—.80 —.25 

9276 . , Stella, Blumen 6—7 cm Durchm. —.70 —.25 

9278 , annuus fl. pl., gefüllt, großblumig . . —.35 —.20 

Iberis. Schleifenblume. 

Auf Beeten oder kleinen Gruppen sind sie, zumal die purpur¬ 
roten und weißen, von außerordentlicher Schönheit; nicht min¬ 
der als Einfassung, da sie nur 30 cm, die Zwergsorten sogar 


nur 16 bis 20 cm hoch werden. 

Nr. 

9320 Iberis affinis (umbellata nana alba), schön 

zu Einfassungen. 

9324 , amara, reinweiß, sehr reichblühend 

9326 , coronaria (hesperidifolia) weiß, groß 

doldig (siehe Abbildung) . . . 
9328 H > „Kaiserin", feinste weiße großbl 

9336 , . Zwerg, sehr schön zu Einfassung 

9340 . „ princeps, nur 1 5 cm hoch, weiß 

9344 H odorata (pectinata), wohlriechend, be¬ 
sonders empfehlenswert 
umbellata, lilafarbig 


9348 

9352 

9356 

9360 

9362 


10 Gr. 
RM. 

—.35 
—.35 

—.35 
1 .— 
1 .— 
2.40 

—.35 
—.80 

carminea, prachtvoll karminrot —.80 


» carnea, fleischfarbig . 

„ purpurea, dunkelpurpur, die 
schönste rote. 

remischt 


—.80 

—.80 

—.50 


Port. 

RM. 

—.20 

—.20 

—.20 

—.25 

—.25 

—.30 

—.20 

—.25 

—.25 

—.25 

—.25 

—.20 


Linum. Lein. 

Der rote Lein ist unstreitig eine uhserer schönsten Sommer¬ 
pflanzen. Für Einfassungen, auf Rabatten, für Gruppen, überall 
ist er eine Zierde. 10 Gr. Port. 

Nr. RM. RM. 

9502 Linum grandiflorum rubrum, rotblüh.Lein —.50 —.20 
9506 , , roseum, leuchtend rosenrot —.70 —.25 




10 Gr. 

Port. 

Nr. 


RM. 

RM. 

9556 

Luplnus hirsutus ruber, rot. 

—.35 

—.20 

9560 

, hybridus insignis, schön, 50—60 cm 




hoch, rot. 

—.60 

—.20 

9564 

fl fl SUperbus, prächtig purpur, weiß 




und gelb. 

—.60 

—.20 

9572 

H mutabilis, wohlriechend, weiß, 1 bis 




IV 4 rn hoch. 

—.35 

—.20 

9576 

fl fl roseus, rosa. 

—.35 

—.20 

9578 

H nanus, reizende blaue Zwerg-, 30 cm 




hoch. 

—.80 

—.25 

9580 

fl « fl. aibo, weiße Zwerg. 

—.80 

—.25 

9590 

fl suiphureus superbus, hochgalbe, 50 




bis 60 cm hoch.. 

1 .— 

—.25 

9600 1 Sortimentvon 6 Sort.Je 1 Port.zus.RM .1 .— 



9602 

Hohe Sorten, gemischt. «... 

—.35 

—.20 

9604 

Niedrige Sorten, gemischt. 

—.70 

—.25 


Maiope. 



9614 

Malope grandiflora purpurea, prachtvolles 




purpurrotes Malvenkraut . . 



9618 

fl fl alba, weiß. 

>—.35 

—.20 

9622 

fl fl rosea, rosenrot....... 



Matth iola. 


Diese angenehm duftende Siena-Levkoje 



ist ungefähr 30 cm hoch. 



9640 

Matthiola bicornis . . 10 Gr. RM. —.60, Port. RM. 

—.20 

Mirabilis. Wunderblume. 

9650 Mirabills Jalapa, gemischt. 




10 Gr. RM. —.35, Port. RM. 

—.20 

Nemophila. Llebeshalnblume. 


Eine der frühblühendsten und schönsten Einfassungspflanzen. 


9364 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Port, zusammen RM. 1,20 9714 


Nr. 

9710 Nemophila atomaria, punkt. Liebeshain- 

blume .. 

„ atrocoerulea, tiefblau mit 

weißem Schlund. 

insignis. blau, die schönste von allen 

„ alba, weiß. 

„ marginata, blau gerändert . 
maculata, weiß mit blauen Punkten 
„ purpurea, violettpurpur . . . 
alle Sorten gemischt 


9738 

9740 

9744 

9748 

9750 

9754 


ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ft 


10 Gr. 
RM. 


.50 


Port. 

RM. 


,20 


9756 1 Sortiment v. 6 Sort. Je 1 Port, zus, RM, 1.1 0 


—.35 —.20 
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Daneben läuft die ständige Kontrolle auf Sortenreinheit, Farbe, 
Wuchs, richtige Mischung usw., die Beet für Beet und Pflanze 
für Pflanze durch besonders für dieses Spezialgebiet ausge¬ 
bildete Obergärtner und Gehilfen ausgeübt wird. Dabei werden 
auch die Pflanzen besonders gekennzeichnet, die als HEIIte" für 
Sonderkulturen und Zuchtversuche geeignet erscheinen. Be¬ 
sonders schwierig Ist das Einsammeln der Samenkapseln im 
richtigen Augenblick der Reife, wobei es oft auf Stunden ankommt. 



Nr. 9766. Nigella damascena fi. pl. 


Nr. 9856. Papaver somniferum fl. pl. 


Nigella. Jungfer Im QrOnen. 

Hübsche, 40 cm hohe Einjährige mit eigenartiger Blume, be- 


Resedsu 


Nr. 


10 Gr, 

RM. 


Port. 

RM. 


sonders für 

Rabatten, Gruppen und Einfassungen 

geeignet. 

9884 

Reseda odorata, wohlriechend . ...... 


—.20 




10 Gr. Port. 

9888 

99 99 

grandiflora, großblumig . . . ■ 

-.50 

—.20 

Nr. 



RM. RM. 

9892 

99 99 

,, ameliorata, mit rostfar¬ 



9766 Nigella damascena ft. pl., blau (siehe Abb.) 

—.35 —.20 



bigen Staubfäden - 

—,60 

—.20 

9770 

99 

„ nana fl. pl., Zwerg* . . 

—,35 —.20 

9896 

99 99 

„ „ aurea, goldgelb . 

„ compactaargentea, sil¬ 

1.40 

-:-.30 

9774 

99 

hispanica, spanische blaue, 50 cm 


9898 

99 99 





hoch. 




berweiß . 


—.35 

9778 

99 

,, alba, weiße. 


9906 1 Sortimant 

von 6 edlen Sorten je 1 Port. 



9782 

99 

,, atropurpurea, pupurrote 

—.70 —.25 


zusammen . 





Admiral-Mohn. 

Einfachblühender Päonienmohn von auffallender Schönheit, 
kommt treu aus Samen. Die ganzrandigen Petalen der großen 
runden Blumen sind in Ihrem untern Teil — und zwar etwa 
6 cm — reinweiß und von da ab erscheint scharf abgegrenzt 
ein 2 cm breiter leuchtendscharlachroter Rand. 

Nr. 9800 Admiral-Mohn . 10 Gr. RM, —.35, Port. RM. —.15 


Weitere feinere Reseda-Sorten u. -Mischung siehe Seite 68 , 


9804 

9816 


fP 

PP 


RM. 

.20 

,25 


9820 


—.20 


Papaver. Gartenmohn. 

Die einjährigen Mohnarten, durchschnittlich 50 — 60 cm hoch, 
sind durch ihre leuchtendgefärbten Blumen äußerst wirkungsvoll. 
Np. 1 0 Gr. Port, 

9802 Papaver Rhoeas fl. pleno, Ranunkelmohn, 

in schönen Farben ..—.50 

„ Shirleymohn, einfachblühend —.70 

Danebrog. Blendend scharlachrote 
Blumen, in der Mitte silberweiße 

Flecken.— .35 

glaucum,Tulpenmohn, feurigschar¬ 
lachrot .1.20 

Murselli fl. pl., weiß mit rot ge¬ 
sprenkelt, schön.—,50 

paeoniflorum fl. pl., gefüllter Päo¬ 
nienmohn, gemischt, 80 cm hoch —.35 

9843 1 Sortiment von 6 Sort. je 1 Port. zus. RM. t.— 

9844 Papaver paeoniflorum M Iss Sherwood, ein¬ 

fachblühend, atlasweiß mit chamoisrosa, 
prachtvolle Spielarten .. —.35 

9856 Papaver somniferum fl. pl., gefüllter Garten¬ 
mohn, gemischt, 80cmhoch(sieheAbblldung) —.35 
9860 1 Sortiment V. 6 Sort. je 1 Port. zus. RM.—,90 


Schlzanthus. ,oar. Port 

Nr. RM. RM. 

9940 Schlzanthus hybridus grandiflorus, ge¬ 
mischt, . 1.20 —.25 

9944 „ grandiflorus albus, weiß.—.60 —.20 

9948 „ „ atropurpureus, dunkelpurpur —,60 —.20 

9960 ,, papilionaceus, prächtige Farben . . —.60 —.20 

9970 „ retusus, rot. 1 .— —.25 

9972 „ alle Sorten gemischt. . . —.50 —.20 

9974 „ Wisetonensis, neue Spielarten . . . —.— —.40 


Sllene. Leimkraut. 

Das Leimkraut, ca. 15 cm hoch, gehört zu den dankbarsten 
Sommerblumen, die unsern Ziergarten schmücken. 


9828 


-.25 


-.20 


Einjährige Sorten. 

(Ausdauernde Arten siehe Seite 82.) 


9842 




-.20 


—.20 


.20 


Nr. 

9986 
9994 
9998 
1 0000 
10004 
10016 
10018 
10020 


91 

91 

99 

99 

99 

99 


Phacelia. 

Phacelia tanacetifolia, siehe Seite 52. 
Blaublühende, vorzügliche Bienenfutterpflanze, ca. 50 cm hoch 
Blütezeit Juli bis September. 1 0 Gr. Port 

Nr. RM. ' 

9874 Phacelia campanularia, Wasserbündel, en¬ 
zianblau mit weißen Staubbeuteln, reizende, 
sehr zu empfehlende Einfassungspflanze, 

15 cm hoch .... 2 .— 


10022 

10026 

10030 


RM. 


10034 


.30 


10038 
1 0042 
10046 


Sitene Armeria, roter Mückenfang, 50 cm h. 
pendula(rosea graeca),niedrige rote 

alba, weiße. 

Bonnetti, dunkelpurpur . . . 
compacta, schön gedrung.,rot 
„ fi. pl., schöne gefüllte rote 
„ „ „ Fliederblau . . . 
fl. pl., bringt ungefähr 60% 
schöngefüllte rote Blum. 

» >1 Juwel. 

ruberrima, dunkelrot . . . . 
„ compacta, reizend, ge¬ 
drungen ....... 

fl. pl., Zwerg-Königin, prächt. 
f. Beete u. Einfassungen 

„ „ Triumph .. 

Alle Sorten gemischt . 

1 Sortlmentv, 6 Sort. je i Port. zus. RM. 1. — 


10 Gr. 

RM. 

—.50 

—.35 

—.35 

—.35 

—.35 

—.50 

—.60 


Port. 

RM. 

—.20 

—.20 

—.20 

—.20 

—.20 

—.20 

—.25 


»» 


—.50 

—.80 

—.35 


—.20 

—.25 

—.20 


.35 


-.20 


»» 


—.80 

—.80 

—.35 


—.25 

—.25 

—.20 
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Im Mal und Juni leuchtet uns schon von weither ein viele Morgen 
großer farbenprächtiger Teppich von Stiefmütterchen und Vergißmein¬ 
nicht entgegen, daran reiht sich die Blütenpracht von Bartnelken, Finger¬ 
hut, Glockenblumen, Malven, Landnelken, Rittersporn und vieler anderer 
Sommerblumen. Später prangen in einiger Entfernung und großer 
Ausdehnung die wohlriechenden Wicken, daneben die verschiedensten 
Arten von Phlox, Verbenen, Silenen.Tropaeolum, Zinnien, Tagetes u. a. m. 







Tropaeolum. Kapuzinerkresse. 
Tropaeolum majus nanum. 


Die niedrige, buschige Kapuzinerkresse blüht vom Juli bis 
September. Durch die leuchtenden, prachtvollen Farben kann 
sie für Qruppenbepflanzung nicht genug empfohlen werden. 


Nr. 

10070 
10072 
10074 
10078 
1 0080 

10090 

10094 

10098 

10102 
10112 
10116 
10120 
101 24 
10126 


10 Gr. 
RM. 


atrococclneum, dunkelscharlach . . . . 
atropurpureum, dunkelpurpurbraun . . 
Beauty, gelb, scharlachgeflammt. . . . 
coeruleoroseum, bläulichrosenrot . . . 
Kristallpalast, schwefelgelb mit dunkel¬ 
roten Flecken . 

Qoidkönig, prächtig. 

König der Zwerge, brennendscharlach 

mit dunkler Belaubung. 

König Theodor, Belaubung bläulichgrün 
mit fast schwarzen Blumen . .. 


—.40 


luteum, reingelb. 

Rubinkönig, rubinrot, dunkle Belaubung 
König der Gefleckten, dunkellaubig . . 

Vesuv, leuchtendrosa. 

Feinste Mischung. 

1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Portion 
zusammen. . .RM.—.90 


Port. 

RM. 


—.20 


Viscaria. Pechnelke. 

Die Viscarlen oder Pechnelken sind äußerst zierliche, einjährige 
Pflänzchen von 20 — 30 cm Höhe mit zahlreichen Blumen von 
besonderer Schönheit und lebhafter Färbung. 

1 0 Gr. Port. 


Nr, RM. RM. 

10208 Viscaria cardinalis, leuchtendrot .... 1.20 —.25 

10212 ,, elegans picta, weiß mit karmesln .—.70 —.25 
10216 „ hybrida splendens, dunkelrot. . .—.70 —.25 
10220 „ ocuiata, hochrosa mit dunklem Auge, 

sehr schön.—.70 —.25 

10224 „ coerulea, blau mit dunklem Auge .—.70 —.25 

10230 „ nana, Prachtmischung, auch für 

Topfkultur. ..1.30 —.25 


Mischung von Sommerblumen 
aller Sorten fürs freie Land. 

Nr. 10250. Hohe Sorten gemischt. 

100 Gr. RM. 2.20, 1 0 Gr. RM.—.35, Port. RM. —.20 

Nr. 10252. Niedrige Sorten gemischt. 

100 Gr. RM. 3.—, 10 Gr. RM. —.45, Port. RM. —.20 


Tropaeolum majus. Hohe Kapuzinerkresse. 

Großblumiger und etwas kräfti¬ 
ger wachsend als vorstehende. 

*10194 Feinste Mischung.—.35 —.20 

10198 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Port, zu¬ 
sammen .RM. 1.— 

Die rankenden Tropaeolum Lobbianum und Tropaeolum 
canariense (peregrinum) siehe unter Schlingpflanzen Seite 77. 


Besitzen Sie schon 

meinen Gartenbau-Wandkalender? 

Er gibt Ihnen täglich Ratschläge und Hinweise 
aus seiner 40Jährlgen Erfahrung. 

Stück RM. 1.— Inkl. Porto und Verpackung, 
Im Beipack RM. —.75. 



Die mit 4 bu/utcmtelen sind ausdauernd, die mit (S bezeichneten zweijährig, 
die mit O bezeichneten einjährig, die mit „m" erfordern Mistbeetaussaat. 


1 0 Gr. Port. 
RM. RM. 

10916 O Agrostls nebulosa, prachtvoll.2.80 —.35 

10918© „ pulchella, Straußgras, sehr 

niedlich.2.80 —.35 


10928 <S Anthoxanthumgracile, schön f. Buketts—.50 —.20 

10938 0 Avsna sterllis, schönes Gras zu großen’ 

Buketts, läßt sich sehr gut färben . . . — .35 .20 

10946 O Brizamaxima, äußerst wertvoll f.Buketts— .70 —.25 

10956 cJ Bromus brizaeformls, Zittergras ähn¬ 
liche Trespe.. • • 

11000 0 Eragrostls elegans, reizend, kann im 

Herbste Ins Land gesät werden .... —.60 .20 

11032 (S Hordeumjubatum, Mähnengerste,sehr 

beliebtes Bukettgras (siehe Abbildung) 1.— —25 
11038 m Lagurusovatus, elförm. Hasenschwanz¬ 
gras, sehr verwendbar für Buketts . . • .50 .20 


Nr. 

11042 31 Lasiagrostisargentea, prachtvoll silber¬ 
artig glänzend ..... . 

11044 21. Melica altlsssima, Perlgras. 

11048 51. „ „ atropurpurea, sehr 

schön, von tiefbrauner Farbe, vorzüg¬ 
liches Bukettmaterial. 

11064 m Pennisetum iongistyium, mit langen 

Grannen . 

1 1088 3\. stipa pennata, bekanntes Federgras, 

schön . 

11112 O Zea japonica fol. var. 

11116 1 Sortiment v. 1 2 Sort. Je 1 P. zus. RM. 2. — 

11118 1 ,, ,, 6 ,, ,, 1 ,, ,1 I, 1 * ' 

11120 Ziergräser, Mischung für Buketts . . . 



10 Gr. 

Port. 

RM. 

RM. 


—.30 


—.25 


—.25 

—.80 

—.25 


—.40 


—.20 

—.50 

—.20 


Nr. 11032. Hordeum jubatum. 
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ln die Monate August und September fällt der Hauptflor 
der Astern, die auf einem großen Areal ln wunderbar 
schönen Farben und Blütenformen gezogen werden. 
Die Farbenpracht aller dieser Blumenfelder bildet eine 
ganz besondere Sehenswürdigkeit und Ist daher auch 
das beliebte Wanderziel aller Natur- und Blumen¬ 
freunde, die In den Sommermonaten ln Erfurt wellen. 


Schl lingpflanzen-Sd men 


für Gitter, Lauben, Balkons und Fensternischen, zur Berankung alter Baumstämme, 

Mauern, Felsen, Zäune usw. 


Nr. 10270. Ein Sortiment Schlinggewächse zum Beranken 
einer Laube ..RM. 1.60 


Cajophora (Loasa) laterltia. Chilenische Nessel. 

Eigenartige einjährige Schlingpflanze, 2—3 m hoch rankend» 
mit eigentümlich geformten orangeziegelroten Blumen, Blätter 
und Stengel sind mit Brennhaaren besetzt wie die Nesseln. 
Wächst sehr schnell und blüht reich und lange. 

Nr. 10272 CaJophora (Loasa) laterltia 

10 Gr. RM. 3.—, Port. RM. —.35 


Calampeiis. 

Wertvolle Schlingpflanze, klettert 3—5 m hoch und bedeckt sich 
mit einer Fülle glänzendorangeroter Blumen, die In schönen 


Rispen herniederhängen. 

10 Gr. Port. 

Nr. RM. RM. 

10274 Calampeiis (Eccremocarpus) scaber, 

Schönrebe ... 3 .— —,35 

10278 , scaber aurea. 3 .— —.35 


10282 « , carminea, rein karminrot . 3 .— —.35 


Cardiospermum Halicacabum. Luftballonpfianze. 

♦ 

Einjährige Schlingpflanze mit Interessanten Früchten. Eignet 
sich vorzüglich für niedrige Spaliere. 

Nr. 10298 Cardiospermum Halicacabum 

10 Gr. RM. —.45. Port. RM. —.20 


M- Lathyrua odoratus Spencer. Port. 

RM« RM. 

10528 Constance Hinton, weiß 

10530 Eifrida Pearson, hellrosa . .. 

10532 Peuerkranz, feurigorange. 

10534 Herkules, dellkatrosa. 

10536 John Ingmann, karmin. 

10538 Königin Viktoria, dunkelrosa. .j __ 3 q 

10540 Krieger, dunkelbraun.. 

10542 Marks Tey, weinrot.. 

10544 Othello, kastanienbraun. 

10546 Präsident, leuchtendzinnober. 

10548 Schneesturm, reinweiß. 

10550 Wedgewood, hellblau., 

10554 1 Sortiment von 8 Sorten Je 1 Portion 

zusammen RM. 1.80 

10556 Prachtmischung. 1.— —.25 

Maurandia. Kletterpflanze. 

Dichtbelaubte Kletterpflanze mit vielen zierlich herabhängenden 
löwenmaulähnlichen Blüten. Für Balkons und Umrankung der 
Fensternischen sehr zu empfehlen. 

Nr. 10560 Maurandia, alle Sorten gemischt . Port. RM.—40 

Mi na iobata. 

Eine wertvolle Schlingpflanze zum Geschlecht der Winden ge¬ 
hörend. Sie rankt über 6 Meter und bedeckt sich mit aufwärts¬ 
strebenden, bis 45 cm langen Blütenrispen über und über. 

Nr. 10570 Mina Iobata .Port. RM. —.40 


Cobaea. Qlockenrebe. 

Entschieden eine unserer schönsten Schlingpflanzen für Mauern, 
Geländer, Balkons, Fenster usw. Sie rankt schnell und dicht 
und entwickelt vom Juli bis Oktober eine Menge schöner großer 
Blüten. 10 Gr. Port. 

Nf. RM. RM. 

10304 Cobaaa scandens, violette Glockenrebe . 2,50 —.30 
10308 „ , fl. albo mit weißen Blumen 3,40 —.35 


Humulus. Hopfen. 

10330 Humulus japonicua, lapanlscher Hopfen 1 .— —.25 
10334 * , fol. var., buntblättrig 1.20 —.25 


Ipomea. Winde. 


Ein prächtiges und schnell rankendes Schlinggewächs, vorzüg¬ 
lich zur Bekleidung von Lauben, Mauern, Spalieren, Balkons, 
Fenstern, kahlen Stämmen usw. geeignet; man bilde auch mit¬ 
tels Stangen blütenbedeckte Säulen und Pyramiden. Der Samen 
kann im März und April an Ort und Stelle gelegt werden. 


Nr. 

10396 Ipomea purpurea (hochwachsende Winde), 

1 Sorllment von 6 Sorten 
Je 1 Port. zus. RM. —.90 
10402 H „ schöne Mischung . , , 

10408 „ COCCinea, Scharlach. 

10410 , Imperlalls, gemischt ....... 


10 Gr. 
RM. 


—.35 

—.50 

—.50 


Port, 

RM. 


—.15 

—.20 

—.20 


Lathyrus odoratus grandifl. 

Wohlriechende Wicke. 10 Gr. Port. 
Nf- ^ RM. RM. 

10518 Feinste Mischung . —.45 —.20 

10520 1 Sortiment V. 6 Sort .Je 1 Port. zus. RM. 1.10 
10522 1 „ , 1 2 „ „ 1 , „ „ 2.20 

Lathyrus perennis (iatifoilus), ausdauernde Wicke, 
siehe Seite 81, 


Tropaeolum Lobbianum. 


Sehr schneller Wuchs, leichte Behandlung, schöne Qelaubung, 
Immerwährendes Blühen In den herrlichsten leuchtenden Farben 
machen die hochrankende Kapuzinerkresse zur beliebtesten 
Sommerschllngpflanze. • 10 Gr. Port. 

Nr. RM. ‘ RM.‘ 

10562 Asa Qray, gelblichweiß.. . .' 

10584 Aureum, goldgelb. 

10686 Brillant, leuchtendscharlaoh ...... 

10588 Feusrstrahl.. 

10590 Feuerspeler. 

10594 Kronprinz von Preußen, brillantblutrot. 


konstant... 

10600 Lucifer, tiefscharlach mit dunklem Laub 
10602 Margarete, gelb mit blutrot ...... 

10604 Napoleon III., goldgelb, braungefleckt. 
10612 König der Schwarzen, dunkelbraun . . 
10620 Schwarzer Prinz, glänzend tiefschwarz- 


—.40 —20 


purpur. 

10624 Feinste Mischung.. 

10626 1 Sortiment von 6 Sorten Je 1 Portion 

zusammen RM. —.80 


Nr. 10632 Tropaeolum peregrlnum (Kanarische 
Kresse) mit bandförmigen Blättern 
und kleinen schwefelgelben Blüten, Ist 
sehr hochrankend dicht bekleidend, 
sehr empfehlenswerte Schlingpflanze. 
10 Gr. RM. —.70, Port. RM. —.25 

Zierfrüchte. Cucurbitaoeen. 

Diese Zierfrüchte sind sehr zierende und meist schnellwach¬ 
sende Schlinggewächse mit Früchten von oft sehr wunderlicher 
Form ln den verschiedensten Farben. .Ihre Kultur und Verwen¬ 
dung Ist dieselbe wie bei den ZierkÜrbisarten. 


Nr. 10640 ZIerfrüchta, gern., 10 Gr. RM.—.50, Port. RM .—.20 


Als vorzügliche Rankengewächse für Lauben, Balkons usw. sind auch 

arabische Feuerbohnen und Zierkürbisse (s. S. 41 und 47) sehr zu empfeMen. 
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Ebenso interessant, wenn auch nicht so befriedigend für das Auge, sind 
die weiten Fiächen von Gemüsekuituren für Samenzucht. Felder mit Kopf¬ 
salat, Schlagwelse abwechselnd grüne, braune, rote und gefleckte Sorten, 
liegen in zusammenhängender Fläche vor uns. — Die verschiedenen Kohl¬ 
arten stehen dagegen wegen Vorsorge der Sortenreinheit räumlich von¬ 
einander getrennt, dazwischen liegen Felder von Möhren, Cichorien, Peter¬ 
silie, Sellerie, Salatrüben, Runketn, Endivien, Bohnen u. a., zusammen 
viele 100 Morgen, alle ebenfalls nur für Samenijewinnung bestimmt. 




Blattpf Isnzen-Samen 




Beste Sorten für Gruppen und als Einzelpflanzen auf Rasen. 


10 Gr. Port. 

w. Artemisia. rm. rm. 

10650 Artemisia annua, graugrüne Belaubung. 

wohlriechend.—.50 —.20 


bung an, die sich der ganzen Pflanze mitteilt, der Beschauer 
g^laubt dann eine ganz andere Erscheinung vor sich zu haben. 
Sie wird ln der Heimat auch „Brennender Busch" genannt. 

Nr. 10708 Kochiatrichophyiia lOGr. RM.—.35, Port. RM.—.20 


Canna. 





10672 Canna, dunkellaubige Sorten, schön 
mischt . 

ge- 

. . 1.20 —.25 

Nr. 10736 Perlllanankinensis lOGr.RM.— .50, Port.RM. 

—.20 

10676 „ Crozysche, großbl. Pracht-Hybriden, 

hnrhfAinns FflphAnfiniAl ....... 1.20 —.25 

Ricinus» Wunderbaum. 





Bekannte Blattpflanze und unstreitig eine der wirkungsvollsten, 

Cannabis. 


schnellwachsendsten unter den einjährigen Gewächsen. 

Port. 

RM. 

10694 Cannabis gigantea. 


Nr. 

10774 Ricinus zanzibariensis, gemischt . . .' 
10778 1 africanus, afrikanischer Wunder- 

bäum. 

10 Gr. 
RM. 

Centaurea. 




10696 Centaurea argentea. 

/ 

10782 „ borboniensis arboreus, baumartig 

10786 . communis major. 

' —.40 

—.20 

Cineraria. 


10800 H sanguineus, purpurrote Stiele und 

1 1 ä V •% ^ 



10700 Cineraria maritima. 





Kochia trichophylla. Sommer-Cypr«sse. 

^ Salvia. 



Außerordentlich schnelivvüchsige Dekorationspflanze allerersten 
Ranges. Gleichmäßige feinbelaubte pyramidenförmig gewach¬ 
sene Büsche, bei guter Kultur oft eine Höhe von 1 m erreichend, 
einer Cypresse ähnlich. Im Herbst nimmt die frischgrüne Be- 
a Übung eine leuchtendkarmesinrote, später purpurviolette Fär- 

10816 Salvia argentea, weißblättriger Salbei, 
prachtvolle, 20 — 30 cm hohe Blattpflanze 
mit großen, silberweißen, glänzenden 
Blättern; als Einfassung für große Blatt¬ 
pflanzengruppen sehr geeignet . 

1 .— 

—.25 


Stauden oder Perennen 


für Gruppen, Rabatten, zur Vorpflanzung von Sträuchern und zur Ausschmückung von Felspartien. 


Acanthus. Breitblättriger Bärenklau. 

Herrliche ausdauernde Blattpflanze, 50—60 cm hoch, die den 
g^röBten Teil des Jahres üppig wächst und einen wertvollen 
Schmuck für Rasenpartien bildet. 

Nr. 11130 Acanthus latifolius 10 Gr. RM.—.80, Port. RM.--.25 


Alyssum. 


10 Gr. 
RM. 


Port. 

RM. 


1 1258 Alyssum saxatile compactum, gelb¬ 
blühendes Steinkraut, schöne 
Staude.1.30 —.25 

11262 ., argenteum, woißblättrin . . . i ,20 —.25 


Althaea rosea fl. pl. 

Stockrosen oder Malven. 


J. C. Schmidts Preis-Malven. 


Nr. 

11174 apfelblüten 
11178 chamois 
1 1 180 dunkelkarmesin 
11182 dunkelpurpur 
11184 goldgelb 
11186 kastanienbraun 


Nr. 

11188 purpur 

1 1 1 90 reinweiß 

11192 schwarzbraun 

1 1 196 schwefelgelb 

11198 violettrot 

1 1 200 weiß mit lilarosa Grund 


Jede Portion RM. —.35 
11204 Schön gemischt. 10 Gr. RM. 3.40, , „ —.30 

1 1208 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Portion zus. „ 2 .— 


Schottische extragefOllte. 


Nr. 

11218 
1 1220 
1 1 222 
1 1224 
11226 
1 1228 


1 1244 


1 1252 


Schöne gefüllte Sorten, reine Farben. 
Nr. 

1 1230 pfirsichblüten 
1 1 232 rosa 
1 1234 schwarzbraun 
1 1 236 Scharlach 
1 1 238 schneeweiß 
1 1 240 vlolettlila 

Jede Portion 

Diese in schöner Mischung 

10 Gr. RM. 3.40, Portion 
1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Portion zus. 


karmln 

karmestn 

fleischfarben 

goldgelb 

lachsrosa 

lila 


RM. —.35 


RM. —.30 

„ 2 .- 
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Nr. 11204. Althaea rosea fl. pl. Malven. 


A 




























Einige Wochen später sehen wir diese Kulturen be¬ 
reits voll in Samen stehen. Das Bild zeigt ein Feld 
mit den verschiedensten Salatsorten; die ausgetrie¬ 
benen Pflanzen reichen mit ihren Samenständeh bis 
in Hüfthöhe und bilden eine fast geschlossene Fläche. 



Aquiiegia. Akelei. 

Akelei ist eine beliebte ausdauernde Zierpflanze, die man gern 
zur Ausschmückung der Rabatten und in Sträucheranhigen be- 


nutzt. 



10 Gr. 

Port. 

Nr. 



RM. 

RM. 

11314 Aquiiegia alpina, hellblau . 

1.60 

—.30 

11318 

N 

californica hybrida, gelb m. orange- 
roten Sporen .. 

5.— 

—.35 

1 1322 

It 

canadensis, Scharlach mit gelb . . 

5.— 

—.35 

1 1324 

f» 

chrysantha, goldgelbe Akelei . . . 

4,60 

—.35 

1 1326 

M 

„ flore pleno, goldgelb gefüllt 

6 .— 

—.40 

1 1330 

tl 

coerulea, große blaue u. weiße Blum. 

7.— 

—.40 

1 1332 

W 

. nybrlda. 

6 .— 

—.40 

1 1334 

H 

formosa coerulea flore pleno, blau 





gefüllt. 

—.— 

—.50 

1 1336 

n 

„ flore roseo pleno, rosa gefüllt 

—.— 

—.50 

1 1350 

M 

Skinneri, Scharlach mit gelblichen 
Spitzen, prachtvoll .. . 

7.— 

—.40 

11354 

N 

stellata tI. pl., gemischt. 

1.40 

—.30 

11362 

ff 

vulgaris fl. pl., gefüllte gemischt . 

2 .— 

—.30 

11366 

fl 

H einfache gemischt .... 

1.20 

—.25 

11368 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Portion 





zusammen RM. 2 . — 





Arabis. 



11378 Arabis alpina, Alpen-Gänsekraut, weiß 

1.40 

—.30 



Armeria. 



1 1 384 Armeria formosa, schön rosa ..... 

1.40 

—.25 

11386 

ff 

. hybrida, mit hübschen. 





kugelförmigen Blumen- 
köpfen .. . 

2.40 

—.30 



Aster. 



11412 Aster alpinus, Alpen-Sternblume . . . 

4.40 

—.35 

11416 

H 

„ albus, weiß . 

4.— 

—.35 



.. ■t» 

Aubrietia. 



1 1428 

Aubrietia graeca, hellblau . 

4.— 

—.35 



Beiiis. Tausendschön. 



1 1444 

Bellis perennis fl. pleno, gemischt . . 

3.— 

—.35 

11446 

H 

. plenissima maxima. 





gemischt . 

6 .— 

—.40 

1 1 447 

ff 

„ monstr. Aetna, dunkelrot 

— . — 

—.60 

1 1 448 

ff 

. H riesenblumiges, weiß 

8 .— 

—.40 

1 1449 

H 

„ * „ „ rosarot .... 

8 .— 

—.40 

1 1450 

ff 

. Schneeball . 

4.60 

—.35 

1 1 454 

II 

H Longfeliow, dunkelrosen¬ 





rot . 

4.60 

—.35 

1 1456 

N 

» delicata fl. pl., zartrosa 





angehaucht . 

4,60 

—.35 



Caiiiopsis. 



11466 

Calliopsis Atkinsoni, gelb mit braun, 
50 cm hoch, blüht bei zeitiger Frühjahrs¬ 




aussaat noch im ersten Jahre ..... 

1.80 

—.30 



Campanuia. 




Die bekannte und beliebte Glockenblume. 


11470 Campanula medium, einfach blau, 40 





bis 50 cm hoch . . ) 

1 


1 1 474 

1 1 476 


. „ einfach, weiß . . . . 1 

H . „ rosa . . . . 1 

.60 

—.20 

1 1 478 


„ 1, . lila . J 

1 


1 1484 


„ „ „ gemischt . . 

—.50 

—.20 

1 1488 


„ H gefüllt, dunkelblau . ) 

1 


11490 

1 1494 


. It n we l ß . . . . 1 

ff fl ff posa • . t • j 

3.- 

—.35 

11498 


ff N ff lil^ • • • • # J 

1 


1 1 500 


, . . gemischt . . 

2.80 

—.35 

11510 


, , calycantnema, kelch¬ 





blumig, blau . ] 

1 


11514 

11518 


. . . weiß . 1 

e ff ff lilfl *#•••• j 

3.- 

—.35 

1 1520 


« . . rosa . J 

1 

‘ 

11522 


» • • gemischt . . . 

2,80 

—.35 


Campanula (Fortsetzung). 10 Gr. Port. 
Nr. RM. RM. 

1 1 532 Campanula carpatica, niedrig, blau . . 3.— —.35 

11536 , » fl. albo, weiß . . . 3.— —.35 

I 1552 „ persicifolia alba, 50 cm hoch, 

pfirsichblättrig, weiß .... 8 .— —,40 

11556 „ „ coerulea, blau. 8 .— —.40 

II 564 „ „ erandlflora, weiß, pracht¬ 

voll .... -.— —.60 

11556 . blau .... —.— —60 

11580 „ pyramidalis, blau, prächtig. . 2.— —.30 

1 1 584 , „ fl. albo, weiß . . . 3.— —.35 


Cerasti um. 

11610 Cerastium Bibersteinl, Hornkraut. . . 1.20 —.25 

;Chelone. 

11630 Chelone. berbata, scharlachrote Schild-'” 


blume.—‘80 —.25 

11634 , „ cocclnea, dunkelscharlach —.80 —.15 


Chrysanthemum. 

Großblumige weiße Margaretenbiume. 


1 1648 Chrysanthemum Leucanthemum hy- 

bridum . 1-80 —.30 

11650 „ maximum, sehr groß. 1.20 —.25 

11654 „ „ Perfectlon, großblumiger und 

reichblühender. 1 >40 —.30 

Coreopsis. 

11668 Coreopsis grandiflora, großbl. Wanzen¬ 
blume .—.80 —.25 


Delphinium. -Rittersporn. 

Ausdauernde Sorten. 

Der ausdauernde Rittersporn ist eine schätzenswerte Zierpflanze, 
deren zierliche, verschieden gefärbte Blütenrispen sie für Grup¬ 
pen und zur Vorpflanzung für niedrige Gehölzpartien besonders 


geeignet machen. i q Gr. Port. 

Nr. RM. RM. 

11684 Delphinium chlnense, azurblau ... 1.10 —.25 

11688 „ „ album, weiß. 1.10 —.25 

11692 „ „ pumilum, dunkelblau, niedrig 1.50 —.30 

11694 „ „ „ album, weiß, niedrig . . 1.50 — .30 

11698 „ „ schöne Mischung. 1.— —.25 

1 1 702 „ formosum, dunkelblau, sehr schön 7.— —.40 

11704 H „ coelestinum.—.— —.50 

11706 » hybridum, einfache gern. (s. Abb.) 1.40 —.30 

1 1708 » H „Amethyst“, blau . 2.50 —.30 

11710 „ • fl. pl., gefüllte Sorten, pracht¬ 
voll gemischt. 4.60 —.35 

11 712 , cardinale. —.— —.40 

„i. M T l'T H nudicaule, Scharlach, kleine sehr 
wirkungsvolle Staude, für Gruppen 
und Vorpflanzungen besonders zu 

empfehlen. 8 .— —,40 

11718 , sulphureum. Im Bau dem Lev- 

kojen-Rittersporn ähnlich. Blumen 
rein schwefelgelb. Prachtvoll, sehr 
seltene Farbe..—60 



Nr. 11706. Delphinium hybridum. 
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Wie eine Paradeaufstellung von Lanzenträgern wirken von 
weitem die viele Morgen großen Schläge mit Stangenbohnen. 
In mühvoller Arbeit werden im FrühJahrTausende von Stangen 
gesetzt, die den Pflanzen dann Stütze und Entwicklungs¬ 
möglichkeit geben. Auf der Abbildung sehen wir den reichen 
Fruchtbehang der Bohnenranken. Im Schutze dieser Kulturen 
bemerken wir Felder mit Freilandgurken zur Samenzucht. 





RM. 
—.35 
1.40 
—.35 
1.40 
—.35 
1.40 
—.40 
1.40 
—.35 
1.40 

—.35 

1.40 


Nr. 11810. Qefülite bunte Landnelken. 

Dianthus. 

Dianthus barbatUS. Bartnelken. 

Sie sind leicht zu behandeln und gehören zu den schönsten 
Zierden unseres Blumengartens. Durch die langen harten Stiele. 
Schönheit und Haltbarkeit Ihrer von Ende Mai bis Ende Juli 
blühenden Blumen eignen sie sich besonders zur Bukettbinderei. 
Dianthus barbatus. obwohl ausdauernd, wird zweijährig be¬ 
handelt, da Im dritten Jahre die Blumen unansehnlich werden. 

10 Gr. Port 
Nr. 

1 1744 Einfache, prachtvolle Farben, gemischt 
1 1748 Gefüllte, » . •• 

11752 albus, weiße, einfache ....... 

I 1758 , flore pleno, gefüllte weiße . 

II 760 atrosangulneus, blutrot, einfach . . 

1 1 764 „ flore pleno, gefüllt 

1 1766 lachsrosa. 

1 1 768 marglnatus flore pleno. 

1 1 772 nanus compactus, schöne niedrige 
1 1776 , . flore pleno, gefüllte niedrige 

1 1 784 oculatus marglnatus, weißgeränderte mit 

weißem Auge, einfach . . . 

1 1788 H . fl. pl., gefüllte aurikelblütige ... 

11790 Scharlachkönigin. 

1 1 792 mutabilil fl. pK, weißgescheckte(Harlekln) 1.40 
1 1 796 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Portion 

zusammen RM. 1.60 

Dianthus caryophyllus fl. pl. 

Gefüllte Gartennelken. 

Beste Aussaatzeit: Mai. 

11810 Gartennelken, bunte, extra gefüllte, fein¬ 
ste Mischung, prachtv. Farbenspiel 

11814 . gefüllte, einfarbige. 

11818 „ « gelbgrundige . . . . . . 

11822 H Grenadin, hohe, mit glünendschar- 

lachroten gefüllten Blumen . 

11826 . » niedrig, scharlachrot, gefüllt 

1 1 830 H « weiß, vorzügliche Qualität . . 

11834 , Wiener frühblühende, beste und 

früheste Gartennelken für den 

Blumenschnitt. 

1 1836 H M weiß .. • • ö- 

11 838 , « leuchtendviolett. 6.— 

11 839 « » Tausendschön.—— 

Topfnelken. 

11844 Topfnelken, Nummerblumen ersten 
Ranges, gemischt 


Nr. 11918. Chabaudnelken. 

Chabaudnelken. 

Diese herrliche Nelkenart ist eine wesentliche Verbesserung der 
Margaratennelken. Die Blüte beginnt etwa sechs Monate nach 
der Aussaat. Aussaat je nachdem die Nelken blühen sollen; 
März bis Mal. 1 0 Gr. Port. 

fs|p, RM. RM. 


RM. 

—.20 

—.30 

—.20 

—.30 

—.20 

—.30 

—.20 

—.30 

—.20 

—.30 

—.20 

—.30 

—.20 

—.30 


11898 Chabaudnelken, gelbgrundig . . . 

, . . 10.— 

—,50 

11900 

n 

dunkelrot ,•••••••< 


—.50 

1 1 902 

n 



—.50 

1 1904 

n 

gestreift.. . . . , 


—.50 

11906 

N 

rosa • « • ... « . 


—.40 

11914 

N 



—.40 

11916 

M 

Scharlach .. 


—'.50 

11918 

n 

gemischt .. 


—.35 


Margaretennelken. 

Sehr empfehlenswerte, mehrmals blühende Sorte. Bringt einen 
ungemein hohen Prozentsatz gefüllter Blumen und blüht schon 
im fünften Monat nach der Aussaat. 

., 1 0 Gr. Port. 

Nr * RKyi RM 

11930 Margaretennelksn, schönste Mischung 

halbhoher Sorten. 3-— -35 

11932 „ rosa. 4.— —.35 

11934 „ weiß. 4.— —.35 

11938 „ gelbgrundig. 5.— .35 

11940 H Scharlach . 4. .35 


Federnelken. 

Beste Aussaatzeit Mai und Juni. 

11948 Dianthus plumarlu», Federnelke, einfach. —.50 


5.— 

—.40 

11948 Dianthus 
11952 

11956 

4.— 

—.35 

1 1 958 

8 ,— 

—.40 

11960 

7.— 

—.40 


8 .— 

—.40 


8 .— 

—.40 


6 .— 

—.40 

1 1 968 


4.— 

4.“ 


-.40 

-.40 


100 Korn Port. 
RM. RM. 
4.80 —.60 


Remontant oder Immerblühende. 

1 1882 Prachtmischung der schönsten Sorten 

100 Korn RM. 1.—, Portion RM. 


1 1982 
1 1986 
1 1994 
1 1998 
12002 
1 2006 
12010 


Cyclop, rote, großblumig 
gefüllte Federnelken . . 

gefüllt, weiß.. • 5, 

nanus flore pleno, frühblüh. 

Das Farbenspiel dieser Zwerg- 
Federnelken ist noch ein viel 
reicheres als bei den hohen 
Federnelken .... • . . • 4.60 

semperflorens, einfache und 
gefüllte winterharteFedernelke 3.— 

Digitalis. Fingerhut. 

Digitalis gloxiniaeflora, schön punktiert 1.10 
„ , alba, weiß....... 1-10 

, lutea, gelb.—.80 

„ purpurea, purpurrot..... —.50 

„ . alba, weiß.—.50 

„ „ rosea, rosa.—.50 

, „ gemischt .—.50 


-.80 


Amerlkan. Remontantnelken. 

Ausgezeichnete neue Rasse mit großen, edelgeformten, köstlich 
duftenden Blumen auf langen Stielen. 

Nr. 11888 Prachtmischung ..Port. RM. 1.— 

80 


fchinops. 

12050 Echlnops RItro, hellblau, 1 m hoch . . 

Erynglum. 

12066 Erynglum alpinum, dunkelblbu . . . . 
12068 , planum. 


-.70 


4.60 
1 .— 


.20 

.35 

.35 

.35 


,35 

.35 


-.25 

-.25 

-.25 

-.20 

-.20 

-.20 

-.20 


-.25 


-.40 

.25 


















































Nr. 

Gaillardia. 

10 Gr. 
RM. 

Port. 

RM. 

12088 

Gaillardia grandiflora, großblum,, Schar¬ 
lach mit orange . . . 

1.20 

—.25 

12090 

n • neueste Hybriden . . 

1.40 

—.25 

12114 

Gladiolus gandavensis. Siegwurz. 

Gladiolus gandavensis hybridus, neueste 
großblumige Prachtsorten, gemischt . . 2.50 

—.30 

12140 

Gypsophila. 

Gypsophila paniculata, Gipskraut. . . 

1.10 

—.25 

12144 

» repens, fleischfarben, 1 5 cm hoch 

3.— 

—.35 

12190 HolloborUS niger, Christrose .... 

1.30 

—.25 

Hesperis. 

12206 Hesperis matronalls, purpurviolette 

Nachtviole. 

—.70 

—.25 

12210 Hesperis matronalis, fl. albo, weiß. . 

—.70 

—.25 

1 2224 

Heuchera. 

Heuchera sanguinea, blutroter Heuchers 
Steinbrech . 


—.60 

12228 

1, aiba, weiß . 

6 .— 

—.40 

1 2230 

n hybrida ln schönst. Mischung 


—.50 

1 2240 

Hieracium aurantiacum, orange¬ 
gelbes Habichtskraut . 

—.80 

—.25 

12258 

Iberis. 

Iberis gibraltarica, rötlich. 

2.50 

—.30 

12262 

» sempervirens, reinweiß, für Tep¬ 
pichbeete . 

7.— 

—.40 

12266 

„ Tenoreana, weißlich. 

—.70 

—.25 

12280 

1 2282 

Lathyrus. 

Lathyrus iatifolius, ausdauernde Wicke, v 

rot. 1 

n » albus, weiß.\ 

' 1.50 

—.30 

12284 

12286 

12288 

n . roseus, rosa.| 

n . splendens, leuchtendrot* 

» H gemischt. 

1.40 

—.30 

1 2300 

Leontopodium alpinum, das allgemein bekannte, 


gern gesuchte echte Edelweiß der Alpen 

Port. RM. 

—.60 


Linaria. 

10 Gr. 

Port. 

12314 

LInaria Cymballaria, für Ampeln . . . 

RM. 

4.— 

RM. 

—.35 

12336 

Linum. 

Linum perenne, himmelblauer Lein . . 

H ,, fl. albo, weiß .... 

—.80 

—.25 

1 2340 

—.80 

—.25 

12372 

Lunaria. 

Lunaria biennis, Mondviole, . Judaspfg." 

—.70 

—.25 

12376 

Lupinus.^ 

Lupinus poiyphyllus, ausdauernde 

Wolfsbonne, 1 m hoch, gemischt 

—.35 

—.20 

12380 

w perennis, ausdauernd, blau . . 

—.70 

—.25 

12394 

Lychnis. 

Lychnis chalcedonica, brennende Liebe, 
m. prachtvoller, leuchtend- 
scharlachrot. Blütendolde 

1.30 

— 25 

1 2398 

. . aiba, weiß ...... 

1.40 

—.30 

12406 

« fulgens, leuchtendrot .... 

1.40 

—.30 

12438 

\ 

Lythrum. 

Lythrum roseum superbum, Weiderich, 
vortreffliche Uferpflanze . 

-.80 

—.25 






Sehr eigenartig wirken die großen Pläne mit den In Samen 
stehenden Zwiebel- und Porreekulturen. Die graugrünen 
Bälle an den hohen schlanken Stengeln und der strenge 
Duft lassen sie uns schon von weitem erkennen. Im Wind 
bewegt, yvirkt die riesengroße Fläche wie ein wogender See. 




Myosotis. Vergißmeinnicht. 

Das Vergißmeinnicht, der Liebling eines Jeden Gartenfreunds. 






10 Gr. 

Port. 

Nr. 




RM. 

RM. 

12452 

Myosotis alpestris, himmelblaues Alpen- 






Vergißmeinnicht ..... 

2 .— 

—.30 

12456 

ff 

ff 

Distinktion, blüht in 6—8 
Wochen nach der Aussaat 

6 .— 

—.40 

12460 

N 

ft 

fl. albo, weiß. 

2.50 

-.30 

12464 

ff 

ff 

fl. rosea, rosa. 

2.50 

—.30 

12466 

ff 

N 

Indigo, schönste Färbung 

4.— 

—.35 

12472 

ft 

ff 

nana, ganz niedrig, blau 
robustagrandiflora (Elise 

6 .— 

—.40 

1 2484 

ff 

ft 






Fonrobert),ausgezeichnete 
Sorte mit großen tiefhim- 






melbiauen Blumen .... 

2.80 

—.35 

12488 

f» 

ff 

„Triumph". 

2.80 

—.35 



Nr. 12300. Leontopodium alpinum. 


Myosotis alpestris stricte. Säulenvergißmeinnicht. 

Wächst säulenförmig, ist sehr reichblühend und aus¬ 
gezeichnet für Topfkultur. 


Nr. 


10 Gr. 
RM. 

Port. 

RM. 

% 

1 2492 

rosea, rosa . 

4.— 

—.35 

12500 

aiba, reinweiß. 

4.— 

—.35 

1 2504 

grandiflora, königsblau. 

5.— 

—.35 

1 2508 

H aiba, weiß. 

4.— 

—.35 

12512 

Myosotis alpestris „Viktoria”, blau. Die 
Blüten bilden förmliche Rosetten auf kur¬ 
zen, stämmigen, oft bis zu 30 Stück em¬ 
porstrebenden Blütenstengeln ..... 

4.—' 

—.35 

12516 

Myosotis alpestris „Viktoria weiß". . 

4,60 

—.35 

12520 

„ dissitiflora, tiefblaue Blumen 

7.— 

—.40 

12540 

„ palustris semperfl., immer¬ 
blühend, blau. 

3.— 

—.35 

12548 

, , grandiflora,, Nixenauge", 

reinblau gelbgesternt . 

3.40 

—.35 

1 2550 

„ hybrida „Liebesstern" . . . 

—.— 

—.60 

1 2552 

„ „ Ruth Fischer . . . 

—.— 

—.60 

12584 

Papaver. 

(Einjährige Papaver-Sorten siehe Seite 
Fapaver aiplnum, Alpenmohn, gemischt 

75.) 

—.50 

12596 

„ nudicaule (croceum), gelb . . 

2.20 

—.30 

12600 

„ , album, weiß .... 

2.20 

—.30 

12602 

„ „ cocclneum .... 

2,20 

—.30 

12604 

„ H gemischt . 

2 .— 

—.30 

12606 

ff orientale, leuchtendrot .... 

3.— 

—.35 

12610 

ff ff hybridum, herrl. Farben 

3.— 

—.35 


Pentstemon. Bartfaden. 




Die prächtigen Glockenblumen der Pentstemon werden von 
Kennern und Laien sehr geschätzt. 

1 0 Gr. Port. 

Nr. RM. RM. 

12614 Pentstemon gentianoldes hybr., Pracht¬ 
sort, gern. 4.60 —.35 

12616 , , „ grandifl., 

großblumige Prachtsorten gemischt . . 6 .— —.40 
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Auf unseren Wanderung durch die Felder führt uns der Weg auch an dem 
Probe- und Versuchsfeld vorbei. In diesem „Reich für sich" wird mit pein¬ 
licher Genauigkeit strenge Kontrolle über alle Samensorten ausgeübt, 
die In den eigenen Kulturen oder in denen der mit dem Saatgut der Firma 
arbeitenden Vermehrer erzeugt wurden. Eine mühevolle, aber unbedingt 
wichtige Arbeit zur Gewährleistung von Sortenechtheit und Reinheit des 
auf den insgesamt mehreren 1000 Morgen Land gewonnenen Saatgutes. 





Phlox. 1 0 Gr. Port. 

Nr. RM. RM. 

12632 Phlox perennis (decussata), peren¬ 
nierende Flammenblume, Prachtsorten 
gemischt (siehe Abbildung). 4,— —.40 


Physalis. 

1 2646 Physalis Franchetti, Judenkirsche. Die 
groß., leuchtendroten Fruchtkapseln hal¬ 
ten sich an den abgeschnittenen Stielen 
den ganzen Winter. 2.— —.30 

Polentilla,^ 

Das Fingerkraut, mit erdbeerartiger Belaubung und roten oder 
gelben Blumen, blüht vom Mal bis Juli. 

1 0 Gr. Port. 


Nr. RM. RM. 

12666 Potentilla atrosanguinea, blutrotes 

Fingerkraut.. 5.— —.35 


12674 >? hybrldÄj oinfschoi qo m 1 sc 



Prlmula. 

Aurlkeln und Gartenprimeln gehören unstreitig zu den 
anmutigsten Erscheinungen unserer Ziergarten. 


Nr. 12632. Phlox perennis. 


Nr. 


1 Gr. 
RM. 

Port. 

RM. 

12688 

Prlmula Auricula. Aurlkeln in guter 

Mischung (.Ranges, s. Abb. S. 83 

2.— 

—.30 

12700 

„ capitata (cashmeriana), blüht 

schon Im März, reizend .... 

10 .— 

—.40 

12704 

„ cortusoides, rosa, kann wie Au¬ 

rlkeln behandelt werden .... 

-.- 

—.40 

12706 

» malacoides. 

-,- 

—.40 

12712 

„ Japonica, gemischt. 

-.- 

—.40 

12716 

„ obconica grandifl., verbesserte 

großblumig. Im März 
gesät, blüht dieselbe 
von Nov. bis Mai un¬ 
unterbrochen. Blüten 
anfangs silberweiß, 
später in blaßblau 
übergehend .... 


—.60 

12717 

» „ „ Berliner Rot . . . 

_ 

—.60 

12718 

. „ „ Hamburger Rot. . 

-•- 

—.60 

12720 

n . „ kermesina, leuch¬ 
tendrot . 


—,60 

12724 

it » „ roeea, rein leuch- 

tendrosa . 


—.60 

. 12728 

„ „ „ vlolacea, prächtig 

lilafarben. 


—.70 

12732 

„ » « Prachtmischung . 


—.60 

12734 

» » » gigantea, Pracht¬ 
mischung . 


—.70 

12736 

n DR fimbriata, gefranste 

Sort. in Prachtmisch. 

—. - - 

—.60 

12740 

n veris, Gartenprimel in viel. Färb. 

10 Gr. 

RM. 

3.40 

Port. 

RM 

—.40 

12744 

M H coerulea, blaue Farben . . 


—.60 

12750 

. » Goldrand.. . 


—.60 

12760 

„ „ elatior, großblumige Garten¬ 

primel, Prachtsorten gemischt . . . 

6.— 

—.40 


'Rudbeckia. 


Nr. 


10 Gr. 

Port. 


RM. 

RM. 

12856 

Rudbeckia fuigida variabills, verschie¬ 
denfarbige Rudbeckie. 

3.— 

—.35 


Scabiosa. 



12870 

Scabiosa caucasica, blaue Grindrose . 

„ „ alba, weiß. 

7.— 

.—.40 

12874 

10.— 

—.50 

12878 

» „ perfecta, mit 2 bis 4 




Reihen Blütenblättern 

9.— 

—.40 


Sedum. 

Mauerpfeffer. 

Äußerst genügsam, für Steinpartien und Kultur ln Ampeln be¬ 
sonders zu empfehlen, S. coeruleum ist einjährig, wird Anfang 
April ln Töpfe mit leichter Erde gesät und später an Ort und 
Stelle gepflanzt. Die übrigen sind ausdauernd und werden wie 
andere Stauden gesät. 

10 Gr. Port. 


Nr. RM. RM. 

12890 Sedum Aizoon, sägeblättriger, gelber 

Mauerpfeffer.—.— —.90 

12896 „ Maxlmowiczil, gelb. ——.50 

12898 „ spurium, hellrosa. ——.50 

12900 , reflexum . ——.50 

Silans. 

12918 Silene Schafta . 5.— —.35 


Stachys. 

12930 Stachys lanata, weißblättriges Hasenohr —.60 —.20 


Pyrethrum. Bertramswurz. 


Geibblättrige Sorten. 

12770 Pyrethrum parthenifol.aureum (Golden 

Feather), bekannte Ein¬ 
fassungspflanze zurTep- 

pichgärtherel.—.70 —.25 

12778 „ „ „ fol. laciniatis, geschlitzt¬ 
blättrig .—.70 —.25 

12786 „ „ , selaglnoldes, farnblättrig 1.— —.25 

SchönblOhende Sorten. 

12794 „ hybridum fl. pl., gefüllte Pracht¬ 
sorten gemischt.—.— —.60 

12798 „ atrosanguineum, blutrot blü¬ 
hend, schönste einfache .... 6.— — .40 

12800 „ album, weiß. 6 .— —,40 

12802 „ cinerariaefolium, das Insekten¬ 
pulver liefernd .. 6.— —,40 

12804 „ carneum, fleischfarben .... 6.— —.40 

12806 „ roseum, rosenrot ....... 6 .— — .40 

12810 , „ hybridum grandiflorum 7.— —.40 

12814 „ hybridum, schönste elnf, gern. 4.60 —,35 

12818 , Tchlhatchewii, rasenbildend . . 2.60 —.30 


12948 

Statice. 

Strandnelke. 

Statice incana hybrida nana. 

1.— 

—.25 

12952 

„ latifolla, blau. 

6.— 

—.40 

12960 

» tatarica, die wertvollste für trok- 

kene Buketts, von besond. feinen, 
großblum. Hibriden gesammelt 

1.— 

—.25 

12978 

Trltoma. 

Tritoma Uvaria grandiflora, scharlach¬ 
rote Knlphofle. 

6.— 

—.40 

12988 

Tunica.} 

Tunica saxifraga, niedrige Felsennelke 

1.— 

—.25 

Verbascum. 

13010 Verbascum olympicum, prachtvolle, 
gelbblühende Königskerze, weiß¬ 
lich behaarte Belaubung .... 

3.— 

—.35 

13014 

« phoeniceum, gemischt .... 

1 .— 

—.25 


82 











































r 



Das Bild zeigt ein Quartier des Versuchsfeldes mit Düngungs¬ 
versuchen an den beliebtesten Tomatensorten. Diese Ver¬ 
suche sind auf wissenschaftlicher Grundlage aufgebaut und 
dienen dazu, die geeignetsten Kulturmethoden für die ver¬ 
schiedenen Sorten festzustellen. Alle solche Versuche stehen 
unter der Aufsicht und Leitung erster Fachleute, wie wir es auch 

beim Besuch des Saatzucht Laboratoriums später sehen werden. 


Viola cornuta. Hornv«lich«n. 


Zeitig Im Frühjahr ins Mistbeet ausgesät und später ausge¬ 
pflanzt, blühen sie noch In demselben Jahre vom Juli an bis 

in den Herbst. '* ® 

Np. RM. RM. 


13032 Viola cornuta, blau.3'— —.35 

13036 „ » Admiratlon, große dunkelblaue 

Blume.3.— —.35 

13060 » „ hybrida „Admirabllls“. . . •'3.— —.35 

13062 n li Paplllo, Schmetterlings-Horn- 

vellchen, die beste und dankbar¬ 
blühendste Sorte.. . 3.— —.35 

13068 „ lutea splendens, leuchtendgoldgelb 3.— —.35 


Viola^odorata. Wohlriechendee Vbllchen. 

Die Veilchen werden am besten gleich nach der Ernte an schattige 
Stellen im Freien ausgesät. 

Nr. 13076 Viola odorata semperfl., wohlriechendes Veilchen 

10 Gr. RM. 3 60, Port. RM. —.35 


n von To pfgewächsen 
und Zimmerpflanzen, 


welche leicht heranzuziehen sind. 


Nr. 

13124 


Abutilon. Samtmaiv«. 

Abutllon hybridum, neue Prachtsorten . 


1 0 Gr. Port. 
RM. RM. 

——.60 


Acacia« 

13130 Acacia lophanta. 

13138 » » Neumannl . . . 

13142 „ „ speclosa, buschig 

13154 Schönste Sorten gemischt. . 



Asparagus. ZiartpargeL 

Die zierlichen Asparagus-Arten spielen augenblicklich eine Haupt¬ 
rolle und wetteifern in bezug auf die haarfeinen, nach allen 
Seiten ausgebreiteten Flederchen mit dem feinsten Farn. 

Für Tafelschmuck und Buketts besonders geeignet. 

Np. 100 Korn 10 Korn 

13230 Asparagus plumosus nanus, Zierspargel, RM. RM. 

mit überaus zarter, feder¬ 
artiger, dunkelgrüner Be- 
laubung,geschätztesBinde- 


grün.1—-20 

13234 . . robustus.1.— —.20 


13236 . Sprengerl, myrtenblättriger 

Zierspargel, prächtige Ampel¬ 
pflanze 1 00 Korn RM. —.70. Port. RM. —.20 



Nr. 12688. Primula auricula. 


Begonia. Schlefblatt. 

Sämtliche Sorten, sowohl die einfachen als auch die gefüllten, 
sind unübertroffen in bezug auf den edlen Wuchs der Pflanzen 
sowie auf Bau, Größe, Farbe und Haltung der Blumen. 


Knoilenbegonien. 

Begonia hybrida gigantea fl. pl., die schönsten knollen¬ 
tragenden, gefülltblünenden, nur von Prachtblumen gesammelt. 
Nr. Nr. Nr. 

13246 reinweiß 13252 dunkelblutrot 13256 rosa 

13248 relngelb 13254 Scharlach 13258 kupferfarben 

Jede Port. RM. —.80 


13264 Begonia hybrida gigantea fl. pl., riesenblumige, ge¬ 
füllte, gemischt (s. Abbildung Seite 84) Port. RM. .70 

Begonia hybrida gigantea, 

riesenblumige einfache. 

Das Vollkommenste, was bis Jetzt ln Knoilenbegonien erreicht 
wurde. Blumen von 10 bis 17 cm Durchmesser. 

Nr. Nr. 

13274 feurigrote Farben 13290 reinweiß 

13282 lebhaftrosa , 13294 orangefarben 

13286 gelbe . Jede Port. RM.-.60 

13302 Alle Farben gemischt. » 

13310 Begonia hybrida gigantea crispa, mit gekrau- RM. 

sten Blumenblättern . . —.60 

13330 . » .. Duplex, mit doppelter 

oder dreifacher Auflage 




strauchartige Begonien. 

Semperflorens-Begonien. 


13340 

13342 

13344 

13346 

13348 

13349 

13350 
13352 

13356 

13358 

13359 

13360 

13362 

13365 

13372 


rosea.. • • • 

Gruppenkönigin . 

cracifls. rosa, sehr reichblühend . 

. „Ballfee". Neuheit 1927 . - 
„ „Brillant“, die schönste und reichblühende 

strauchartige Sorte. 

„ „Vulkan". Neuheit 1928 . 

H „Weiße Perle".. ‘ ' 

atropurpurea „Vernon", beliebte Gruppen- 

pftanze .. 

, „ compacta, ganz niedrige 

Zwergform. 

Triumph, schneeweiß. 

LachsKönIgln.. • • • • ^ 

„Erfurter Kind“, lebhaft rosa, bekannte Topf¬ 
und Gruppenpflanze .., ‘ * 

Albert Martin, leuchtend karmlnpurpur, riesen¬ 
blumig, prächtige Gruppensorte. • • • • • • • 
Schwabenstolz (siehe Abbildung Seite 84) . . 
Begonia Rex, Spielarten von Blattbegonien . 


—.40 

—.40 

—.40 

—.50 

—.40 

—.60 

—.40 


—.40 

—.50 

—.50 

—.60 

—.50 

—.50 

—.50 

-.50, 


Caicaoiaria. Pantoffelblume. 

13382 Calceolarla hybrida, prachtvoll getigerte Pan¬ 
toffelblume . 

] 3386 » » getuschte, in den schön¬ 
sten Farben . 

13390 » » getigerte und getuschte, 

prachtvoll gemischt . . . 
13394 » n nana, schönste getigerte 

Zwerg. 

13398 H M » getuschte Zwerg- 

13402 „ » . - getigerte und ge¬ 

tuschte Zwerg-, 



Nr. 12960. Statice tatarica. 


—.60 


—.60 
- -.60 


—.60 

—.60 


—.60 


l 
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Wenn auch die Pflanz- und Hackarbelt In den Blumen- und Gemüse¬ 
samenfeldern zum großenTell durch Handarbeit der Feldkolonnen 
ausgeführt werden müssen, so hat doch der Betrieb In der Feld¬ 
wirtschaft durchaus landwirtschaftlichen Charakter. Die Boden¬ 
bearbeitung und sonstigen Arbeiten, wie Drillen, Hacken, Ernten 
usw. geschehen durch den großen eigenen Fuhrpark der Firma 
und die modernsten maschinellen Hilfsmaschinen und Geräte. 


,,, Chrysanthemum indicum. 

Nr. * RM. 

13460 Chrysanthemum Indicum, gefüllte; früh¬ 
blühende Spielarten, samenbeständige 
Rasse. Die Verwendung ist als Topf- . 
pflanze, dann als Schnittblume. Säm¬ 
linge von Anfang März blühen Im 


Freien ununterbrochen vom Juli bis No¬ 
vember. Prachtmischung vieler Farben —.50 
13462 . Japonicum fl. pl., gemischt. —.60 


Cineraria. Wandelblumo. 

Allgemein bekannte und beliebte Zimmerpflanze, die sich durch 


gefälligen Bau und Blütenreichtum auszeichnet. Port. 

Nr. RM.’ 

13472 Cineraria hybrida grandiflora, großblumige 

Prachtsorten In unüber¬ 
troffener Qualität. —.70 


13496 n » nana, niedrig, ln prächtigem 

Farbenspiel. —.70 

13508 I, ' „ plenissima, von dichtge¬ 
füllten Prachtblumen . . . —.80 

13512 , , nana plenissima, niedrig. 


dichtgefüllte. —.80 

Coleus. 

13540 Coleus, buntblättrige Nessel von Prachtsorten 

gesammelt. —.50 

13548 , neueste, großblättrige Sorten, gemischt —.60 


Cyclamen. Alpenveilchen. 


Cyclamen persicum giganteum. .^oit. 
Nr. ‘ RM. 

13562 Atrosanguineum, dunkelblutrot, herrliche Farbe — .60 

13564 Brillant, leuchtendrot . —.60 

13566 Dunkelrot . —.60 

13570 Fliederfarben, prächtige, neuzeitliche Färbung — .60 

13572 Perle von Zehlendorf, lachsfarben . —.70 

13574 Rosa.... —,60 

13578 Rosa von Marienthal, mit dunkler Mitte . . —.60 

13582 Salmoneum, lachsrosa, prächtige neue Farbe — .70 

13586 Schneeflocke . —.60 

13590 Montblanc, weiß . —.60 

13592 Viktoria. —.60 

13594 Weiß mit rotem Auge. —.60 

13598 Feinste Mischung aller Schattierungen . . —.60 

Cyclamen Rokoko. 

13640 Cyclamen Rokoko ln Prachtmischung .... —.60 


Dracaena. Drachenbaum. 


Eine mit Recht geschätzte Blattpflanze, die schon Ihrer An¬ 
spruchslosigkeit wegen zur Zimmerkultur besonders geeignet 
ist, besonders gilt dies von Dracaena indivisa. Port. 

Nr. RM. 


13682 Dracaena australis, lange, breite Blätter. . . 
13686 H Draco, der bekannte Drachenbaum . 

13690 „ Indivisa. 

13700 , Veitchl. 


—.40 



Eucalyptus. 

Der Fieberhellbaum Ist als Zimmerpflanze genügsam bekannt 
und sehr zu empfehlen. 

Nr. 

13728 Eucalyptus globulus, mit bläulichgrüner Belaubung, 

10 Gr. RM. 2.—, Port. RM. —.30 

u Fuchsia, ^ o 

Nr. RM. 

13766 Fuchsia hybrida, neueste gefüllte Arten, ge¬ 


mischt . —.30 

13770 „ „ schöne einfache Arten, ge¬ 
mischt ... —.30 


Gloxinia. Gloxinie. 


Der hier angebotene Samen dieses herrlichen Topfgewächses 
ist von meiner unübertroffenen Kollektion gesammelt und kann 
nur Prachtpflanzen ersten Ranges erzeugen. 

Nr. Qloxinia hybrida grandiflora. 

13790 crassifolla erecta, Blumen aufrecht, gemischte 

Farben, schönste Gattung.. 

13858 Alle Farben und Klassen gemischt. 

Gloxinia hybrida imperialis. Kaisergloxinien. 
13880 Alle Farben gemischt .. —.60 


Port. 

RM. 

—.60 

—.60 


Heliotropium. 


13882 Heliotropium, Anna Turell, schön dunkelblaue 

Vanille.—.35 

13892 K Qruppenkönigin, großblumig, dunkel¬ 
blau, schöne Sorte. —.40 

13894 H großblumige Spielarten. —.40 

13898 „ Mammut, mit riesigen Blumendolden, 

die Pflanzen werden gleichmäßig nur 
30—40 cm hoch. — .40 


Medeoia asparagoides; 

Prächtige Ampelpflanze. 

Im Frühjahr In Töpfe mit lockerer Erde ausgesät. Erstarkte 
Pflanzen werden dann einzeln in Töpfe verpflanzt. 

Nr. 

13988 Medeoia (Myrsiphyllum) asparagoides, 

10 Gr. RM. 1.20, Port. RM. — .25 
13992 » asparagoides myrtifolla. Im Laube sechs- 

bls achtmal so klein wie die alte Medeoia 
asparagoides, ähneln die feinen Blättchen die¬ 
ser neuen Sorte so dem Laube unserer Braut¬ 
myrte, daß man förmlich eine Myrtenranke vor 
sich zu sehen glaubt. 1 Port. RM. — .50 

Mimosa. Sinnpflanze. 

Sinnpflanze oder «Rühr mich nicht an" ist hochinteressant durch 
Ihre Empfindlichkeit. 

Aussaat Im Frühjahr in Töpfe unter Glas und warm gestellt, 
später einzeln In kleine, dann ln größere Töpfe pflanzen. Liebt 
nahrhafte, etwas sandige Erde. 

Nr. 14002 Mimosa pudica, «Rühr mich nicht an“ 

10 Gr. RM 1 20, Port, RM. —.25 



Nr. 13365. Begonia semperfl. Schwabenstolz. 

















































Die Molorpflüge (Fabrikat: Lanz, Bulldogg) und die motorisch ange¬ 
triebenen Fräsen (Fabrikat: Siemens) haben in dem vielseitigen Be¬ 
trieb des Samenbaus und der Baumschulen fast das ganze Jahr hin¬ 
durch keine Ruhezeit, da besonders die Vorbereitung der für die großen 
Obstbaumschulen und Rosenquartiere Jährlich neu benötigten Flächen 
sehr nachdrückliche Arbeiten erfordert. Ebenso müssen die lange 
Jahre hindurch mit Baumschulen bestandenen Quartiere wieder 
sehr gründlich für andere Kulturen verwendbar gemacht werden. 



Musa. Banane. 

Nachstehende Art Ist die schönste aller Bananen und wird Im 
Februar ln lockere Erde auf einem guten Warmbeet ausgesät. 
Nr. 14010 Musa Ensete, Banane. .... 10 Korn RM. —.60 


Passiflora. 

Die Passionsblume Ist eine der zierlichsten Schlingpflanzen. 
P. cöerulea ist fürs warme oder temperierte Haus geeignet. Aus¬ 
saat Im Frühjahr warm unter Glas. 

Nr. 14034 Passiflora cöerulea .Pcfrt. RM, —.50 


Pelargonium. Geranium. 

Durch Anzucht aus Samen erhält man die betreffenden Arten 
der Pelargonien ziemlich treu wieder, außerdem Jedoch auch 
manche andere schöne und neue Abart. 

Port. 

Nr. RM. 

1 4048 Pelargonium, neueste, großblumige Pracht¬ 
sorten, gemischt. ' — .60 

1 4060 „ zonale, Scharlach-Pelargonien, gemischt . —.35 


Primula chinensis fimbriata. Topfprimel. 

Die chinesische Primel in Ihrer Jetzigen Vollkommenheit verdient 
mit vollem Recht die ihr in so reichem Maße gespendete Beach¬ 
tung. Vort Topfpflanzen Im Zimmer Ist sie eine der gesuchtesten. 

Port. 

Nr. RM. 

14148 Einfache in Mischung..—.70 

14172 Gefüllte » —.80 


Solanum. 

Die Nachtschattenarten sind als Blattpflanzen von besonderem 
Wert für Gruppen, Rabatten, Rasenbeete und Einzelpflanzungen, 

1 0 Gr. Port. 

Nr. RM. RM. 

1 4270 Solanum atropurpureum, schwarzpurpur, 

1 m hoch.1.40 —.30 

1 4286 „ Hendersoni, prachtvolle, orangerote 

Früchte.2.80 —.35 

14290 „ giganteum, 1 V 4“1 Va ni hoch . . . 1.40 —.30 

14294 „ laciniatum, bis 2 m hoch.2.— —.30 

14298 „ robustum, großblumig, prachtvoll . 2.50 —.30 


Gehölzsamen. 


Nadelhölzer (Koniferen). 


Nr. 

14368 
14372 
1 4374 
1 4380 

14382 

14392 

14394 

14398 
14402 
14404 
1 4408 
14412 
14414 
14422 
14424 

14436 

14440 

14442 


• • • • 


Abies balsamea, Balsamtanne 

„ Nordmanniana, Nordmannstanne 
„ pectinata Edeltanne, Weißtanne 
Biota orientatis (Thuja), morgenlän¬ 
discher Lebensbaum . . . 

„ „ aurea, goldgelber Lebens¬ 
baum . 

Chamaecyparla Lawsoniana (Cupres> 

aus), Lawsoncypresse .. 

„ nutkaensisCThuJopsitborealls), 
Nutkacypresse, Sitkacypresse . . 
Cupreaaua aempervirena, Cypresse . . 
Juniperua communia, Wacholder . . 

„ virginiana, virginlscherSadebaum 
Larix europaea, gemeine Lärche . . . 
Picea alba, Schimmelfichte, Weißfichte 
„ excelaa (Pinua Picea), Rottanne 
Pinua Strobua, gemeine Weimutskiefer 
„ aylveatria, gemeine Kiefer oder 

Föhre. 

Taxua baccata, Elbenbaum. 

Thuja gigantea, Riesen-Lebensbaum . 
„ occidentatia, Lebensbaum . . . 


Kilo 

RM, 

70.— 

16 .— 

4,50 


10 Gr. 
RM. 
1 . 20 , 
—.40 
—.25 


Laubhölzer. 

Kilo 

10 Gr. 

Nr. 

RM. 

RM. 

14452 Acer campeatre, Feld-Ahorn . 

2 .— 

—.20 

14454 „ Negundo . 

2.40 

—.20 

14458 „ platanoidea, Spitz-Ahorn .... 

2.40 

—.20 

14520 „ Paeudoplatanua, gewöhnlicher. . 

2,40 

—.20 

14524 Aeacuiua hyppocaatanum, Roßkastanie 

—.50 

—.— 

14528 Alnua glutinoaa, Roterle. 

5.— 

—.20 

14530 „ incana, Weißerle. 

5.— 

—.20 

14550 Betula alba, Birke, weiße. 

4.— 

—,20 

14554 Carpinua Betulua, Hainbuche. 

4.— 

—.20 

1 4562 Cornua maacula, Corneliuskirsche . . 

6 .— 

—.20 

14566 Crataegua Oxyacantha, Weißdorn . . . 

4.— 

—.20 

14568 Cydonia japonica. Japanische Quitte . 

40,— 

—.80 

14572 „ vuigaria, gewöhnliche Quitte, . . 

40.— 

—.80 

14576 C^iaua Laburnum, Goldregen .... 

8 .— 

—.25 

1 4580 Fagua aytvatica, Rotbuche . 

3.— 

—.20 

14584 Fraxinua excelaior, gemeine Esche. . 

1,20 

—.20 

1 4588 Qleditachla triacanthoa. 

4.— 

—.20 

1 4604 Laurua nobilia, der edle Lorbeer . . . 

3.— 

—.20 

14608 LIguatrum vulgare, gewöhnlicher . . . 

3.— 

—.20 

14612 Magnolien, schönste Sorten gemischt. 

14.— 

—.30 

14616 Morus alba, weiße Maulbeere . 

24.— 

—.60 

14618 „ nigra, schwarze Maulbeere . . . . 

24.— 

—.60 

14628 Prunus Myrobolana. 

3,— 

—.20 

14634 Quercus rubra. 

3.— 

—.20 

14638 Robinia Pseudo*Acacla. 

3.— 

—.20 

1 4642 Rosa canina, wilde oder Hundsrose . . 

2 .— 

—.20 

14646 Sambucus nigra . .. 

6 .— 

—.20 

1 4650 Sorbus Aucuparla, Eberesche .... 

3.-^ 

—.20 

14654 Tilia europaea grandifolia, Linde . . . 

4.— 

—.20 

14656 „ H parvifolla, kleinblättrige Linde 

4.— 

—.20 

14660 uimus campestris, Ulme oder Rüster 

4.— 

—.20 

14664 Viburnum Opulus .. 

1 o.-- 

—.25 

Obstkerne u. Beerenobst 

« 

(/) 


Kilo . 

10 Gr. 

Nr. 

RM. 

KM. 

14676 Apfelkerne (Pyrus Malus) . 

6 .— 

—.20 

14680 Birnenkerne (Pyrus communis). . . 

20 .— 

—.50 

1 4684 Aprikosensteine (Armenlaca vulgaris) 

1 .— 

—.— 

14690 Kirschsteine (Prunus Ceraaus dulcis) 

1.50 

—.— 

14694 Pflaumensteine, deutsche Zwetsche . 

1 .— 

—,— 

14702 Pfirsichateine (Amygdalus persica) 

1 .— 

— — 

14706 Brombeeren, (Rubua fruticosus) . . 

8 .— 

—.20 

14710 Himbeeren, beste Sorten gemischt . . 

6 .— 

—.20 

14724 Johannisbeeren, gemischt,großfrüchtige 

6 .— 

—.20 

1 4732 Stachelbeeren, großfrüchtige Sorten ge¬ 



mischt (Ribes Grossularia) . 

10.— 

—.25 

Erdbeerensamen. 

Die Anzucht großfrüchtiger Erdbeeren wird mit 

Vorteil 

durch 


Aussaat bewirkt. Die Pflanzen werden kräftiger, fruchtbarer und 
geben oft viel schönere Früchte als diejenigen, die durch Aus¬ 
läufer gewonnen sind. 10 Gr Port 


Nr. RM. 

14754 Beate großfrüchtige Sorten gemlacht. . 1.40 


RM. 

-.40 


12 .— 

—.30 

14762 

Immertragende Monats*, rote, ohne 

Ranken.—,80 

--,30 

12 .— 

—.30 

1 

Palmensarnen. 


26.— 

—.60 

Die Palmensamen sind nicht immer auf Lager, fehlende Sorten 

10 .— 

2.40 

werden 

nach Eintreffen der neuen Importe nachgeliefert. 

Port. 

6 .— 

—.20 

Nr. 


RM, 

2.40 

—.20 

14820 

Chamaerops excelaa, Hanfpalme. 

—.60 

10 .— 

—.25 

14822 

„ humilia. 

—.60 

9.— 

—.25 

14824 

Cocoa australls, Kokospalme. 

—.60 

24.— 

—.60 

14828 

„ piumosa. 

—.60 

8 .— 

—.25 

1 4834 

Corypha australls, Schirmpalme. 

—.80 

26.— 

—.60 

14842 

Latania borbonica (Livistona sinensis) . . . 

—.60 



14846 

Phönix canariensis. 

—.60 

30.— 

—.70 

14848 

„ dactyiifera, Dattelpalme. 

—.80 

30.— 

—.70 

14858 

„ tenuis. 

—.50 

60.— 

1.20 

14872 

1 Sortiment von 6 ’Sorten Je 1 Port., leicht Im 


34.— 

—.70 


Zimmer zu kultivierende Arten, zusamm. RM. 3.40 
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Außer den für die Samenzucht bestimmten Blumen- und Gemüsefeldern wer¬ 
den noch auf vielen Morgen Land verschiedene Arten von Blumen, Pflanzen 
und Gräsern herangezogen, die in getrocknetem Zustand in der Fabrik der 
Blndereibedarfs-Abteliung verarbeitet werden, wie wir später sehen werden. 
Unser Bild zeigt ein 10 Morgen großes Feld mit Helichrysen (Strohblumen), 
dessen entwickelte Blüten täglich durch die Feldkolonnen abgeerntet werden 
müssen, ehe sie verblühen und für die Fabrikation unbrauchbar werden. 


Kakteensamen 



Nr. 


14000 1 Sortiment Kakteen In 10 Sorten aus allen 


Klassen.. . . 

1 4804 Kakteen aller Klassen gemischt 

14805 Astrophytum. 

14806 Cereen (Säulenkakteen) „ 

1 4808 Echinocacteen (Igelkakteen) , 


. RM. 1.50 

ln Tüten 
> mit bunt. 
Abbild. 


Port. 

RM. 


—.40 

—.50 

—.50 

—.50 


Nr. 

14810 Echlnocereen (Igelsäulenkakteen) 

gemischt 

14812 Echinopsen (Seeigelkakteen) » 
14814 Mamillarlen (Warzenkakteen) , 
14816 Opuntien (Feigenkakteen) , 
14818 Phyiiocacteen (Blattkakteen) , 


in Tüten 
mit bunt. 
Abbild. 


Port. 

RM. 

—.50 

—.50 

—.50 

—.50 

—.50 



Spezial-Katalog über Kakteen pflanzen 
und die hierzu erforderiichen Gerätschaften, wie Töpfchen, 
Ständer usw., steht auf Verlangen gratis zu Diensten! 


Geräte zur Kakteenpflege 

Nr. Nr. 


1577 in weiß und grün lackiert, 
44 cm lang, ausziehbar 
bis zu ?5 cm, 8 cm breit 
RM. 2.50 

1633 in weiß mit Dekor, 1 2 cm 
0, 20 cm hoch. RM. 2.50 

1750 3 stufig, 33 cm lang, 
24 cm tief, 1 6 cm hoch 

RM. 2.80 

1751 rund, 8 cm 0, 9 cm hoch . 

RM. 1.35 

1752 oval, 10,5X7,5 cm 0, 

8.5 cm hoch RM. 1.50 

1753 mit ausgezacktem Rand, 

40.5 cm lang, 9 cm breit, 

1 0 cm hoch , RM. 1.35 

1 754 mit gerademRand,38cm 
lang, 7,5 cm hreit, 0 cm 
hoch.RM. 1.25 

1 755 ausgebogt, mit 4 ge¬ 
schweiften Füßen, 1 1 , 5 cm 
im Quadrat, 10 cm hoch 
RM. —.65 

1756 mit glattem Rand, mit 3 
geschweiften niedrigen 
Füßen, Größe I, 7 cm 0 , 

3.5 cm hoch . RM. —.30 


1 756 Größe II, 8 cm 0, 3,5 cm 
hoch.RM. —.35 

1757 mit glattem Rand, mit 3 

geschweift, hohen Füßen, 
Größe I, 7 cm 0 , 9,5 cm 
hoch.RM. —.45 

Größe II, 8 cm 0 , 9,5 cm 
hoch.RM. —.50 

1758 m.4 niedrigen geschweif¬ 
ten Füßen, Größe I, 

10,5 cm 0, 4 cm hoch 

RM. —.50 
Größe II, 12,5 cm'7,4 cm 
hoch.RM. —.60 

1759 mit glattem Rand, Größe I. 
7 cm 0 , . . . RM. —.1 5 
Größe II, 8 cm 0 , 

RM.-.18 

1 760 zweiseitig, 3stuf., 40,5 cm 
lang, 0 cm tief, 16 cm 
hoch.RM. 2.50 

1761 4 eckig, mit glattem Rand 
und 4 Füßen, Größe I, 
7 cm im Quadrat, 3,5 cm 
hoch ..... RM. —.35 

Größe II, 8 cm im Qua¬ 


drat, 3,5 cm hoch 

RM. —.40 


Weitere Geräte zur Pflege von Kakteen usw., 
wie Zerstäuber, Spritzen usw., siehe Seite 92 u. 93. 



Kakteentöpfe aus buntem Porzellan 
4*/»-cm hoch, 5 cm breit 


mit Tontopfeinsatz, der ein gesundes Fortkommen garantiert. 

5 Va cm hoch, 6 cm breit 71 /j cm hoch, 7 cm breit 
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RM. —.30 


RM. —.40 


RM. —.60 























































Auch die Samen der in ununterbrochener Folge heranreifenden Blumen¬ 
felder müssen äußerst sorgsam durch Fachmanns Hand geerntet 
werden. Die geringste. Unaufmerksamkeit würde durch Vermischung 
der Sorten und Farben einen Schaden bewirken, der gar nicht wieder 
gutzumachen wäre. Die Aufnahme zeigt die Ernte der Samen von 
Delphinium (Rittersporn), Verbenen, Silenen und anderen Sommer¬ 
blumen durch geschultes Personal unter fachmännischer Anleitung. 








Hilfsmittel im Obst- und Gartenbau 


Alle hierunter angegebenen Mittel, Apparate und Geräte sind keine alltägliche Durchschnittsware. 
Es ist das Beste von Allem Von mir Ist Jedes empfohlene Gerät oder Mittel auf seine Brauch- und 
Haltbarkeit bzw. seine Güte^und Wirksamkeit In ausgedehnten Versuchen geprüft. Durch diese Proben 
Ist meinen Kunden eine Gewähr gegeben, nur die besten Materialien zu erhalten. Es wird vieles im 
Handel angeboten, doch ist nicht alles Gold, was glänztl Abbildungen der Geräte auf Seite 88 und 89. 


Schädlingsbekämpfungsmittel 


Nr. 2702 Aphidon (I. G. Farbenindustrie) ist ein vielseitig ver¬ 
wendbares, hochwirksames Spritzmittel zur Bekämpfung zart- 
häutiger Insekten-Schädlinge (Blattläuse, Blutläuse usw.) an 
Freilandpflanzen. 


Packungen zu . 

1 50 Gr. 

750 Gr. 

Spritzflüssigkeit für. 

2 1 

10 1 

RM. 

1.15 

3.75 


Gebrauchsanweisung bei Jeder Packung. 

Nr. 2736 Eiosal—Neu (I. G. Farbenindustrie). Sicheres, einfaches 
und billiges Bekämpfungsmittel gegen Meltau und Kräusel¬ 
krankheit auf allen Pflanzen. Sowohl zum Verstäuben als auch 
zum Verspritzen geeignet, Dosen zu 100 Gr. RM. —.80, 500 Gr. 
RM. 1.50, 1000 Gr. RM. 2.95. Gebrauchsanweisung bei jeder 
Packung. 

Nr. 2744 Erdfloh-Vertilgungsmittel „Eklatin**, glänzend be¬ 
gutachtet als äußerst wirksames Bestäubungsmittel. (10—20 g 
Je qm erforderlich). Eklatin tötet nicht nur die Erdflöhe, son¬ 
dern schützt die Pflanzen noch längere Zeit vor Neubefall. 

1/4 Kilo RM. —.80, 1/2 Kilo RM. 1.35, 1 Kilo RM. 2.20 

Nr. 2745 Erysit (Schering-Kahlbaum) ist ein flüssiges Schwefel¬ 
präparat. Zur Bekämpfung; 1. des echten Meltaues auf allen 
Pflanzen, 2. der sogenannten roten Spinne. Höchtste Benetzungs¬ 
fähigkeit auch öliger oder fettiger Blätter. Die Originalpackung 
ä 100 Gr. RM. —.60, 200 Gr. RM. 1.—, 500 Gr. RM. 2.— 

Nr. 2746 Exodin (Schering-Kahlbaum). Sicher wirkendes Mittel 
gegen Blattläuse sowie andehe tierische Pflanzenschädlinge 
(Thrips, Raupen, Ameisen usw.). Exodin ist völlig unschädlich 
selbst für empfindlichste Gewächshauspflanzen. In Flaschen zu 
50 Gr. RM. —.85, 100 Gr. RM. 1.60, 500 Gr. RM. 6.50 

Nr. 2801 InsektenfanggOrtel „Einfach**, gegen Obstmade, 
Apfelblütenstecher usw. Oie beste Zeit zum Anlegen ist Mitte 
Mai bis September, in welcher sich die Insekten zur Winterruhe 
in den Gürtel zurCckzIehen. Vom Oktober an benutzt man den 
Gürtel zum Aufträgen des Raupenleims, um den schädlichen 
Frostspanner abzuhalten. 1 m RM.—.25, 10 m RM. 2.—• 

Gebrauchsanweisung auf Jeder Packung. 



Nr. 2815 Limitol. (Sch.-K.) Vorzügliches Mittel gegen Blut¬ 
laus. Durchdringt die stärksten Blutlauskolonien. Es breitet sich 
selbständig in den Rindenrissen aus und bringt auf diese Weise 
auch verborgen sitzende Läuse zum Aussterben. In Flaschen 
ä Vi Liter RM. 1.25, Vs Liter RM. 2.20, 1 Liter RM. 4,20. 

Nr. 2838 Nosprasen (I. G. Farbenindustrie), Das beste und 
billigste Spritzmittel zur Schädlingsbekämpfung im Obstbau, zur 
gleichzeitigen Bekämpfung (in einem Arbeitsgang) von: 1. Pilz¬ 
krankheiten wie ochorf (Fusikladium), Monilia, Botrytis, Kiefern¬ 
schütte usw., 2. fressenden Insekten wie Obstmaden, Goldafter, 
Frostspanner, Schwammspinner. Ringelspinner, Blattwespenlar¬ 
ven an Bäumen, Sträuchern und Kräutern. Nosprasen mit Kalk 
ist erhältlich In Packungen zu 500 Gr. RM. 1.45 und zu 1 Vs Kilo 
RM. 3.30. Gebrauchsanweisung bei Jeder Packung. 

Nr. 2839 Obstbaumkarbolineum, leicht wasserlöslich, ist als 
ein Universalmittel gegen Blutlaus, Krebs, Brand, Fusikladi¬ 
um und Ungeziefer aller Art zu betrachten. Gibt der Rinde ein 
gesundes und glattes Aussehen und fördert das Wachstum der 
Bäume. Schützt vor weiterem Krankheitsbefall. In Glasflaschen 
ä Vs Liter zu RM. 1.—, 5 Liter RM. 8.— einschließlich Bleohflasche. 
Ausführliche, kurz gefaßte Anleitung wird Jeder Sendung beigefügt 

Nr. 2852 Parasitol. Langjährig bewährtes Vernichtungsmittel 
aller Pflanzenschädlinge. In Flaschen Je Vio Liter RM. 1.—, Vs Liter 
RM. 1.60, Vs Liter RM. 3,—, 1 Liter RM. 5.—. Gebrauchsanwei¬ 
sung bei Jeder Flasche. 

Nr. 2853 Parasitol-Räucherkerzen. Zum Ausräuchern der mit 
Blütenpflanzen besetzten Gewächshäuser, Gurkenkästen usw., 
welche ein Bespritzen mit ätzendem Vertilgungsmittel nicht zu¬ 
lassen oder auch die gefräßigen Insekten unter den Blättern 
beim Spritzen nicht getroffen werden 10 Stück RM. 1.60 

Orlginal-Pappdose mit 50 „ „ 7.50 

Nr. 2866 Quassin. Ein konzentrierter Auszug aus Quassiaholz, 
tötet bei vorschriftsmäßiger Anwendung Blattläuse aller Art, rote 
Spinne, Raupen usw., vertreibt die weißen Maden und sonstigen 
Würmer aus den Blumentöpfen, die mit Ouassin-Lösung begossen 
werden, ohne den Pflanzen zu schaden. 

Tube RM.—.50, 6 Tuben RM. 2,40 

Fortsetzung siehe Seite 90. 
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Wesentlich mühsamen sind die Enntearbelten in den verschie¬ 
denen Gemüsesamenfeldern, da die reifen Samenstände äußerst 
vorsichtig mit dem Messer abgeschnitten werden müssen, damit 
die reifen Samen nicht ausfallen. Hier ist kein Platz für die Ver¬ 
wendung von Maschinen, nur die Handarbeit der Feldkolonnen, 
besonders die geschickten und flinken Hände der Frauen und 
Mädchen sind in der Lage, die Ernte ohne Verluste einzu¬ 
bringen. Das Bild zeigt eine Erntekolonne im Salatsamenfeid. 
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Auch landwirtschaftliches Saatgut aller Art gehört zum Anbau¬ 
programm der Firma und wird teilweise als Elitesaatgut zum Ver¬ 
kauf herangezogen, teilweise als Bedarf der eigenen Wirtschaft. 
Die Bearbeitung und Aberntung dieser Flächen geschieht natür¬ 
lich wie In der modernen Landwirtschaft ausschließlich unter 
Zuhilfenahme der verschiedensten Maschinen, von der Drill- und 
DQngerstreumaschine bis zur Erntemaschine und dem Selbst¬ 
binder neuester Konstruktion mit Pferde- und Motorantrieb. 





2894/1 -/2 2782 2779 2923 2893/2 2874 
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Hier sehen wir die Frauenkolonne bei 
der Samenernte im Zwiebelsamenfeld. 


Schädlingsbekämpfungsmittel (Fortsetzung). 


Nr. 2880/2 Raupenidim „Höchst“ zur Anlegung von KlebgOrteln 
gegen Apfelblütenstecher, Apfelwickler, Frostspanner, sowie alle 
über den Stamm zur Krone wandernden Schädlinge, als: Ameisen, 
Raupen usw., je nach den klimatischen Verhältnissen Ende Sep* 
tember bis Oktober. Besonders sparsam in der Anwendung. Ge¬ 
brauchsanweisung bei Jeder Packung. 

Dose zu 250 Gr. RM. 1.25, 500 Gr. RM. 2.—, 1 000 Gr. RM. 3.75, 
Eimer zu 5 Kilo ä Kilo RM. 3.60. Größere Quantitäten in Fässern. 
Preise brieflich. 

Nr. 2806 Klebgürtelpapier, auf welches der Raupenleim auf¬ 
getragen wird. Nur ln einer Breite von ca. 1 5 cm lieferbar. 

1 Rolle von 25 m Länge RM. —.50, 10 Rollen RM. 4.50 
^ " » 10 , „ , —.25, 10 , , 2.25 

Nr. 2921 Solbar, zur Bekämpfung pilzlicher und tierischer Schäd¬ 
linge, wie : Meltau, Schorf, Polsterschlmmel (Monllla), Fuslkla- 
dlum, auch Läuse und Milben. 

Dosen zu 100 Gr, RM. —.50 und 1 Kilo RM. 2.20 
Gebrauchsanweisung bei Jeder Sendung, 

Nr. 2928 Trockenbeize „Abavit B“ (D. R. P. a.) ist das 
beste Mittel zur Bekämpfung von Saatgutkrankheiten. Saatge¬ 
treide, Erbsen, Bohnen, Gemüsesamen, Zwiebelsamen usw. wer¬ 
den einfach einige Minuten mit dem Beizpulver vermischt (siehe 
Gebrauchsanweisung) und sind sofort saatfertig. 
300-Gr.-Packung.. RM. 2.20 


Nr. 3004/1 Uspulun-Unlversal (Naßbeize). Beizmittel für Ge¬ 
treide- und Gemüsesaat; Tauchverfahren gegen Weizenstein¬ 
brand, Fusarium bei Roggen, Streifenkrankheit der Gerste, Hafer¬ 
flugbrand, Rübenwurzelbrand usw. (0,25«/oig) — Benetzverfahren 
(O.SVoig) — Für Gemüsesaatbeizung (0,2«/olg). Dosen zu 50 Gr. 
RM. —.85, 100 Gr. RM. 1.35, 250 Gr. RM. 3.20, 500 Gr. RM. 6.05 

Nr. 2800 Idln. Ein Radikalmittel zur Vertilgung von Ratten und 
Mäusen. Lieferbar In Beuteln mit ausführl. Gebrauchsanweisung. 
1 Beutel RM. —.25, 10 Beutel RM. 2.—, 1 Kilo RM. 10.— 

Nr. 2929 Meerzwiebeln, werden vielfach als Mäuse- oder 
Rattengift empfohlen (s. S. 144) 

Gebrauchsanweisung bei Jeder Sendung. 

Nr. 3024/1 Zello-Qlftkörner zur Mäusevertilgung. Kartons zu 
25 Gr. RM. —.50, 50 Gr. RM. —.95, 1 00 Gr. RM. 1.75, 250 Gr. 
RM. 3.85. 

Nr. 3024/2 Zello-Glftpaste zur Rattenvertilgung und Bekämp¬ 
fung der Wühlmäuse. In Tuben RM. 1.50. 

Gebrauchsanweisung auf Jeder Packung. 


Nr. 2925 



Gesetzlich geschützt. D. R. P. angemeldet. 


Unterirdisches Radikalschädlingsvertilgungsmittel 

Eine neue, eigenartige, für den gesamten Kulturpflanzenbau überaus wichtige Erfindung, 
das beste und zugleich billigste Vertilgungsmittel, das alle tierischen Pflanzenschädlinge! 
die unter der Erdoberfläche Ihr Unwesen treiben oder dort Ihre Brut- oder Überwinterungs¬ 
stätten haben, ausrottet, wie: alle Arten Würmer, Schnecken, Heuschrecken, Ameisen, 
Engerlinge, Koloradokäfer, Drahtwürmer, Tausendfüßler, Ählchen, Hopfenspinner, Reben-. 
Stecher, Traubenwickler, Rebläuse, Schmetterlingsraupen, Maulwurfsgrillen, Lattichfliegen, 
Erbsenkäfer. Rübsaatpfeifer, Rapsglanzkäfer, Zwiebelfliegen, Röhrenfliegen, Erdflöhe, 
Spargelfllegen, Gartenhaarmücken, Kohlgallenrüßler (Kropfkrankheit der Pflanzen), 
Larven, Maden sowie alle sonstigen nicht aufgeführten tierischen Schädlinge, und ver¬ 
treibt die Maulwürfe und Mäuse. Gebrauchsanweisung liegt jeder Dose bei. 

2V2‘Kilo-Dose RM. 2.80, 5-Kilo-Dose RM. 4.80, 10-Kilo-Dose RM. 8.75 
Gutachten siehe Seite 16. 25-Kilo-Faß RM. 19.75, 50-Kllo-Faß RM. 37.50 

^_einschl Dose resp. Faß. 


Citocid-Pstronen 


(Räucherpatronen) 


Schwefeikohlenstoff und Schwefelwasserstoff erzeugend. 

Hergestellt nach Prof. Dr. Albert Lang, Karlsruhe, und geschützt durch mehrere D. R. P. 

Vor Nachahmungen wird gewarnt. — Zur Vernichtung von Feldmäusen, Wühlratten, 
Hamstern, wilden, Kaninchen, Füchsen, Hornissen, Wespen und Werren. 

Einfachste gefahrlose Handhabung ohne jeden Apparat. 


1 Karton Nr. 1 mit 25 Mäusehölzern. 

1 » » 2 „ 20 Hamster- und Wühlmäuse-Patronen . 

^ " n 2. „ ^ ». 

^ I» » 3 „ 20 Kaninchen-Patronen. 


RM. 1.25 
„ 6.50 

„ 3.50 


9.— 
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Ganz besondere Sorgfalt erfordert die Einbringung der von 
der Aussaat bis zur Ernte unter strenger wissenschaftlicher 
Aufsicht stehenden Elitezuchtfelder. Die Feststellungen an 
der einzelnen Pflanze gehen bis In die kleinsten Einzelheiten 
und bilden die Unterlagen für die in der Saatzuchtabteilung 
der Firma nach modernsten Gesichtspunkten und Statisti¬ 
ken erfolgenden Auswertung. Näheres darüber werden wir 
später beim Besuch des Saatzuchtlaboratoriums noch hören. 




Bekämpfungsmittei und Geräte (Forteetzung). 


Nr. 

2810 Kugel • Raupenfackel, mit Asbestdocht für Petroleum 
und Spiritus. Die Ventilation durch Löcher verhindert 

ein Ausgehen der Flamme.Stück RM. 1.35 

2735/1 Draht-Maulwurfsfalle, ausgezeichnet und sehr bewährt. 
Abb. s. Seite 88. Stück RM. —.25, 10 Stück RM. 2.— 
Gebrauchsanweisung bei Jeder Falle. 

—/2 Draht-Maulwurfsfalle, einfache, mit Ring. 

Stück RM. —.10, 10 Stück RM. —.90 
2747 Feld- oder Wühlmausefalle. Nimmt bis 4 Mäuse auf 
ohne entleert werden zu müssen. Die Falle kann auch Im 
Haushalt Verwendung finden. 

Stück RM. 1.—, 10 Stück RM. 9.— 
Gebrauchsanweisung wird beigefügt. 

2881 Raupenschere „Duplex”. Vorzüglichste Konstruktion. 
Praktisch und dauerhaft.Stück RM. 3.— 


Nr. 

2819/2 Maulwurfsfalle, doppelte, geschmiedete, bestens be¬ 
währt und bequem in der Handhabung. Abb. s. Seite 88. 

Stück RM. —.60, 10 Stück RM. 5.— 

2822 Mäuseturm „Capito” (Bendar's Patent). Automatisch 
selbsttätig. Großartiger Erfolg! Abbild, siehe Seite 88. 

Stück RM. 3.50 

2823 Mausefalle Original „Blitz", vorzüglich fangend und 
sehr solid. Abbildung siehe Seite 88. 

Stück RM. —.25, 10 Stück RM. 2.— 
Meerzwiebeln (Scilla maritima) zur Vertilgung aller 
Nagetiere, wie Ratten usw., siehe Seite 144. 

2877 Rattenfalle Original „Blitz“, vorzüglich fangend und 
sehr solid , . . .Stück RM. —.70, 10 Stück RM. 6.— 


Bodenbearbeitungsgeräte 


Nr. 

2726 Blumentopf-Gerät, aus Spaten und Rechen bestehend, 
äußerst praktisch zum Lockern der Erde ln Blumen¬ 
töpfen, Balkonkästen usw., massiv Messing, In unver¬ 
wüstlicher Ausführung. Einzeln in Karton verpackt 

1 Stück RM. —.85, 10 Stück RM. 7.50 

2742 Erdbohrer aus bestem Temperstahlguß, zum Düngen 
der Bäume, Setzen von Pfählen usw., 1 25 mm Scheiben¬ 
durchmesser. Abbild, siehe Seite 88. Stück RM. 9.— 

2753 Fingerspaten, zum Auflockern der Erde in Blumen¬ 
töpfen, Blumenbeeten usw., sowie zum Entfernen kleine¬ 
ren Unkrautes. Die federnde Hülse ermöglicht das Fest¬ 
setzen an jeder Fingerstärke. 

Stück RM. —.15, 10 Stück RM. 1.35 

2759 Leichte Gartenhacken mit rundem Auge für Feld 
und Garten, beste stählerne, angeschliffen und lackiert. 
Abbildung siehe Seie 88. 

-/I -/2 -/3 

Blattgröße ca. 1lVaX8Va, 13X10 17X11 mm br. 

ohne Stiel RM. —.80 —.90 1.40 

mit buchenem RM. —.80 mehr. 

2762 Getreide- oder Kartoffel hacken, Abb. siehe Seite 88. 

-/I -/2 -/3 -/4 

Blattgröße ca. 80 100 120 140 mm br . 

ohne Stiel RM. —.85 1.— 1.20 1.50 

mit „ „ —.60 mehr, 

2763 Gartenhacke mit Karst und flachem Blatt, ca. 90 mm 
breit. Abb. s. S. 88, Stück RM. 1.—, mit Stiel RM. 1.50 

2764 Wolfhäufler, Größe 0 1 2 

Arbeitsbreite 10 15 20 cm 

Stück RM. 1.80 2.50 3.75 

2765 Ziehhacken, Größe 1 '2 3 

Arbeitsbreite _6V«_9_ 1 3 cm 

Stück RM. 1.70 2.— 2.80 

Geräte zur Baum 

Nr. 

2711 Baumkratzer mit 28 cm langer Tülle und 3 verschie¬ 
denen Schnittflächen.. . .Stück RM. 1.50 

2712 Baumrinden-Bürsten aus la Gußstahldraht. Abbildung 
siehe Seite 89. 

Stück 

2712/1 Rindenbürste, welch, für Junge ßäume u. Äste RM. 1.20 
—/3 Rindenbürste, vorne spitz, zum Auskehren der 


Astgabelungen.. 1.20 

—lA Rindenbürste (gebogen) für Junge Bäume . . , 1.25 

— J5 Universal-Rindenbürste für alle Zwecke, ovale 

Form ... . 2.— 


Nr. 

2766 Handkultivator ‘2 3 5 Zinken 

Stück RM. 2.40 iÜÖ 5^50 

2773 Gartenkelle, aus Eisenblech geschmiedet und im Heft 
vernietet. Unverwüstlich. Blatt 1 6 cm lang. 

Stück RM. 1.— 

2787 Grabegabel (Gabelspaten) mit vier kantigen Zinken. 
Stiel mit Schienenzwinge und D-Griff. la Qualiät und 
Ausführung.Stück RM. 5.50 

2803 Jätegabel mit vier Zinken zum Auflockern des Bodens 
und Jäten des Unkrautes usw., Abbild, siehe Seite 88. 

Stück RM. —.80 

2857 Pflanzenaetzer. 

—Aus festem Holz, m. Griff u. Metallspitze. Stück RM. 1.— 
—/2 Desgleichen mit Knopf ........ „ * —.80 

2885 Rechen „Helios”, aus einem Stück gestanzt und ge¬ 
schmiedet (unverwüstlich), mit Tülle, blau lackiert. 

Ohne Stiel 8 10 12 14 Zinken 

RVh —.60 —.70 —.85 1.— 

mit glattgezo^enem Stiel . . per Stück RM. —.80 mehr. 

2895 Die berühmten Orlglnal-Dahlmann-Spaten, stumpfe 
Spaten mltTritt, aufgenieteter Federtülle und gebogenem 
Eschenstiei mit Krücke, sind anerkannt die besten Spa¬ 
ten der Gegenwart. Gewähr für Jedes Stück. Blattgröße 
ca. 30X19 cm. 

—/I Qualität A aus Gußstahl, das Allerbeste. Stück RM. 4.50 
—/2 Neuer Weltspaten, vorzüglich leichter, dabei doch wider¬ 
standsfähiger und haltbarer Spaten, aus nur la Material 
verfertigt, blank poliert . . . Stück mit Stiel RM. 5.— 

3023 Wühleisen zum Auflockern des^Bodens, zum Jäten usw. 

Stück RM. —.50 

und Rosenpflege 

Nr. 

2706 Baumbänder (Kokosbänder), 3 fach geflochten, mitverz. 

Drahtverschluß, 50 cm lang. 

10 Stück RM. —.85, 100 Stück RM. 7.50 

2710 Baumhalter-Flechten aus gequetschtem spanischen 
Rohr mit Verschluß aus verzinktem Draht. 

10 Stück RM. —.75, 100 Stück RM. 6.—elnschl. Nägel. 

2807 Kokosfaserstricke. Als bestes Bindematerial zum Be¬ 
festigen der Beeren- und Rosenhochstämme, Obstbäume 
u. dgl. an Pfähle. 

Mittelstarke Qualität (6—8 mm stark) 1 Kilo RM. 1.20 
Dünne Qualität (3—4 mm stark). . 1 « „ 1.50 

I ■ ««i-. 
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Das auf den Feldern geerntete Saatgut wird zunächst nach dem mitten 
ln den Kulturen der Firma gelegenen Saatguthof „Marlenhof“ ge¬ 
bracht, dort ln umfangreichen Scheunen und Lagern vorläufig aufbe¬ 
wahrt und nach der Erntezeit mittels elektrisch angetriebener Dresch¬ 
sätze ausgedroschen. So fließt die Ernte allmählich zur Weiterbear¬ 
beitung (Trocknen, Reinigen, Sortieren) in die großen Samenreinigungs- 
undLagerhäuser ab, die wir auf unserem Rundgang spätersehen werden. 


toapEsa ;i sii 


Geräte zur Baum- und Rosenpflege (FoKsetzung). 


Nr. 

2868 Raffia-Bast, feinstes Natur-Edelbast, bestes Binde¬ 
material, zum Veredeln unentbehrlich. 

1 Kilo RM. 4.—, 100 Gr. RM. —.50 
2887 Rosenschutzhaube (neu!) mit Zugvorrichtung. 

D. R. G. M. Der beste Winterschutz für Rosen. Man 
verpackt die Kronen, nachdem sie etwas zuröckge- 
schnitten, gut mit Zeitungspapier, stopft die Inneren 
Zweige damit voll aus und bindet sie zusammen. Als¬ 
dann wird die Haube übergestülpt und am Pfahl und 
Stamm zusammengebunden. 

Größe 40—50 47—55 60—70 cm 

Nr. 1 _2_3_ 

Stück RM, —,35 —.45 —.60 

2713 Baumsägen. Beste Qualität. Abbildung siehe Seite 88 
2713/1 Formier-Säge, nach Pekrun, mit Uhrfederblatt, Stück 
z. Ansägen der Leittriebe bei Formobstb. usw, RM. 2,25 


Nr. 

2713/2 Baumsäge mit Tülle, das Blatt zum Drehen, 

mit Stellschraube, zum Aussägen hoher Äste RM. 2,25 
—jA Baumsäge „Hohenhelmer Form" m. nach allen Stück 
Selten verstellbarem Blatt. Neu I D. R. G. M. „ 3.20 
—Fuchsschwanzsäge, zweischneidig. Für Hart- 

und Weichholz. „ 2,— 

—jl Baumsäge „Iduna", mit neuer Zahnung und 

gebogenem Holzgriff . „ 2.— 

271 4 Baumwachs, kaltflüssig, allerbeste und haltbarste Ware. 

Für alle Veredelungsarten sowie Wundverbände geeignet. 

—/I.50 Gr. RM. —.40 

-/2.Vs Kilo „ -.70 

-/3. Vi » » 1-20 

-/4.Va » » 2.- 

“/5 ..1 , „ 3.40 


Düngemittel 


Nr. 

2713/1 Spezial-Blumendünger für Blüten- undBlattpflanzen 

im Zimmer oder Treibhaus, in Packungen ca. 30 Gr. 
ä RM. —.15, 10 Stück RM. 1.20; Packung, Inhalt ca. 
1 50 Gr. RM. —,50, 500 Gr. RM. 1.20, 1 000 Gr. RM. 2.— 

—/2 Spezial-Gartendünger für Gemüse, Blumen, Erd¬ 
beeren, Ziersträucher und Rasen. V« Kilo RM. —.60, 
1 Kilo RM. 1.—, 5 Kilo brutto RM. 3.20, 50 Kilo RM. 26,— 
2723/3 Spezial-Obstdünger, vorzügliches Düngemittel für 
Obstbäume. 1/2 Kilo RM. —.50, 1 Kilo RM. —.90, 5 Kilo 
brutto RM. 3.—, 50 Kilo RM. 25.— 

Gebrauchsanweisung bei jeder Packung. 

2751 „Fertilin“, J. C. Schmidts flüssige Pflanzen¬ 
nahrung. Ein seit über 50 Jahren bewährtes flüssiges 
Düngemittel. Äußerst bequem in der Anwendung. 
Gebrauchsanweisung bei jeder Flasche. 

1 Flasche ä Va Liter RM. 1.25, 10 Flaschen RM. 12,— 
2790 Harnstoff-Kali-Phosphor B-A-S-F. Das berufenste 
Voll-Düngemittel der Gegenwart. Für alle Kulturpflanzen 
(Blumen, Gemüse, Rosen, Sträucher, Obstbäume und 
Rasen)sowie Boden Verhältnisse verwendbar. In Original- 
Blechdosen zu Va Kilo netto RM. 1.20 und 5 Kilo brutto 
RM. 7.50 lieferbar. 


Nr. 

2796 Hornspäno und Hornmehl. Das bequemste und nach¬ 
haltigste Stickstoff-Düngemittel, welches existiert 
— /I Hornspäne in leichter, flockiger Qual. 1 Kilo RM.—.70 

5 II II 3.— 

—/2 „ feine Qual. 1 Kilo RM. —.75, 5 „ „ 3,25 

—/3 Hornmehl, gedämpftes (chemisch aufgeschlossenes) 
147o stickstoffhaltig . 1 Kilo RM. —,60, 5 Kilo RM. 2.50 
Sonstige Düngemittei. Preise freibleibend I 
—jA Kali-Düngesalz, 40—42 “/o' 

50 Kilo RM, 7,50, 5-Kilo-Po8tpaket RM. 1.— 
—/5 Schwefelsaures Ammoniak, 20, 94®/oi 

50 Kilo RM. 20.—, 5-Kilo-Postpaket RM. 2.50 
—/6 Superphosphat, I 8 V 0 wasserlöslich, 

50 Kilo RM. 9.—, 5-Kilo-Postpaket RM. 1.25 
—/7 Thomasschlackenmehl, 16®/o> 

50 Kilo RM. 6,—, 5-Kilo-Postpaket RM. —.80 
Gehalt unter voller Garantie. Auch in Original¬ 
packung der Syndikate zu 100 Kilo lieferbar. 

Alle Preise verstehen sich einschließlich Verpackung. 


Messer und Scheren 


Nr. 

2828 Gartenmesser, ln nur la Qualität. Abb. siehe Seite 88. 
Gewähr für jedes Stück. 

—/I Okuliermesser von Kunde <& Sohn, Dresden. Heftlänge 
9 V 2 cm, leichtes, vorzügliches Messer . Stück RM. 3,— 
—/2 Kopuliermesser von Kunde & Sohn, Dresden. Heftlänge 

91/2 cm . ..Stück RM. 3.— 

—/3 Okulier- und Kopuliermesser, zweikling, (K.AS.) Heftlänge 

lOVg cm.. Stück RM. 5,40 

—/4 Baumschulenhippe von Kunde & Sohn, Dresden. Holzheft 
mit Messingeiniage. Heftlänge 1 1 cm . Stück RM. 6.— 
—/6 Okuliermesser mit Rückenlöser, Holzheft mit Messing¬ 
einlage. Heftlänge 1 0 cm,gebräuchl. Art. Stück RM, 2.35 
—/7 Kopulier- und Stecklingsmesser für Kamellien- und 
Azaleenveredlung, Holzheft mit Messingeinlage. Heft¬ 
länge 9 cm.. Stück RM. 2.25 

—/9 Kleine Hippe, Holzheft mit Messingelnlage. Heftlänge 

9 V 2 cm.Stück RM. 2.50 

—/IO Mittlere Hippe. Holzheft mit Messingeinlage. Heftlänge 

1 1 cm.Stück RM. 3,50 

Folgende 3 Messer sind nach den Angaben des welt¬ 
bekannten Pomologen Herrn Arthur Pekrun angefertigt 
und haben sich in der Praxis aufs beste bewährt. Aus¬ 
führung in la Qualität. 


Nr. 

2829/1 Hippe, Heftlänge lU/gcm. ..... .Stück RM. 4.— 
—/2 Kopuliermesser, Heftlänge 12 cm . . . Stück RM. 2.50 
—/3 Okuliermesser mit elnlegbarem Löser, Heftlänge 1 OVgcm 

Stück RM. 2,75 

2701 Rubinit-Abziehstein. Aus feinstem handgeschlemmten 
Schmirgel hergestellter künstlicher Abziehstein. Über¬ 
trifft jeden natürlichen Abziehstein, Abb. siehe Seite 88 

Stück RM. 2,50 

2869 Rasen kanten Stecher, halbmondförmig, ohne Stiel. 

Stück RM. 3.— 

2894/1 Spargeimesser, Erfurter Form .... Stück RM, 3.50 
—/2 „ mit Knopf an der Spitze, um die Nebentriebe nicht 

zu verletzen.. . Stück RM, 3,— 

2923 Streichstock zum Abziehen der Verediungsmesser. 
Das stumpfe Messer wird erst über die untere geriffte, 
mit Schmirgel bestrichene Seite gestrichen urd alsdann 
auf dem aufgespannten Lederriemen abgezogen. Eine 
Schachtel Schmirgel wird beigefügt. .Stück RM, 1.60 

2888 Rosen-, Reben- und Gartenscheren. Sauberste Ver¬ 
arbeitung und gutes Material. Gewähr für jedes Stück. 

—/2 Einschneidig, poliert, Schenkel mit gerifften Horn¬ 
schalen, Pufferfeder und Lederverschluß lieferbar, 
2 1 cm lang.. Stück RM. 4.— 
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Der Marienhof Ist wegen seiner zentralen Lage auch die Station für einen 
Teil der im Samenbaubetrieb und in den Baumschulen der Firma arbei¬ 
tenden Pferde- und Ochsengespanne, sowie für die Motorfahrzeuge, denen 
dadurch weite Wege zu den Arbeitsstätten erspart werden. Eine Fohlen¬ 
station sorgt für den Nachwuchs kräftiger Arbeitspferde und die zum 
Gutshof gehörende Viehhaltung dient ln erster Linie zur Gewinnung des 
für alle Kulturen so dringend nötigen tierischen Düngers. Eine Schäferei 
mit einer stattlichen Herde von mehreren hundert Stück lat zur Dünger- 
gewinnung für verschiedene Spezialkulturen ebenfalls unentbehrlich. 





Messer und Scheren (Foptzetzung). 


2888/3 Rosen-, Reben- und Gartenscheren. Einschneidig, 
ganz aus Stahl mit Pufferfeder, blank poliert, sehr 

beliebt, 23 cm lang.. Stück RM. 3.20 

I5 Damenrosenschere, hochfein vernickelt, 1 7 cm lang, 

Stück RM. 3 .— 

/6 Zweischneidig, mit Regullerfeder und Mutterhaltung, 
Griffe mit Schuppen- oder Feilenhieb, 23 cm lang. 

Stück RM. 3.60 


2888/7 Herkules - Gartenschere, das Solideste und Dauer¬ 
hafteste, was es in Gartenscheren gibt, 22 cm lang, 

Stück RM. 5.— 

2793 Heckenschere mit Flügelschraube, Abbild, s. Seite 88 

mittlere Größe.Stück RM. 4.50 

2874 Rasenschere, zum Auseinandernehmen eingerichtet, 
um die Schneiden schärfen zu können . Stück RM. 2.50 
2893 Sichel zum Grashauen, mit Holzheft .Stück RM. 1.50 


Gießkannen, Spritzen und Zerstäuber. 


Nr. 

2804 n*J&JttK"*Gießkannen sind infolge Ihrer unbegrenzten 
Haltbarkeit und praktischen Herstellung weltbekannt und 
dieserhalb allseitig bevorzugt, siehe Abbildung Seite 88. 
„Jajag^-Gleßkannen mit verzinkter Brause 

Größe Nr. 1 2 3 4 5 

Inhalt etwa Lit er 5 8 10 12 14'* 

A, oval, mit Filter RM. 10.— 10.50 1 1.50 12.50 13.50 

B. , ohne „ , 7.50 8.20 9.— 10.— 10.80 

3 Liter f. T relbhaus m.Filter u. verzinkt. Brause RM. 10.— 
3 „ ^ „ ohne n . n . . 7.35 

Verzinkte „Jajag“-Brause allein . „ 1.35 

„Jajag'-Messingbrause , . „ 2.— 

Haarsieb-Messingbrause , 3.50 

2777 Gewächshaus- und Blumenspritze mit Strahl und 
Brause aus Messing, ln Qualität und Ausführung un¬ 
erreicht! Kolben mit Ledermanschette, keine Wollfaden- 
wlcklung. Stück 

. 2777/1 30 cm Rohrlänge, 25 mm Durchm. RM. 3,50 

—/3 40 H .« 35 ., „ „ 5.50 

—/5 50 , „ 40 „ „ „ 7.50 

2898 Schmidts „Sprühteufel“. Die beste Hand-Zerstäu¬ 
bungsspritze, die es gibt. Stück 

2898/1 160 mm Rohrlänge. 16 mm Stärke RM. 1.— 

-/2 205 „ „ 20 „ „ „ 2.- 

—/3 270 „ „ 25 „ „ , 3.- 

2794/1 Holder's Handspritze „Universal“ mit Säugventil, 
drehbarem Nebelverstäuber, Brause- und Strahl¬ 
mundstück. Infolge des drehbaren Veratäubers können 
die Pflanzen sowohl von unten wie von oben, von den 
Selten oder von vorne, bespritzt werden. Ihre nebel¬ 
artige Bestäubung reicht 2—3 m weit. Gebrauchsan¬ 
weisung liegt bei. 

Größe I, 45 cm Rohrlänge.Stück RM. 9.— 

« II 65 „ „ . „ 10,— 


Nr, 

2794/2 Holder’s Handspritze „Bavaria“, sogen. Dürr’sche 
Handspritze, Die Handspritze „Bavaria" unterscheidet 
sich von der Handspritze „Universal" hauptsächlich in 
dem größeren Fassungsvermögen. Der Rohrdurchmesser 
beträgt 40 mm, die Rohrlänge 500 mm und die ganze 
Länge ca. 670 mm. Die Flüssigkeitsaufnahme beträgt 
ca. V* Liter. Die Handspritze „Bavaria" besitzt ein Säug¬ 
ventil, einen groben Fächerverstäuber, ein grobes Strahl¬ 
mundstück für Kalkspritzungen und außerdem einen 
drehbaren Nebelverstäuber zur Schädlingsbekämpfung. 

Stück RM. 13.50 

2716 Bestäuber „Excelsior“ ln verbesserter Ausführung. 
Gummiball mit abschraubbarer Messingbrause. Mit 
einer Hand zu bedienen, daher außerordentlich praktisch. 
Abbildung siehe Seite 88 .Stück RM. 4.20 

2718 Bestäuber (Mundspritze), fein .lackiert, Stück RM. 1.10 

3002 Universal-Zerstäuber mit Flaschenkork, von groß¬ 
artiger Zerstäubungskraft. Hochfein vernickelt. Jede be¬ 
liebige Flasche kann . als Flüssigkeitsbehälter benutzt 
werden. Je kräftiger der Druck ausgeführt wird, eine 
um so feinere Zerstäubung wird erzielt, Abb. s. S. 88 . 

Stück RM. 1.80. 

2875 Rasensprenger „Rekord“. Für alle nur möglichen 
Lagen und Stellungen verwendbar. Der billigste von 
allen Rasensprengern, kostet mit V»‘ZolLSchlauch-Ver- 
schraubung RM. 3.50, •/ 4 -Zoll-Schlauch-Verschraubung 
RM. 4. —. Besprengt eine Fläche von 30—40 Quadrat¬ 
meter, je nach dem Druck der Zuleitung. Leicht regu¬ 
lierbar. Abbildung siehe Seite 88 . 


Etiketten und Pflanzenstäbe. 


Nr. 

2795 Holzetiketten. Unter 50 Stück von einer Größe können 
nicht abgegeben werden. Abbildung siehe Seite 88 . 
Alle Etiketten mit Ölfarbe gestrichen 50% teurer 
2795/1 1 0 cm lang zum Stecken .lOOSt. RM. —.40 
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p 
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—/IO Bleistift „Wetterfest“, unauslöschlich, zum 
Beschreiben der Holzetiketten Stück RM. —^.35 
2780 Glas-Etiketten, mit Nickelverschluß und Papierstreifen, 
gestatten ein bequemes Auswechseln dar Namen und 
lassen die Schrift Immer unverändert erscheinen. 

8 cm lang, zum Hängen ... 10 Stück RM. —.75 

100 „ . 6.50 


Nr. Glas-Etiketten (Fortsetzung) 

10 cm lang, zum Hängen ... 10 Stück RM. —.80 

100 „ „ 7.50 

10 , , „ Stecken ...10 . , —.65 

100 , „ ö."“ 

2862 Porzellan-Etiketten, ovalrund, mit eingebrannter, un¬ 
vergänglicher Schrift. Das Etikett von unbegrenzter 
Dauer. Größe 45X55 mm. Dieselben können erst nach 
vorheriger Namen- resp. Sortenangabe angefertigt wer¬ 
den, was Immer einige Zeit in Anspruch nimmt, was 
ich zu berücksichtigen bitte. Einmal abgegebene Be¬ 
stellungen können nicht zurückgenommen werden. 

1 Stück RM. —.40, 10 Stück RM, 3,50 

3026 Zink-Etiketten, zum Anhängen, inkl. Draht. 

3026/1 7Va cm lang, 2 cm breit 

10 Stück RM. —.50, 100 Stück RM., 4.— 
—/2 7 cm breit, 5 cm hoch, f. größ. Qbstbäume usw 

10 Stück RM. —.60, 100 Stück RM. 5.50 
— j3 9 cm lang, 2 cm breit, zum Stecken 

10 Stück RM. —.50, 100 Stück RM. 4.— 

3027 Zink-Etiketten-Tinte, unauslöschlich, ln weißen Glas¬ 
stöpselflaschen .ä Flasche RM. -.60 
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Auf unserem Rundgang durch die ausgedehnten Eigenkulturen der Firma 
fielen uns die schnurgerade angelegten, viele hundert Morgen umfassen¬ 
den Obstbaumschulen und Rosenschulen immer wieder besonders auf. 
Sie liegen mit Ihren verschiedenartigen Quartieren entsprechend einer 
zweckmäßigen ^Fruchtfolge des Bodens Ober das ganze Gebiet der 
Firma Jahrgangwelse verstreut. Vom Pflanzen der .Wildlinge, wie es 
das Bild zeigt, bis zur vollen Entwicklung des versandfähigen Obstbaumes 
benötigen sie eine Zeit bis zu fünf Jahren intensivster Kulturpflege. 



Etiketten und Pfianzenstäbe (Fortsetzung) 


Nr. 

2865 Pflanzenstäbe. 


2865/1 

30 

cm 

lang . . 


Stück RM. —.50 

-/2 

45 

K 

» • • 


It 

. -.80 

—13 

60 

n 

H • • 


R 

» 1.20 

-/4 

75 

n 

n • • 


If 

, 1.50 

-/5 

90 

H 

n • • 

. . .100 

U 

« 2.30 

-/6 

105 

» 



1} 

„ 2.80 

-/7 

120 

N 

fl • • 


tl 

, 4.20 

- 

150 

♦1 

M • • 


ff 

, 6.50 


Nr. 

Rosenpfähle, aus kleinen Fichtenstämmen gewonnen, 
sauber geschält und gespitzt, nicht gedreht. 


2865/9 ca. 150 cm lang . . . 


2.70 


100 „ 

n 

25.— 

-/10 „ 180 , «... 

. ... 10 


3.— 


100 H 

n 

28.— 


2918 Schnurpfähle, zum Abstecken von Beetanlagen, 30 cm 
liing, mit 7 m Schnur d.iran.Paar RM. 1.— 


Verschiedenes. 


K]r., 


r« j 

27/5 Geflügelrihge aus Zelluloid in verschiedenen l'arben. 

10 Stück RM. —.30, 100 Stück RM. 2.50 

2*779 Glasdiamanten, Je nach Feinheit 

Stück zu RM. 4.—, 6.— und 9,— 

Jeder Diamant ist auf guten Schnitt geprüft. 

2782 Gissschneider für Rohglas, mit 6 auswechselbaren 
Rädchen.Stück RM. 1.25 

2749 Schmidts Fensterschmuck-Kästen. Diese hübschen, 
elegant weiß lackierten und mit Gold abgesetzten, aus 
Zinkblech hergestellten Fensterkästen eignen sich, ent¬ 
sprechend bepflanzt, zu allen Gelegenheiten als 
passendes Geschenk. 45x 10X8 cm. Der leere Kasten 
mit Untersat.^, Ahbilduny Seite 89 . . . Stück RM ?.50 


3025 Kakteen-Häuschen, reizender Zimmerschmuck. Dauer¬ 
haft, weiß lackiert, rot abgesetzt, mit Stufenbänken zum 
Draufsetzen der Töpfe. Siehe Abbildung Seite 89. 


3025/1 Größe ca. 14x 9X12 cm.Stück RM. 4.20 

—/2 „ „ 18X12X18 , .6.80 

-/3 „ , 26X16X24 .11.50 

—/4 „ * 35X20X30 .. „ *15.— 

—/5 „ , 40X25X36 . „ , 18.— 

—/6 „ , 50X30X42 .. . „ „ 23.50 


Preise für Häuschen von größeren Ausmaßen auf 
Wunsch brieflich. • 

2889 Schmidts Hand-Säbüchse, ermöglicht gleichmäßiges 
Aussäen der Samen Ins freie Land usw. Je nach Be¬ 
dürfnis verstellbar.Stück RM. 1.— 

2703 Aussaatschaien (NäpfeJ aus Ton, gut gebrannt, vier¬ 
eckig und sehr dauerhaft, auch für größere Sämlinge 
vorzüglich geeignet. Abbildung siehe Seite 88. 

Größe I 1 8 cm lang, 1 4 cm breit, 6 cm hoch, RM.—.80 
» II 20 * * 16,5 * , 8 * , » 1.— 



Aus Eisenbeton hergestellte Frühbeetanlage von ca. 1000-Fenster-Größe in meiner Gärtnerei. j 

Blumenschmidts Beton-Thermal-Kästen D. R. G. M. Nr. 1031998 (System Frahm) sind eine ganz | 
neue Art Mistbeetkästen, aus felsenfestem Material hergestellt. Die Kästen sind derartig sach- und | 
fachgemäß durchdacht und Jahrelang in meinem Betriebe ausproblert, daß alle Gärtner und Privat¬ 
leute, die bei mir diesen Beton-Thermal-Kasten zu sehen Gelegenheit hatten, von der Einrichtung 
und dem Erfolg des Wachstums der RIanzen voll und ganz befriedigt waren. Es ist mir immer 
wieder von Fachleuten die Versicherung gegeben worden, etwas Besseres gibt es in der Anlage von 
Mistbeetkästen nicht. Die Haltbarkeit der Beton-Thermal-Kästen ist von unbegrenzter Dauer. Seit 
Jahren benutze ich in meiner Gärtnerei für alle Kulturen mit dem besten Erfolg nur diese Kästen. 

Die Kästen können in Jeder Größe und Tiefe geliefert werden. Bei der Bestellung müssen außer 
Größe und Tiefe des Kastens die genaue Breite und Länge der vorhandenen Mistbeetfenster ange¬ 
geben werden. Preise auf Anfrage. I 


Unkrautvertilgung 

Nr. 

3003 „Unkraut-Ex", D.R. Wz. 332723, Ist das einfachste und radikalste Unkrautvertilgungsmittet für Gleisanlagen, Garten¬ 
wege, Pflaster, Sport- und Spielplätze usw. Einfachste Anwendung I Sicherer Erfolg! „Unkraut-Ex“ vernichtet alles 
Unkraut mit der Wurzel. ,,Unkraut-Ex*' wirkt sicher, deshalb besonders billig. Packung: V 2 Kilo RM. 1.—, 1 Kilo RM. 1.80 
5 Kilo RM. 7.50. 1 Kilo reicht zur Herstellung von 50 Liter Sprengflüssigkeit. 

2734 Distel- und Unkrautstecher mit 2 Zähnen, aus la Stahl angefertigt. Unentbehrlich für Jeden Landwirt, Gärtner und 
Gemüsezüchter. Gebrauchsanweisung wird beigefügt. Abbildung siehe Seite 88.. Stück RM. 2.50 
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Was In diesen fünf Jahren durch die Kolonnen meist fachlich ausgebildeter 
Baumschulgehilfen und gut geschulter Arbeitskräfte an Veredlungsarbeiten 
und Pflege der Bäume und Sträucher sowie an Bodenarbeit geleistet wird, 
steht kaum mehr Im richtigen Verhältnis 2 u den Preisen, die heutzutage 
für erstklassige Baumschulware gezahlt werden, besonders wenn man be¬ 
denkt, wieviel Ausfall durch die Unbilden der Witterung, Wind, Frost, 
Wildschaden und andere Einflüsse entsteht, die Jahrelange Mühe und 
Sorge für die einzelnen Stämme oft mit einem Schlage zunichte machen. 
Das Bild zeigt ein Quartier mit mehreren tausend 2 Jährigen Obst¬ 
bäumen, die zu Buschobst oder Hochstämmen aufgezogen werden. 


Temperatur- und Wetteranzeiger 


Nr. 

2755 Frühbeet* oder Treibhaus-Thermometer, ganz aus 
Glas, um ln die Erde zu stecken, 20 cm lang. St. RM. —.60 
3000 Thermometrographen. (Maximum und Minimum). 
System Six, mit 2 Marken, zum Einstellen mit Magnet. 
Diese Thermometer zeigen die Temperatur zweimal an, 
einmal auf der rechten Seite, einmal auf der linken Seite. 
Außerdem haben dieselben den Zweck, die höchsten und 
niedrigsten Grade festzustellen, bis zu welchen die Tem¬ 
peratur schwankt, so daß man abends bzw. am Morgen 
noch genau feststellen kann, welches der höchste resp. 
der niedrigste Grad gewesen ist. Entschieden die prak¬ 
tischsten Thermometer fürs Freie und auch im Zimmer. 
Unentbehrlich für Gärtnereien, Gewächshäuser, Keller¬ 
räume usw. 1 Stück einschl. Magnet, 20 cm lang, RM. 2.30 
t » N H 25,, „ „2.60 


Obsternte 


Nr. 

2847 Verbesserter automatischer Obstpflücker. Man öffnet 
durch Anziehen der Schnur die 3 Arme, legt sie um den 
Apfel oder die Birne, durch Nachgeben der Schnur legen 
sich die Greifer fest an und man dreht die Frucht ab. 

Abbildung siehe Seite 89.Stück RM. 2,50 

2850 Obstpflücker „Schnapp ab“. Dieser Pflücker besteht 
aus zwei gegeneinander federnden Bügeln, welche die 
Frucht festhalten. Belm Ziehen an dem Hebel öffnen 
sich die Bügel und lassen die Frucht in das daran be¬ 
findliche Säckchen fallen. Einfach und praktisch. Ab¬ 
bildung siehe Seite 89.Stück RM. 2.20 


Nr. 

2855 Pflanzen-Hygrometer, das Wetter bis 24 Stunden 
voraussagend, ln hübscher Ausstattung. 1 1 cm Durch¬ 
messer. Jedes Stück mit 3 Reservekörnern (Erodium 
gruinum) und Gebrauchsanweisung auf der Rückseite. 

Stück RM. —.40 
1 Portion Ersatzkörner Nr. 9030 extra „ —.15 

3020/1 Wetterhäuschen mit imit. Thermometer. Reizend ge¬ 
arbeitet und vorzüglich funktionierend. Wenn die Frau 
heraustritt, gibt es gutes, wenn der Mann hervorkommt 
schlechtes Wetter. Eine Gebrauchsanweisung ist auf der 
Rückseite Jedes Häuschens aufgeklebt. 19 cm hoch und 
1 5 cm breit. Abb. siehe Seite 89 . . . Stück RM. 1.50 

3020/2 Dasselbe. Jedoch 23 cm hoch, 1 8 cm breit „ „ 2.25 


und -verwertun 


Nr. 

2848 Obstpflücker, alte bewährte Form, gern gek. St. RM. 1.50 

2756 Fruchtpresse „Origlnal-Tutti-Fruttl“ für Johannis¬ 
beeren, Himbeeren, Wein-, Heidel-. Preisei- und Holun¬ 
derbeeren, Tomaten usw., für Fruchtsäfte, Gelees. Solid, 
rasch u. bequem. Abb. siehe Seite 89 . Stück RM. 1 5.— 

2774 Gärtrichter zum Aufsetzen auf das Faß für Beerenobst¬ 
weine usw. zur Abführung der Kohlensäure. Abbildung 
siehe Seite 89. Aus Steingut, für Spundlöcher von 
35—60 mm Durchmesser.Stück RM. 1.50 


Schädlings-Bekämpfungs-Kaiender 


Preise hier angegebener Mittel Seite 87—94 


Januar 

Februar 

März 

Bäume auslichten 

Winterspritzung gegen Blutlaus, Apfelmeltaü und andere Meltauarten, 
gegen Obstschorf (Fuslkladium), Polsterschimmel (Monilia) 

■h Wühlmaus- und Feldmausbekämpfung 

Beizen des Gemüsesamens 

Kohlhernie Im Gemüsebeet 

Leimringe anlegen gegen Jungraupen am Stamm 

Tierische Schädlinge in den Frühbeeten 

Messer, Sägen, Scheren usw, 

Spritzung: Solbar, Karbollneum 

Soklalkuchen, Zeliopräparate 
Beizmittei: Abavit B, Uspulun-Universal 
Terrasan, das Universalmittel 
Raupenleim: Höchst 

Terrasan, das Universalmittel 

April 

Beizung des Saatgutes 

Wiederholung der Winterspritzung, Untersuchen nach Blutlaus 

Nach Laubentfaltung vorbeugende Spritzung, nach Abfall der Blüten 
Wiederholung 

Bearbeitung des Bodens gegen Kohlhernie 

Tierische Schädlinge in der Erde, im Garten usw. 

Beizmittel: Abavit B, Uspulun-Universal 

> Spritzung: Nosprasen 

> Terrasan, das Universalmittel 

Mal 

Spritzung der Bäume etwa 8 Tage nach Beendigung der Blüte sowie 
noch einmal 1 4 Tage später gegen pflanzliche und tierische Schäd¬ 
linge 

Gegen Erdflöhe 

Tierische Schädlinge In der Erde, im Garten usw. 

Spritzung: Nosprasen 

Eklatin 

Terrasan, das Universalmittel 

Juni 

Nach Bedarf Spritzungen wiederholen 

Blutlaus- und Blattlausbefall beseitigen 

Tierische Schädlinge in der Erde, Im Garten usw. 

Spritzung: Nosprasen 
/ Blutiaus: Aphldon und Limitol 
\ Blattlaus: Exodin, Aphldon, Thomilon 
Terrasan, das Universalmittel 

Juli 

Spritzung der Obstbäume nach Bedarf 

Meltau- und Feldmausbekämpfung 

Tierische Schädlinge in der Erde, Im Garten usw. 

Spritzung': Nosprasen 
f Meltau: Elosal (Neu) 

\ Feldmaus: Zeliokörner 

Terrasan, das Universalmittel 

August 

Blattläuse an Rosen, Obstbäumen 

Blutlaus, Rote Spinne 

Tierische Schädlinge in der Erde, im Garten usw. 

Blattläuse: Aphldon, Thomilon, Exodin 
r Blutläuse: Limitol, Aphldon 
\ Rote Spinne: Eryslt 

Terrasan, das Universalmittel 

September 

Oktober 

Beizung der Aussaaten 

Mausbekämpfung 

Leimringe anlegen zur Frostspannerbekämpfung 

Schützt die Winteraussaaten gegen die tierischen Schädlinge durch 

Beizmittel: Abavit B, Uspulun-Universal 
Zeliokörner 

Raupenleim: Höchst 

Terrasan, das Universalmittel 

November 

Beste Zeit zur Blutlausbekämpfung, Krebs, Brand, Leimringe 

Schützt Eure Zwiebelbeete Im Garten, wie Hyazinthen usw., gegen 
die tierischen Schädlinge durch das Universalmittel 

Aphldon, Limitol, Raupenleim: Höchst 

Terrasan 

Dezember 

Schädlinge Im Gewächshaus und Wintergarten vernichten 

Wie Im November 

Beginn der Winterspritzung 

Das ganze Jahr Wege von Rasen und Unkraut freihalten 

Parasitol-Räucherkerzen 

Solbar, Karbollneum 

Unkraut „Ex" 


und Frühbeete gegen Kohlhernie hat sachgemäß ca. 14 Tage vor deren Bepflanzung zu 
oigen. Die Behandlung mit Terrasan, das einwandfreie Universalmittel, kann beim Pflanzen oder Säen geschehen. 

Gegen Wühlmäuse, Maulwürfe usw. Ist Terrasan vorzüglich. 
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Fachmännische Feinarbeit ln gesteigertem Maße erfordern die Obstbaum¬ 
schulen, die für die Heranzucht des verschiedenen Formobstes, vi/le 
Pyramiden, Palmetten, Spaliere, wagerechte und senkrechte Kordons 
usw. vorgesehen sind. Hier muß Erfahrung und Geschick des Baum¬ 
schulfachmannes schon bei der Aufschulung die geeignetsten Unter¬ 
lagen für die Veredlungen auswählen. Fehler slruj erst In Jahren 
wieder gutzumachen, daher ruht auf den Schultern der leitenden Ober¬ 
gärtner eine sehr große Verantwortung, der sie nur mit einem rei¬ 
chen Schatz von Erfahrung und Spezialkenntnissen gerecht werden können. 


HOP/J :i :1 :i SI TO 



es O 



weil es schmackhafter Ist als das ausländische, welches halbreif zum Versand kommt. 

RIanzt Obst! 




Anzucht von Obstbäumen 


bildet eine Spezialität meines Geschäfts. Ich versende nur gesunde, schöngewachsene, Junge und sorten¬ 
echte Bäume mit guter Kronenbildung und vorzüglicher Bewurzelung, die In blndlgem, schwerem Boden 
und völlig freier Lage gezogen sind, daher überall leicht anwachsen und freudig weitergedeihen. 

Die sich alljährlich wiederholenden umfangreichen Aufträge von Gemeinden und Behörden sowie die 
vielen Anerkennungsschreiben sprechen am besten für die gute und zuverlässige Bedienung. 

Meine werten Geschäftsfreunde, welche bei Ihren Reisen Erfurt berühren, bitte Ich, meinen Gärtnereien 
und meinen ausgedehnten Baumschulen einen Besuch abzustatten, um sich von dem guten Stand 
meiner Kulturen und der Leistungsfähigkeit meines Geschäfts zu überzeugen. 


Beachten Sie 


die genaue Anweisung über das Pflanzen von Obstbäumen 
auf Seite 158. Dieselbe ist für Sie Wichtigl 
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Ein Quartier von 10000 Apfelbäumen, die, bereite kräftig 
entwickelt, Im 4. Jahrgang stehen und als Spalierobst auf¬ 
gezogen wurden. Die Sorten sind reihenweise getrennt 
und stellen ein reiches Sortiment der beliebtesten Äpfel dar. 





Qualitätsbezeichnungen und Normalma^e 


festgesetzt vom Bund deutscher Baumschuienbesitzer. 

Die Interessenvertretungen der deutschen Baumschulen sind sich darüber klar, daß die Käufer 
der Ware vor allem durch gute Bedienung zufriedengestellt werden müssen, es sollen zu ange¬ 
messenen Preisen erstklassige Bäume geliefert werden, die gesund sind, gute Bewurzelung 
haben und sich durch nachstehende Qualitätsbezeichnungen und Normalmaße auszeichnen. 


Alle Pflanzen mötsen gesund, sortenecht und gut be¬ 
wurzelt sein. 

1. Obsthochstämme jsind Bäume mit gutem Wurzelver- 
mbgen, geraden, fehlerfreien, konischen Stimmen mit 
180/200 cm Stammhöhe. Die Krone kann ein- oder mehr^ 
jährig sein und muß einschließlich des durchgehenden ge¬ 
raden Mitteltriebes 5 Kronenlriebe haben. Sofern es sich 
um mehrjährige Kronen’ handelt, müssen sie sachgemäß 
geschnitten sein. Die letztjährigen Jahrestriebe der Krone 
müssen eine für die betreffende Sorte normale Länge auf¬ 
weisen. In Zentimeter läßt sich diese nicht festlegen, da 
das Längenwachstum zu verschieden ist — (vergleichsweise 
Ananas-Rtte. zu Landsberger Rtte.). Bei 1 Jährigen Kronen¬ 
veredlungen gilt eine Krone mit mindestens 3 normalen 
Trieben als erste Qualität. Alle Kopfverediungen müssen 
gut verwachsen sein. Süßkirschen müssen auf hellrindigen 
Sämlingen der hell- und kleinfrüchtigen wilden Vogelkirsche 
(Pr. avium) stehen, sofern nichts anderes ausdrücklich an¬ 
gegeben ist. Die handelsübliche Stammstärke für I. Qualität 
ist, wenn keine besonderen Abmachungen vorliegen, 7—8 cm 
Stammumfang, die anderen Stärken sind 8—9, 9—^10» 
10—12 cm. Der Stammumfang wird 1 m über dem Boden 
gemessen. 

2. Obstmittelstämme (Halbstämme). Die Stammhöhe be¬ 
trägt 125—150 cm, der Stammumfang wird auf halber 
Höhe gemessen. Die handelsübliche Stammstärke für 
I. Qualität ist 6—7 cm, im übrigen wird die gleiche Be¬ 
schaffenheit wie bei Hochstämmen verlangt. 

3« Buschbäume (Niederstämme). Alle Kernobstbäume 

^ müssen auf Zwergunterlage veredelt sein, sofern nichts 
'anderes vereinbart Ist. Einer besonderen Vereinbarung be¬ 
darf es nicht bei denjenigen Birnensorten, welche auf Quitte 
nicht gedeihen. Sauerkirschen müssen auf Prunus Mahaleb 
veredelt sein. Bei Pfirsichen muß die Unterlage angegeben 
werden. Slammhöhe zirka 40 cm, nicht unter 35 cm. Ein 
guter Buschbaum soll 5 Äste einschließlich Leittrieb haben, 
ältere Buschbäume sollen durch entsprechenden Rückschnitt 
herangezogen sein. Ein regelmäßiger Astabstand ist nicht 
erforderlich. Die Bäume müssen den Sorten entsprechend 
wüchsig sein. 

4. Formobstbäume: Alle Kernobstbäume müssen auf 
Zwergunterlage veredelt sein, sofern nichts anderes ver¬ 
einbart ist. Einer besonderen Vereinbarung bedarf es nicht 
bei denjenigen Birnensorten, welche auf Quitte nicht ge¬ 
deihen. Sauerkirschen müssen auf Prunus Mahaleb veredelt 
sein. Für Äpfelschnurbäume oder-U-Formen muß bei Unter¬ 
lage Doucin die Unterlage angegeben sein ; die Angabe der 
Unterlage im Sortenverzeichnis genügt. Die einjährigen 
Triebe müssen stets die für die regelmäßige Form ent¬ 
sprechende Normallänge haben und gut wüchsig sein. Für 
wagerechte Schnurbäume kommt nur Paradies bzw. Quitte 
'n Frage. 


a) Pyramiden: stammhöhe zirka 40 cm, nicht unter 35 cm. 
Etagenentfernung zirka 40 cm, in Jeder Etage 5 ungefähr 
gleichstarke Äste, der Leittrieb muß gerade sein. 

b) Spaliere mit schrägen Ästen: Stammhöhe zirka 

40 cm, nicht unter 35 cm. Etagenentfernung etwa 40 cm. 
Die Etagenäste sollen möglichst gleichständig sein, d. h. 
wenn der unterste Seitenzweig rechts steht, soll dies bei 
den folgenden Etagen ebenso sein. Der Mitteltrieb soll 
möglichst durch ein nach vorn stehendes Auge verlängert 
werden. 

ijC) Verrierpalmetten: Stammhöhe zirka 40 cm, nicht unter 
35 cm. Entfernung der Äste 35 oder 40 cm. Die äußeren 
Etagenäste sollen mit Fruchtholz besetzt sein; das oberste 
kU* muß vollständig ausgebildet sein und die Triebe müssen 
eine der Form entsprechende Normallänge haben. Es Ist 
zukünftig nur auf 40 cm zu formieren. 

d) Ü-Formen: Stammhöhe zirka 40 cm, nicht unter 35 cm. 
Entfernung der Äste 35 oder 40 cm, bei Neuformierungen 
40 cm. Bei mehrjährigen Bäumen soll der untere Teil der 
Äste mit Fruchtholz besetzt, der einjährige Trieb ent¬ 
sprechend wüchsig sein. Die Unterlage ist anzugeben; die 
Angabe der Unterlage im Sortenverzeichnis genügt. 

e) Schnurbäume, wagerechte: Stammhöhe zirka 40 cm 

nicht unter 35 cm. Die Biegungsstelle muß rechtwinklig 
sein. Der zweite Arm soll in gleicher Höhe der ersten Bie¬ 
gungsstelle abbiegen und die Arme sollen möglichst gleich 
lang sein, Unterlage nur Paradies bzw. Quitte. 

f) Schnurbäume, senkrechte: stammhöhe zirka 30 cm. 

Der Stamm soll gerade sein. Mehrjährige Schnurbäume 
sollen bis auf den letzten Jahrestrieb von unten auf möglichst 
gleichmäßig mit Fruchtholz besetzt sein. Der letzte Trieb 
soll entsprechend lang sein und ein gutes Wachstum zeigen. 
Die Unterlage muß angegeben sein; die Angabe der Unter¬ 
lage im Sortenverzeichnis genügt. 

äg) Fächerformen von Schattenmorellen, Pfirsich 
und Aprikosen: Stammhöhe zirka 40 cm. 

h) Einjährige Veredlungen : Die einjährigen Veredlungen 
sollen eine Mindestlänge von 60 cm haben. Es ist anzu¬ 
geben, ob auf Wildling oder Zwergunterlage veredelt ist. 
Bei Angeboten von Handveredlungen ist Unterlage und Längen¬ 
angabe ausdrücklich zu bemerken. 

Jährlicher Versand an Baumschulartikeln 
eigener Aufzucht ca. 1 Million Bäume usw. 
Außerdem steht das 3-5fachean Nachzucht 
jährlich in den Baunrischulquartieren. 
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Das Bild gibt einen Überblick über den Bestand eines Jahrgangs an 
Buschobst und Formobst ohne die dazugehörigen Halbstamm- und Hoch¬ 
stammquartiere und das Beerenobst. Hierbei sei erwähnt, daß der jährliche 
Absatz der Firma in der Frühjahrs- und Herbstsaison an Bäumen und 
Sträuchern eigener Aufzucht rund eine Million Stück beträgt; da die ver¬ 
schiedenen Kulturen jedoch erst nach 3—5 Jahren versandfertig sind, 
ergibt sich für die in Kultur befindlichen Bestände die drei- bis fünffache 
Anzahl, die wiederum eine Kulturfläche von vielen Morgen erfordert. 



Kaufvereinbarungen für 
Baumschul-Erzeugnisse 


Die Bedingungen gelten zwischen Lieferant und Auftraggeber als rechtlich bindend. 
Mit dem Erscheinen dieses neuen Preisverzeichnisses vertieren die älteren ihre Gültigkeit. 



Preise und Zahlung. Die Preise gelten in Reichsmark (4.20 Reichsmark = 1 Dollar U. S. A.) und verstehen sich rein netto 
ohne Skonto und Portoabzug. Der Hundertstückpreis kommt in Anrechnung bei Abnahme von wenigstens 50 Stück einer 
Art und Form. — Nach dem Ausland wird nur gegen vorherige Einsendung des Wertes geliefert. Zahlungs- und Er¬ 
füllungsort für alle Verpflichtungen beider Teile ist Erfurt. 

Alle Beträge werden durch Nachnahme erhoben, sofern keine entgegengesetzten Abmachungen vorliegen. Nach Ablauf 
einer etwa gewährten Zahlungsfrist ist der Rechnungsbetrag bankmäßig 1<*/o über den jeweiligen Reichsbankdiskont zu 
verzinsen. Bei Regulierung mittels Akzeptes sind die Diskontspesen vom Schuldner zurückzuvergüten. 

Bei persönlichem Aussuchen in der Baumschule sind die Preise der Liste nicht maßgebend. 

Versand. Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Bestellers, Lieferungsmöglichkeit b!eibt Vorbehalten. — Für 
etwa auf dem Transport durch Verzögerung, Frost oder auf andere Weise hervorgerufene Schäden bin ich nicht haftbar.—■ 
Zoll und Zollspesen trägt der Besteller. 

VsrpSlCktirig.l Die Verpackung wird dem Besteller zu den Selbstkosten für Material und Arbeitslohn berechnet und nicht 
zurückgenommen. 

Rollgeld. Das Rollgeld zur Bahn trägt der Besteller. Das Rollgeld wird durch die Bahn als Barvorschuß nachgenommen. 

Bürgschaft. Bürgschaft für das Anwachsen kann nicht übernommen werden. Bürgschaft für Sortenechtheit wird nur bis zum 
Rechnungswert der Pflanze geleistet, darüber hinausgehende Forderungen müssen abgelehnt werden. Bei solchen Ersatz¬ 
forderungen muß der Schaden vom Käufer nachgewiesen werden. 

Ersatz. Ersatz in ähnlichen, g'eichwertigen Sorten für fehlende ist mir gestattet, falls dies im Aufträge nicht ausdrücklich 
verbeten ist. 

Muster und Maße. Muster sollen nur die Durchschnittsqualität zeigen, es können nicht alle Pflanzen der Lieferung genau 
wie die Probe ausfallen, — Maße sind, sofern es sich nicht um Stammumfang handelt, nur annähernd gegeben, kleine 
Abweichungen nach unten oder oben sind nicht zu umgehen, 

B6SChW6rd6rLj Beschwerden können nur berücksichtigt werden, wenn sie spätestens innerhalb 5 Tagen nach Empfang der 
Ware erfolgen, die Mängel sind genau anzugeben, 

Es ist nicht gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur Verfügung zu stellen oder Minderung des 
Kaufpreises hierfür zu verlangen, da jeder einzelne Posten der Rechnung als ein Ganzes zu betrachten Ist. 


Baumschul Packerei. ' 



























Die Aufzucht der Formobstbäume geschieht an gespannten Draht¬ 
spalieren mittels Rohrstäben. Die betreffenden Zweige und Triebe 
werden sorgsam mit Bastfäden daran befestigt und wachsen nun in der 
gewünschten Form weiter, während alle sonstigenTriebe'sauber entfernt 
werden müssen. Das Bild zeigt 3jährige Apfel- und Birnen-Palmetten. 
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Die Obstbaumformen 



Die Verpackung von Bäumen, Rosen und 
Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 


Bitte beachten! 

Die Formen, ln welchen die Sorten lieferbar sind, habe ich 
stets am Schluß jeder Beschreibung angegeben. Es bedeutet: 

H. = Hochstamm, B. = Buschform, 

h. = Haibstamm, S. = Spalier, 

P. = Pyramide, ~ U. = U - Form, 
wC. = wagerechter Cordon, 
sC. = senkrechter Cordon. 

Für etwa vergriffene Sorten oder solche, die ich nicht führe, 
werde ich mir stets erlauben, gleichwertige oder bessere für 
den gleichen Geldwert zu geben, wenn das nicht von dem 
Auftraggeber ausdrücklich verbeten wird. 


Preise: 


Bezeichnung 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

Hochstämme — (H.): 




Äpfel, Birnen, Kirschen. 

3.50 

32.— 

280.— 

Pflaumen. 

4.— 

36.— 

300.— 

Pfirsich. 

7.— 

63.— 

— 

Aprikosen. 

6.— 

54.— 

— 

Walnüsse. 

5.— 

45.— 

375.— 

Halbstämme = (h.): 




Äpfel .. 

2.50 

23.— 

188.— 

Birnen, Kirschen. 

2.60 

24.— 

1 95.—} 

■pflaumen. 

3.— 

27.— 

225.— 

Aprikosen. 

5.— 

45.— 

— 

Pfirsich. 

• 

5.50 

50.— 

— 

1jährige Veredlungen: 




Äpfel, Birnen . 

. 1.— 

9.— 

75.— 

Kirschen, Pflaumen . 

' 2 — 

1 8.— 

150.— 

Schnurbäume, 




senkrechte = (sC.): 




Äpfel, 2 — 3 jährig . 

2 — 

1 8.— 

150.— 

Birnen, 2 — 3 „ . 

2.50 

23.— 

188.— 

Äpfel, 3 — 4 , . 

2.60 

24.— 

195.— 

Birnen, 3 — 4 „ .. 

3.50 

32.— 

263.— 

Schnurbäume, 




wagerechte = (wC.) : 




Äpfel, 2 — 3 jährig, 1 armig . . 

2.50 

23.— 

188.— 

Birnen, 2 — 3 , 1 „ ... 

3.— 

27.— 

225.— 

Äpfel, 3 — 4 „ 1 „ ... 

3.— 

27.— 

225.— 

Birnen, 3 — 4 „ 1 „ ... 

3.50 

32.— 

263.— 

Äpfel, 2 3 n 2 „ ... 

3.— 

27.— 

225.— 

Birnen, 2 — 3 » 2 , ... 

3.50 

32.— 

263.— 

Äpfel, 3—4 , 2 „ ... 

4.— 

36.— 

300.— 

Birnen, 3 — 4 , 2 „ ... 

4.50 

40.— 

338.— 

Spalier = (S.): 

ÄpfeT mit 1 Etage . 

2.70 

25.— 

205.— 

Birnen . 1 „ . 

3.20 

29.— 

240.— 

Äpfel K 2 Etagen . 

4.50 

40.— 

340.— 

Birnen „2 . 

5.— 

45.— 

375.— 

Kirschen mit 1 Etage . 

3.— 

27.— 

225.— 

« „ 2 Etagen . 

4.50 

40.— 

340.— 

Pfirsich mit 1 Etage oder Fächer 

5.— 

■ 45.— 

375.— 

Aprikosen ,1 „ » , 

4.50 

40.— 

340.— 

Büsche =(B.): 




Äpfel, 2 — 3 jährig . 

2.50 

23.— 

188.— 

Birnen, 2 — 3 „ . 

2.50 

23.— 

188.— 

Äpfel, 3 — 4 , . 

3.— 

27.— 

225.-r- 

Birnen, 3 — 4 „ . 

3.50 

32.— 

263.— 

Kirschen, 2 — 3 jährig . 

3 — 

27.— 

225.— 

Pflaumen, 2 — 3 » . 

2.50 

23.— 

1 88.— 

Pfirsich . 

3.— 

27.— 

250.— 

Aprikosen . 

2.50 

23.— 

188.— 

Pyramiden == (P.); 

Äpfel mit 1 Serie . 

3.— 

27.— 

225.— 

Birnen „1 , . 

3.— 

27.— 

225.— 

Äpfel „ 2 Serien . 

4.50 

40.— 

340.— 

Birnen „2 . 

5.50 

50.— 

410.— 

U - Formen = (U.); 1 




Äpfel, 2 — 3 jährig. 

4 — 

36.— 

300.— 

Birnen, 2 — 3 , . 

5.— 

45.— 

375.— 

Äpfel, 3 — 4 , . 

5.— 

45.— 

375.— 

Birnen, 3 — 4. 

6.— 

54.— 

450.— 
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Im Februar und März werden die Kirschen-Hochstämme durch 
Kopulieren veredelt. Die 4 Jährigen Bäume zeigen bereits kräftig 
entwickelte Stämme und sind im nächsten Jahre verkaufsfähig. 



y^pf el 


(Preise sieh# 'Seite 99) 


AusWSlhl der bBSton Sortsn. * vor dem Namen sind besonders empfehlenswerte Sorten. 
Wagerechte Schnurbäume auf Paradies, übrige Zwergformen hauptsächlich auf Doucin. 



Das Bearbeiten eines Quartiers 2jähriger Veredlungen für Hochstammzucht mittelst Pferdehacke. 


^Aderslebener Calvill. Wertvoller neuerer Tafelapfel. Reifezeit: 
November—April. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. U. 

*AnanaS'Renette. Mittelgroße, goldgelbe, sehr edle Frucht. Reife¬ 
zeit: November—Februar. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Apfel aus Croncels. Die Frucht ist groß bis sehr groß, grünlich¬ 
weiß, später weißgelb. Das Fleisch ist gelblich rosa ange¬ 
haucht, saftreich und von angenehm süßweinigen Geschmack. 
Der Bauiti ist sehr reichtragend und widerstandsfähig. Reife¬ 
zeit: August—Oktober. Lieferbar als H. h. B. 

*Baumanns Renette. Sehr wertvolle, früh- und sehr reich¬ 
tragende Sorte. Frucht grünlichgelb, fast ganz dunkelkar¬ 
mesinrot überzogen. Reifezeit: Januar—Mai. Lieferbar als 

H. h. P. B. S. sC. 

^Beile de Pontoise. Früh- und reichtragend. Schöne, lachende 
Frucht. Reifezeit: Dezember — April. Lieferbar als H. h. P. 

B. S. sC. U. 

*Blsniarckapfel aus Neuseeland. Marktfrucht I. Ranges, lebhaft 
rot. Reifezeit: November—Februar. Lieferbar als H. h. P. 

B. S. wC. sC. U. 

•Bolkenapfel. Hervorragend für Straßenbepflanzung. Zum Dör¬ 
ren, für Tafel und Küche sehr empfehlenswert, Reifezeit: 
November—Februar. Lieferbar als H.h.B. 

Geflammter Kardinal. Gute Tafelfrucht. Der Baum wächst kräf¬ 
tig, trägt früh und gedeiht in allen Lagen und jedem Boden. 
Reifezeit: Oktober—Dezember. Lieferbar als H. h. B. 

^Gelber Bellefleur. Große edle Frucht. Eignet sich besonders 
gut für kleine Gärten, da die Krone nicht sehr groß wird. 
Reifezeit: Nov.—Februar. Lieferbar als H. h. P. B. S. sC. U. 

Cellini. Saftreicher, reichtragender Tafelapfel, hellgrünlichgelb, 
sonnenwärts gerötet und karmesin gestreift. Reifezeit: Ok¬ 
tober—Dezember. Lieferbar als H. h. P. S. wC. sC. U. 

*Charlamowsky. Mürbfleischig, saftreich, früh- u. reichtragend. 
Reifezeit: Juli—Aug. Lieferbar als H. h. P. B.S. wC.sC. U. 

*Cox’s Orangen-Renette (Cox's Orange Pepping). Eine der 
edelsten, tragbarsten und wertvollsten Apfelsorten, gold¬ 
gelb, sonnenwärs gerötet. Verlangt geschützten Standort und 
erstklassigen Boden, trägt dann aber sehr reich und ist 
der feinste und am besten bezahlte Apfel nächst dem weißen 
Winter-Calvill. Reifezeit: Oktober — Februar. Lieferbar als 
H. h. P. B. S. wC. sC. U. 

Danzlger Kantapfel (Schwäbischer Rosenapfel). Einer d. besten 
Winteräpfel, hellgrün, sonnenwärts dunkelkarmesinrot. Frucht¬ 
bar und kräftig wachsend. Reifezeit: Oktober—Dezember. Als 

Weihnachtsapfel sehr geschätzt. Lieferb. als H.h.P.B.sC. 

Doberaner Borsdorfer Renette. Hochwertvolle Frucht, süß¬ 
säuerlich, dem Edelborsdorfer ähnlich, fein und saftig. Reife¬ 
zeit: November—Februar, Lieferbar als H. h. . 

Eitel Fritz. Anspruchslos, gut für rauhe Gegenden. Zur Straßen¬ 
bepflanzung geeignet. Reichtragend, Herrliche, große Tafel- 
fruchtl Reifezeit: Okt,—April. Lieferbar als H. h. P. B. sC, 

Elise Rathke (Trauerapfei). Schöner Obst- und Zierbaum zu¬ 
gleich. Reifezeit: November—April. Lieferbar als H. h. 
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Erfurter Rosenapfel. Herrlicher Sommerapfel. Frucht duftet 
schon am Baume köstlich. Fleisch fein, markig, zart, von 
köstlichem, herzhaft süßem Geschmack. Reifezeit: August bis 
September. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Eveapfel. Trägt auf Doucin veredelt schon an zwei Jährigen 
Bäumchen reich. Frucht goldgelb. Fleisch zart, saftig, von 
angenehmemGeschmack. Reifezeit: Oktober-Februar. Liefer¬ 
bar als P. B. sC. 

♦Gelber Edelapfel (Golden noble). Verlockend schöne, große 
Frucht. Reifezeit: Okt.—Dez. Lieferbar als H. h. P. B.-sC. 

Gelber Richard. Große, vorzügliche Tafel- und Marktfrucht. 
Trägt alljährlich reichlich. Gut für Straßenpflanzung. Reife¬ 
zeit Oktober—Dezember. Lieferbar als H. h. P. B. S. sC. 

♦Gold-Renette von Bienheim. Sehr groß, Reichtragend. Reife¬ 
zeit: November—Februar. Lieferbar als H.h. P. B. sC. 

♦Graue französische Renette. Liebt feuchten Boden. Frucht 
groß, wohlschmeckend, haltbar. Reifezeit: November—Febr. 
Lieferbar als H. h. P. B. 

♦Gravensteiner (Blumen-Calvill). Vorzüglicher, allgemein be¬ 
kannter Tafelapfel, herrliche Frucht, lebhaft gelb, sonnen¬ 
wärts meist nur leicht punktiert und gerötet. Reifezeit: Sep¬ 
tember—November. Lieferbar als H. h, P. B. S. sC. 

♦Große gelbe Casseler Renette (Holländische Gold-Renette). 
Frucht haltbar, von gutem Geschmack. Reichtragend in jedem 
Boden und in Jeder Lage. Straßenbaum. Reifezeit: Februar 
bis Juli. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. U. 

Großer rheinischer Bohnapfel (Weißer Bohnapfel). Sehr wert- 
volie Wirtschaftssorte und sehr gesucht zur Weinbereitung. 
Straßenbaum.Reifezeit:Febr.—Juli. Lieferb. als H.h.P.B.sC. 

•Großherzog Friedrich von Baden (Calvill). Frucht sehr groß, 
glänzend orangegelb mit rotbraunem Anflug. Fleisch gelb¬ 
lichweiß, von süßem, feinem, angenehmem Geschmack. Früh¬ 
tragend. Reifezeit: Oktober—Dezember. Lieferbar als H. h. 

P. B. S. wC. sC. U. 

♦ Harbert's Renette. Frucht goldgelb, groß. Starkwachsend, 
reichtragend. Guter Straßenbaum. Reifezeit: November bis 
Februar. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Himbeerapfel von Holowaus. Früchte gelb, an der Sonnen¬ 
seite schön karmesinrot mit dunklen Streifen. Fleisch fein- 
zeilig, weich, weiß mit einem karmesinroten Nerv durchzogen, 
stark schmelzend, gewürzig, von kostbarem Himbeerduft 
und Geschmack. Reifezeit: Oktober—Dezember. Lieferbar 
als H. h. P, B. sC. 

Jacob Lebel. Sehr fruchtbar, starkwachsend, breitkronlg. Frucht 
hellgelb, sonnenwärts schwach rot angelaufen. Marktfrucht 
I. Ranges. Reifezeit; Oktober—Dezember. Lieferbar als H. 

h. P. B. sC. 

♦Kaiser Alexander. Der schönste aller großen Äpfel, karmesin, 
kurz und breit gestreift und geflammt, ungemein reichtragend. 
Reifezeit: Oktober — Dezember. Lieferbar als H. h. P, B. 

wC. S. U. sC. 

































Das aufgepfropfte Edelreis wird sorgfältig mit Bast verbunden. 
Bitte bedenken Sie, daß diese feine Handarbeit von den Baum¬ 
schulgehilfen oft bei kaltem Wetter geleistet wird, sie bedingt 
also nicht nur viel Geschicklichkeit und Sachkenntnis, sondern 
auch große Abhärtung gegen die Unbilden der Witterung. 



Äpfsl (Fortsetzung) — (Pr«iM 99) 

^Landsborgar Ranatte. Vorzügliche Wirtschaftsfrucht und Tafel¬ 
apfel, hellgrün, sonnenwärts leicht rot gestreift. Starkwach¬ 
send, sehr reichtragend. Straßenbaum. Reifezeit: November 
bis Februar. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. U. sC. 

*Lanas Prinz Albart. Dar fruchtbarsta Koch- und Wirt- 
schaftsapfei. Dunkelgrün, karminrot gestreift und punktiert, 
saftig. Reifezeit: Januar—Mai. Lieferbar als H.P. H.B.sC* 

Langtons Sondarglaichan. Schöner Tafel-u. Wirtschaftsapfel, 
hellgelb, oft ringsum punktiert, karmesin gerötet und gestreift. 
Baum reichtragend, auch für hohe Lagen zu empfehlen. 
Reifezeit: September—Oktober. Lieferbar als H. h. B. 

^London Papping (Grüner Calvill). Reichtragend, große wohl¬ 
schmeckende Frucht. Reifezeit: November—Februar. Liefer¬ 
bar als H. h. P. B. sC. 

Lord Suffiald. Sehr gute, große, ertragreiche Marktsorte. Reife¬ 
zeit: August—September. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Ministar von Hammerstain. Baum trägt früh und sehr reich. 
Frucht groß, sehr saftreich und wohlschmeckend. Ausge¬ 
zeichnete Tafelr und Wirtschaftssorte. Reifezeit: Dezember 
bis April. Lieferbar als H, h. P. B, S. wC. 

*Muskat-Ranatta. Mittelgroßer, delikater Apfel; lebhaft gelb, 
sonnenwärts gerötet. Reifezeit: November—Februar. Liefer¬ 
bar als H. h. P. sC. 

Nauar Barnar Rosanapfal. Herrliche, mittelgroße, stark und 
angenehm duftende Frucht, prachtvoll rot gefärbt. Ein 
Winterapfel von höchstem Wohlgeschmack. Reifezeit: No¬ 
vember—Februar. Lieferbar als: H. h. P. B. sC. 

Ontario. Früh- und reichtragend. Ziemlich große, vorzügliche 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Reifezeit: Januar bis April. 
Lieferbar als H. h. P. B. sC. S. wC. sC. 

•Parisar Rambour-Ranatte (Renette von Canada.) Tafel- und 
Wlrtschaftsfrucht. Schale rauh, grünlichgelb mit bräunlich¬ 
rotem Anflug, braun punktiert. Der Baum ist starkwüchsig 
und reichtragend. Reifezeit: November—Februar. Liefer¬ 
bar als H. h. P. B. sC. 

Parkers Pepping. Vortreffliche Tafel- und Wirtschaftsfrucht, 
helledergelb. Trägt auch auf schlechtem Boden regelmäßig 
und reich. Reifezeit; November—Februar. Lieferbar als 

H. h. P. B. sC. 

*Peasgood Nonsuch oder „Goidranatta von Peasgood“. Der 

schwerste Apfel der Welt. Frucht gelb, karmesinrot gestreift, 
sehr saftig, zuckerig, von ausgezeichnetem Aroma. Reifezeit; 
November—Februar. Lieferbar als H. h. P. B.S.wC.sC. U. 

*Pfir8lchroter Sommerapfel. Ausgezeichneter Marktapfel, 
früh- und reichtragend. Frucht wohlschmeckend. Reifezeit: 
Juü—August. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

*Pr[nzenapfel (Berliner oder HasenkopO* Große, sehr gute 
Frucht, hellgelb, sonnenwärts rot gestreift, Spät blühend, 
wenig empfindlich. Für Straßenpflanzungen und zum Anbau 
Im Großen sehr zu empfehlen. Reifezeit; September—Ok¬ 
tober. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Ranette von Zuccalmaglio. Sehr edler Tafelapfel, der warm 
empfohlen werden kann. Außerordentlich reichtragend. Reife¬ 
zeit: Januar—Mai. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

•Rlbstons Pepping (Englische Granat-Renette). Frucht gold¬ 
gelb, sonnenwärts rot gestreift. Baum wächst kräftig und 
paßt für rauhe Lagen. Reifezeit: November — Februar. 
Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Roter Astrachan. Vorzügliche Marktfrucht, sehr reichtragend. 
Zum Massenanbau in der Nähe großer Städte als bester 
Frühapfel zu empfehlen. Reifezeit: Juli—August. Lieferbar 

als H. h. P. B. sC. 

« Roter Eiserapfel. Ganz besonders für rauhe Lagen und für 
Straßenpflanzungen passend, haltbar, wohlschmeckend, 
Reifezeit; Februar — Juli. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

•Roter Herbst-Calvill (Erdbeerapfel). Sehr guter, blutrot ge¬ 
färbter Apfel, sehr fruchtbar. Gesuchte und gutbezahlte 
Marktfrucht. Reifezeit: Oktober—Dezember. Lieferbar als 

H. h. P. B. sC. 



Quartier mit verkaufsfertigen hochstämrhigen 

Obstbäumen. 


Roter Trierischor Weinapfel. Wirtschaftssorte ersten Ranges, 
sehr widerstandsfähig und reichtragend. Frucht saftig, bester 
Apfel zur Weinbereitung, da äußerst saftreich. Straßenbaum. 
Reifezeit; November—'Februar. Lieferbar als H. h. 

Schöner von Boscoop. Ausgezeichneter Apfel, grünlichgelb, 
sonnenwärts gerötet und dunkler gestreift, stark berostet. 
Reifezeit; Nov.—Febr. Lieferbar als H.h. P. B.S.wC. sC. U. 

Schöner von Nordhausen. Frucht groß, Fleisch auf der Zunge 
schmelzend. Früh- und reichtragend schon als zweijähriger 
Veredelung. Reifezeit: November—Juli. Lieferbar als H.h. 
P. B. sC. U. 

Signe Tillisch. ^Ausgezeichneter dänischer Apfel von riesiger 
Größe und guter Qualität, trägt sehr früh. Reifezeit; 
November—Februar. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Taubenapfel von Nathusius. Hochfeine schmelzende Tafel¬ 
frucht. Reifezeit: Januar—März. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Olzener Calvill. Gehört zu den spätblühenden Sorten. Früchte 
teils hoch, teils platt gebaut. Schale grün, sonnenwärts ge¬ 
rötet, wird auf dem Lager strohgelb. Fleisch fest, weiß, 
sehr wohlschmeckend, dem weißen Winter-Calvill ähnlich. 
Der Apfel darf möglichst nicht vor Ende Oktober gepflückt 
werden. Reifezeit: Febr,—März.Lieferbar als H. h. P. B.sC.S. 

•Weißer Klarapfel (durchsichtiger Sommerapfel). Mittelgroße 
bis große, sehr geschätzte Tafel- und Marktfrucht. Baum ist 
früh und sehr reichtragend. In der Nähe großer Städte sehr 
gesucht und g^ut bezahlt. Reifezeit: Juli—August. Lieferbar 

als H. h. P. B. wC. sC. S. U. 

•Winter-Gold - Parmäne. Verdient ihren guten Ruf als vor¬ 
zügliche Markt- und Tafelfrucht voll und ganz und sollte, da 
sie in jedem Boden und ln Jeder Lage gut gedeiht und alle 
Jahre reiche Erträge bringt, in keinem Garten fehlen. Sie 
ist und bleibt die gesuchteste, ertragreichste und beste 
Sorte! Reifezeit; November—Januar. Lieferbar als H. h. 
P. B. S. U. wC. sC. 
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Fertige Sortimente finden Sie auf Seite 105. 



Die Aufnahme zeigt einen Durchblick durch die sauber ausge¬ 
richteten Reihen eines Quartiers von etwa 60 000 Hochstämmen. 
Fünf Jahre sorgsamer Pflege waren nötig, um diese Äpfel- und 

versandfähigen Ware zu machen. 



Amanlis Butterbirne. 


Bringt besonders auf Hochstämmen Massenerträge 
delikater Früchte. 


Birnen 


Preise siehe Seite 99. 

* vor dem Namen bedeutet besonders empfehlenswerte Sorten. 

Alle Zwergformen auf Quitte, soweit das bei der 
Sortenbeschreibung nicht anders angegeben ist. 

Auswahl der besten Sorten. 

Amanlis Butterbirne. Große, sehr delikate Frucht, sehr stark¬ 
wachsend und fruchtbar. Reifezeit: August — September. 
Lieferbar als H. h. P. B. S. sC. U. (siehe Abbildung). 

Bosc's Fiaschenbirne. Sehr große, wohlschmeckende und saft¬ 
reiche Birne. Reifezeit: Oktober—November. Lieferbar als 
H. h. P. B. S. sC. 

Baronsbirne (Baron d'hiver). Die beste bis jetzt bekannte 
Kochbirne. Reifezeit: Januar—März. Straßenbaum. Liefer¬ 
bar als H. h. 

Bunte Juli. Sehr reichtragende Sorte, die keinen besonderen 
Anspruch an Boden und Klima stellt. Sie gedeiht auch in 
höheren Lagen und eignet sich am besten für Hoch- und 
Halbstämme. Die Frucht ist mittelgroß, gelb mit rötlicher 
Backe und muß rechtzeitig abgenommen werden. Reifezeit: 
Juli—August. Lieferbar als H. h. 

*Clairgeaus Butterbirne. Sehr große und beliebte Frucht. 
Sehr fruchtbar, muß aber kräftig gedüngt werden, da sonst 
der Holztrieb der großen Fruchtbarkeit wegen nachläßt. 
Nur auf Wildling veredelt abgebbar. Reifezeit; Oktober— 
November. Lieferbar als H. h. P. B. S. sC. 

Dio Gräfin. Die Früchte sind ziemlich groß, das Fleisch schmel¬ 
zend, sehr saftreich, süß und von erfrischendem Wohlge¬ 
schmack. Die Genußreife tritt im Dezember ein. Die Haltbar¬ 
keit dauert bis Ende Januar. Lieferbar als H. h. P. B. wC.sC. 

*Diels Butterbirne. Großfrüchtig. Fleisch gelblichweiß, zart 
und schmelzend, von köstlichem, gewürzhaft süßem Ge¬ 
schmack. Reifezeit: Oktober — November. Lieferbar als 
H. h. P. S. wC.sC. U. 

*Esperen8 Bergamotte. Mittelgroße, sehr wertvolle Tafelfrucht. 
Reifezeit: Januar—März. Lieferbar als H. h. P. B. S. sC. 

Frühe von Trevoux. Groß, grünlichgelb, später hellgelb, auf 
der Sonnenseite frisch rot getüpfelt und gestrichelt. Der 
Baum ist sehr früh und reichtragend. Reifezeit: August— 
September. Lieferbar als H. h. B. 

*Gellerts Butterbirne. Hochfeine, große Tafelbirne, gelb punk¬ 
tiert. Baum wächst stark und ist fruchtbar. Reifezeit: 
August—September. Lieferbar als H. h. P. B. S. sC. U. 

Großer Katzenkopf. Eine ausgezeichnete Winter-Kochbirne. 
Die Frucht ist groß bis sehr groß, mattglänzend auf der 
Sonnenseite, von braunrötlich getupften Flammen umgeben. 
Das Fleisch ist von gelblich-weißer Farbe, saftig, roh un¬ 
genießbar, aber in gekochtem Zustande sehr wohlschmeckend. 
Reifezeit: Dezember bis Anfang Sommer. Lieferbar als 
H. h. B. 

*Grüne Sommer-Magdalena. Eine der feinsten und frühesten 
Birnen, trägt sehr reich. Reifezeit: Juli—August. Lieferbar 

als H. h. P. B. sC. 

Qrumbkower Butterbirne. Eine unserer wohlschmeckendsten 
saftigsten Birnen, liebt feuchten Boden. Zum Massenanbau 
sehr zu empfehlen. Frucht groß, grün, braun punktiert. 
Reifezeit; Oktober—November. Nur auf Wildling veredelt 
abgebbar als H. h. P. B. 


*Gute Graue (Beurre gris). Eine der besten Birnen für rauhes 
Klima. Frucht sehr saftreich und zuckerig. Reifezeit: 
August—September. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

*Gute Louise von Avranches. Sehr gute Tafelbirne, gelblich¬ 
grün punktiert, auf derSonnenseite blutrot verwaschen. Eignet 
sich für alle Formen. Guter Straßenbaum. Reifezeit: Sep¬ 
tember—Oktober. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. Ü. 

Hardenponts Butterbirne. Große delikate Frucht, matthell¬ 
grün, auf der Sonnenseite mitunter schwach gerötet. Der 
Baum wächst kräftig und ist sehr reichtragend. Die Frucht 
muß bis spät in den Herbst am Baume hängen. Reifezeit: 
Dezember—Januar. Lieferbar als H. h. B. 

•Herzogin von Angouidme. Vorzügliche, sehr große Tafel¬ 
birne von süßem, zimtartigem Geschmack. Liebt feuchten 
Boden und warme Lage. Reifezeit: Oktober — November. 
Lieferbar als P. B. S. wC. cC. 

Juli-Dechantsbirne. Sehr raschwachsend und ungemein reich- 
tragend. Vorzügliche Tafelbirne, schmelzend, gezuckert. Guter 
Straßenbaum. Reifezeit; Juli-August. Lieferb.als H.h.P.B.sC. 

Kleine Muskateller. Sehr reichtragend, vortreffliche Einmach¬ 
birne, frühreifend. Reifezeit: Juli — August. Lieferbar als 
H. h. P. B. sC. 

•Köstliche V. Charneu. Große, zitronengelbe, edle Birne. Reife¬ 
zeit; September—Oktober. Lieferbar als H. h, P. B. S. sC. 

Kongreßbirne (Andenken an den Kongreß). Eine der größten 
Tafelbirnen. Frucht gelblichgrün, vorzüglich. Nur auf Wild¬ 
ling veredelt abgebbar. Reifezeit: August—September. 

_ Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Leipziger Rettichbirne. Außerordentlich geschätzte Wirtschafts¬ 
sorte, hellgrün. Reichtragend. Reifezeit: August—September. 
Lieferbar als H. h. B. 

Le Lectier. Winterbirne ersten Ranges I Vorzügliche, hoch¬ 
feine, schmelzende Tafelfrucht, goldgelb. Reifezeit: Januar 
^ bis März. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. U. 

•Liegels Winter-Butterbirne. Gelblichgrüne Tafelbirne ersten 
Ranges, früh- und sehr reichtragend. Reifezeit: Oktober— 
Dezember. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. 

Marguerite Marillat. Große, längliche Herbstbirne, gelb, äußerst 
saftig, angenehm muskiert. Reifezeit: September—Oktober. 
Lieferbar als P. B. sC. 

Minister Dr. Lucius. Groß, grünlichgelb, später goldgelb, zu¬ 
weilen lebhaft gerötet. Die Frucht muß zeitig gepflückt 
werden. Der Baum ist sehr reichtragend. Reifezeit: Ok¬ 
tober—November. Lieferbar als H. h. B. 

•Napoleons Butterbirne (Bon Crätin Napoleon). Bekannte, 
reichtragende Sorte mit glänzendgrüner Frucht mit süß¬ 
weinigem Geschmack, vollsaftig. Sehr geschätzte Markt- 
und Tafelfrucht. Reifezeit: September—Oktober. Lieferbar 
als H. h. P. B. S. sC. U. 

Neue Poiteau. Große schöne Tafelbirne von ausgezeichneter 
Qualität, hellgrün, berostet und punktiert. Der Baum wächst 
kräftig. Reifezeit: Oktober—November. Lieferbar als H. h. B. 

Nordhäuser Winter-Forellen. Lokalsorte, die sich aber auch 
besonders in rauhen Gegenden sehr gut bewährt hat. Frucht 
mittelgroß, sehr wohlschmeckend. Reifezeit: Dezember— 
Januar. Lieferbar als H. h. P. B. U. 

•Notaire Lepin. Eine der edelsten Winterbirnen. Frucht groß, 
schmelzend, hochfein im Geschmack. Sehr reichtragend. 
Reifezeit: Februar—Juni. Lieferbar als h. P. B. sC. 

Pastorenbirne. Starkwachsende, reichtragende Sorte. Frucht 
länglich, groß, von blaßgrüner Farbe. Reifezeit: Dezember 
bis Januar. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. U. 

Präsident Roosevelt. Diese neuere, wenig bekannte, sehr 
große Sorte verdient ihres ausgezeichneten Geschmackes 
und des schönen Aussehens wegen die größte Empfehlung. 
Der Baum wächst stark und pyramidal. Reifezeit; Oktober 
bis November. Lieferbar als H. h. P. S. B. sC. 

Stuttgarter Gaishirtel. Sehr feine, schmelzende, süße Tafel¬ 
frucht. Gelblichgrün berostet und punktiert. Reifezeit: 
August—September. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Von Tongre. Tafelfrucht ersten Ranges. Schale dünn und glatt, 

. goldgelb, auf der Sonnenseite schwach gerötet. Fleisch 
gelblichweiß, fein, saftreich, schmelzend. Reifezeit: Oktober 
bis November. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Triomphe de Vienne. Preisgekrönte Birne, Vorzügliche Tafel- 

' 0 ^, frucht von außerordentlicher Größe und Schwere. Fleisch 
fein, schmelzend, sehr saftig, von höchstem Wohlgeschmack. 
Sehr fruchtbar und zeitig tragend. Nur auf Wildling ver¬ 
edelt abgebbar. Reifezeit: September—Oktober. Lieferbar 
als H. h. P. B. S. wC. sC. U. 

Wilders Frühe. Frucht mittelgroß, widerstandsfähig und zum 
Versand sehr gut geeignet. Reifezeit: August—September. 
Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Williams Christbirne. Große feine Frucht von vorzüglichem 
Geschmack, hellgelb. Gedeiht in jedem Boden, Ist schon als 
zweijährige Veredelung sehr fruchtbar. Bringt jedes Jahr 
reiche Ernten. Nur auf Wildling veredelt abgebbar. Reifezeit: 
August-September. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. U. 

Winter-Dechantsbirne. Alte, vorzügliche Winter-Tafelbirne, 
reichtragend. Frucht groß, Schale glatt, grünlichgelb, Fleisch 
gelblichweiß, zart, schmelzend, saftig. Reifezeit: November 
bis März. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. u. 






























Auch die Beerenobst-Quartiere geben ein Bild von 
Sauberkeit und Pflege. 30 000 hochstämmig ge¬ 
zogene Stachel“ und Johannisbeeren zeigt das Bild. 




Kirschen 


Preise siehe Seite 99. 

Süßkirschen, 

Büttner's rote Knorpelkirsche. Frucht groß, dunkelrot punktiert 
und gefleckt. Reifezeit: Ende Juli—Anfang August. Liefer¬ 
bar als H. h. B. 

Coburger Maiherzkirsche. Mittelgroße, schwarze Frucht, früh¬ 
reifend. Sehr fruchtbar. Reifezeit: Ende Mal—Mitte Juni. 
Lieferbar als H. h. 

Dankelmann. Sehr große rote Kirsche. Äußerst widerstands¬ 
fähig gegen Regen, springt nicht auf. Beliebteste Sorte für 
Plantagen. Reifezeit: Anfang Juni. Lieferbar als H. h. B. 

Dönissens gelbe Knorpelkirsche. Sehr späte, gelbe Knorpel¬ 
kirsche. Besonders delikate Tafelfrucht. Reifezeit: Ende 
Juni—Anfang August. Lieferbar als H. h. B. 

Ettonkirsche. Frühe, große, hochfeine, bunte Herzkirsche. 
Reifezeit: Ende Juni—Mitte Juli. Lieferbar als H. h. 

Fahnarsche Frühkirsche. Vorzügliche Süßkirsche, die in den 
Fahnerschen. Obstpflanzungen einen hervorragenden Platz 
einnimmt; sehr fruchtbar. Reifezeit: Anfang — Mitte Juni. 
Lieferbar als H. h. 

Flamentiner (Thüringer Türkine). Herrliche bunte Frucht. 
Reifezeit: Ende Juni—Anfang August. Lieferbar als H. h. B. 

Fromms Herzkirsche. Ausgezeichnete, große, schwarze, vor¬ 
zügliche Tafelfrucht. Reifezeit: Ende Juni — Mitte Juli. 
Lieferbar als H. h. 

Früheste der Mark. Die allerfrüheste Kirsche, mittelgroß, 
länglich herzförmig, am Kopfe abgeplattet, beide Seiten 
leicht gedrückt. Beste Sorte zum Versand. Sehr fruchtbar, 
eine der besten Tafel- und Marktkirschen. Reifezeit: Ende 
Mai—Mitte Juni. Lieferbar als H. h. B. 

Große Qermersdorfer (Germersdorfer Riesen). Ganz vorzüg¬ 
liche. große, schwarze Knorpelkirsche. Guter Straßenbaum, 
vorzügliche Markt- und Tafelfrucht. Reifezeit: Ende Juni—• 
Mitte Juli, Lieferbar als H. h. B. 

Große Prinzessinkirsche. (Lauermannskirsche). Sehr große, 
späte, bunte Knorpelkirsche. Reifezeit: Mitte — Ende Juli. 
Lieferbar als M. h. 

Große schwarze Herzkirsche. Sehr schätzbare, große Kirsche 
für Tafel und Haushalt. Reifezeit: Ende Juni — Mitte Juli. 
Lieferbar als H. h. B. S. 

Große schwarze Knorpelkirsche. Bekannte Knorpelkirsche 
von gutem, pikantem Geschmack. Reifezeit: Mitte—Ende 
Juli. Lieferbar als H. h. B. 

Hedeifinger Riesenkirsche. Sehr große, vorzügliche, braun¬ 
rote, fast schwarze Knorpelkirsche. Vorzügliche Sorte für 
Massenanbau und für Straßen. Reifezeit; Anfang—Mitte 
Juli. Lieferbar als H. h. B. 

Kassins Frühe. Frucht groß, stumpfherzförmig, dunkelbraun 
bis schwarzrot. Reifezeit: Ende Mai, Anfang Juni. Liefer¬ 
bar als H. h. 

Kunze’s Kirsche. Frucht mittelgroß bis groß, stumpfherz¬ 
förmig, nach dem Stiel zu abgeplattet. Von der hellgelben 
Grundfarbe hebt sich die rote Backe, die nach dem Stiel 
hin dunkler gefärbt ist, leuchtend ab, Reifezeit Anfang— 
Mitte Juni. Lieferbar als H. h. 

Lucien-Kirsche. Mittelgroß, stumpfherzförmig, fast ebenso 
breit wie lang. Grundfarbe trübgelb, mit freundlichem Rot 
auf der Sonnenseite. Reifezeit: Anfang—Mitte Juli. Liefer¬ 
bar als H. h. 

Ochsenherzkirsche. Frucht schwarz und sehr groß. Baum 
sehr reichtragend. Reifezeit: Anfang—Mitte Juli. Lieferbar 
als H. h. 

Rote Maikirsche. Frucht mittelgroß bis groß, mattglänzend, 
dunkelrot und in der Vollreife braun gefärbt. Das Fleisch 
ist sehr saftreich, von außerordentlich feinem, süßsäuer¬ 
lichem Wohlgeschmack. Reifezeit: Anfang Juni. Lieferbar 

als H. h. 

Schlesische Brautkirsche. Großfrüchtige, gelbe Kirsche, findet 
stets flotten Absatz zu guten Preisen. Reifezeit: Mitte;— 
Ende Juni. Lieferbar als H. h. B. 

Schneiders späte Knorpelkirsche. Oie Frucht ist sehr groß, 
breitherzförmig, dunkelbraunrot. Beste Sorte zum Versand. 
Reifezeit: Ende Juli—Anfang August. Lieferbar als H. h. 

Schöne von Marienhöhe. Sehr große, fast schwarze, glän¬ 
zende Frucht, Herzkirsche I. Ranges. Reifezeit: Anfang— 
Mitte Juli. Lieferbar als H. h. 

Schöne von Rocmont. Eine ausgezeichnete, sehr große, bunte 
Knorpelkirsche, Tafelfrucht I. Ranges. Reifezeit: Mitte—Ende 
Juli. Lieferbar als H. h. 


Schwarze spanische Knorpeikirsche. Ebenfalls eine sehr 
große, schöne Marktsorte von herrlichem Geschmack. Reife¬ 
zeit: Ende Juli—Anfang August. Lieferbar als H. h. 

Weiße spanische Knorpelkirsche (BIgärreau blanc). Sehr 
gute Marktsorte; süß, groß und von schöner Farbe. Reife¬ 
zeit: Ende Juli—Anfang August. Lieferbar als H. h. 

Werdersche frühe Herzkirsche. Mittelgroße, sehr gute 
schwarze Herzkirsche. Reifezeit: Anfang—Mitte Juni, Liefer¬ 
bar als H. h. B. 

Sauerkirschen. 

Große lange Lotkirsche ist und bleibt die beste und 
einträglichste aller Sauerkirschen. Jedem Garten- und Land¬ 
besitzer kann die Anpflanzung dieser Sorte nicht genug 
empfohlen werden. Als Buschbaum gepflanzt, trägt sie 
schon im zweiten Jahre und bringt von Jahr zu Jahr 
steigende Erträge; durch ihre verlockenden Früchte von 
hochfeinem Geschmack findet diese Kirsche stets flotten 
Absatz. Erträge von RM. 1000.— per Morgen sind keine 
Seltenheiten. Als Schattenkirsche für nördliche Mauern 
ganz besonders geeignet. Reifezeit: August—September. 
Lieferbar als H. h. S. B. 

Diemitzer Amarelie. Frucht leuchtend gelbrot, durchsichtig, 
glasig, fast einfarbig, ohne Punktierung, sehr dünn. Fleisch 
sehr saftig und angenehm säuerlich. Reifezeit: Anfang Juli. 
Lieferbar als H. h. B. S. 

Gubens Ehre. Früheste aller Sauerkirschen. Fleisch ist fest, 
gewürzt und von angenehmer Säure,. Reifezeit: Ende Juni 
bis Mitte Juli. Lieferbar als H. h. B. S. 

Kirchheimer Weichsel. Sehr spätblühend, Frucht mittelgroß, 
schwarzbraun. Regelmäßig und reichtragend. Sehr schätz¬ 
bare Sorte. Reifezeit: August—September, Lieferbar als 

H. h. S. B. 

Königin Hortense. Große und fruchtbare Halbweichsel, als 
Tafelfrucht sehr beliebt. Markt- und Einmachefrucht I. Ranges. 
Reifezeit: Anfang—Mitte Juli. Lieferbar als H, h. S. B. 

Königliche Amarelie. Ganz vorzügliche, dunkelrote, haltbare 
große Frucht. Straßen- und Plantagensorte. Beste Sauer¬ 
kirsche zum Einmachen, Reifezeit: Ende Juni—Mitte Juli. 
Lieferbar als H. h. B. S. 

Ostheimer Weichsel. Allgemein bekannte, hochgeschätzte 
Weichsel. Trägt ganz vorzüglich in östlicher und nördlicher 
Lage am Spalier. Reifezeit: Mitte—Ende Juli. Lieferbar 

als H. h. B. S. 

Von der Matte (Doppelte Natte). Große, fast schwarze Weich¬ 
sel, sehr guter Straßenbaum« Reifezeit: Mitte—Ende Juli. 
Lieferbar als H. h. B. 


r 





Blühender Ktrschbaum. 
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Dieses Feld mit 20 000 Haselnuß-Büschen wirkt in der schnee¬ 
bedeckten Landschaft wie eine gewaltige Bürste. Es sind 2jährige 
Sträucher, die im nächsten Jahre bereits zum Verkauf kommen. 


Könlgm-Vlktorla-Pflaume. 
Bringt die reichsten Erträge^ 


Althanns Reineclaude. Mittelgroß und schön braunrot gefärbt. 
Eine ausgezeichnete Tafel- und Wirtschaftsfrucht, we'che 
sich besonders für den Versand eignet. Der Baum ist früh 
und regelmäßig sehr reiclitragend. Reifezeit: Anfang Sep¬ 
tember. Lieferbar als H. h. B. 

Anna Späth. Große, rundgeformte, rötlichblaue, saftreiche Halb- 
zwetsche. Sehr fruchtbar, verlangt aber warmen, feuchten 
Boden, Reifezeit: Ende September—Anfang Oktober. Lie¬ 
ferbar als H. h. B. 

Deutsche Hauszwetsche. (Bauernpflaume.) Beste aller Pflau¬ 
men, schwarzblau, allgemein bekannt und hochgeschätzt. 
Meine Hauspflaumen sind nicht aus Ausläufern gewonnene 
Wildstämme, sondern durch Veredelung mit Reisern von trag¬ 
baren Mutterbäumen regelrecht gezogene, besonders groß- 
früchtige reichtragende Stämme. Reifezeit; Ende September 
bis Anfang Oktober. Lieferbar als H. h. B. 

Frankfurter Pfirsich-Zwetsche. Ausgezeichnete Tafelfrucht, 
tiefblau, reichtragend. Reifezeit: Mitte bis Ende September. 
Lieferbar als H. h. B. 

Frühe aus dem Bühlertal. Sehr empfehlenswert für warmen, 
trockenen Boden, frühreifend, süß, dunkelblau. Reifezeit: 
Anfang August. Lieferbar als H. h. B. 


Gelbe Eierpflaume. Frühreifende Sorte mit großen eiförmigen 
Früchten. Reifezeit: Ende Juli—Anfang August. Lieferbar 

als H. h. 

Gelbe Mirabelle. Kleine, gelbe, sehr delikate Frucht, zum Trock¬ 
nen und Einmachen sehr beliebt. Reifezeit: Ende August. Lie¬ 
ferbar als H. h. B. 

f 

Großherzogszwetsche. Schaufrucht 1. Ranges, reichtragend, 
Früchte blauschwarz. Reifezeit: Ende September. Lieferbar 

als H. h. B. 

Große grüne Reineclaude. Erreicht ihre volle Güte in sonniger 
Lage u. in fruchtbarem Boden. Reifezeit: Anfang September. 
Lieferbar als H. h. B. 

Italienische Zwetsche. (Diamantpflaume.) Sehr große und süße 
schwarzblaue Frucht. Reichtragend und widerstandsfähig. 
Reifezeit: Mitte bis Ende September. Lieferbar als H. h. B. 

Königin-Viktoria-Pflaume. Sehr großfrüchtig, rot, Fleisch gold¬ 
gelb, herrlich duftend, saftreich. Ausgezeichnete Tafelfrucht. 
Äußerst reichtragend. Reifezeit: Anfang August—Anfang 
September. Lieferbar als H. h. P. B. (Siehe Abbildung.) 

Königspflaume von Tours. Köstliche Frucht, ziemlich groß, vio¬ 
lett, Fleisch gelblich, saftreich, von gutem, süßweinigem Ge¬ 
schmack. Reifezeit: Mitte—Ende August. Lieferbar als H. h. B. 

Mirabelle von Metz. Eine ganz vorzügliche Frucht, gelb, ziem¬ 
lich groß und von sehr zuckerigem Geschmack. Zum Ein¬ 
machen sowie für die Tafel vorzüglich. Reifezeit: Ende 
August—Mitte September. Lieferbar als H. h. B. 

Mirabelle von Nancy. Besitzt die Eigenschaften der vorher¬ 
gehenden, nur ist sie etwas später, Tafel- und Marktfrucht, 
vorzüglich zum Konservieren. Reifezeit: Ende August bis 
Mitte September. Lieferbar als H. h. B. 

Prinsens rote Reineclaude. Eine der empfehlenswertesten 
Reineclauden für die Tafel und zum Einmachen. Frucht rot¬ 
braun, delikat. Reifezeit: Ende Juli—Mitte August. Lieferbar 

als H. h. B. 

Schöne von Löwen, Schöne große violette Frucht von ange¬ 
nehm süßem Geschmack. Reifezeit: Ende August. Lieferbar 

a’s H. h. B. 

Spaulding-Pflaume. Der großen, grünen Reineclaude sehr ähn¬ 
lich. Reichtragend. Reifezeit: Anfang September. Lieferbar 

als H. h. B. 

The Czar. Wohl die früheste Pflaume. Früchte blau gefärbt, 
wohlschmeckend, erscheinen zu Büscheln vereinigt in ver¬ 
schwenderischer Fülle. Reifezeit; Anfang—Mitte August. Lie¬ 
ferbar als H. h. B. 

Wangenheims Frühzwetsche. Frucht saftig, mittelgroß, dunkel¬ 
violett gefärbt und sehr wohlschmeckend. Gesuchte Tafel- 
und Marktfrucht. Reifezeit: Ende August—Mitte September. 
Lieferbar als H. h. B. 

Wilhelmine Späth. Frühe Wirtschafts- und Tafelfrucht, die als 
solche weitester Verbreitung würdig ist. Frucht schwarz¬ 
blau, kurzoval und über mittelgroß. Fleisch saftig weiß, leicht 
gewürzt und ganz vom Stein lösend. Reifezeit: Anfang bis 
Mitte August. Lieferbar als H. h. 


Um meine werte Kundschaft mit der Qualität und den Vorteilen des Buschobstes bekannt zu 
machen, liefere ich das 

Sortiment F 

beste frühtragende Sorten Buschobst nach meiner Wahl: 2 Äpfel, 2 Birnen, 2 Kirschen, 
zusammen 6 Stück, in guten Buschformen ausnahmsweise für RM. 15.— 
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Abgesondert von den Obstbaum- und Beerenobst-Kul¬ 
turen sehen wir auf unserem Rundgang auch ausge¬ 
dehnte Flächen mit Koniferen verschiedenster Art, Allee¬ 
bäumen, Zierbäumen und -sträuchern, die in großen Mengen 
zur Bepflanzung von Parks und Gartenanlagen benötigt 
werden. Das Bild zeigt ein Quartier mit Blaufichten. 


Pfirsiche 


Preise siehe Seite 99. 



Königin der .Obstgärten. 

Sehr große herrliche Frucht. Der kräftig wachsende Baum trägt 

sehr reichlich, verlangt aber geschützten Standort und warme 

Lage. Reifezeit: Mitte September. Lieferbar als H. h. S. B. 

Frühe Amsden. Trägt große Mengen ausgezeichneter Früchte von 
ansehnlicher Größe und köstlichem Geschmack. Früheste aller 
Pfirsichsorten. Reifezeit: Mitte Juli. Lieferbar als H. h. S. B. 
(Siehe Abbildung.) 

Frühe Alexander. Sehr früh- und reichtragend mit extra großen 
schön gezeichneten Früchten. Reifezeit: Ende Juli bis Anfang 
August. Lieferbar als H. h. S. B. 

Frühe Beatrice. Mittelgroße, wohlschmeckende, schöne Frucht, 
die ihrer frühen Reife wegen sehr zu empfehlen ist. Reife¬ 
zeit: Ende Juli bis Anfang August. Lieferbar als H. h. S. B. 

Proskauer Pfirsich. Frucht groß, purpurrot mit gelb, saftreich, 
sehr tragbar und winterhart. Reifezeit: Ende August bis An¬ 
fang September. Lieferbar als H. S. B. 

Triumph. Neuere amerikanische Sorte, die wert ist, überall ange- 
pflanzt zu werden. Großfrüchtig, dunkelrot, Fleisch goldgelb, 
saftig und schmelzend. Baum äußerst reichtragend, winterhart. 
Reifezeit: Mitte Juli bis Ende Juli. Lieferbar als H. B. 


Frühe Amsden 

besitzt den köstlichsten Geschmack. 


5 beste Pfirsiche nach meiner Wahl 

in verschiedenen aufeinanderfolgenden Reifezeiten, ln ein¬ 
jährigen Büschen nur.RM* 1 5.— 


Aprikosen. 


Preise siehe Seite 99. 


Ambrosia. Sehr große prachtvolle Tafel- und MarktfructU, nicht 
empfindlich. Reifezeit: Mitte August. Lieferbar als H. h. S. B. 

Aprikose von Nancy (Pfirsich-Aprikose). Bekannte große, saft¬ 
reiche Frucht, die nicht mehlig wird, trägt in jedem Boden 
gut und ist nicht empfindlich. Reifezeit; Ende Juli. Liefer¬ 
bar als H. h. S. B. 

Deutsche runde Aprikose. Ganz besonders ertragreiche Lokal¬ 
sorte aus dem Norden Deutschlands, außerordentlich frucht¬ 
bar, widerstandsfähig und vor allem für die nördlichen 
Provinzen zu empfehlen. Frucht groß, rund, von vorzüg¬ 
lichem Wohlgeschmack. Reifezeit: Mitte August. Lieferbar 
als H. h. S. B. . 


Große frühe. Große und frühe, saftreiche Frucht, nicht empfind¬ 
lich. Ganz vorzüglich. Reifezeit Mitte bis Ende Juli. Liefer¬ 
bar als H. S. B. 

Wahre große Frühaprikose. Große, längliche, vorzügliche 
Frucht, beste für die Tafel. Der Baum wächst sehr'kräftig 
und ist nicht empfindlich. Reifezeit: Ende Juli bis Anfang 
August. Lieferbar als H. h. S. B. 

Werder'sche frühe. In der Gegend von Werder sehr viel an¬ 
gebaut wegen Ihrer großen Fruchtbarkeit und frühen Reife. 
Früchte sehr wohlschmeckend. Reifezeit: Anfang bis Mitte 
August. Lieferbar als S. B. 


5 beste Aprikosen nach meiner Wahl 

in verschiedenen aufeinanderfolgenden Reifezeiten, ln einjährigen Büschen nur. ..RM. 12.50 


Die Vorteile des Buschobstes. 


Buschobst tragt schon im zweiten Jahre nach der Pflanzung. 

Buschobst bringt regelmäßige, alljährlich steigende Ernten. 

Buschobst pflanzt jeder Liebhaber des Zwergobstes, der sich 
nicht mit dem umständlichen, zeitraubenden Formieren be¬ 
fassen will, wie dies bei dem übrigen Formobst unbedingt 
nötig ist. 

Buschobst wird wenig geschnitten, sondern nur ausgelichtet 
und einigermaßen in Form gehaliiMi. 


Buschobst verlangt guten Boden, etwas geschützte Lage und 
Schutz gegen Hasenfraß durch Einzäunung. 

Buschobst kann ich meiner werten Kundschaft aus vor¬ 
stehenden Gründen sehr empfehlen. 

Buschobst liefere ich stets als ungezwungen wachsende 
Pyramide, nie aber als verpfuschten Formbaum. 

Buschobst liefere ich in solchen Sorten, die den Besitzer 
durch lachende Früchte erfreuen. 


SORTIMENTE,, 


Wem die Zeit und die Erfahrung fehlt, 


SORTIMENTE 


bestimmte gute Obstsorten auszuwählen, oder' wem dies zu umständlich ist, der überlasse die Auswahl vertrauensvoll mir und 
bestelle nachstehend angebotene Sortimente, welche gewissenhaft zusammengestellt werden und nur beste Sorten enthalten. Zahl¬ 
reiche Anerkennungsschreiben, die mir alljährlich zugehen, beweisen, daß diese Zusammenstellungen allen Anforderungen vollauf 
gerecht werden und daß besonders die Besitzer kleinerer Gärten ihren Bedarf in Obstbäumen und Beerensträuchern durch den 
Bezug dieser Sortimente vorteilhaft decken. Klima und Bodenbeschaffenheit bitte bei Bestellung anzugeben. 

Sortiment Ha.: 6 hochstämmige Obstbäume in besten Sorten meiner Wahl (2 Äpfel, 2 Birnen, 2 Kirschen) ..... RM. 21.— 


Sortiment Hb.: 6 halbstämmige Obstbäume ln besten Sorten meiner Wahl (2 Äpfel, 2 Birnen, 2 Kirschen).. 15.40 

Sortiment F.: 6 beste frühtrag. Sorten Buschobst n. meiner Wahl (2 Äpfel, 2 Birnen, 2 Kirschen) in gut. Buschformen , 15.— 

Sortiment E. K.: 8 niedrige zweijährige Veredlungen auf Zwergunterlage (5 Äpfel und 3 Birnen), liefern schon nach 

2 Jahren das schönste Tafelobst. Zusammen.. 17.50 

Sortiment Z.: 18 extra großfrüchtige Beerensträucher (6 Stück Himbeeren, 6 Stück Johannisbeeren’, 6 Stück Stachel¬ 
beeren), beste Sorten für den Gelderwerb. Alle 1 8 Stück. 9.60 

Sortiment Hi.: 15 Himbeeren in vorzüglichste, großfrüchtigst. Sort. f» Rohgenuß, Saft«, Gelee- u. Marmeladen-Bereitg. „ 3,75 
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Ein bekanntes Spezialgebiet der Firma J. C. Schmidt sind von jeher 
die Rosenschulen gewesen, und manche dem Rosenfreund liebge¬ 
wordene Rose Ist hier im Laufe der Jahrzehnte durch gelungene 
Kreuzungsversuche entstanden, von des Fachmanns Hand liebevoll 
gehegt und vermehrt und schließlich als «Neuheit“ herausgebracht 
worden. UnserBildzeigteinFeld mit 1000CXD niedrigen Rosen (Busch- 
posenj verschiedener edler Sorten, alles verkaufsfertige Büsche. 



Freie, sonnige Lage, in welcher die Früchte früher verbrauchs¬ 
fähig, süßer und schmackhafter werden, ist der schattigen Lage 
entschieden vorzuziehen. Der Boden soll Im Herbst vor der 
Pflanzung gut gedüngt und tief gegraben werden oder gepflügt 
sein und soll die Pflanzung möglichst im Herbst, mindestens aber 
im zeitigen Frühjahr vorgenommen werden, da Stachelbeeren 
bekanntlich sehr früh in Vegetation treten. 

Die Pflanzweite richtet sich nach der Beschaffenheit des Bodens 
und kann die Reihenentfernung IV 2 bis 2 Meter betragen, während 
in den Reihen 1 m weit gepflanzt wird. Vor dem Pflanzen schneide 
man die bei dem Ausgraben des Strauches beschädigten Haupt¬ 
wurzeln etwas zurück und achte darauf, daß die Schnittfläche 
nach unten kommt. Auch schneidet man die Hauptzweige um 
ca, Vs ihrer Länge zurück, 

Hochstämmige Stachel- und Johannisbeeren 

besitzen einen ganz besonderen Zierwert und sollten in keinem 
Garten fehlen; sie eignen sich auch auf passendem Standort 
vorzüglich für Rasenplätze und stellen dort, mit Früchten beladen, 
den schönsten Zierbaum in den Schatten. 

Hochstämmige Stachelbeeren in besten Sorten meiner Wahl 
1 Stück RM. 2.—, 10 Stück RM. 18.—, 100 Stück RM. 150.— 

Haibstämmige Stachelbeeren 

1 Stück RM. 1,50, 10 Stück RM. 12.50, 100 Stück RM. 100.— 

Hochstämmige Johannisbeeren in besten Sorten meiner Wahl 
1 Stück RM. 2.—, 10 Stück RM. 18.—, 100 Stück RM. 150.— 


Hochstämmige Johannis- und Stachelbeeren 

(Versandware). 


Halbstämmige Johannisbeeren 

1 Stück RM. 1.50, 10 Stück RM. 12.50, 100 Stück RM. 100,— 


Stachelbeeren 

Beste gelb-, grün-, rot- und weißfrüchtige Sorten meiner Wahl, kräftige, zweijährige Sträucher 

1 Stück RM. —.80, 10 Stück RM. 7.—, 100 Stück RM. 60.— 



Hochstämmige Stachelbeere 
(2 Jahre nach der Pflanzung). 


Johiannisbeeren 


Kräftige zweijährige Pflanzen. 

Die Johannisbeere gedeiht fast in jedem Boden und jeder Lage, 
selbst auf Höhen, wo keine Obstbäume mehr gezogen werden 
können. Man pflanzt sie je nach Bodenverhältnis in gegenseitigem 
Abstand von 1 XlV 2 Meter. Im übrigen ist die Kultur der Johannis¬ 
beere dieselbe wie die der Stachelbeere. 

Bei der heute stetig wachsenden Obstweinkelterei sind die Früchte 
der Johannisbeere immer gesucht und kann ich daher zur An¬ 
pflanzung sehr raten, zumal auch bei diesem Beerenstrauch die 
Ernten alljährlich sichere und lohnende sind. 

Holländische rote. Die großfrüchtigste aller Sorten. Zur Wein¬ 
bereitung vorzüglich. 

Große rote Kirsch-, sehr großfrüchtig, muß aber einen sonnigen 
Platz haben, da sonst die Früchte sauer bleiben, ist dann 
aber vorzüglich. 

Fays prolific. Eine der reichtragendsten und langtraubigsten 
aller bis jetzt in den Handel gebrachten Johannisbeeren. 
Der Ertrag ist riesig und die Frucht sehr gesucht für die 
Tafel und zur Weinbereitung. Feinste Dessertfrucht. 

Große rote von Versailles, die beste Sorte zur Weinbereitung. 

Lee’s schwarze, reichtragende. Eine der besten schwarzen 
Johannisbeeren, welche besonders zur Weinbereitung sehr 
gute Eigenschaften besitzt. Diese Sorte trägt ganz riesig 
große Beeren, welche mit den größten Kirsch-Johannisbeeren 
wetteifern und ein vorzügliches Aroma besitzen. 

Langtraubige, schwarze Johannisbeere. Beeren ganz besonders 
groß, Traube sehr lang, Frucht tiefschwarz, eine sehr frucht¬ 
bare Sorte. 

Vorstehende Sorten in kräftigen, gutbewurzelten Sträuchern: 

1 Stück RM. —.60, 10 Stück RM. 5.50, 100 Stück RM. 45.— 

Große weiße Kirsch-, das Gegenstück zur roten Kirsch-. 

Weiße Champagner, ganz besonders zur Weinbereitung geeignet. 
Holländische weiße. Große weiße Tafel- und Marktfrucht. 

Vorstehende weißfrüchtige Sorten: 

1 Stück RM. —.75, 10 Stück RM. 6.50, 100 Stück RM. 55.— 
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Herrlich Ist der Anblick des Feldes mit etwa 50 000 niedrigen 
Polyantha-Rosen verschiedenster Farbe. Diese vielblumige 
Rosenart wird zur Bepflanzung von Rabatten und Beeten sehr 
gern gewählt, da sie sehr dankbar- und reichbiQhend ist. 



Himbeerzweig der bekannten reichtragenden und wohlschmeckenden Sorte Goliath. 


Himbeeren 


Beste, bewährte Sorten. 

Zur Beachtung: Himbeeren sind nach dem Pflanzen hand¬ 
hoch Ober der Erde abzuschneiden und gut mit Erde anzuhäufeln. 

Der Himbeerstrauch gedeiht überall, doch liebt er einen mehr 
schweren, kräftigen und frischen Boden, der nicht zu leicht aus¬ 
trocknet, als einen leichten, heißen oder trocknen. Halbschattige, 
sogar schattige Lagen sind günstig; für Gebirgsgegenden ist 
er besonders zu empfehlen, wo er an schattigen Bergabhängen 
in nördlicher oder Östlicher Lage recht gut gedeiht. Pflanzweite 
in Gärten 1 m auseinander, zur Massenanzucht pflanzt man die 
Reihen 2 m entfernt und in den Reihen je nach der Boden¬ 
beschaffenheit 75 bis 100 cm. 

„Prtuflen“. Noul Sehr große kugelförmige, leuchtend rote 
Frucht mit würzigem Geschmack. Der Wuchs ist besonders 
stark und kräftig, bildet wenig Ausläufer. Der Ertrag ist 
außerordentlich groß. 

1 Stück RM.—.50, 10 Stück RM 4.50, 100 Stück RM. 40.— 

Goliath-Himbeero. Nach eigener, eingehender und gewissen¬ 
hafter Beobachtung empfehle ich diese rotfrüchtige Sorte als 
dieertraKreich8te,wonlschmeckendste und widerstands¬ 
fähigste Himbeere. Kein Gartenbesitzer darf versäumen, 
sich die Goliath-Himbeere anzuschaffen. Für Massenkultur 
sehr zu empfehlen. 

1 Stück RM.—.30, 10 Stück RM. 2.50, 1 00 Stück RM. 20.— 


Superlativ. Sehr groß, dunkelrot, sehr ertragreich. Eine vor¬ 
zügliche amerikanische Sorte. Feine und schöne Tafel¬ 
frucht, für den Massenanbau zu empfehlen. 

1 Stück RM. —.30, 1 0 Stück RM. 2.50, 1 00 Stück RM. 20.— 

Fastolf. Hat sich als beste. Immertragende bewährt. Eine be¬ 
kannte, vorzügliche rote Sorte. 

1 Stück RM. —.30, 10 Stück RM. 2.50, 100 Stück RM. 20.— 

Marlborough. Karmesinrot, sehr reichtragend. 

1 Stück RM.—.30, 1 0 Stück RM. 2.50, 1 00 Stück RM. 20.— 

Goldan Quean. Goldgelb, reichtragend, vorzügliche Sorte. 

1 Stück RM. —.30, 1 0 Stück RM. 2.50, 1 00 Stück RM. 20.— 

Shaffärs Colossal, Brombeerartige schwarzrote Himbeere. Eine 
Himbeerhybride, welche keine Ausläufer bildet. Auch ist sie 
vollständig winterhart und widerstandsfähig, kommt in jedem 
Boden fort. 

1 Stück RM. —.70, 10 Stück RM. 6.—, 1 00 Stück RM. 52.— 

1 Sortimant Hi., enthaltend 15 Himbeeren in großfrüchtigsten 
Sorten für Rohgenuß, Saft-, Gelee- und Marmeladen-Be- 
reitung.... RM. 3.75 


Brombeeren. 


Bitt6 b6&cht6n ! Brombeeren nach dem Pflanzen handhoch über der Erde zurückschneiden, mit Erde anhäufeln. 

Taylor. Eine der größten Brombeeren, sehr ertragreich und hart. Frucht ohne Kern, saftig und wohlschmeckend. 

Wilsons Junior. Frühe, sehr großfrüchtige Sorte. Die Farbe der Beeren ist ein glänzendes, tiefes Schwarz. Früchte wohlschmeckend 
und süß, als beste und ertragreichste Marktsorte hochgeschätzt. 

Lucratia. Die sogenannte Taubeere, harte, gesunde und ertragreiche Sorte. Frucht sehr groß, zart, süß, ohne harten Kern. 

[ Rathbun. Diese außerordentlich reichtragende und frühreifende Sorte bringt große, schwarze, festfleischige und daher gut für den 

! Versand geeignete Früchte. 

.• ,.,Thaodor Raimars". Sehr starkwachsende Sorte und von erstaunlicher Fruchtbarkeit. Die Frucht ist glänzend schwarz und von 
angenehmem Geschmack. 

Vorstahanda Sorten: 1 Stück RM. —.70, 10 Stück RM. 6.—, lOO Stück RM. 52.—. 
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Es Ist schwer zu sagen, was schöner ist, der Duft oder die 
Farbenpracht eines Feldes mit 150 000 der verschiedensten 
Edelrosen, wie sie unser Bild wiederzugeben versucht. 




Empfehlenswerte Fruchtsträucher und -bäume 



Anspruchslos? Nahrhaft? 


Hasel nul3z:uchit 


Diesem höchst wichtigen Ernährungszweige wird leider von seiten 
unserer deutschen Landwirte und Gartenbesitzer noch viel zu 
wenig Aufmerksamkeit gewidmet, trotzdem 

die Ansprüche dieser Pflanze an Boden, Lage und Klima 
sehr gering sind, 

der Ertrag ein sicherer und jährlich Immer steigender, 
die Ernte eine sehr einfache und billige, 
die Haltbarkeit der Früchte eine unbeschränkte, 
der Versand infolgedessen ein sehr bequemer und 
der Preis ein regelmäßig guter ist, 

so daß der Haselnußstrauch berufen ist, ein lohnender deutscher 
Marktartikel für den Landwirt und Gartenbesitzer zu werden, um 
so mehr, da die Nachfrage ganz bedeutend ist und der große 
Bedarf wohl nie gedeckt werden kann. 

Der Haselnußstrauch liebt nicht zu trockenen Boden und gedeiht 
vorzüglich an Bachufern, Berghängen, Waldrändern und an den 
nördlichen Seiten der Mauer- und Häuserwände. Soll er in 
großen Flächen angebaut werden, so empfiehlt sich eine Pflanz¬ 
weite von 3 Metern. 

Die Pflege nach der Pflanzung beschränkt sich auf Boden¬ 
lockerung durch Umgraben und Behacken, womit eine Entfernung 
der Wurzelschosse verbunden wird. Alle drei Jahre lasse 
man den Haselnüssen eine kräftige Düngung zukommen, die 
bei Großkulturen am billigsten durch Nährsalzgaben gereicht 
werden kann, und ich mache speziell darauf aufmerksam, 
daß hierbei die Phosphorsäure nicht geschont werden soll, 
die hauptsächlich auf gute Ausbildung der Nüsse wirkt. Das 
Ausholzen soll ebenfalls alle 4—5 Jahre geschehen und 
finden die ausgeschnittenen Ruten für Faßreifen vorzügliche 
Verwendung und guten Absatz. Die Ernte bzw. das Pflücken 
der Nüsse hat erst dann zu geschehen, wenn die Schale ge¬ 
bräunt ist und sich die Nuß leicht von der Hülle trennen läßt, 
am besten aber sammelt man Jeden Tag die abgefallenen 
Nüsse. Dieselben sind in luftigen Räumen dünn auszubreiten 
und können später, wenn sie vollständig trocken sind, in Fässer 
oder Säcke kommen und bis zum Versand in trockenen Räumen 
aufbewahrt werden. Haselnüsse haben einen ganz bedeutenden 
Nährwert, sie enthalten 1 8 ®/o Eiweißstoff und 60 "/o ^®tt, 
also mehr wie^^jede ähnliche Frucht. 

GroBfrüchtige Haselnüsse 

(Corylus Avellana) 

Hallesche Riesen, Weiße Lamberts, 

Hampels Zeller, Lange Landsberger 
und andere Sorten 
ln kräftigen, gutbewurzelten Sträuchern. 

1 Stück RM. 1.20 

10.Stück RM. 10.—, 100 Stück ln 10 Sorten RM. 80.— 
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Jährlicher Baumschulversand eigener 
Aufzucht ca. 1 Million Bäume usw. 

Beachten Sie die genaue Anweisung 
über das Pflanzen von Obstbäumen 
auf Seite 158, diese ist für Sie wichtig. 

Juglans regia (Walnüsse). 

Sehr empfehlenswerte Sorte mit butterweichem Kern. 

Starke Hochstämme.1 Stück RM. 5.— 

10 , , 45.- 

Ficus carica (eßbare Felge). 

Kräftige Pflanzen.1 Stück RM. 3.— 

Mespiius germanica (Mispeln). 
Amerikanische Riesen-Mispel. 

Büsche.1 Stück RM. 2.50, 10 Stück RM. 23.- 

Deutsche Mispel. 

Büsche.1 Stück RM, 2.50, 10 Stück RM. 23.— 

Sorbus aucuparia fructu dulci 

(Mährische süße Eberesche). 

Die Früchte dieses Baumes erscheinen ähnlich wie bei der be¬ 
kannten gewöhnlichen Eberesche (Vogelbeere) in großen Mengen 
und können wegen Ihres süß-säuerlichen, würzigen Ge¬ 
schmackes roh gegessen werden. Den größten Wert besitzt 
diese Vogelbeere zum Einmachen, da sie sich genau wie 
die Preiselbeere konservieren läßt und ein sehr gesundes, 
erfrischendes Kompott abgibt. Ein Hauptwert dieses treff¬ 
lichen Fruchtbaumes besteht auch noch darin, daß er ln*dem 
schlechtesten Boden gut gedeiht und in der rauhesten Lage 


fortkommt. 

Niedrige einjährige Pflanzen . 1 Stück RM» 1.25 

Halbstämme .1 » „ 2.50 

Hochstämme .1 » « 3.50 


Empfehlenswerte großfrüchtige Quittensorten. 

Quitten sind sehr anspruchslos ln bezug auf Boden und Pflege. 
Ihre herrlich duftenden Früchte geben ein köstliches Gelee. 
Champion. Meech’s Prollfic. Apfel- und Birn-Quitte. 
Büsche .1 Stück RM 2 50 10 Stück RM 23.— 



Großfrüchtige herrlich duftende Birnquitten, 
für Frucht-Gelee besonders zu empfehlen. 



























Noch stolzer als die Felder mit den niedrigen Rosenböschen wir¬ 
ken die Quartiere mit Hochstämmen der edelsten Refnontant- 
und Theehybrid-Rosen. Hier zeigt sich die i,Königin Rose in 
edlem Wuchs und ihre Krone bildet ein Bukett herrlicher Blüten. 
Die Aufnahme gewährt uns einen Blick über das mit 30 000 
Stämmen ausgesuchtester Verkaufsware besetzte Quartier. 





Frühjahrs-Pflanzzeit: April-Mai. Allerbeste reichtragende Sorten, 

Es kommen nur gutbewurzelte, pikierte Pflanzen zum Versand, 

die Qualität ist deshalb mit billiger angebotenen Pflanzen, die 

einfach von der Ranke abgeschnitten werden, nicht zu vergleichen- 

„Oberschlesien". Neu. Eine der größten Erdbeeren, breit, kegel¬ 
förmig, glänzendrot, sehr starkwüchsig und außerordentlich 
reichtragend. Eine empfehlenswerte Sorte- 
1 0 Stück RM. 1.—, 1 00 Stück RM. 8.—, 1 000 Stück RM. 70.— 

Rotkäpple vom Schwabenland. Frucht riesengroß, Fleisch 
schmelzend, süß, gewürzreich. Diese Sorte ist besonders 
reichtragend. 

1 0 Stück RM. 1. 1 00 Stück RM. 8.—, 1 000 Stück RM. 70.— 

Flandern. Eine riesenfrüchtige Erdbeere, die als reichtragendste 
Sorte zu bezeichnen ist. Die Früchte besitzen schöne Fär¬ 
bung und feinen Geschmack. 

„Hochgenuß". (J. C. Schmidt.) Einen Hochgenuß im wahren 
Sinne des Wortes empfindet man beim Verspeisen der Früchte 
dieser prächtigen Neuzüchtung, denn sie besitzen einen Saft¬ 
reichtum und Aroma wie keine andere großfrüchtige Erdbeer¬ 
sorte. Dabei sind sie fest, groß, haben eine längere Form 
und herrliche orangerote Farbe. Die Pflanze hat schönes, 
gesundes Laub, einen kräftigen Wuchs und ist sehr wider¬ 
standsfähig. Die Fruchtbarkeit läßt nichts zu wünschen übrig. 

von HIndenburg. Eine neue, vorzügliche Sorte, die riesige, 
sehr wohlschmeckende Früchte von ganz dunklerFarbe bringt. 
Sehr zu empfehlen 1 (Siehe Abbildung.) 

Vorstehende Sorten; 10 Stück RM, —.80, 

1 00 Stück RM. 6.—, 1 000 Stück RM. 55.—. 

Deutsch-Evern. Äußerst frühreifend, sehr fruchtbar, Früchte 
mittelgroß, wohlschmeckend. Fleisch fest, gute Sorte für 
Versand. 

Jucunda. Großfrüchtige spätreifende Sorte mit sehr festem 
Fleisch. Erträge enorm. 

König Albert von Sachsen. Mittelfrühe, feine, ungemein wohl¬ 
schmeckende Sorte. Früchte von außerordentlicher Größe 
und unregelmäßiger Form. Geschmack und Aroma sind 
köstlich. Eine der beliebtesten Erdbeeren und entschieden 
eine der besten Sorten für den Massenanbau. 

Königin Luiso. Diese Sorte reift sehr früh und erreicht die 
doppelte bis dreifache Größe der Laxtons Noble. Die Früchte 
sind schön dunkelkarmin gefärbt, besitzen ein hervorragendes 
Aroma, sind sehr süß, lange haltbar und daher für den 
Transport gut geeignet. Diese Erdbeersorte zeichnet sich 
durch enorme Erträge ganz besonders aus. 



von HIndenburg. 

Reichtragend. Riesenfrüchte bringend. 


Laxtons Noble. Frühe Sorte I. Ranges für Tafel und Großzucht I 
Sie ist ausgezeichnet im Geschmack, von leuchtendroter 
Färbung, überaus reichtragend, sehr widerstandsfähig und 
ganz besonders gut zum Treiben geeignet. Bekannteste und 
beliebteste aller großfrüchtigen Erdbeeren. 

Lucida perfecta. Vorzügliche, spätreifende Sorte. Frucht groß, 
regelmäßig rund, orangerosa, die hervorstehenden Samen 
braunrot, Fleisch weiß, süß, von etwas weinsäuerlichem, 
ausgezeichnet gewürzhaftem Geschmack. Die beste Erdbeere 
zum Einmachen. 

St. Joseph. Die erste, tatsächlich öftertragende großfrüchtige 
Erdbeere. Trägt ununterbrochen vom Mai bis zum Eintritt 
des Frostes reichlich dunkelrote, saftige erstklassige Fruchte 
von ansehnlicher Größe (viele 30—35 mm im Durchmesser). 
Die Blätter sind rund und dunkelgrün, die Fruchtstiele ge¬ 
bogen, und empfiehlt sich daher die Anwendung sogenannter 
Erdbeerhalter. 

Schwarze Ananas. Mittelfrühe, dunkelfrüchtige, sehr reich- 
tragende Sorte. Großartig im Geschmack. 

Sieger. Frucht hellrot, sehr groß, rundlich, wohlschmeckend, 
Reichtragende, frühreife Sorte, die allgemein angepflanzt 
werden sollte. 

Späte von Leopoldshall. Wertvolle spätreifende Erdbeere. 
Früchte groß, schön rot gefärbt. Sehr reichtragend und lange 
Zelt eine Menge köstlicher aromatischer Früchte liefernd. 

Weserruhm. Sehr reichtragend, alljährlich 2 Ernten bringend, 
Früchte groß, tiefrot, festfleischig, sehr wohlschmeckend. 

Vorstehende Sorten: 10 Stück RM. —.60, 

1 00 Stück RM. 4.50, 1 000 Stück RM. 40.—. 


Monats- oder Immertragende Erdbeeren. 

Lieferbar: August—-September. 



Pikierte Erdbeerpflanze. 


Verbesserte rote ohne Ranken 
Verbesserte weiße ohne Ranken 

1 0StückRM.1.—, 100Stück RM,8.— 



Pflanze von der Ranke. 
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Zierbäume 


Mit Rotdorn bepflanzte Straße. Während der Blütezeit ein herrliches Bild, 


Zun Bewältigung aller in dem umfangreichen Baumschul- 
betrieb notwendigen Arbeiten lat natürlich eine große Zahl von 
fachlich ausgebildeten Gehilfen und geschulten Arbeitskräften 
erforderlich. Unser Bild zeigt den Aufbruch zum Tagewerk. 


(Gewöhnl. Roß- 


Ac6r Negundo. (Eschenblättriger Ahorn) 
n „ dur6um Odessanum. Blätt.goldgelb 
» n fol.arg.varg. Sehr schön weißbunt 
belaubt, ein vorzüglicher Zierbaum 
H „ aur. marg. Blätter gelbbunt . . . . 
ti platanoides. (Spitzahorn.) Mit glänzen¬ 
dem Laub. 

M n aurea-marg. Blätter gelbgerändert 

n „ cucullatum. 

.1 ,, globosum. (Kugelahorn). 

„ „ laciniatum. Geschlitztblättrig . . . 

II n Reitenbachi. Blätter purpurbraun¬ 
rot austreibend, später gegen Herbst 
schwarzrot. 

H II Schwedleri. Im Frühjahr leuchtend¬ 
rot austreibend, im Sommer ist das 
Laub braungrün. 

,i I, Walderseel. Hellkupferfarbiger Aus¬ 
trieb . 

Aesculus Hippocastanum. 

kastanie). 

H rubicunda. Rotblühend. 

Ainus glutinosa. (Schwarzerle). 

„ incana. (Weißerle).. 

Betula alba. (Weißbirke). 

Crataegus (Weißdorn) Oxyacantha fl. albo 

pl. Weißgefüllt blühend. 

„ Oxyacantha fl. rubro pl. Rotgefüllt 
blühend.Oorn, Beliebt.Straßenbaum 
„ „ fl. rosea pl. Rosagefüllt blühend 

„ Pauls New double Scarlet. Karmesin 
rot blühend. 

Cytisus Laburnum. (Goldregen) .... 
Hydrangea paniculata grandifl. (Winter 
harte Hortensie). 

PIrus (Apfel) atrosanguinea. Karminfarbene 
Blüten. 

n baccata. Reichtragender Zierstrauch, 
Früchte sehr wertvoll zum Einmachen . 

„ floribunda. Der kleine Prachtapfel aus 
Japan, ist während der Blütezeit mit pur¬ 
purroten Knospen übersät. 

„ Scheideckeri. Leuchtendrot blühend . 
Populus alba. (Echte Silberpappel) .... 

•I M Bolleana. Pyramidal wachsend 
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Populusbalsamifera. (Balsampappel). . . 
M canadonsis. (Kanad. Schwarzpappel) 
„ nigrafastigiata« (Ital. Pyramidenpappel) 
Prunus acida fl. pl. (Gefüllte Sauerkirsche) 
„ avium fl. pl. (Gefüllte Süßkirsche) . . 
N tt „ pandula ........ 

„ sorrulata Hisakura. Aus Japan stam¬ 
mender, herrlich blühend. Zierbaum, 
der zur Blütezeit die Bewunderung 
Jedes Beschauers erregt durch die 
großen, wunderbar schönen rosa¬ 
farbigen Blüten, die in verschwende¬ 
rischer Fülle erscheinen. 

„ „ James H.Veitch. Außerordentlich 

reichblühend. Blüten rosa, bis 5 cm 
breit. 

„ „ shidare-sakura.(JapanischeBlüten- 

kirsche.) Zweige hängend. 

„ triloba. Bekannter, im Frühjahr rosa 
blühender Zierbaum, sollte im kleinsten 

Garten nicht fehlen .. 

Quercus rubra. (Rote Eiche.) Das Laub färbt 

sich im Herbst rot.. . 

Robina. (Akazie.) Die Akazien gedeihen auch 

auf schlechtem Boden.. 

„ hispida. Rotblühend. 

„ Pseud.-Acacia. (Gewöhnliche Akazie) . 
M r» w inermls. (Kugelakazie) . 
„ viscosa. Zweimal blühende Akazie mit 
prächtigen rosaroten Blumen, die schön¬ 
ste aller Akazien. 

Sorbus aucuparia. (Gewöhnliche Eberesche.) 
Zier- und Alleebaum mit roten Früchten 
M aucuparia fructu dulci. Süße, eßbare 
Eberesche, nimmt mit Jedem Bod. vorlieb 
Syrlnga (Flieder) in'^verschiedenen einfach^ 
und gefüllt blühenden Sorten .... I 
Tlllaplatyphyllos. (Großblättr. Sommerlinde) 
Ulmus (Ulme, Rüster) campestris Louis 

van Houtte. 

„ montana. Gewöhnliche allgemein be¬ 
kannte Ulme, welche in Jedem Boden 

gut gedeiht. 

»1 „ fastigiata. Pyramidaler Bau . . . 

Viburnum Opulus>terile. (Gefüllt. Schnee¬ 
ball) . 


1 Stück 


Hoch¬ 

stämme 


Halb¬ 

stämme 


nivi. 

3.50 

nivi. 

3.— 

— 

3.50 

— 

3.75 

2.75 

3.75 

2.75 

3,75 


5.— 

3.50 

5.— 

3.50 

5.— 

3.50 

5,— 

3.50 

6.50 

— 


_ 

6.50 

4.50 

3.50 

— 

6.50 

4.50 

6.50 

— 

3.50 

2.50 

3.50 

2.50 

8.— 

5.— 

.— bis 
13.50 

— 

6.50 

— 

5.— 

3.50 

6.50 

— 

5.— 

3.50 


Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 


110 


















































r 


Im Frühjahr und Herbst werden die zum Versand kommen¬ 
den Bäume und Sträucher bei frostfreiem Wetter vorsichtig 
mit dem Spaten gelockert und ausgehoben (gerodet). 





Trauerbäume 


bei Einzelpflanzung auf Rasenflächen von hervorragend dekorativer Wirkung. 


V 



Trauerweide. 



1 S 

Hoch¬ 

stämme 

RM. 

tück 

Halb¬ 

stämme 

RM. 

Fraxinus excelsior pendula. (Traueresche.) 
Für Lauben u. Sitzplätze sehr gut passend 

5.— 

— 

Pirus malus pendula „Elise Rathke“. 
(Trauerapfel.) Ein Nutz- und Zierbaum 

3.75 

— 

Pirus Excellenz Thiel. Zart rosa blühend. 
Im Herbst wachsgelbe, rotbäckige kleine 
Äpfelchen bringend. 

3.75 

— 



1 S 

Hoch¬ 

stämme 

RM. 

tück 

Halb¬ 

stämme 

RM. 

Prunus avium fl. pl. pendulum. Gefüllt- 

blühende Trauer-Süßkirsche ...... 

3.75 


Prunus Padus Chamaecerasus pendula. 

(Hängende sibirische Strauchkirsche) . . 

3.75 

— 

Salix pendula. Trauerweiden in best. Sorten 

5.— 

— 

Ulmus montana pendula. Die schönste 
Trauerulme. Herrlicher Zierbaum zur 
‘ Einzelpflanzung. 

6.50 

— 


10 Stück 


Ziersträucher in der Preislage 

von RM. —.60 bis RM. —.80 per Stück liefere ich, wenn die Wahl der Sorten mir überlassen wird. 

^ , 1 .-- „ » 1 .25 »n R RRRRR ■ » » * 

, , 1.25 „ R 2.50 RH R rrrhr » ■ • • . 

Baumartige Gehölze.. 

Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 


RM. 

, 4.50 
8 .— 
16 .— 
12.50 


100 Stück 
RM. 

40.— 

70 .— 

140.— 

100 .— 



Hainbuchenhecke in einem sog. franz. Garten. 

(Siehe auch Seite 11 5.) 
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Zum Roden sind zwei Mann erforderlich, d e genau die Form 
der Wurzelballen kennen und mit großer Vorsicht zu Werke 
gehen mOssen, um Beschädigungen der Wurzeln zu vermeiden. 



Name 

1 

Stück 

RM. 

10 

Stück 

RM. 

100 

Stück 

RM. 

Acer, Ahorn, Negundo fol. arg. var., 

schönster, weißbuntblättriger 
Zierstrauch. 

2.50 

23.— 


• n „ aureum Odessanum, gold- 

gelbblättriger Ahorn . . . 

2.50 

23.— 

— 

. , R marg., Blätter gelbbunt 

Amelanchier, Felsenbirne, Tr aubenbirne. 

. alnifolia, erlenblättrig . 

2.50 

23.— 

— 

1.— 

9.— 

— 

„ florida, Blätter sehr groß, ovalrund¬ 
lich, graugrün.. . 

1.— 

9.— 

- 

„ spicata, blüht Anfang Mal ln ge- 
drängten weißen Trauben. 

1.— 

9.— 

- 

Amorpha fruticosa, Unform, blauviolett 
blühend.. 

—.60 

5.— 


Aronia, Zwergvogelbeere. 

R arbutifolia. Oie glänzend grünen 
Blätternehmen eine herrlicheHerbst- 
färbung an . 

1.— 

9.— 


Berberis aquifolium, Mahonia .... 

—.80 

7.— 

60.— 

« vulg.fol.atropurpureis, rotlaubiger 
Sauerdorn. 

—.80 

7.— 

60.— 

R vulgaris, gewöhnlicher Sauerdorn . 

—.60 

5.— 

45.— 

Betula alba, gemeine Weißbirke «... 

—.60 

5.— 

45.— 

Calycanthus, Gewürzstrauch. 

H floridus, Blüten dunkelbraun, Geruch 
stark erdbeerartig. 

3.— 

28.— 


Buddleia variabilis Veitchiana, bringt 
prächtige 30—40 cm lange stahl¬ 
blaue Blütenrispen. 

1.— 

9.— 


Caragana arborescens, baumartiger 
Erbsenbaum. 

—.60 

5.— 

- 

Carpinus Betuius, gemeine Weiß- und 
Hainbuche, starke Sträucher , . . 

2.— 

18.— 

- 

Cataipa, Trompetenbaum, 
n Kaempferi, kräftigerWuchs,zackiges 
Blatt.. 

1.25 

11.— 


R speciosa, Blüten dottergelb gestreift 
und rotbraun punktiert. 

1.25 

1 1.— 

- 

Ceanothus, Säckelblume. 

H americanus, mittelgroßer Strauch, 
Blütenrispen weiß. 

1.25 

1 1.— 

95.— 

Coluteaarborescens, baumartig. Blasen¬ 
strauch . 

— 60 

5.— 

45.— 

Cornus, Hartriegel, Kornelkirsche. 

,, aiba, Blüten weiß, Holz braun . . 

—.60 

5.— 

_ 

» „ fol.arg.marg., weißbuntblättrig 

N mascula, blüht goldgelb vor dem 
Ausbruch der Blätter. 

1.25 

11.— 

— 

1.25 

11.— 


R sanguinea, Zweige braunrot . . . 

—.60 

5.— 

45.— 

R sibirica, sibirischer Hartriegel mit 
korallenroten Zweigen. 

1.25 

1 l*— 

— 


Name 

1 

Stück 

RM. 

10 

Stück 

RM. 

100 

Stück 

RM. 

Corylus Avellana, Haselnuß . 

—.80 

7.— 

60.— 

R „ aurea, gelblaubig . . . 

„ « maxima atropurpurea. 

2.50 

22.50 


rotlaubig. 

R R laciniata,miteingesägten 

1.80 

1 5.— 

145.— 

Blättern. 

Cotoneaster, Zwergmispel. 

R Simonsii, Blüten rötlichweiß,Beeren 

2.50 

22.50 


korallenrot. 

„ niedrig bleibende, teils immergrüne 
Ziersträucher von größtem Zierwert, 

—.80 

1 — 


beste Sorten.. • • • 

Crataegus Pyracantha Lalandii, Feuer¬ 

1.25 

11.— 

95.— 

dorn mit roten Früchten. 

1.— 

9.— 

75.— 

R monogyna fl. alba pl., weißgefüllt 

1,— 

9.— 

75.— 

* R fl. rubro pl., rotgefüllt .... 

1.— 

9.— 

75.— 

» R fl. rosea pl., rosagefüllt . . . 

Cydonia Japonica u. Maulei, Feuerdorn 

1.— 

9.— 

75.— 

—.80 

7.— 

60.— 

Cytisus Laburnum, Goldregen .... 

1.25 

1 1.— 

— 

R hirsutus . 

—.80 

7.— 

— 

n nigricans, Blumen dottergelb . . . 
Deutzia, Deutzie. 

—.80 

7.— 

— 

R crenata fl. albo pl., weißgefüllt . 

—.60 

5.— 

45.— 

R R fl. roseo pl., rosagefüllt . . . 

—.60 

5.— 

45.— 

„ Pride of Rochester, weißgefüllt . 

—.60 

5 — 

45.— 

R gracilis, weißblühend. 

—.80 

7.— 

60.— 

R hybrida Welsi, weißgefüllt .... 

R Lemoinei, Blütentrauben schnee- 

—.80 

7.— 

60.— 

)A/eiß ............ 

—.80 

7.— 

60.— 

. R connpacta. Wuchs niedrig . . 

—.80 

7.— 

60.— 

R R Avalanche, Blüten schneeweiß 

Elaeagnus edulis, Ölweide. Die großen 
roten Beeren geben ein vorzügliches 

—.80 

7.— 

60.— 

Kompott . 

Evonymus europaeus, gewöhnliches 

1.25 

11.— 

95.— 

Pfaffenhütchen . 

Forsythia, Forsytie. 

R interrhedia, üppig wachsend, groß¬ 


9.— 

75.— 

blumig .. 

1.— 

9.— 

75.— 

R suspensa . 

1 .— 

9.— 

75.— 

R , Fortunei . 

1.— 

9.— 

75.— 

R „ Sleboldi . 

Gieditschia, Christusdorn. 

1.— 

9.— 

75.— 

, triacanthos . 

Hibiscus syriacus, Eibisch. Derschönst- 
blühende Zierstrauch in seiner Art, 
ganz besonders für Vorgärten ge¬ 

1.25 

11.— 

95.— 

eignet, in 3 Sorten (blau, rot u. weiß) 

H yd rangea paniculata grand if 1 ., wi nter- 

3.— 

28.— 


harte Hortensie . 

Hypericum, Johanniskraut. 

—.80 

7.— 

60.— 

R hircinum. 

1.— 

9.— 

— 

Kerria Japonica, Ranunkelstrauch . . . 

1 .— 

9.— 

— 

n plena, gefülltblühend . . . 

izen wird zum Selbstkostenpreise berechr 

1.— 

let. 

9.— 
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Die gerodeten Bäume werden sorgfältig etikettiert, damit 
keine Verwechslungen der Sorten verkommen und dann 
zu den Versandlagern gebracht, wo sie bis zum Verpacken 
mit den Wurzelballen in lockere Erde ».eingeschlagen“ 
werden, um ein Trockenwerden der Wurzeln zu verhüten. 


Ziersträucher (Fortsetzung). 


jmmm 





Phiiadelphus Souv. de Billard. 


Kerria japonica fl. pl. 



Name 

1 

Stück 

RM. 

10 

Stück 

RM. 

100 

Stück 

RM. 

ügustrum, Rainweide 
„ amurense, starkwachsend. Strauch 

—.80 

7.— 

60.— 

H 

ovalifolium, immergrüner Strauch 

—.80 

7.— 

60.— 

M 

„ elegantissimum aureum, 

leuchtend goldgelbe Belaubung . , 

1.25 

1 1.— 

95.— 

II 

sinense (Rainweide). Chinesischer 
Liguster mit schmaler Belaubung . 

—.80 

7.— 

60.— 

M 

vulgare, gewöhnliche Rainweide . 

—.60 

5.— 

45.— 

»f 

„ glaucum, Blätter silbergrau, 
weiß gerandet. 

1.— 

9.- 

75.— 

Lonicera Alberti, Heckenkirsche, feine, 
graugrüne Belaubung, rosafarbige 
Blüten, für Felspartien usw. sehr zu 
empfehlen. 

1 .— 

9.— 

75.— 

tl 

amoena aiba, weiß blühend . . . 

—.60 

5.— 

45.— 

n 

bella alba, „ h ... 

—.60 

5.— 

45.— 

n 

» albida, mattweiß „ ... 

1 .— 

9.— 

75.— 

M 

„ rosea, rosa . ... 

1.— 

9.— 

75.— 

H 

canadense . .. 

—.80 

7 — 

60.— 

H 

coerulescens, Blumen hellkarme¬ 
sinrot . 

—.60 

5.— 

45.— 

It 

gracllipes, Blumen rosaweiß . . . 

—.80 

7.— 

60.— 

W 

minutiflora, Blüten gelblichweiß, 
Beeren dunkelgelb . 

r— 

9.- 

75.— 

n 

Morrowii, Blüten weißgelb, Beeren 
blutrot . 

1 .— 

9.— 

75.— 

N 

notha carnea, Blüten fleischfarbig 

1.— 

9.— 

75.— 

11 

Schmitziana, Blüten im Juli—Aug. 

—.60 

5.— 

45.— 

II 

segreziensls, Blüten im Mai geib, 
Beeren korallenrot . 

—.80 

5.— 

45.— 

n 

Standishi, Blüten wohlriechend, 
blaßrötlich, Beeren biutrot .... 

1.- 

9.— 

75.— 

N 

syringantha, Blüten rosalila, stark 
duftend, Beeren scharlachrot . . . 

—.60 

5.— 

45.— 

« 

tatarica alba, weißblühend .... 

—.60 

5,— 

45.— 

II 

II 

n alba rosea, Blüte hell atlasrosa 
„ bicolor, Blumen rosa .... 

—.60 

5.— 

45.— 

w 

H pulcherrima,Blumen dunkelrot 

—.60 

5.— 

45.— 

n 

„ splendens, Blumen hellrosa . 

—.60 

5.— 

45,— 

II 

„ virglnalis, Blüte weiß .... 

—.60 

5.— 

45.— 

II 

„ „ grandiflora, Blüte weiß . 

—.60 

5- 

,45.— 

rt 

Xylosteum, gelblichweiße Blumen, 

—.60 

5.— 

45.— 


Beeren rot . 

—.80 

7.— 

60.— 

Magnolia, beste großblumige Sorten . 

12.— 

— 

— 

Morus alba (Maulbeere). Das Laub der 
Maulbeere wird alsFutter f.d. Seiden¬ 
raupen benutzt, 1 — 2jähr. Sämlinge 



10.— 


Die Verpackung von Bäumen, 

Rosen 

und Pf 


Name 

1 

Stück 

RM. 

10 

Stück 

RM. 

100 

Stück 

RM. 

Paeonia sinensis, strauchartige Paeonie, 
beste Schnittsorten. 

1.— 

9.— 

75.— 

„ arborea, baumartige Paeonie, beste 
Schnittsorten. 

5.— 

45.— 

— 

Phiiadelphus, falscher Jasmin, bekann¬ 
ter Blütenstrauch 

„ californicus, Blumen weiß, ge¬ 
ruchlos . 

.1 

CD 

o 

7.— 

60.— 

„ columbianus, großblumige Art . . 

—.80 

7.—• 

60.— 

„ coronarius, Blumen weiß, wohl- 
„ riechend. 

—.80 

7.— 

60.— 

„ Falconeri, Blüten wohlriechend . . 

—.80 

7.— 

60.— 

„ Gordonianus, Blumen reinweiß . . 

—.80 

7.— 

60.— 

„ grandiflorus, Blüten reinweiß, stark 
duftend . 

—.80 

7.— 

60.— 

„ Keteleerl, Belaubung hellgrün . . 

—.80 

7.— 

60.— 

„ Lemoinel erectus, Blumen wohl¬ 
riechend . 

—.80 

7.— 

60.— 

„ H Mont Blanc, köstlich duftend 

1.— 

9.— 

75.— 

n nivalis, Blumen weiß, wohlriechend 

—.80 

7.— 

60.— 

„ „ spectabilis, Blumen schnee¬ 
weiß . 

—.80 

7.— 

60.— 

„ Zeyheri, sehr reichblühend, wohl¬ 
riechend . 

—.80 

7.— 

60.— 

Pirus (Zierapfel) atrosanguinea, kar¬ 
minrote Blüten. 

1.25 

1 1.— 


„ baccata. Früchte sehr wervoll zum 
Einmachen. 

1.25 

1 1.— 


„ floribunda. Ist während der Blüte 
mit purpurroten Knospen übersät . 

1.25 

1 1.— 


„ Schaideckeri, zartrötlich gefüllte 
Blüten . . . .. 

1.25 

1 1 

_ 

Populus nigra fastigiata, italienische 
Pyramidenpappel. 

3.50 

32.— 


Potentilla fruticosa, Fingerkraut, blüht 
gelb bis in den Herbst hinein . . . 

—.80 

7.— 

60.- 

Prunus acidafl. pl., gefüllt.Sauerkirsche 

1.— 

9.— 


„ avium fl. pl., gefüllte Süßkirsche . 

1.— 

9.— 

— 

„ cerasifera atropurpur., Pissardi, 
purpurblättrige Pflaume. 

1.— 

9.— 


„ Mahaleb, Steinweichsel. 

—.60 

5.— 

45,— 

„ Padus, gemeine Traubenkirsche . 

—.80 

7.— 

, ■ 

„ serotina, spätblühend, lorbeerähn- 
liches Laub. 

—.60 

5.— 


„ triloba, sehr frühblühend, prächtig 
rosa. 

1.50 

12.50 

- 

Ptelea trifoliata, Pfennigbanner oder 
Hopfenstrauch. 

—.80 

7.— 

_ 


Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet 
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In den Packräumen werden die Bäume und 
Sträucher sorgfältig in Strohhüllen verpackt 
und gelangen so als Ballots zum Versand. 


Ziersträucher 



Rhododendron hybr. 


Name 

1 

Stück 

RM. 

10 

Stück 

RM. 

100 

Stück 

RM. 

Rhamnusfrangula, gemeiner Fau!baum 

—.80 

7.— 

— 

Rhus cotinus, Perückenstrauch .... 

1.25 

1 1 .— 

95.— 

„ glabra, Essigbaum. 

1.25 

1 1.— 

— 

n typhlna, Hirschko'bensumach . . 

1.25 

1 1.— 

— 

Ribes alpinum, A'pen-Johannisbeere 

1 .— 

9.— 

75.— 

H aureum, Gold-Johannisbeere . . . 

—.60 

5.— 

45.— 

„ atrosanguineum, dunkelrot blühend 

1.25 

1 1 .— 

— 

Robinia Pseud.-Acacia, gemeine Akazie 

—.60 

5.— 

45.— 

Salix (Weide) elegantissima, Zweige 




zier ich hängend . 

—.60 

5.— 

45.— 

„ beste Sorten meiner Wahl .... 

—.60 

5.— 

45.— 

„ rosmarinifolia, schönste Zierweide 




mit feiner silbergrauer Be'aubung . 

—.60 

5.— 

45.— 

Sambucus nigra, gemeiner schwarzer 




Holunder . 

« nigra fol. argenteo marginatis, 

—.60 

# 

5.— 

45.— 

weißbunt . 

—.80 

7.— 

— 

„ aureis, Goldholunder . 

—.80 

7.— 

— 

M laciniata, geschlitztblättriger Ho¬ 




lunder . 

—.80 

7.— 

60.— 

r, racemosa, rotbeeriger Traubenho¬ 




lunder . 

Sophore japonica (Sophore). Ein aus 

—.80 

7.— 

—~ 

Japan stammender Zierstrauch mit 
dunkelgrüner, hübscher Belaubung. 
Die gelblichweißen Blüten erscheinen 




im August in großen Rispen . . , 

1.25 

1 1.— 

’ - 

Sorbus americana, Eberesche, sehr 




schön . 

1 .— 

9.— 

— 

H Aria, Mehlbeere, mit silberglän¬ 




zenden Blättern. 

1.-- 

9.— 

— 

„ aucuparia, gemeine Eberesche . . 

—.60 

5.— 

— 

Spiraea, Spierstrauch, arguta, schönste, 
im zeitigen Frühjahr weißblühende 
Spiraea. Hübscher Strauch zur Ein¬ 




zelpflanzung . 

1.25 

1 1 .— 

95.— 

„ ariaefolia, blüht in weißen, über¬ 
hängenden Rispen. 




1.— 

9.— 

75.— 

» Billardi, niedrig b'eibend, prächtig 




rotblühend. 

—.80 

7.— 

60.— 


Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pfl 
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Spiraea chamaedrifolia. 


Name 

1 

Stück 

RM. 

10 

Stück 

RM. 

100 

Stück 

RM. 

Spiraea Bumalda, „Antony Waterer“. 
Einer der schönsten neueren Sträu¬ 
cher, sehr zierend, Blüten prächtig 
leuchtendrosa. Besonders geeignet 
für Gruppen, niedrige Hecken usw. • 

—.80 

7.— 

60.— 

„ chamaedrifolia, große eiförmige 
Blätter. 

—.60 

5.— 

45.— 

„ Douglasi, sehr schön, bringt große 
rote Blütenbüschel. 

—.60 

5.— 

45.— 

„ Fontanesi alba, weißblühend . . . 

—.60 

5.— 

45.— 

„ „ rosea, rosablühend. 

—.60 

5.— 

45.— 

„ Froebeli, prächtige, große dunkel¬ 
rote Blüten, sehr zu empfehlen . . 

—.80 

7.— 

60.— 

„ opulifolia, schneeballblättriger 
Spierstrauch, sehr schön. 

—.60 

5.— 

45.— 

„ pachystachys, rosafarbene Rispen 

—.80 

7.— 

60.— 

„ sorbifolia, schön be'aubt blüht im 
Sommer in weißen Rispen .... 

—.80 

7 — 

60.— 

„ semperflorens, großblumig, rosa . 

—.80 

7.— 

60.— 

„ Vanhoutteii, sehr reicher weißer 
Blütenflor .. 

—.80 

7.— 

60.— 

Symphoricarpus orbiculatus, Peter¬ 
strauch mit k’einen roten Früchten 

—.80 

7.— 

60.— 

„ racemosus, gemeine Schneebeere 

—.60 

5.— 

45.— 

Syringa, Flieder, beste Sorten, einfach- 
und gefülltblühend. 

2.50 

22.50 

188.— 

Tamarix africana, Tamariske, rosa¬ 
blühende, winterharte.• . . 

—.80 

7.— 

60.— 

„ gallica, hellgraugrün belaubter 
Strauch. Blüte rosa, im Juli . . . 

—.80 

7.-- 

60,— 

» hispida aestivalis, mit langen Ris¬ 
pen rosafarbiger Blüten, herrlicher 
Strauch zur Einze'pflanzung .... 

—.80 

7.— 

60.— 

„ tedrandra, blüht im Mai hellrosa 

—.80 

7,- 

60.— 

Ulmus campestris, Louis van Houtte, 

herrliche goldgelbe Belaubung, Pyra¬ 
miden . 

2.50 

22.50 


Viburnum opulus sterile, gefüllter 
Schneeball. 

1.— 

9.— 

75.— 

p Lantana, mit großen filzigen Blättern 

—.80 

7.— 

60.— 

Weigela, Eva Rathke, schönste aller 
Weigeüen, prächt. dunkelrotblühend 

1.25 

1 1.— 

95.— 

„ andere Sorten, rosa, weiß usw. . . 

1.25 

1 1.— 

95.— 


anzen wird zum Selbstkostenpreis berechnet. 
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An Hand der Bestellzettel werden die einzelnen Sendungen 
zusammengestellt und die Expedition vom waggonweisen 
Engrosauftrag bis zum kleinsten Detailauftrag genau überwacht. 



Hecken pflanzen 



Aus den Anlagen der Stadt Erfurt, im Hintergrund Hainbuchenhecke. 


Pflanzweite 10—16 cm. Den besten Zaun erhält man durch 
Pflanzung von doppelten Reihen im Verband. 

Berberis vulgaris (Gemeine Berberitze). 

Sträucher.100 Stück RM. 45.— 

„ „ atropurpurea. 

Sträucher.100 Stück RM. 60.— 


Rosa rubiginosa (Schottische Zaunrose). Mit wohlriechendem 
Laub, ausgezeichnete Heckenpflanze, Pflanzweite 10 cm. 
1 jährige Pflanzen 

100 Stück RM. 7.—, 1000 Stück RM. 60.— 
Ribes alpinum (Alpen-Johannisbeere) . 100 Stück RM. 45 — 

Spiraea (Spierstrauch). Vanhouttii. Bringt im Juni einen sehr 
reichen Flor schneeweißer Blüten . . 100 Stück RM. 60.— 


K aquifolium (Mahonie). Sehr schöner immergrüner 
Strauch mit gelben Blüten und blauen Früchten. Die glän¬ 
zenden gefiederten Blätter färben sich im Winter schön rot. 

1 00 Stjck RM. 60.— 

Carpinus Betulus (Hainbuche). 

2 Jähr. Pflanzen 1 00 Stück RM. 8.—, 1 000 Stück RM. 75.— 

Ältere „ 80—100 cm hoch . . 1 00 „ „ 40.— 

Crataegus oxyacanthus (Weißdorn). 

1 -2 Jähr. Pflanzen 1 00 Stück RM. 4.—, 1 000 Stück RM. 35.— 
3-4Jähr. ., 100 . „ 7.50,1000 „ „ 65.— 

Corylus avellana (Waldhasel). Für Grenzhecken besonders 
geeignet. . 100 Stück RM. 60.—, 1000 Stück RM. 560.— 

Cydonia japonica (Japanische Quitte). Blüten leuchtendrot 
100 Stück RM. 60.—, 1000 Stück RM. 560.— 

Lonicera (Heckenkirsche). Für Schutzhecken sehr zu empfehlen 
100 Stück RM. 45.—, 1000 Stück RM, 420.— 

Ligustrum ovalifolium, gibt sehr schöne immergrüne Hecken. 
1-2 Jähr. Pflanzen 100 Stück RM, 1 0.-, 1 000 Stück RM. 90.— 

3 Jähr. „ 100 „ „ 35.-1000 „ „ 325,— 

Ligustrum vulgare (Rainweide). 

1-2 Jähr.Pflanzen 1 00 Stück RM. 8.—, 1 000 Stück RM, 65.— 
Starke „ 100 „ „ 35.—, 1000 „ „ 225.— 

Lycium europaeum (barbarum). (Schwedischer Bocksdorn.) 

Die beste Heckenpflanze für schlechteste Bodenverhältnisse. 
Steckholz.100 Stück RM. 5.— 


Symphoricarpus (Schneebeere) racemosus. Vorzüglicher 
Strauch für Hecken, mit weißen zierenden Früchten. Gedeiht 
auch im Schatten .100 Stück RM. 45.— 

Thuja occidentalis (Abendländischer Lebensbaum), ca. 

40—60 cm hoch, mit Ballen . . . 100 Stück RM. 100.— 

Weiden-Stecklinge, beste Sorten für den Massenanbau. 

100 Stück RM. 4.—, 1000 Stück RM. 30.— 


Als besonders preiswert empfehle: 

Ziergehölze für Vogelschutz .10 Stück RM. 8— 

Vorsträucher (zur Vorpflanzung vor größere Gehölzgruppen 
und zur Einfassung von Wegen) .... 10 Stück RM. 7.— 

Decksträucher (zum Verdecken unschöner Aussichten, Wände 
usw.)...10 Stück RM. 6.— 

Schattensträucher (gedeihen auf weniger günstigem Standort, 
an Nordseiten, unter hohen Bäumen usw.) 

1 0 Stück RM. 6.— 

Sträucher zur Einzelpflanzung auf Rasenplätzen und sonstigen 
auffallenden Punkten.10 Stück RM. 14.— 

Ziersträucher, welche von den Bienen mit Vorliebe be> 
flogen werden .10 Stück RM. 8.— 

Ziergehölze für größere und kleinere Gartenanlagen. Sorten 
meiner Wahl.100 Stück RM, 40.— 
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Verfolgen wir auf unserem Rundgang die in der Ernte gewonnenen 
und zum großen Teil auf dem Saatguthof ausgedroschenen Säme¬ 
reien auf ihrem weiteren Werdegang. Die einzelnen Posten der 
vielen verschiedenen Arten und Sorten von Sämereien gelangen 
nun in das viergeschossige S a m e n rei n i g u ng s h a u s. wo sie 
auf luftigen Trockenböden und besonderen Heizanlagen zunächst 
getrocknet werden, ehe sie automatisch vom obersten bis zum 
untersten Stockwerk die verschiedenen Maschinen durchlaufen. 



Schlincipflanzen für das freie Land 



Bitte beachten! 

Um bei der Pflanzung von Schling- 
sträuchern Mißerfolgen nach Möglich¬ 
keit vorzubeugen, ist es unbedingt not¬ 
wendig, die Ranken auf Vadef' ganzen 
Länge zurückzuschneiden, also nur Va 
stehen zu lassen. Außer tüchtigem, 
regelmäßigem Einwässern ist zu emp¬ 
fehlen, die Erdoberfläche in der Nähe 
der Wurzeln (die Pflanzscheibe) mit 
kurzem Dünger usw. zu bedecken, um 
die Pflanzen vor den schädlichen Ein¬ 
wirkungen scharfer Winde und der 
Sonne zu schützen. Der Wurzelhals 
der Clematis muß 20 cm tief in die 
Erde kommen und mit Komposterde 
oder Torfmull bedeckt werden. Die 
Ranken schneidet man 10 cm Über 
der Erde ab. 


Im schönsten Pfianzenschmuck prangendes Wohnhaus, 
bekleidet mit Ampeiopsis Veitchi. 


Anripelopsis quinquefolia (Wilder Wein), gewöhnliche Jungfern¬ 
rebe .1 Stück RM. —.75, 10 Stück RM. 7.— 

n Veitchi, heftet sich von selbst an die Wände. Das Blatt¬ 
werk ist im Herbst von leuchtender, pupurroter Färbung^ 
1 Stück RM. 1.25, 10 Stück RM. 10.— 

Aristolochia macrophylla(Sypho), großblättriger Pfeifenstrauch, 
Starke Pflanzen . . 1 Stück RM. 3.—, 1 0 Stück RM. 28.— 

Bignonia (Trompetenblume) 

„ speciosa flava, gelbblühend, schön rankend. Zweijährige 
Pflanzen.1 Stück RM. 3.— 1 0 Stück RM. 28.— 

« speciosarübra, rotblühend,sehr schön. Zweijährige Pflanzen 

1 Stück RM. 3.—, 10 Stück RM. 28.— 

Caprifolium (Geißblatt) 

4 coccineum, scharlachrotes Geißblatt. Extra stark 

1 Stück RM. 3.—, 10 Stück RM. 28.— 

• flavum novum, gelbes Geißblatt. Extra stark 

1 Stück RM. 3.—, 10 Stück RM. 28.— 

. hortense, Jelängerjelieber, bekannte wohlriechende Art. 
Extra stark .... 1 Stück RM. 3.—, 1 0 Stück RM. 28.— 


Clematis, extra großblumige Prachtsorten 

1 Stück RM. 2.50, 10 Stück RM. 22.50 

« kleinblumige Arten 

1 Stück RM. 1.50, 10 Stück RM. 14.— 

Glycine sinensis (Wistaria sinensis), in blauen Trauben blühend. 

1 Stück RM- 5.—, 10 Stück RM. 45.— 

Hedera Helix, großblättriger Efeu, 100—1 20 cm hohe Pflanzen 
in Töpfen 

1 Stück RM. 1.50, 10 Stück RM. 1'2.— 10OStück RM. 100.— 

„ hibernica, sehr kleinblättrig 100—120 cm hohe Pflanzen 
in Töpfen 

1 Stück RM. 1.50, 10 Stück RM. 12.—. 100 Stück RM. 100.— 

Poiygonum baidschuanicum und Aubertii 

1 Stück RM. 2.50, 10 Stück RM. 22.50 

Celastrus orbiculata, Baummörder. 

1 Stück RM. 3.—. 10 Stück RM. 25.— 

1 Sortiment Schlingpflanzen 

zur Haus- und Laubenberankung, bestehend aus Je 1 Bignonia, 
Caprifolium, Aristolochia, Clematis und Poiygonum 
baidschuanicum .RM. 13,— 


Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 
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Maschinen von der einfachen kleinen Dresch¬ 
maschine bis zur komplizierten Reinigungsma¬ 
schine sorgen für schnellen Fortgang der Arbeit. 


Coniferen. 


Chamaecyparis Lawsonlana Alumi, stah!b'au, säu'enförmig, 
60—80 cm 1 Stück RM. 7 -, 1 00 — 1 25 cm 1 Stück RM. 1 0.— 


Chamaecyparis Lawsoniana Fraseri, säu'enförmig, b'augrün, 
60—80 cm 1 Stück RM. 7.—, 100—125 cm 1 Stück RM. 1 0.— 

Chamaecyparis LawsonianaTriumph von Boscoop, siiberigblau, 
80-1 00 cm 1 Stück RM. 1 2.-, 1 00-1 25 cm 1 Stück RM. 1 5.- 

Chamaecyparis nutkaensis,frischgrün, 50-60cm lStückRM.8.— 

Chamaecyparis pisifera, leicht bezweigt, frischgrün, 

60—80 cm 1 Stück RM. 8.— 

Chamaecyparis pisifera fiiifera, mit fadenförmig hängenden 
Trieben, 80—100 cm 1 Stück RM. 1 2.— 

Chamaecyparis pisifera plumosa, dunke'grün, 

60—80 cm 1 Stück RM. 7.— 

Chamaecyparis pisifera piumosa aurea, schöne goldgelbe 
Varietät, 40—60 cm 1 St. RM. 4.—, 80 — 1 00 cm 1 St. RM. 1 1 .— 

Juniperus communis, gemeiner Wacholder, 

60—80 cm 1 Stück RM. 5.— 

Juniperus communis hibernica, säulenförmig, 

40—60 cm 1 Stück RM. 6.—, 60—80 cm 1 Stück RM. 8.— 

Juniperus Sabina, dunkelgrün, kriechend, für Felspartien, 

30—40 cm 1 Stück RM. 6.— 

Larix europaea, heimische Lärche, 70 — 1 00 cm 1 Stück RM. 3.— 
Larix ieptolepis. Japanische Lärche, 70—100 cm 1 Stück RM. 4.— 
Picea exceisa, Fichte, Rottanne, 60—80 cm 1 Stück RM, 3.— 
„ orientaiis, glänzend dunkelgrün, 60—80 cm 1 Stück RM. 9.— 

„ pungens Kosteri, tiefblaue Färbung, Veredlungen, 

50—60 cm 1 Stück RM, 1 4.—, 60—80 cm 1 Stück RM. 20.—, 
80 —100 cm 1 Stück RM. 30.— 

Pinus Cembra, Zürbelkiefer, 80 —100 cm 1 Stück RM. 11.— 
„ Laricio austriaca, Schwarzkiefer, 60-80 cm 1 St. RM.1 0.— 

„ montana, Krummholzkiefer, kriechend, 

30—40 cm 1 Stück RM. 4.— 

Pinus strobus, Weymuthskiefer, 60—80 cm 1 Stück RM, 4.— 
_ ^ ^ . Pseudotsuga Dougiasi giauca, schöne blaugrüne Färbung, 

Coniferen-Gruppe aus dem Rosarium 8o—loocm i stück rm. io — 

in SancerhaUSen Taxus baccata, geschnittene Pyramiden, 60—80cm 1 St. RM.1 2.—, 

® 80-100 cm 1 Stück RM. 1 8 —, 1 00-1 ?5 rm 1 Stü( k i?M. 25.— 



Taxus baccata fastigiata, dunkelgrüne schmale Säulen. 

50—60 cm 1 Stück RM, 6.—, 60—70 cm 1 Stück RM. 7,50, 
70—80 cm 1 Stück RM. 9.—, 80 — 100 cm 1 Stück RM. 13.- 

Thuja occidentaiis, Lebensbaum (siehe auch Heckenpfianzen 
Seite 1 15), 60—80 cm 1 Stück RM, 4.—, 

80—100 cm iStückRM.ö.—, 100 — 125 cm lStückRM.8.— 

Thuja occidentaiis coiumna, säulenförmig, mit schöner hell¬ 
grüner Färbung, welche sich auch im Winter nicht verfärbt. 
60—80 cm 1 Stück RM, 8.—, 80 — 1 00 cm 1 Stück RM. 1 2.—, 
1 00 — 1 25 cm 1 Stück RM. 1 5.— 

Thuja occidentaiis Eiiwangeriana, dichte Pyramide, 

80—1 00 cm 1 Stück RM. 1 2.— 

Thuja occidentaiis giobosa, kugelförmig, 40-60 cm 1 St. RM. 5.- 

Thuja occidentaiis Rosenthaii, glänzend dunkelgrüne Säulenform, 
60—80 cm 1 Stück RM. 6.—, 1 00 — 1 25 cm 1 Stück RM. 1 5.— 

Thuja occidentaiis Vervaeneana, starkwüchsig, zierliche gelbe 
Belaubung, 80 — 100 cm 1 Stück RM. 1 2.— 

Thuja occidentaiis Warreana, pyramidal, schön dunkelgrün, 

80 — 1 00 cm 1 Stück RM. 1 2.— 

Thuyopsis doiobrata, glänzendgrün, breitwachsend, 

60—80 cm 1 Stück RM. 1 0.— 

Tsuga canadensis, Hemlockstanne, leicht überhängende Zweige, 
zierliche Belaubung, 80—100 cm 1 Stück RM. 1 3,— 

BUXUS arboresCs,ns, Pyramiden, 40—50 cm 1 Stück RM. 6.—, 
50—60 cm 1 Stück RM. 8.—, 60—70 cm 1 Stück RM. 10.—. 
70—80 cm 1 Stück RM. 1 2.—, 80 — 1 00 cm 1 Stück RM. 1 6.— 

Buxus arborescens, Kugeln ohne Stamm, 

30 cm Durchmesser 1 Stück RM. 6.—, 

40 cm Durchmesser 1 Stück RM. 8.—. 

50—60 cm Durchmesser 1 Stück RM. 10.— 

Buxus arborescens, Kugeln mit Stamm, 

40—60 cm hoch, ca. 40 cm Durchmesser 1 Stück RM. 1 0.— 

iiex aquifoiium, stachelige Blätter, korallenrote Beeren, 

60—80 cm 1 Stück RM. 1 0,—, 80 — 1 00 cm 1 Stück RM. 1 5.— 

Rhododendron, Alpenrose, verschiedene Sorten, 

30—40 cm 1 Stück RM. 5.—, 50—60 cm 1 Stück RM. 8.—, 
70—80 cm 1 Stück RM. 1 4.— 

Azaiea mollis, Azalee, 

30—40 cm 1 Stück RM. 4,50, 40—50 cm 1 Stück RM. 6.— 



Aus dem Rosarium in Sangerhausen. 


Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 
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ROSEN 


Außer dem Reinigen spielt auch das Sortieren der verschiedenen 
Samen eine große Rolle, so läuft z. B. der aus der Reini¬ 
gungsmaschine kommende Futterrübensamen über eine Sortier¬ 
maschine mit einem beweglichen Tuch, das sogenannte 
Rübenstoppeltuch, das er als verkaufsferlige Ware verläßt. 




Ein Strauß MBVrOUW G. A. van Rossom (Beschreibung siehe Seite 120), 

Meine Rosen, die ich auf großen Fiächen aiijähriich zu Hunderttausenden kuitiviere, biiden eine 
Sehenswürdigkeit Erfurts. Ais Speziaiität meines ausgedehnten Geschäfts stehen diese Kuituren unter 
besonderer fachmännischer Leitung und erfreuen sich des besten Rufes im In- und Auslande, was mir 
I in vielen freiwilligen Anerkennungen bestätigt wird. Durch intensive und sachgemäße Kultur ist es 

mir stets möglich, mit bester und stärkster Ware in den feinsten Sorten zu dienen. Zum Versand 
gelangen ausnahmslos kräftige, gutbewurzelte Exemplare. 

Im Interesse gewissenhafter Erledigung der Aufträge bitte ich, alle Bestellungen mit vorgeschriebenen 
Sorten möglichst frühzeitig einzusenden. Sie werden dann reserviert und rechtzeitig zum Versand 
gebracht. Bei der starken Nachfrage, die alljährlich nach meinen Rosen herrscht, wird es mir später 
nicht immer möglich sein, alle Wünsche meiner geehrten Kunden zu erfüllen und alle vorgeschriebenen 
Sorten liefern zu können. Für etwa vergriffene Sorten oder solche, die ich nicht führe, werde ich 
mir erlauben, gleichwertige oder bessere für den gleichen Geldwert zu geben, wenn das nicht von 
i dem Auftraggeber ausdrücklich verbeten wird. 
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Vielfache Verwendungsmöglichkeit und große Stunden¬ 
leistung machen die Sortier-Zylinder (Trieure) zu einem 
unentbehrlichen Hilfsmittel zur Herrichtung des Saatgutes. 
Durch serienweise Anordnung wird die Leistungafflhigkeit 
noch erhöht und die Kontrolle bei der Arbeit erleichtert. 













Bitte beachten Sie die 
untenstehenden 
Pflanzungsvorschriften! 



Die verschiedenen Formen der Rosen, wie sie zum Versand kommen. 


Schlingrose Hochstammrose Halbstammrose Niedrig veredelte Rose Polyantharose 

Stammhöhe 80—1 40cm. Stammhöhe 60—75 cm. (Landpflanze) 


Oer Versand 


der Rosen erfolgt in der Reihenfolge des Einganges der Aufträge im Frühjahr (März bis Mai), wie 
es die Witterung erlaubt; im Herbst vom Oktober ^b bis zum Eintritt stärkerer Fröste. Sollte der Fall elntreten, daß Rosen 
unterwegs von der Kälte so überrascht werden, daß der Frost in den Ballen dringt, so ist es unbedingt notwendig, den Ballen 
unausgepackt in einem frostfreien Raume bei 1 bis' 3 Grad Celsius Wärme langsam auftauen zu lassen. Erst wenn — nach 
etwa 4—6 Tagen — der Frost herausgezogen ist, darf mit dem Auspacken begonnen werden. Hierauf taucht man die Wurzeln 
in einen dicken Lehmbrei und schlägt die ganzen Pflanzen (Krone, Stamm und Wurzeln) an geschützter Stelle des Gartens ein, 
bis die Witterung zum Pflanzen günstig ist. . _ 


Die Pflanzung. 


unterbringen zu können. 


Die Pflanzlöcher sind groß genug zu machen, um 


die Wurzeln in ihrer natürlichen Lage darin 


Die Erde muß regelmäßig zwischen die Wurzeln verteilt und fest angedrückt werden. Ein zu tiefes Pflanzen ist nicht anzuraten, 
für gewöhnlich gilt die Regel; Hochstämme nicht tiefer als sie gestanden haben und niedrige bis an die Veredlungsstelle zu 
pflanzen. Je nach der Stärke der Pflanzen werden bei Landpflanzen die Wurzeln Vs zurückgeschnitten. Bei Topfexemplaren 
werden die Wurzeln nicht beschnitten. Hochstämme rate ich etwas schräg zu setzen, damit sie sich besser umbiegen lassen. 
Nach erfolgter Pflanzung sind die Stammrosen gleich auf den Erdboden niederzubiegen und vermittelst eines Hakens festzu¬ 
stecken; die Krone wird mit danebenliegender Erde eingedeckt. Bei Herbstpflanzung sind die Wurzeln gegen starken Frost mit 
kurzem Dünger zu schützen, ebenso ist von Wichtigkeit, die Stämme mit Tannenreisig, Ginster oder Stroh zu schützen, da bei 
starker Biegung oftmals die Zellen durch den Frost platzen, wodurch der Stamm leidet. 


Niedrige Rosen sind ebenfalls bei Herbstpflanzung mit kurzem Dünger, Laub oder Tannenreisig zu decken, Dünger hat den Vorteil, 
daß die Jungen Saugwurzeln, die sich schon während des Winters bilden, bei Tauwetter den abgesonderten Nahrungsstoff auf¬ 
nehmen und den neuen Trieb alsdann um so kraftstrotzender erscheinen lassen. 


Hoch- und halbstämmige sowie Trauerrosen sind gleich nach der Pflanzung im Frühjahr niederzulegen und ganz mit Erde zu 
bedecken. Vorher sind die Kronentriebe auf 3—4 Augen zurückzuschneiden. Erst wenn durch das Austreiben der Augen fest¬ 
zustellen ist, daß die Rosen angewachsen sind, sind die Stämme an einem trüben, regnerischem Tag aufzurichten und an Pfähle 
zu binden, die bis in die Kronen gehen müssen, damit sie den Stürmen besser Widerstand leisten können. 

Niedrige Rosen sämtiicher Gattungen und Klassen sind nach der Pflanzung im Frühjahr bis auf 15 cm über dem Erd¬ 
boden zurückzuschneiden und so lange mit Erde ca. 20 cm hoch zu bedecken, bis die Augen 2—3 cm lang getrieben haben. 

Noch ist zu bemerken, daß die gepflanzten Rosen, namentlich bei Frühjahrspfianzung tüchtig angegossen werden müssen. Bei 
Eintritt trockener Witterung, besonders bei trockener Ostluft, muß das Gießen öfters wiederholt werden. 

J- 

Über alle weiteren Fragen gibt das Werk „Die Rose, ihre Erziehung und Pflege“ von J.C. Schmidt, Erfurt, Preis RM.1.20, genaue Antwort. 

Gutes, üppiges Wachstum hängt nächst dem Ankauf guter Qualität und günstiger Witterungs- und Bodenverhältnisse nur von der 
richtigen Behandlung und Pflege, „also nur von dem Rosenfreund selbst ab.“ Es wird hierin aus verschiedenen Gründen am 
meisten gesündigt und ein Fehlschlagen oft dem Rosenzüchter zur Last gelegt. Eine Verpflichtung für das weitere Gedeihen ge¬ 
lieferter Rosen kann ich daher nicht übernehmen, worin mir auch Jeder Billigdenkende beipflichten wird. Eine ausführliche 
Kulturanleitung wird auf Verlangen der Sendung beigefügt. 

Die Verpackung von Bäumen, Rosen Und Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 
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In unmittelbarem Zusammenhang mit dem Reinigungshaus steht das 
Hauptlagerhaus. Die verkaufsfertigen Saatgutmengen werden 
in den luftigen und neuzeitlich eingerichteten Räumen dieses 
aus 5 Geschossen und 3 Bodenstockwerken bestehenden be¬ 
tonierten Gebäudes aufbewahrt. Von hier aus gelangen die 
Sämereien auf dieVerteilungslager oder kommen auch gleich auf dem 
eigenen Eisenbahn-Anschlußgleis der Firma zum Engros-Versand, 





Beste Rosen-Neuheiten der letzten Jahre 



Nr. 1038. Mevrouw G. A. van Rossem. 



Nr. 711. Betty Uprichard. (Beschreibung Seite 121) 


Die herrlichsten Farbenrosen enthält das nach¬ 
stehend angebotene Sortiment Pernetiana Sorten. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 


Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

1029a Lady Roundway. B!ume kupferig, chromgeb, 

mittelgroß, wohlriechend, eigenartig schöne Farbe 1.50 


1038 Mevrouw G.A. van Rossem (Pernetiana). Diese 
Rose gehört zu den schönsten bis jetzt gezüchte¬ 
ten Farbenrosen und darf in keinem Garten fehlen. 

Die Färbung ist schwer zu beschreiben, sie stellt 
ein Gemisch von Farbentönen dar, das bei Rosen 
bisher nicht zu finden ist. Dunkelorange mit apri¬ 
kosenrot, bronzefarben schattiert auf gelbem Grun¬ 
de, das sind die hervordringenden Tönungen, da¬ 
neben ist die Rückseite der Blumenblätter oft so 
dunkel angehaucht, daß die halbgeöffnete Knospe 
fast braun erscheint. 

Die Knospe ist eiförmig und öffnet sich bei jedem 
Wetter. Die Blume ist groß, edel gebaut und wird 
von starken Stielen getragen. 


1030 a Los Angeles (Pernetiana). Die Blumen sind sehr 
groß, gut gefüllt. Die Farbe ist prachtvoll rosig¬ 
feuerrot, im Innern der Blüte korallenrot und gold¬ 
gelb schattiert.. .Hochstamm 1 Stück RM. 4.—. 1.— 

(Abbildung siehe Seite 125.) 

1032 a Mabel Morse (Pernetiana). Blumen gut gefüllt u. 
wohlriechend. Farbe rein goldgelb, ohne jeden 
Nebenton.1.50 

1032 a Mad. Alexandre Dreux (Pernetiana). Sehr schöne, 

' wegen ihrer Farbe empfehlenswerte Sorte. Blumen 
dunkelbutterblumengelb ohne jeden anderen Far¬ 
benton, mittelgroß, gefüllt. Pfianze aufrechlwach- 
send, reichblühend. .1 ..50 


Die sehr große dunkelbronzefarbige Belaubung 
ist glänzend, hart, gesund und bildet ein schönes 
Gegenstückzu den prächtigen Blumen. Die Pflanze 
wächst kräftig aufrecht und ist sehr reichblühend. 

Diese Sorte wird bald als Massensorte zum Schnitt 
angebaut werden (s. Abbild.) 1 0 Stück RM. 20.— 2.25 

1022 a Angele Pernet (Pernetiana). Prachtvolle Farben¬ 
rose, rötlichorange mit Chromgelb, Außenseite der 
Blumenblätter lebhaft goldgelb. Oie Blumen sind 
mäßig gefüllt, sehr leicht aufblühend, Wuchs kräftig, 

Laub gesund.1.50 

1025 a Elvira Amarayo (Pernetiana). Prachtvolle Farben¬ 

rose, leuchtendkupferrot. Oie Blumen sind halb¬ 
gefüllt, die Knospen schön geformt und lang . . . 1.50 

1026 Flammenrose (Pernetiana.) Korallenrot, am 
Grunde gelb, rot geflammt. Halbst.1 Stück RM. 2.50 

1026 a Golden Emblem (Pernetiana), Blume sehr groß, 
gut gefüllt, von langer spitzer Form. Die Farbe ist 
rein zitronengelb...1.25 


1041 a Souvenir de Georges Pernet (Pernetiana). Sehr 
zu empfehlende Rose. Die B.umen sind groß, ge¬ 
füllt, kugelförmig. Die Farbe ist prächtig türkisch- 
rot mit gelb übertönt. Höchst. 1 Stück RM. 4.— 1,25 

1041 Souvenir de Claudius Pernet (Pernetiana). Her¬ 
vorragende Rose. Der Wuchs ist stark aufrecht. 

Die Blumen sind groß, gut gefüllt und haltbar. 

Die Farbe ist leuchtendgoldgelb. Wertvoll für 
Gruppen und Schnitt. Höchst. 1 Stück RM. 4.— 1.— 

1042 a Ville de Paris (Pernetiana). Sehr gute reich- 

blühende Garten- und Schnittrose von goldgelber 
Färbung. Die Blumen sind gut gefüllt und stehen 
auf steifen Stielen. Das Laub ist rötlichgrün und 
krankheitsfrei... 1.50 

Wilhelm Kordes (Pernetiana). Eine der schönsten 
Rosen. Die Blumen sind gut gefüllt, hochedel in 
Form und Haltung. Die Farbe ist kapuzinerbraun¬ 
rot auf goldgelbem Grunde, im Verblühen goldgelb 

mit rot.Hochstämme 1 Stück RM. 4.— 1.25 

(Abbildung siehe Seite 122.) 


1043 

1.25 


Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pflanzen Wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 
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Ein solches Veplellungslagep ist das Rübensamen-Lagep 
unsepes Bildes. Vop dep Stapelung In Säcken wipd dep 
Samen in einep Spezial-Tpockenanlage auf seinen nop- 
malen Feuchtigkeitsgehalt zupückgetpocknet, ehe ep dem 
Vepsand zugeleitet wepden kann. Diesep Lageppaum muß 
stets auf annähepnd gleichep Tempepatup gehaiten wepden, 
um Feuchtigkeitsschwankungen dep Luft zu vepmeiden 




Np. NIedpige Landpflanzen 1 Stück RM. 

725 Europa (Teehybpide). Die Neuzüchtung Ist eine 
hepvoppagende Vepbessepung dep bekannten Sopte 
Columbia. Wuchs und Blühwiiligkeit gleichen denen 
depStammsopte. Die Fapbe ist ein schönes Dunkelposa. 

Die Blumen stehen auf langen, kpäftigen Stielen, 
sind gpoß, sehp gut gefüllt und stapk duftend. Dep 
Wuchs ist aufpecht, das Laub gpoß und gesund. Im 
Gewächshaus getpiebene Pflanzen bpachten heppliche 
Blumen mit etwa 70 cm langen Stielen. Eine ganz 

vopzügliche Tpeibpose (siejie Abbildung).1.50 

10 Stück RM. 13.—, 100 Stück RM. 110.— 

706 Aspirant Marceil Rouyer (Teehybpide). Hepvop- 
pagend schöne Gaptenpose, appikosenfapbig mit 
dunkelgelb, posa schattiept. Blumen gut gebaut und 
haltbap.• . . . 1,25 

71 1 Betty Uprichard (Teehybpide). Sehp schöne Fapben- 
pose mit kpäftigem, aufpechtem Wuchs und gesundep 
Belaubung. Die Biumen sind halbgefüllt, doch lange 
haltbap und wepden von langen Stielen getpagen. 

Die Fapbe ist außen lachsposa, die Innenseite dep 
Blumenblättep zeigt ein schönes Geiblichopange- 
posa (s. Abb. auf Seite 1 20) Höchst 1 Stück RM. 4.— 1.—• 

711a Camillo Schneider (Teehybpide). Blume groß, gut 
gefüllt, edel gebaut, sehp haltbap. Fapbe pubin- bis 


blutrot. Reichblühend.1.— 

713 Charles K. Douglas (Teehybpide). Blumen kräftig, 

aufrechtstehend, leuchtendscharlachrot, samtartig 
karmoisin schattiert.1.— 

714 Columbia (Teehybpide). Hervorragende Treib- und 
Schnittpose. Der Wuchs ist kräftig aufrecht, das 


Laub krankheitsfrei. Die Biumen sind groß, haltbar 
und öffnen sich leicht bei Jedem Wetter. Die Farbe 
ist rein rosa in glänzendrosa übergehend.1,25 

714aCovent Garden (Teehybpide). Kräftig wachsend. 

Die Blumen sind gefüllt und stehen auf kräftigen 
Stielen. Die Farbe ist dunkelkarmoisinrot mitschwar- 
zen Flecken. Im Herbst noch reichblühend «... 1.— 


Np. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

713 a Charles P. Kllham (Teehybride), Prächtige Rose 
von leuchtender Farbe. Blumen und Knospen haben 
eine edle Form, sind gut gefülltund wohlriechend. Die 
Farbe ist glänzend orangetürkischrot mit leuchtend- 
scharlach angehauchtund schattiert. Die Rose wächst 
kräftig und verzweigt sich gut. Die Belaubung ist 
dunkelgrün, lederartig und meltaufrei, dieTriebe sind 
wenig bestacheit. Eine ganz vorzügliche Treib-, Grup¬ 
pen- und Gartenrose von ansprechender Farbe 
(siehe Abbildung).1 0 Stück RM\ 1 8.— 2.— 

71 5 Cleveland 11 (Teehybpide). Empfehlenswerte Schnitt- 
rose von kupfriggelber Farbe. Der Wuchs ist kräftig, 
gut verzweigt, hat schönes, gesundes Laub . . . . 1.— 

723 Etolle de Hollande (Teehybpide). Sehr empfehlens¬ 
werte Rose. Die Blumen sind von edlerForm, sie besit¬ 
zen blutrote Farbe und guten Geruch. Reichblühend. 
Höchst. 1 Stück RM. 3.50, Halbst. 1 Stück RM. 2.50 1 .— 
(Abbildung siehe Seite 1 24.) 

730 Fllegerheld Boeicke (Teehybpide). Edel geb. Knosp., 
herrliche Schnittsorte. Nankinggelb, Mitte rötlichgeib. 
Höchst. 1 Stück RM. 4.—, Halbst. 1 Stück RM. 3.— 1.25 

743 a Golden Ophelia (Teehybpide). Aufrechtwachsend, 
sehp dankbar blühend. Die Rose macht kräftige 
Blumenstiele und eignet sich darum vorzüglich zum 
Schnitt. Die Farbe ist goldgelb In hellgrün über¬ 
gehend. Sehr zu empf. Sorte. Halbst. 1 StückRM. 3,— 1.25 

745 a Hermann Neuhoff (Teehybride). Sehr reichblühende 
und kräftig wachsende Rose, im Wüchse ähnlich der 
Generalsup. A. Jansen. Dunkelrot, sch wärzl. schattiert. 
Höchst. 1 StückRM. 4.—, Halbst. 1 Stück RM. 2.50 1.25 

750 Janet (Teehybride). Ledergelb, reichblühend. Blumen 

gut gef. Guter Herbstblüher. Höchst, 1 StückRM. 4.— 1.— 

764 Lord Charlemont (Teehybride). Blume groß, schön 
geformt, lange haltbap, leuchtendkarminrot, nicht ver¬ 
brennend, als offene Blüte noch sehr schön. Pflanze 
kräftig wachsend und reichblühend. Sehr gute 
Schnittsorte.. 1.— 


Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 
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Bei der Reichhaltigkeit und Verschiedenaptlgkeit der Sorten Ist eine 
scharfe räumliche Trennung unbedingtes Erfordernis, um Ver¬ 
wechslungen zu vermeiden. Da die einzelnen Sorten im Korn 
nicht voneinander zu unterscheiden sind, Ist nicht nur Jeder 
Sack genau mit einem Schild bezeichnet, sondern die Sorten 
liegen auch noch getrennt voneinander in verschiedenen Stapeln, 




Beste Rosen-Neuheiten der letzten Jahre (Foptsetzung). 



Nr. 1043. Wilhelm Kordes ^Beschreib, s. S. 120 ). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

768 a Mad. Butterfly (Teehybr,). Sport der älteren Sorte 
,,Ophelia". Die Blumen sind noch schöner in Form 
und Farbe wie bei der Stammsorte, Die Farbe ist 
hellkupfrlgorange mit leichtem rosa Schein. Ausge¬ 
zeichnet für Schnitt und Gruppen (Abb. s. S. 107) 1.— 

774 Mama Lamesch fTeehybr.) Strauch kräftig auf- 
rechtstehend. Blumen groß, gutgefüllt, stehen meist 
einzeln auf kräftigen Stielen, gut duftend. Die Farbe 
ist tieforange mit fleischfarblgrosa, Mitte krebsrot, 
Rückseite dunkler. Reichblühend, gute Gruppenrose. 1.50 

782 Miß E. C. van Rossem (Teehybr.) Diese .Rose ist 
das Ideal einer niedrig bleibenden Gruppenrose. 


Die Blumen sind mittelgroß, leichtgefüllt und von 
tiefschwarzroter Farbe.1.— 

779 a Mrs. Farmer (Teehybr.). Einzigartige Farbe, indisch¬ 
gelb. Rückseite rötlich aprikosenfarbig. Die Blumen 
zeigen eine mittelmäßige Füllung.1.50 


782 a Mrs. Henry Bowles (Teehybr.). Blume hochgebaut, 

von rein rosenroter Farbe, orange getönt. Äußerst 
reichblühend. Gute Gruppenrose (Abb. s. S. 126) . 1.— 

Hochstämme 1 Stück RM. 3.50 

783 Mrs. Henry Morse (Teehybr.). Sehr empfehlens¬ 
werte Rose. Die Blumen sind gutgefüllt und 
stehen auf langen kräftigen Stielen. Die Farbe ist 
glänzendrosa mit zinnoberrot schattiert. Halbge¬ 
öffnet sind die Blumen wunderschön und haltbar. 1.— 

Höchst. 1 St. RM. 3,50, Halbst. 1 St. RM. 2.50 

783 a Mrs, Henry Winnet (Teehybr.) Sehr empfehlens¬ 
werte Rose von großer Zukunft. Die Blumen sind 
edel geformt und sehr groß. Farbe leuchtendschar¬ 


lachrot, nicht veränderlich .1.25 

777 Mrs. Herbert Stevens (Teehybr.) Blumen von 
langer Form, ähnlich Nyphetos, doch bedeutend 

härter und reichblühend, schneeweiß.1.— 

Hochstämme 1 Stück RM. 3.50 

776 a MIß Willmott (Teehybr.). Perlmutterweiß, im Grunde 


zitronengelb. Blumen sehr groß und gut gebaut. 

Sehr gute Schnittrose von kräftigem Wuchs . . . . 1.— 

787 Padre (Teehybr.). Wuchs kräftig aufrecht. Die Blu¬ 
men sind langgestielt, von prächtiger Farbe, kupf- 
rigrot auf gelbem Grunde. Herrliche Gruppenrose 1.25 

789 a Pink Pearl (Teehybr.). Blume gutgefüllt, mittelgroß, 
starkduftend, leuchtendrosa auf lachsfarb. Grunde. 

Der Wuchs ist kräftig, stark verzweigt. Diese Rose 
hält sich gesund und blüht bis spät in den Herbst 

hinein (Abbildung siehe Seite 124).1.50 

^ Hochstämme 1 Stück RM. 4,— 

788 a Preußen (Teehybr.). Sehr beachtenswerte Rose. 

Die Blumen sind groß bis sehr groß, kugelig. Die 
äuß. Blumenblätter sind etwas zurückgelegt. Die Farbe 
ist rein blutrot m. feurig. Schein, nicht verblauend 1.25 
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Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

792 a Red Star (Teehybr.). Feurigrot, großblumig, reich¬ 

blühend. Gute Schnittrose.1.— 

Hochstämme 1 Stück RM. 3.50 

793a Reverend F. Page Roberts (Teehybr.). Hervorrag. 
schöne Rose. Die Blumen sind groß, spitz, edel ge¬ 
baut. Die Farbe ist goldorangegelb. Wuchs kräftig. 

Die Pflanze hält sich gesund. Eine der schönsten 
Sorten in dieser Farbe.• . . . . 1.50 

793 Robert Betten (Teehybr,). Vorzügliche, reichblüh, 

und kräftig wachsende Schnitt-, Gruppen- u, Treib¬ 
rose. Wuchs kräftig aufwärts. Stark- und angenehm 
duftend, gutgefüllt, leuchtend dunkelkarminrot. 
Prachtvoll für Gruppen.. 1.— 

Hochstämme 1 Stück RM. 3.50 

791 a Roselandia (Teehybr.). Eine Verbesserung von 
Golden Ophelia. Die Blumen sind größer und besser 
gebaut, auch ist die Farbe ausgeprägter reingold¬ 
gelb. Wohlriechend und reichblühend.1.50 

796a Souvenir de H. A. Verschuren (Teehybr.) Eine 
ganz hervorragende Rose unter den Teehybriden. 

Der Wuchs ist kräftig. Die Blumen sind groß, gut 
in Form und Füllung, sie stehen auf starken Stielen. 

Die Farbe ist goldgelb mit orange. Sehr zu empfeh¬ 
lende Schnittrose.1.50 

795 a Sunstar (Teehybr.). Blume goldgelb mit rot schat¬ 
tiert und gestreift, mäßig gefüllt, reichblühend ... 1 .25 

1042 The Queen-Alexandra-Rose (Pernetiana). Kapu¬ 
zinerrot, Rückseite der Blumenblätter orangegelb. 
Neuartige Farbenrose. Der Wuchs ist mehr breit 
als hoch. Das Laub ist glänzendgrün. Sehr zu emp¬ 
fehlende Sorte.1.50 

797 aUna Wallace (Teehybr.). Aufrechtwachsend und 

gesund. Die Blumen stehen auf langen Stielen, 
die Farbe ist kräftig leuchtendrosa. Gute Schnittrose 1.25 

798 a Vater Rhein (Teehybr.). Kräftig aufrechtwachsend. 

Blume groß, sehr gefüllt und wohlriechend. Farbe 
dunkelblutrot. Reichblühend. Gute Gruppen- und 

Schnittrose (Abbildung siehe Seite 1 25).2,— 

Hochstämme 1 Stück RM. 5.— 

799 a Westfield Star (Teehybr.). Sehr gute und reich¬ 

blühende Rose von atlaswelBer Farbe. Die Blumen 
haben eine edle Form. Von Ophelia stammend, ist 
sie besser als diese in Form und Wuchs (Abbildung 
siehe Seite 123).1.25 

966 a Zwerg-Rubin (Polyantha). Die Farbe dieser neuen 
Poliantharose, ein leuchtendes Rubinrot, entspricht 
genau der Kletterrose Rubin. Die Rose hat einen 
kräftigen Wuchs, sie verzweigt sich gut. Höhe 20 
bis 30 cm, daher zu Einfassungen vorzüglich .ge¬ 
eignet. Der Blütenflor ist ungeheuer reich und hält 
bis zum Eintritt des Frostes an (Abbild, s. S. 1 28) . 1 .— 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück RM. 10.— 



Nr, 1034. Mad. Ed. Herriot (Beschreib, s. Seite 130) 























Die Sämepeien der „Elitezuchten“ haben einen ganz be¬ 
sonders behüteten verschlossenen Boden für sich, wo auch 
die Aussaaten für den eigenen Betrieb aufbewahrt werden. 
Aus den Beständen werden sehr gewissenhaft Proben ge¬ 
zogen, die ein Durchschnittsnnuster ergeben und zur Unter¬ 
suchung an die Saatprüfungsstelle weitergeleitet werden. 


Sorten-Verzeichnis. 


Zum Versand gelangen ausnahmslos kräftige, gut bewurzelte Exemplare. 


L Remontantrosen. 

Weiß und weiß getönt. 

Np. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

50 Boule de Neige. Reinweiß, in Dolden blühend . . —.75 
114 Frau Karl Druschki. Die schönste reinweiße Re¬ 
montantrose. Beste zum Schnitt. H. h .—.75 

125 Gloire Lyonnaise. Weiß mit chromgelbem Grund . 1.— 
132 Hedwig Reicher. Weiß, großblumig, dichtgefüllt . —.75 
178 Madame Georges Bruant. Reinweiß (Rugosahybr.) —.75 

Rosa und rosa getönt. 

53 Captain Christy. Fleischfarbigrosa, gedrungen . . —.75 
99 Emden. Prachtrose, gleicht im Wuchs, Holz und 
Blumenform der ,,Frau K. Druschki." Die Farbe ist 


rein dunkelkarminrosa. 'Wuchs kräftig und aufrecht. 

Sehr reichblühend. Gruppenrose.1.— 

Höchst. 1 Stück RM. 3.50., Halbst. 1 Stück RM. 2.50 
116 Georg Arends. Von köstlich. Zentifolienduft, zart¬ 
rosa (Abbildung nebensteh.). Ausgezeichnete Schnitt- 

und Treibrose.—.75 

123 Gruß an Weimar. Blumen sehr groß, gutgefüllt, 

rosa auf gelbem Grunde. Frühblühend.1 .— 

130 Heinrich Münch. Blumen sehr groß, starkgefüllt, 
zartrosa. Starkwachsend. Halbst. 1 Stück RM. 2.50 
142 John Hopper. Karminrosa. Herbstblüher . . . . —.75 
176 Mad. Gabriele Luizet. Blume atlasrosa, vorzüg¬ 
liche Gartenrose und Treibsorte.—.75 

196 Magna Charta. Hellrosa, Treibsorte.—.75 


210 Mrs. John Laing. Eine der schönsten rosablühen¬ 
den Remontantrosen. Blumen stehen auf langen 
Stielen, vorzügliche Schnitt- und Treibrose .... —.75 
225 Paeonia. Hellrosa, gut geformte Blume flachgebaute 


Paeonienform...—.75 

223 Paul Neyron. Leuchtendrosa. Gehört mit zu den 

größten Rosen.—.75 

277 Thusnelda. Silberrosa, frühblühend (Rugosahybr.) —.75 

Karminrot.* 

1 1 Alfred Colomb. Leuchtendrot, groß, reichblühend —.75 
55 Captain Hayward. Leuchtendkarminrot, stark auf¬ 
rechtwachsend. Treibrose.—.75 

77 Dr. Andry. Blume groß, dunkelkarmln.—,75 

184 Madame Victor Verdier. Blume groß, glänzend 

kirschrot, h .—.75 




Nr. 116. George Arends. 


(Beschreibung nebenstehend). 

Remontantrosen (Fortsetzung). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

202 Marie Baumann. Karminrot, wohlr. Treibrose. H. —.75 

219 Paul de la Mailleray. Kirschrot.' .—.75 

256 Roger Lambelin. Samtigdunkelrot, Rand gezackt 

und weiß eingefaßt.1.50 

282 Ulrich Brunner fils. Blume groß, kirschrot. Aus¬ 
gezeichnete langstiel. Schnittrose. Die beste leuch¬ 
tendrote Treibrose, h .—.75 
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Purpur- und karmesinrot. 

Eugene Appert. Leuchtendkarmesin, Prachtvolles 

Holz und Belaubung..1,— 

Eugene Fürst. Groß, samtigkarmesin. Schnitt- und 

Gruppenrose. H. h. —.75 

Fisher & Holmes. Blume groß, karmesinscharlach, 
alte, bekannte Schnitt- u.Gartenrose. Winterhart. H.h. —.75 
Horace Vernet. Dunkelkarmesin, glattholzig . . . —.75 
Hugh. Dickson. Langtriebig, Farbe glänzend kar- 

mesin. H. h. (Abbildung siehe Seite 1 26).—.75 

Venus. Samtigdunkelpurpurrot, winterhart .... —.75 

Schwärzlich- oder bräunlichrot. 

Empereur du Maroc. Leuchtenddunke'purpur. Be¬ 
kannte dunkle Sorte.—.75 

Georg Dickson. Starkwachsend. Blume sehr groß, 
gut gefüllt, wohlriechend, dunkelpurpurrot. Als ältere 
Pflanze reichblühend.—.75 


General Jacqueminot. Blume lebhaft samtigfeuer¬ 
rot. Paraderose, wohlriechend und daher aligemein 
beliebt. Ein guter Herbstblüher, Winterhart. H. h. —.75 
Jean Liabaud. Samtigschwarzkarmesin, gut gefüllt—.75 


Louis van Houtte. Blume groß, amarantrot . . . —.75 
Mons. Boncenne. Samtigschwarzpurpur. Treibsort. —.75 
Pierre Notting. Blume groß, gefüllt, violettschwärz¬ 
lichrot, wohlriechend.—.75 

Prüfet Limbourg. Blume groß, samtigdunkelrot.H.h. —.75 
Prince Camille de Rohan. Samtigkastanienbraun. 

Schönste Sorte in dieser Farbe. H. h .—.75 

Princesse de Böarn. Schwärzlichhochrot. Vorzüg¬ 
liche Schnitt- und Gartenrose. H. h .—.75 

Souvenir de William Wood. Dunkelpurpur mit 
kastanienbraun schattiert.—.75 


Hochstämmige Rosen 100—140 cm Stammhöhe 1 St. RM. 3.50, 80—100 cm Stammhöhe 1 St. RM. 2,50. Halbstämmige Rosen 
60—75 cm Stammhöhe 1 St. RM. 1.50. Bei Rosensorten, die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind, ist das durch 

H. bzw. h. angegeben. jää 










































Von dem bisher gezeigten Hauptlagerhaus wird nur das Engros-Geschäft abge¬ 
wickelt, diefür den umfangreichen Detailversand bestimmten Sä-mereien fließen 
dagegen weiter in die Lager des Samenversandhauses. Wie wir bei Be¬ 
ginn unseres Rundganges hörten, befindet sich dieses innerhalb des Häuserblocks 
des Stadtgeschäftes. Wir schließen jetzt den Ring unserer Wanderung, begeben 
uns zurück in das Zentrum der Stadt und betreten von einer anderen Seite, der 
Pilse, einem der ältesten Erfurter Straßenzüge, aus wieder das Stadtgeschäft. 



Remontantrosen (Fortsetzung). 

Gelb. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

170 Ludwig Möller. Die erste gelbe Remontantrose. 

Blume goldgelb. In hellgelb übergehend. Sehr stark¬ 
wachsend. Laub groß, glänzend dunkelgrün. Als 
ältere Pflanze reichblühend, h.1.— 

Gestreift. 

239 Pride of Reigate. Hellkarmin, weiß punktiert und 


gestreift, artet zuweilen aus.1,50 

899 Tricolore de Flandre. Gestreift ..1.50 


286 VIcks Caprice. Grundfarbe hell, seidenartignelken- 
rosa, auffällig weiß und glänzendkarmln gestreift 
und getuscht. Eine der schönsten gestreiften Rosen 1.50 

Scharlach« und zinnoberrot. 

89 Duke of Teck. Blume groß, Scharlachkarmesin . —,75 
1 24 Gloire de Margottin. Blume groß, blendend schar- 


lachr.ot...—'.75 

218 Paula Cjegg. Leuchtendscharlachrot. Kräftiger 

Wuchs. Hervorragende Sorte.—.75 


II. Teerosen. 


HeinweiÖ. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

539 Honorable Edith Gifford. Fleischfarbigweiß auf 

gelblichem Grunde.1.25 

567 Marie Guillot. Reinweiß mit gelblichem Schimmer 1.25 


Hell- und dunkelgeib. 

415 Beaute de i’Europe. Blume groß, dunkelgelb, Rück¬ 
seite kupfriggelb.1.— 

417 Belle Lyonnaise. Kanariengelb in gelbiichweiß 

übergehend. Rankend, H. h. 1 — 



Teerosen (Fortsetzung). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 


426 Billard und Barre. Goldgelb, leichtgefüllt, kugel¬ 
förmig. H. ..1.— 

408 Blumenschmidt. Reinzitronengelb, in zartrosa über¬ 
gehend. Unübertroffener Herbstblüher. h.1.— 

471 Etoiie de Lyon* Blume groß, dichtgefüllt, schwe¬ 
felgelb .1.— 



478 a Georges Schwartz. Wuchs mäßig aufrecht. Knospe 

länglich. Blume leicht gefüllt, Farbe dunkelchromg. 1.— 

509 Lady Hillingdon. Sehr reichblühend. Blume mittel¬ 
groß, langknospig, dunkelorangegelb. Sehr empfeh¬ 
lenswert. H .1.— 

532 Mad. Eugöne Verdier. Gemsledergelb, rankend, 

beliebte Rose.1.— 

546 Mad. Juies Graveraux. Blume hellgelb, Mitte dunk- 
ler, sehr groß, stark gefüllt. Kräftig wachsend, lang- 
triebig. H. . . . ... ... . 1.— 

564 Maröchal Niel. Altbekannte goldgelbe Teerose von 
vollkommenster Blumenform, die bei keinem Rosen¬ 


freunde fehlen darf. Verlangt sonnigen Standort 
und darf nur wenig geschnitten werden. Beste Rose 
zum Auspflanzen in Glashäuser. Nur Hochstämme 
lieferbar, Hochstämme 150—180 cm hoch. 

1 Stück RM. 4.— und 4.50 

577 Perle des Jardins. Blume gutgefüllt, schöne Form, 
leuchtendgoldgelb, eine der besten gelben Schnitt- 
rosen.. . Hochstämme 1 Stück RM. 4.— 1.— 

474 Gloire de Dijon. Blume groß, lachsgeib, dunkel¬ 
ockergelb schattiert. Sehr reichblühend, stark ran¬ 
kend, als Hochstamm besonders zu empfehlen I Eine 
der ältesten und bekanntesten Rosen, die wir be¬ 
sitzen. H. h ...1 ■— 




Nr. 789a. Pink Pearl. 

(Beschreibung siehe Seite 1 22.) 


516 Kaiserin Friedrich. Leuchtendgelb, karminrosa 

berandet, rankende Sorte.1.— 


Hochstämmige Rosen 1 00—140 cm Stammhöhe 1 St. RM. 3.50, 80—100 cm Stammhöhe 1 St. RM. 2.50. Halbstämmige Rosen 
60—75 cm Stammhöhe 1 St. RM. 1.50. Bei Rosensorten die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind, ist das durch 
. H. bzw. h. angegeben. 
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Jeder einzelne bei der Firma eingehende Detailauftrag wird 
an Hand eines der bekannten Bestellzettel in Bearbeitung 
genommen. In dem großen Aussucheraum fürGemüse- 
samen stehen in langen Reihen große Gestelle, deren Fächer 
die verschiedenen Sorten Gemüsesamen fertig abgepackt in 
den gebräuchlichen Portionen oder anderen Gewichtsmengen 
enthalten. In der Hochsaison wirkt die Schar der Aus- 
sucherlnnen bei der Arbeit wie ein fleißiger Bienenschwarm. 






»iS 


- 



Vater Rhein (Beschreibung s. Seite 122). 


Teehybridrosen (Fortsetzung). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

780 Mlle. Augustine Guinoisseau. Weiße La France 
genannt, weiß, fleischfarbig angehaucht. Sehr reich- 
blühend .—‘75 

785 a Oberbürgermeister Dr. Troendlin. Rahmweiß . . —.75 

799 Victor Teschendorff, Der Wuchs ist kräftig, gleich¬ 
mäßig aufstrebend. Die Farbe ist reinweiß, Im 
Grunde leicht grünlichgelb durchschimmernd. Die 
Blumenblätter sind nach außen leicht umgeschlagen. 1.25 

Rosa. 

701 Amalie de Greift. Wuchs kräftig, Blume groß, Farbe 

ziegelrosa m. lachsrot u. gelblicher Mitte. Wohlriech, 1.— 

710 Bürgermeister Christen. Dunkelleuchtendrosa. Duf¬ 
tet gut. Schnitt- und Treibrose.—.75 

71 2 Betty. Kräftig wachsend. Kupfrigrosa'm. gelb. Anflug -r-.75 

716 Dernburg. Diese herrliche Rose gehört mit zu den 
La France ähnlichen Sorten. Die Farbe ist lebhaft 
frisch dunkeirosa, Innenseite milchweiß, nicht ver¬ 


blassend. Sehr reichblühend.1.— 

721 Duchess of Albany. Sport von La France, doch 

Ist die Blume etwas größer und dunkler.— .75 


Teerosen (Fortsetzung). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 


521 Mad. B^rard. Lachsfarbig gelb mit rosa schattiert. 

Vorzügliche Gartenrose, rankend. H. h .1.— 

548 Mad. Jean Dupuy. Im Wüchse ähnlich der Fran¬ 
ziska Krüger. Rötlich goldgelb, nach außen zu gelb- 
rosa, Herbstblüher. H .1.— 

473 Mademoiselle Franziska Krüger. Blume groß, 
fleischfarblgrosa, kupfriggelb schattiert. Eine sehr 
beliebte Sorte...1 .— 

561 Marie van Houtte. Blume schön geformt, gelblich- 

weiß, hellrosa umsäumt.1.— 


Rot und rosa. 

413 a Archiduchesse Marie Immaculata. Ziegelrot . 1.— 

416 Beaute Inconstante. Kapuzinerrot, gelb und kar- 

min schattiert.1.— 

472 Freiherr von Marschall. Kräftig wachsend und 

sehr'reichblühend, dunkelkarminrot.1.— 

542 Mad. Lombard. Gelblichrosa bis leuchtendrot . . 1.— 

590 Reine Marie Henriette. Leuchtendkirschrot, leicht¬ 
gefüllt, stark rankend. H. ..1.— 


111. Teehybridrosen. 


Weiß getont. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

755 Kaiserin Auguste Viktoria. Diese Rose hat sich 
die Herzen aller Rosenfreunde erobert. Die Blume 
ist groß, gutgefüllt, zart'rahmweiß, nach der Mitte 
mit einem Anflug von Gelb. Gruppen- und Schnitt¬ 
rose. H. h.. 1 .— 

772 a Mad. Jules Bouchö. Wuchs kräftig aufrecht wie 
bei „Pharisäer". Blumen gutgefüllt, weiß mit zart¬ 
rosa Mitte. Schnitt- und Gruppenrose. H. h. ... —.75 


727 Farbenkönigin. Hellrot und dunkeirosa mit aurora 

Schein, h.—.75 

728a Freiburg 11. Pfirsichrosa, aufrechtw., reichblühend 1.— 

734 Frau Hedwig Wagner. Wuchs kräftig. Blumen zen- 
tifolienrosa, gutgefüllt, Knospen sehr lang und 
spitz. Schnittrose..1.25 


Genaue Beachtung der Pflanzungsvor¬ 
schriften Seite 119 unbedingt erforder¬ 
lich, wenn gute Erfolge erzielt werden 

sollen! 



^r. 1030a. Los Angeles (Beschreibung s. Seite 1 20). 


Hochstämmige Rosen 100—1 40 cm Stammhöhe 1 St. RM. 3.50, 80—100 cm Stammhöhe 1 St. RM. 2.50. Halbstämmige Rosen, 
60—75 cm Stammhöhe 1 St. RM. 1.50. Bei Rosensorten, die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind, ist das durch 

H. bzw. h. angegeben. 125 






























Sind nun die verschiedenen GemOsesamenpäckchen, die fast 
jeder Auftrag enthält, ausgesucht, dann wandert der Bestell¬ 
zettel mit der Ware, und zwar jeder Auftrag für sich in einem 
besonderen Körbchen, zu den Blumensamen-Aussucherinnen. 
Wie beim GemOsesamen stehen hier in Holzgestellen die 
Samenportionen aufgereiht, denn es wäre natürlich unmöglich, 
jede Portion dieser feinsten, oft nur mit der Lupe zu be¬ 
arbeitenden Samen erst in der Versandzeit einzeln abzuwiegen. 




Nr. 

737a 


740 

752 

749 

756 

754 

758 

762a 

759 

760 
762 

768 

770 

773 



Nr. 782a. Mrs. Henry Bewies. 

(Beschreibung siehe Seite 1 22). 


Nr. 133. Hugh. Dickson. 

(Beschreibung siehe Seite 1 23). 


Teehybridrosen (Fortsetzung) 

Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

Gartendirektor Ries. Die Blumen, welche nicht 
hängen und gutgefüllt sind, erscheinen meist ein¬ 
zeln auf langen kräftigen Trieben. Die Farbe ist 
reinrosa mit silbrigem Schein, am Grunde gelblich 
durchscheinend. Die Blumenblätter sind am Rande 
zurückgeschlagen. H. h .1.— 

Gustav Grunerwald. Karminrosa, nach innen gelblich —.75 


Johanna Sebus. Halbrankend, leuchtendkirschrot —.75 

Jonkheer J. L. Mock. Grundfarbe leuchtendrot. In 
Silbrigrosa übergehend, aparte Färbung. Blumen 
langstielig, gut duftend. Schnittrose.—.75 

Königin Carola. Gute Schnitt- und Treibsorte, 
Silberrosa.—,75 

Kronprinzessin Cecilie. Zartsilberrosa. Blume be¬ 
sitzt edlen Bau. Schnitt- und Gruppenrose. Sehr 
reichblühend.-.—,75 


Königin Viktoria von Schweden. Blume groß, gut¬ 
gefüllt, einzelstehend, Knospe hochgebaut. Farbe 
ganz zartrosa, nach außen heller. Aus dem Grund 
tritt ein hellerTon hervor. Laub gesund. Wuchs sta'’k 1,— 

Lady Alice Stanley. Blume groß, gefüllt, Farbe 


korallenrosa, Innenseite heller.1.— 

Lady Ashtown. Blume groß, gefüllt, Knospe spitz, 
reinrosa m. gelblichem Widerschein, reichblühend, H. —.75 

La France. Blume silbrigrosa, Mitte lilarosa. Wohl 
die am meisten verbreitete Sorte. H. h .—,75 

La Tosca. Blumen groß, leicht gefüllt, schön zart¬ 
rosa mit weiß und gelb schattiert. Schnitt- und 
Gruppenrose. H. h .—,75 

Mad. Abel Chatenay. Karminrosa mit salmfarben 
schattiert.—,75 

Mad. Caroline Testout. Eine ganz vorzügliche und 


sehr beliebte Sorte von kräftigem Wuchs. Sehr 
reichblühend, seidenartig, fleischfarbigrosa, Mitte 
lebhafter. Eine der besten Gruppen-, Treib- und 
Schnittrosen. H. h. .—.75 

Mad. Jules Grolez. Schnitt- und Gruppenrose. Leb¬ 
haft Chinesischrosa. H. h.—.75 


Teehybrid rosen (Fortsetzung) 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 


778 a Mad. Maurice de Luce. Dunkelrosa, karminrot 

schattiert, reichblüh., Gruppen- und Schnittrose. h. —.75 

777 a Mad. Segond Weber. Zart lachsrosa mit hell. Mitte 1.— 

778 Mrs. Charles Rüssel. Blumen groß, gefüllt, gut 

duftend, einzelstehend. Farbe karmlnrosa.1.— 

780a Mrs. Geo Shawyer. Blume groß, schön geformt, 

glänzend reinrosa. Schnittrose.—.75 

785 Otto V. Bismarck (3000- Mark-Rose). Silbrigrosa 

mit karminrosa Mitte ..—.75 

790 Pharisäer. Weißlichrosa, dunkellachsfarbige Mitte, 
schöne Belaubung. Reichblühend. Eine der besten 
Schnitt- und Gruppenrosen. H. h .—.75 

792 Radiance. Harte, kräftig wachsende Rose, Die Blu¬ 
men sind groß, gut gefüllt und duftend, leuchtend- 
karmin mit kupfer- und lachsrosa vermischt. Herbst- 
blüher. H. h .—.75 

794 a Sachsengruß. Kräftig wachsende Rose, ähnlich 
Druschki. Die Blumen sind sehr groß und gut ge¬ 
füllt. Die Farbe ist atlasartig-zartfleischfarbigrosa — .75 

727 a Frau Luise Kiese (Teehybr.). Blume groß, gutge¬ 
füllt. elfenbeingelb.1.50 

Gelb. 

700 Admiration. Blume cremefarbig mit kupfrigorange, 
groß, gut gefüllt, haltbar und wohlriechend. Dank¬ 
bar blühend.1,— 

735 Frau Lilla Rautenstrauch. Rötlich orangegelb, 

nach außen fleischrosa.1,— 

740a Gorgeous. Blumen sehr groß, gutgefüllt und halt¬ 
bar, orangegelb, kupfriggelb angehaucht mit röt¬ 
lichen Adern. Sehr schöne Farbe.1.— 

747 Herzogin Maria Antoinette. Orange mit altgold ver¬ 
mischt. Sehr schöne Rose, Gutgefüllt.—.75 

748 Hofgartendirektor Gräbener. Kupfrlgorangegelbe 

Schnittsorte.— .75 

761 Lady Greenall. Aufrechtwachsend. Blume gefüllt, 

spitz, auf langen Stielen. Safranorangegelb .... —.75 

769 Mad. Charles Lutand. Chromgelb mit karmln 

schattiert...1.— 


Sortlmenlie 


Die Königin der Blumen ist die Rose. 


Sorifcl mente 


Die Klassen der winterfesten Remontant- und Teehybridrosen enthalten die dankbar blühendsten Sorten, deshalb sollten sie 
nirgends fehlen. Beste Pflanzzeit Oktober—November, März—April. Frei ins Haus sende ich Ihnen aus diesen Klassen: 


10 kräftige, niedrig veredelte Landpflanzen in 10 prächtigen Sorten für RM. 7.50 
^ M H I, „ „1 0 0 fl „ 1 4. 

1 00 f, „ n n „ 20 n „ h „ 00 , 

bei Voreinsendung des Betrages, sonst zuzüglich Nachnahmegebühren. — Eine Kulturanleitung wird jeder Sendung 

auf Verlangen beigegeben. 


Hochstämmige Rosen 100—140 cm Stammhöhe, 1 St. RM. 3.50, 80—100 cm Stammhöhe 1 St. RM. 2.50. Halbstämmige Rosen 
60—75 cm Stammhöhe, 1 St. RM. 1.50. Bei Rosensorten, die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind, ist das durch 
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H. bzw. h. angegeben. 




































Ist der Samen ausgesucht, dann müssen den einzelnen Auf¬ 
trägen die außerdem bestellten Pflanzen, Knollen und Geräte bei- 
gefügt werden, Diese Arbeit wird auf einer Kontroljstation erledigt, 
wo Jede Kommission auf die Richtigkeit der Samennummern ge¬ 
prüft wird. Ein Vergreifen der Aussucherinnen ist bei der Un¬ 
zahl Sorten nur zu leicht möglich, jeder Auftrag durchläuft daher 
im Arbeitsgang-fünf Kontrollen, ehe er endgültig abgesandt wird. 




Nr. 768a. Mad. Butterfly (Beschreibung s. Seite 1 22). 
Teehybridrosen (Fortsetzung). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 


774a Mad. Läon Pain. Fleischfarben mit orangegelb. 

Gute Gruppenrose.—.75 

775a Mad. Melanie Soupert. Rötlichgelb, am Grunde 

karminrcfsa. Reichblühend. Gute Schnittsorte . . . —.75 


776 Mad. Ravary. Knospe länglich, Blume groß, dunkel¬ 
orangegelb. Wuchs kräftig. Sehr reichblühend. H. h. —.75 

781 Margret Dickson Hamill. Blume groß, gefüllt, auf 
langen Stielen stehend, dunkelorangegelb. Reich¬ 


blühend. Gute Schnittsorte. H.. 1 .— 

781a Marquise de Sinöty. Blumen groß, rötlichdunkelT 

gelb, kelchförmig, gefüllt.1.— 

766 Mrs. A. R. Wadel. Rötlichlachsgelb,Rücks.granatrot—.75 

783b Natalie Böttner. Zartcremegelb.—.75 

784 Nelly Verschuren. Blumen groß, gugefüllt, edel in 

Forrn u. Haltung. Hellgelb bis sonnengelb. Reichblüh. 1.25 

784a Ophelia. Aufrechtwachsend, langstielig, fleischfar¬ 
big mit gelbrötlichem Anflug. Für Gruppen und 
Schnitt wertvoll. H. h .—.75 

788 Prince de Bulgarie. Gutgefüllt, fleischfarbig weiß 

mit lachs und orange schattiert.—.75 

789 Prinzeß Hildegard. Starkwachs. Blume groß, ge¬ 

füllt, gelb in weißlichgelb übergehend. Druschki- 
Charakter.— .75 

795 Stadtrat Glaser., Schwefelgelbe „Pharisäer". Knos¬ 
pen u. Blumen sind langgestreckt. Schnittrose. H.h. — .75 

796 Souvenir de Gustave Prat. Blume groß, spitz, gut¬ 
gefüllt, rein schwefelgelb.1.— 

797 Sunburst. Herrliches Kadmiumgelb mit orange¬ 
gelber Mitte.1.— 


Rot. 

712a Chäteau de ClosVougeot. Scharlachkarmoisin mit 
feuerrot, beim Erblühen in schwärzlichpurpur über¬ 


gehend ; nicht verbrennend.1.— 

729 Frank W. Dunlop. Gute Treib- und Schnittrose von 
kräftigem, aufrechtem Wuchs. Blumen sehr groß, 
von schöner Form, kräftig rosenrot.1.— 

731 Friedrichsruh. Dunkelblutrot. Der Wuchs ist kräftig, 

aber gedrungen. Reichblühend, köstlich duftend . 1.— 

738 General Mac Arthur. Groß, gefüllt, schön gebaut. 


leuchtendscharlachrot, angenehm duftend, reich¬ 
blühende Gruppen- und Treibrose. H.h .—.75 

738a General-Sup. Arnold Jansen. Wuchs stark. Farbe 
dunkelkarminrot, sehr auffallend. Eine der besten 
für Gruppen und Schnitt. H. h. (Abbild, s. oben) —.75 

737 Gruß an Schlesien. Blumen groß, spitze Form, , 

rein karminrot..1.— 


Nr. 738a. Generai-Sup. Arnold Jansen. 

(Beschreibung siehe unten.) 

Teehybridrosen (Fortsetzung). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

744 Hadley-Rose. Blumen groß, dicht gefüllt, dunkel¬ 
blutrot mit schwärzlicher Schattierung. Eine der 


besten Schnitt- und Gruppenrosen in dieser Farbe. 

H.h .—.75 

744a Hawimark Crimson. Ausgezeichnete Gruppenrose. 

Die Blumen sind groß, nur halbgefüllt, trotzdem sehr 
effektvoll. Die Farbe ist kastanienbraun. Im Auf¬ 
blühen Scharlachkarmesin.1.25 

745 Heldengruß. Blumen groß, gutgefüllt, rein dunkel¬ 
blutrot. Gruppenrose.1.— 

748a Hindenburg. Seihr kräftig wachs. Sorte mit saftig 


dunkelgrüner Belaubung. Blume groß, gutgefüllt, sehr 


duftend. Farbe leuchtendkarminrot, reichblühend . . 1.— 

758a Kynast. Blumen groß mit hoher Mitte, lang ge¬ 
stielt, stark duftend, dunkelamarantrot. Reichblühend. 1.— 

763 Laurent Carle. Blume groß, schön gebaut. Farbe 
glänzend scharlachkarmin. Schnitt- und Gruppen¬ 
rose, wohlriechend. H.h .— .75 

765 Leutnant Chaurä. Karmesinrot, granatrot abgetönt. 

Sehr empfehlenswert. H.h .—.75 

791 Rübezahl. Kräftig wachsend und hart. Farbe sam¬ 
tig Scharlachpurpur, sehr leuchtend, verbrennt nicht. 

Gute Schnittrose . . ..1.— 

794 Richmond. Leuchtendscharlachrot, sehr reichblüh. 

und angenehm duftend. Treibrose.—.75 


V. Noisetterosen. 


80 i Aime Vibert. Blume mittelgroß, In Dolden blühend. 


reinweiß. 1.— 

808 Chromatella. Ledergelb, rankend. 1.— 

811 L’Ideal. Gelbmetallglänzend.1.— 

815 Mad. Pierre Cochet. Dunkelgoldgelb, starkwachs. 1.— 

819 Röve d'or. Dunkelgelb mit kupfriggelb, rankend . 1 .— 

829 William Allen Richardson. Safranorangegelb bis 

hellgelb, starkwachsend.1.— 


V. Bourbonrosen. 


857 Blanche Lafitte. Inkarnatweiß.1.— 

862 Kronprinzessin Viktoria. Milchweiß, Grund schwe¬ 
felgelb .1.— 

865 Louise Odier. Blume groß, leuchtendrosa .... 1.— 
868 Mad. Pierre Oger. Weiß, rosa gerandet, reichblüh. 1.— 
879 Reine Viktoria. Blume groß, leuchtendrosa . . . 1.— 

885 Souvenir de la Malmaison. Gefüllt, zart fleisch¬ 
farbigweiß .1*— 


Hochstämmige Rosen 100—140 cm Stammhöhe 1 St. RM. 3.50, 80—100 cm Stammhöhe 1 St. RM. 2.50. Halbstämmige Rosen 
60—75 cm Stammhöhe 1 St. RM. 1.50. Bei Rosensorten, die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind. Ist das durch 

H. ,bzw. h. angegeben. 
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Das Füllen der Samenpackungen nennt man Abprisen. Es 
wäre viel zu zellraubend, Jedes Päckchen einzeln abzuwiegen, 
es wird daher nur ein Maß bestimmt, das dem Gewichtsteil 
entspricht und darum beim Einfüllen des Samens in die 
Tüten nicht mehr gewogen, sondern nur gemessen. Auf 
diesem Prinzip beruhen auch die kleinen Hand-Abprismaschinen, 
die aber kaum schneller arbeiten als eine geübte Arbeiterin. 


mmasm 



Nr. 940a. Freudenfeuer. 

(Beschrelb'ung siehe unten.) 


VI. Rosa Polyantha. 


(Vielblumig* Rose.) 

Alle hier angeführten Sorten eignen sich für Gruppen, 
Einfassung, Grabbepflanzung und Topfkultur. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

930 a Ännchen Müller. Beliebteste Polyantharose. Höhe 
30 bis 40 cm, reich verzweigt und vom Juni bis 
spät in den Herbst hinein mit Blüten bedeckt. Die 
leuchtendbrillantrosa Blumen erscheinen in großen 

Dolden.— 

930 Alice Arnos. Blume einfach, kräftig rosa mit weißer 
Mitte, lange haltbar, immerblühend bis zum Frost. 
Kräftig wachsend. Belaubung ' rankheitsfrei. Sehr 
gut für Gruppen. Diese Sorte- ist eine Zwerg-Ame- 
rlcan-Pillar.1 • 

937 Erna Teschendorff. Gehört zu den schönsten roten 
Polyantharosen. Sie wird nur 30—40 cm hoch. 

Die Farbe Ist prächtig leuchtendkarmesinrot . . . —.90 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück RM. 8,— 

938 Eblouisante (Polyantha). Eine der dunkelsten Po¬ 
lyantharosen. Farbe dunkelsammetrot, Wuchs ge¬ 
drungen. Eignet sich sehr gut zu Einfassungen . . 1.— 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück RM. 9,— 

938 a Eva Teschendorff. In großen Dolden blühend, 

reinweiß, Wuchs kräftig ..1 •— 


939 Ellen Poulsen. Die Blüten von herrlicher dunkel¬ 
leuchtender rosa Farbe erscheinen in großen Dol¬ 
den auf straffen Trieben.. —-90 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück RM. 8.—■ 

939 a Frau Rudolf Schmidt. Feurigblutrot, reichblühend, 

wirkungsvoll, Niedr. Landpfl. 1 0 Stück RM. 8. .90 


940a Freudenfeuer. Sport v. Orlöansrose. Farbe bren¬ 
nendleuchtendrot. Wuchs und Reichblütigkeit wie 
bei der Stammsorte. Ihrer herrlichen Farbe halber 
sehr zu empfehlen. (Abbildung siehe oben) .... —.90 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück RM. 8.— 

941 Gruß an Aachen. Aufrechtwachsend, großblumig, 
gefüllt, gelblichrosa. Die beste für Gruppen und 
zur Topfkultur. Halbstämme 1 Stück RM. 2.50 — .90 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück RM. 8.— 

944 Joseph Guy. Wuchs aufrecht, kräftig, großblumig. 

Farbe lebhaft scharlachrot, sehr leuchtend, reich- 
und dauernd blühend. 

947 Kätchen von Heilbronn. Leuchtendkirschrot. Sehr 

wirkungsvoll für Gruppen. Neu . 10 Stück RM. 9. 1. 

946 Katharine Zeimet. Die Blumen sind stets reinweiß, 

gefüllt und gleichmäßig gebaut, schön für Gruppen —.90 
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Nr. 966a. Zwerg^Rubin. 

(Beschreibung siejje Seite 122 ) 


Rosa Polyantha. (Fortsetzung). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 


948 Louise Walter (Zwerg-Tausendschön). Reichblüh. 

Die Farbe Ist gleich der Rankrose „Tausendschön" 
zartrosa...—-90 

952a Mad. N. Levavasseur. Wächst kräftig- Blüten 
leuchtendrot, erscheinen während des gar rn Som¬ 
mers. Ungeheuer reichblühend.. . —-90 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück RM. 8.— 

951 Marie Pavic. Rosigweiß, wie die ,.Souvenir de la 

Malmaison", wetterfest .—.90 


954 Meile Fischer. Pfirsichrosa. Die einzelnen Blüten 
gleichen denen des Mandelbaumes „Prunus triloba“ —.90 
(Abbildung siehe Seite 131.) 

955 a Mrs. Cutbush. Ein Sport v. „Mad. N. Levavasseur" 

hat „Mrs, Gutbush" den gleichen kräftigen, niedrigen 
Wuchs wie diese Sorte. Ihre Blütenfarbe Ist zart¬ 
rosa. Niedrige Landpflanzen 10 Stück RM. 8.-:-.90 

(Abbildung siehe Seite 131.) 

956 a Orleans-Rose. Diese Rose gehört zu den schönsten 

hellroten Polyantharosen. Die Farbe der Blüten ist 
geraniumrot mit weißer Mitte. Die Blumen sind 

groß und etwas locker gebaut.—-90 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück RM. 8.— 

963 Rödhätte (Rotkäppchen). Großblumige-Polyantha¬ 
rose. Kräftig und aufrechtwachsend. Die Blüten 
erscheinen in großen Dolden auf langen Stielen, 

Die Farbe ist ganz dunkelleuchtendrot. Sehr reich¬ 
blühend. Das Laub hält sich gesund.—-90 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück RM. 8.— 

964 Siegasperle. Eine der schönsten weißen Polyantha¬ 
rosen. Der Wuchs aufrecht und gedrungen. Die 
päonienförmigen reinweißen Blüten sind In großen 
Dolden vereint und erscheinen in überreicher Fülle —.90 
(Abbildung siehe Seite 1 30.) 


VII. Monatsrosen. 


Sich auszeichnend durch außerordentlich reiches Blühen (Mai 

bis November). Zu Gruppen wie Einfassungen sind dieselben 

sehr gut verwendbar. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

903 Ducher. Reinweiß, kleinblumig.1-25 

905 Feuerzauber (J. C. Schmidt). Bengalhybride. Eine 
vorzügliche Gruppenrose, die sich schnell überall 
einbürgern wird. Wuchs Ist kräftig und aufrecht, 
das Laub dunkelgrün. Die Knospen lang, die Blu¬ 
men schalenförmig. Die Farbe samligleuchtend- 
rot von wunderbarer Wirkung. Sehr wohlriechend. 
Äußerst reichblühend, wenig empfindlich geg. Frost 1.— 

906 Fellemberg. Karminrosa, kleinblumig ...... 1.— 























Das Abppisen von Hand oder mittels der kleinen Hand¬ 
maschinen genügt aber nicht allein, um viele hunderttausend 
Samenpackungen für die Saison vorzubereiten oder in deren 
Verlauf zu ergänzen. Zu diesem Zweck hat man heute moderne, 
komplizierte Abfüllmaschinen, die bei elektrischem Antrieb in 
hoher Stundenleistung die große Masse der benötigten Pak- 
kungen abmessen, einfüllen und die Tüten schließen. Das 
Bild zeigt das für die Abprismaschine bestimmte Tütenlager. 





Nr. 1004a. Exceisa. 

(Beschreibung nebenstehend.) 


Nr. 1017a. Pauls Scarlet Climber. 

(Beschreibung siehe unten.) 


Monatsrosen (Fortsetzung). 


Schlingrosen (Fortsetzung). 


Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

907 Gruß an Teplitz. Reich- und Fortwährend blühende 

Rose. Blume ziemlich groß, gefüllt. Farbe leuchtend 
Scharlachzinnober . .1.— 

908 Hermosa. Die schönste gefüllte, rosablühende Mo¬ 

natsrose, entwickelt einen überaus reichen Blüten¬ 
flor ..1.— 

91 1 Leuchtfeuer. Die Blumen sind groß, gutgefüllt, 

leuchtend blutrot u. haben einen herrlichen Geruch 1.— 

924 Semperflorens pallida. Reinrosa, reichblühend, 

leicht gefüllt . ... . 1 -- 


VIII. Moosrosen. 


Moosrosen pflanze man stets in besonderen Gruppen, Sie 
sind durch feinbedornte Zweige und bemooste Blumenstiele 
kenntlich, sind sehr hart und bedürfen keiner Deckung im Winter. 

Dürfen nur wenig beschnitten werden. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 


983 Blanche Moreau. Reinweiß. Die schönste remon- 

tierende weiße Moosrose.1.50 

980 Centifolia rosea. Gewöhnliche Moos-Zentifolie. 

Rosa, reichblühend. 1.50 

992 Hortense Vernet. Schön zartrosa.1.50 

970 Königin von Dänemark. Fleischrosa mit dunkler 

Mitte. .1.50 

999 Saiet. Mittelgroß rosa.1 50 


IX. Schling-(Kletter-)Rosen. 


Alle nachstehend verzeichneten Kletterrosen sind fast vollkom¬ 
men winterhart; es empfiehlt sich jedoch, sie gegen strenge 
Kälte etwas zu schützen. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

1004 Alböric Barbier. Starkwachsend. Kanariengelb . 1.— 

1003 American Pillar. Starkrankend, großblumig, etwa 
6 bis 1 0 cm Durchmesser, zartrosarot mit gelben 


Staubfäden.—.90 

1005a Carmine Pillar. Starkrankend, großblumig, ein¬ 
fach, leuchtendrot, frühblühend. Schöne Säulen¬ 
rose ....—.90 

1006 Crimson Rambler. Bekannte leuchtendkarme¬ 

sinrot blühende Sorte. Sehr widerstandsfähig und 
reichblühend.—.90 

1007 Dorothy Perkins. Blüten gutgefüllt, duftend und 
sehr haltbar. Farbe zartlachsrosa, spätblühend, für 
Pyramiden und als Trauerrose gleich gut geeignet —.90 


Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 


1004 a „Exceisa“. Eine der schönsten rotblühenden 
Schlingrosen. Zur Bildung von Rosenpyramiden 
ganz besonders zu empfehlen (Abb. nebenstehend) 1.— 

1008 a Frau Lina Straßheim. Hellrosa.—.90 

1010a Gruß an Zabern. Eine der schönsten weißen 

Kletterrosen... —.90 

1009 Immerblühende Crimson Rambler. Farbe leuch¬ 

tend brillantkarmesin. Reichblühend bis in den 
Spätherbst hinein. Die Triebe werden nicht so 
hoch wie bei Crimson Rambler.1.— 

1016a Leuchtstern. Einfach leuchtendrosa m, weiß. Auge—.90 

1013a Minnehaha. Sehr starkwachsend, bringt Riesen¬ 
dolden von reinrosa Farbe .—^.90 


1017a Pauls Scarlet Climber. Sehr effektvolle leuch¬ 
tend scharlachrote Rankrose. Die Blumen sind 
halbgefüllt und gleichen Edelrosen in großen Dol¬ 
den blühend. Das Laub ist groß und krankheits¬ 
frei. Winterhart (Abbildung siehe oben) .... 1.—• 

1018a Rubin. Rubinfarbe.—.90 

1021 Schloß Friedenstein. Beste bis Jetzt in den 
Handel gebrachte blaue Kletterrose. Die Blumen 
erscheinen in großen Dolden, die einzelnen Blüten 
sind groß und gefüllt. Die Farbe ist ziemlich dun¬ 
kelblau, das Innere der Blüten rötlichviolett, sehr 
eigenartige Farbe, Der Wuchs ist kräftig, die Triebe 

fast stachellos, Laub dunkelgrün.1.— 

1019 Tausendschön. Schönste und reichblühendste 
Rankrose. Blüht von Anfang Juni bis Ende Juli. 

Die Blumen erscheinen in großen Dolden. — An¬ 
fangs ist die Farbe ganz zartrosa, dann lebhaft- 
rosa und im Verblühen nehmen die schöngekrau¬ 
sten Blütenblätter eine karminrosa Färbung an . —.90 

1020 Veilchenblau. Rötlichlila, teils rosalila, dann In 

• Amethyst übergehend und im Verblühen stahlblau —.90 

1021a Wartburg. Karminrosa m. gedreht. Blumenblättern —.90 

1022 Weiße Dorothy Perkins. Wuchs und Charakter 

wie bei Dorothy Perkins. Farbe reinweiß .... 1.— 

Heft IO meiner Gartenbibliothek: 


Die Rose, ihre Erziehung und Pflege 


80 Seiten, elegant geheftet, reich illustriert. 

Ein dem Laien gewidmetes Werk, das durch zuverlässige, er¬ 
läuternde Vorschriften Jedem Rosenfreunde ein wirklich von 
Erfolgen begleiteter Ratgeber ist. 

Preis bei portofreier Zusendung 


RM. 1.20 




































Ist ein Auftrag in ailen seinen Teiien und Beipackungen fertiggesteilt, 
so durchläuft er die Hauptkontrolle. Das hier beschäftigte Per¬ 
sonal ist meist lange Zelt in der Firma beschäftigt und muß alle 
Einzelheiten des Arbeitsganges genau beherrschen. In der Hauptver¬ 
sandzeit durchlaufen täglich allein über 1000 Detailsendungen, von 
denen jede aus vielen einzelnen Packungen, die Sammelsendungen 
sogar aus vielen hundert Stück bestehen, diese Kontrollstation. 




J fy ■ 





Nr. 1047a. Rugosa Bergers Erfolg. 

(Beschreibung siehe nebenstehend.) 


X. Rosa lut^a. Kapuziner- oder 
Fuch¥röse] 


Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück 1<M. 

1024 Beaute da Lyon. Wuchs kräftig aufrecht und 

breit. Die Blumen sind groß, gefüllt, korallenrot, 
leicht gelblich schattiert, h. 1 .— 

1025 Christine. Reingoldgelb, leicht gefüllt, verzweigt 

sich gut, dankbar blühend.1.25 

1040 Goidsonne. Orangegoldgelb mit rötlichgelb. Win¬ 


terhart.1.25 

1027 Gottfried Keiier. Einfach aprikosengelb. Rückseite 

dunkelgelb ..1.— 

1028 Jaune bicoiore (Wiener oder türkische Rose). 

Blume einfach, außen kapuzinergelb, innen feurig¬ 
rot. Winterhart. 1.25 


1028 a Johannlefeuer.Wuchs stark. Rot auf goldig. Grunde 1.— 

1029 Juliet. Starkwachsend. Blume groß, gefüllt, wohl¬ 
riechend. Auffallende Farbe. Außenseite d. Blumen¬ 
blätter altgold, Innenseite orangerosarot H. . . . 1.— 

1 030 Las Roeati. Leuchtendkarmin mit kirschrot, am 


Grunde durchscheinend goldgelb ........ 1.— 

1031 Louise Catherine Breslau. Die Blumen sind 

krebsrot orangefarbig abgetönt, h .1-— 

1031a Lyon-Rose. Chromgelb, Mitte korallenrot oder 

lachsrot, schöne Farbe. Schnittrose. h.. 1 .— 

1034 Mad. Eduard Herriot. Die schönste bis Jetzt ge¬ 
züchtete Farbenrose, korallenrot, am Grunde gelb. 
Eigenartige Färbung. ReichblOhend. Gruppen-und 


Schnittrose I. Ranges. H.h. (Abbild, s. Seite 122) 1.— 

1035 Marie Adelheid. Dunkelorangegelb, unveränder¬ 
lich. Sehr reichblühend. H .1.— 

1039 Persian yellow. Goldgelb, gut gefüllt. Winterhart 1.25 

1044 Willowmere. Blume lang, von schöner Form, 

krabbenrosa mit gelblichem Schein ....... 1.— 


Nr. 964. Siegesperie. 

(Beschreibung siehe Seite 128 ) 


Wi nterhärte Rosen. 
XI. ©Irosen 


(Rosen von Kasanlyk). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

1045 Rosa gallica trigintipetala. Echte Ölrose aus 
Ostrumefien. Die Blume ist blaßrosa, verbreitet 
aber einen starken Wohlgeruch. Von ihr wird 

das feine Rosenöl gewonnen .......... 1.50 

1046 Rosa gallica phoenicea byzantina. Ebenfalls 

eine rumelische Ölrose. Der Wuchs ist sehr 
kräftig, die Farbe der Blumen ebenfalls rosa. Sehr 
wohlriechend . i ‘SO 


XII. Rosa rugosa 


(Rauhblättrige Rosen). 

Die hierunter angeführten Sorten sind völlig winterhart, die 
mit * bezeichneten eignen sich besonders zur öruppenpflanzung 
in größeren Parkanlagen. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

*1047a Bergers Erfolg. Blume groß, lange haltbar, ein¬ 
fach, leuchtend blutrot, sehr effektvoll. Immer¬ 
blühend, weithin leuchtend (Abbild, siehe oben) 1 i25 

*1051 Conr. Ferdinand Meyer. Starkwachsend. Blu¬ 
men sehr groß, gutgefüllt, in Farbe und Form 
ähnlich der La France, reinsilbrigrosa, wohl¬ 


riechend. Gute Schnittrose.1.25 

*1061 Nova Zembla. Reinweiß, gefüllt, Sport v. Conr. 

Ferd. Meyer..1.25 


1050 Rosa rugosa Regeliana. Einfach rotblühender 

Rosenapfel. Bringt große korallenrote Hagebutten 1.— 

1055 Rosa rugosa alba. Einfach weißblühender Rosen¬ 
apfel. Früchte wie bei vorstehender Sorte ... 1.— 

*1061 a Stern von Prag (neu). Starkwachsend, Blume 
groß, dichtgefüllt, wohlriechend, edelrosenähnllch, 

Farbe samtig schwarzrot...1.25 


Hochstämmige Rosen 100—140 cm Stammhöhe 1 Stück RM. 3.50, 80—100 cm Stammhöhe 1 Stück RM. 2.50. 

Halbstämmige Rosen 60—75 cm Stammhöhe 1 Stück RM. 1.50. 

Bel Rosensorten, die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind. Ist das durch H. bzw. h. angegeben. 


8ortlm«n« 


Die Königin der Blumen ist die Rose. 


Sortbl men^ 


Die Klassen der winterfesten Remontant- und Teehybridrosen enthalten die dankbar blühendsten Sorten, deshalb sollten sie 
nirgends fehlen. Beste Pflanzzeit Oktober—November, März—April. Frei ins Haus sende ich Ihnen aus diesen Klassen; 

10 kräftige, niedrig veredelte Landpflanzen in 10 prächtigen Sorten für RM. 7.50 
20. . u » .10 n „ .«14 .— 

1 00 M . * » » H 20 . an. 60.~- 

bei Voreinsendung des Betrages, sonst zuzüglich Nachnahmegebühren. — Eine Kulturanleitung wird jeder Sendung 

auf Verlangen beigegeben. 

^301 
































Nun erst gelangt der Auftrag In die Packerei, wo die vielen Detail¬ 
sendungen versandfertig gemacht werden. Oft enthalten die einzelnen 
Aufträge von der Samentüte bis zum Hyazinthenglas und der Kakteen¬ 
packung die verschiedenartigsten Teile, es bedarf also einer großen 
Zahl sehr geübter Hände, um das Tempo des Versands einhalten zu 
können. Vom Packraum durchlaufen die Pakete noch die eigene Post¬ 
abfertigung der Firma, wo der zuständigen Postanstalt jede Expeditions¬ 
arbeit und Beklebung der Sendungen abgenommen wird, so daß die Post 
eigentlich nur noch die Pakete in den Postwaggon zu verladen hat. 



Nr. 955a. Mrs. Cutbush. 

(Beschreibung siehe Seite 120 ) 


XIII. Einmalbl ü hende, winterharte 
Parkrosen. 


Wenn diese Rosen auch nur einmal blühen, so entschädigen 

sie doch durch ihren gewaltigen Blütenreichtum. Bedürfen keiner 

Bedeckung. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück RM. 

1062 Madame Plantier. Blume mittelgroß, reinweiß, 

empfehlenswert als Vorpflanzung d. Gehölzgruppen 1.25 

1065 Parkfeuer. Strauch bis 4 Meter hoch werdend, 

vollständig winterhart. B';.me einfach, von glänzend 
scharlachroter Farbe.. 1.25 

1066 „Theano" Californica fl.pl. Vollständig winter¬ 
hart. Eine Rose, die sich mit Erfolg als Einzel¬ 
pflanze auf dem Rasen sowie in Gehölzgruppen 
verwenden läßt. Oie Blumen sind rosa, halbge¬ 


füllt und erscheinen In großer Fülle.1.25 

1067 Villosa pomifera. Apfelrose, einfach rosa. 

Früchte groß, länglich..1.25 


Rosa rubifinosa (Schottische Zaunrose). 

Zur Bildung von lebenden Hecken hat sich bis Jetzt noch 
keine Rose besser bewährt als die schottische Zaunrose. 
Durch das schnelle Wachstum, die Widerstandsfähigkeit gegen 
Kälte, die Anspruchslosigkeit In bezug auf den Boden, verdient 
sie die weiteste Verbreitung. Mit diesen vorzüglichen Eigen¬ 
schaften verbindet sie Schönheit und köstlichen Wohlgeruch, 
der steh besonders an warmen Regentagen als feinster Apfel¬ 
duft weit verbreitet. Pflanzweise wie bei Weißdorn, siehe S. 115. 

Einjährige Pflanzen 100 Stück RM. 7.—, 1000 Stück RM. 60.— 

r~ Vorteilhäffes An^bot 


Rosen-Sortimente. 


RM. 

10 hochstämmige Rosen, 100—140 cm Stammhöhe, 

beste Sorten meiner Wahl . .32.— 

10 hochstämmige Rosen, 80—100 cm Stammhöhe, 

beste Sorten meiner Wahl.. 23.— 

1 0 halbstämmige Rosen, 60—75 cm Slammhöhe, beste 


Sorten meiner Wahl . . *...14.— 

10 Remonlaiitrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen.. 7.— 

20 Remontantrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen...1 3.— 


• 1 





Nr. 954. Melle Fischer. 

(Beschreibung siehe Seite 1 28.) 
Rosen-Sortimente (Fortsetzung). 


Nr. RM. 

30 Remontantrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen.19.— 

10 Teerosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige Land¬ 
pflanzen .1 0.— 

10 Teehybridrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen. 7.— 

• 

20 Teehybridrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen.13,— 

30 Teehybridrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen...19.— 

10 winterharte Rosen zum Vorpflanzen vor Gehölz¬ 
gruppen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige Land¬ 
pflanzen •.. 10.— 

10 Polyantharosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen. 8.— 

10 Schlingrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen. 9.— 

20 Schlingrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen.17,50 

10 Rosa lutea (Pernetiana), beste Sorten meiner Wahl, 

niedrige Landpflanzen. 9.— 


Trauerrosen, 


prima Stämme von 160- 200 cm Stammhöhe, beste Sorten 
meiner Wahl in den Farben rot, rosa, weiß und gelb. 

1 Stück RM. 4.50 bis 5.— 

Hochstämmige Marächal Niel, schönste Rose für Gewächs¬ 
häuser, 150—180 cm Stammhöhe, 1 Stück RM.4.— bis 4.50 

Topfrosen, beste Sorten meiner Wahl, zum Treiben Im Zimmer 
und Gewächshaus..1 Stück RM. 2.-- 


Rosen-E(delreiser 


Bestellungen von Rosen - Edelreisern zu Sommerveredlungen 
werden von Mitte Juli bis September ausgeführt. 

Nach Wahl des Bestellers: 

1 Stück RM. —.35, 1 0 Stück RM. 3.—, 20 Stück RM. 5.50 

Nach meiner Wahl: 

1 Stück RM. —.30, 10 Stück RM. 2.75, 20 Stück RM. 5.— 

Edelreiser von Rosen-Neuheiten 

kosten ungefähr V# soviel wie niedrige Pflanzen der betreffenden 

Sorte. 









































Bevor wir das Samenversandhaus verlassen, wollen wir noch einen 
Blick in das S a a tz u c h t-L a b o r a t o r i u m werfen. Hier werden alle 
Sämereien auf ihre Keimfähigkeit geprüft, ehe sie an die Kunden in die 
Welt hinausgehen, Von jeder Samenpartie, die geerntet wurde, kommt 
eine Probe zur Saatprüfungsstelle. Auf besonders konstruierten, elek¬ 
trischen Heiz-Tischen werden die abgezählten Samenkörner unter kleinen 
Glasglocken auf Fließpapier zum Keimen gebracht. Die Anzahl der 
zum Keimen gelangten Körner ergibt die Keimprozente, die nochmals 
oder auch mehrmals mittels anderer Methoden nachgeprüft werden. 


Pflanzen-Verzeichnis 


Passende Geiegenheitsgeschenke Palmen Herrlicher Zimmerschmuck 

Zur g6fl, Bsachtung! Lieferbar das ganze Jahr hindurch mit Ausnahme sehr kalter Tage. Daß die Palmen sich außer¬ 
ordentlicher Beliebtheit zur Ausschmückung dfer Zimmer und Wintergärten erfreuen, beweist die riesige Nachfrage während der 
letzten Jahre, die leider infolge der Nachwirkungen des Krieges nicht befriedigt werden konnte, weil weder Pflanzen noch Samen 
eingeführt werden durften. Nachdem diese Hindernisse beseitigt sind, konnte die Anzucht wieder aufgenommen werden und ich 
bin in der Lage, meine werte Kundschaft wieder mit tadellosen, kerngesunden Pflanzen zu beliefern. Da ich nur solche versende, 
so muß ich bei etwaigen Mißerfolgen jede Ersatzleistung im voraus ablehnen. Bei mangelhaftem Weitergedeihen sind stets Fehler 
begangen worden. Palmen müssen gleichmäßig feucht gehalten werden; wer das beachtet, sichert sich den Erfolg 
schon von vornherein. 



Haltbar! Phoenix canariensis. Zierend! 


Hat gefiederte Wedel, es ist eine der bekanntesten Palmensorten. 
Dunkelgrüne, in meiner Gärtnerei aus Samen herangezogene 
Pflanzen, die bei Zimmerkultur wesentlich haltbarer sind wie 
importierte Pflanzen, mit 5—8 Wedeln und mehreren Blätterni 
etwa 80—100 cm hoch.1 Stück RM. 6.— bis 12.— 

Junge Pflanzen.. • . • 1 Stück RM. 1.— und 1.75 



Kentia Forsterianä. 


Tuffs (mehrere Pflanzen in einem Topf) sind außerordentlich 
dekorativ. Prächtige, gesunde Pflanzen etwa 75—160 cm hoch 

1 Stück RM. 10.— bis 40.— 

Kentia Forsteriana (Einzelpflanzen). 

Beliebteste, dankbarste Zimmerpflanze, schlank u. elegant gebaut, 
eine Zierde jedes Raumes, 60-1 80 cm hoch, 1 St. RM. 3.- bis 20.- 



Corypha australis (Schirmpalme). 

Harte, widerstandsfähige Palme, deren schirmartige Blätter von langen graziösen Stielen 
getragen werden. 

Junge Pflanzen..1 Stück RM. 1.— und 1.75 

Schöne Exemplare, etwa 70 cm hoch.. 1 Stück RM. 2,25 

Cocos Wedelliana. 

Die zierlichste, feingefiederte Zimmerpalme, 20—40 cm hoch . . 1 StüOk RM. 1.25 bis 4.— 
Tuffs (mehrere Pflanzen in einem Topf), etwa 30 cm hoch.1 Stück RM. 3.— 


Wie schnell vergehen Blüten in der Vase. Denken Sie für Geschenk¬ 
zwecke doch einmal an ein Palmensortiment im Schmuckkorb. 
Der Korb enthält 4 kräftige junge Palmen von etwa 50 bis 70 cm Höhe. 

Palmenpackung einschließlich Verpackung und Porto RM. 9.— 
































Außer der Keimfähigkeit muß auch die Reinheit der Sämereiei. 
nachgeprüft werden. Auf sehr genauen Wagen, die bis Viooo 
Gramm wiegen, werden die Durchschnittsmuster gewogen 
und zerlegt, d. h. es wird der Anteil an reinem Samen, an Un¬ 
krautsamen, Staub und Schmutzteilchen gewogen. Diese Ana¬ 
lysen sind besonders bei Grassämereien sehr wichtig. Besonders 
ausgebildetes Fachpersonal ist für diese Arbeiten erforderlich. 



Palmen (Fortsetzung). 

Chamaerops excelsa 

ist eine sehr harte Palme mit schirmartigen Wedeln, im Sommer 
fürs Freie geeignet. Tadellose Pflanzen, etwa 40—70 cm hoch, 
mit mehreren Blättern und 4 bis 6 charakteristischen Wedeln 

1 Stück RM. 2.— bis 4.— 
Prächtige Tuffs, mehrere Pflanzen in einem Topf, etwa 80 cm hoch 

1 Stück RM. 5.— bis 8.— 
Junge Pflanzen.1 Stück RM. 1.— und 1.75 

Latania borbonica (Fächerpalme). 

Sehr zu empfehlen. Prächtige, den besten Arten ebenbürtige 
Palme. Durch Schönheit und Größe ihrer fächerartigen Blätter 
ausgezeichnet. Eine der begehrtesten und in der Tat geeig¬ 
netsten Pflanzen für Zimmerkultur. 

Junge Pflanzen.1 Stück RM. 1.— 

Mehrjährige Pflanzen.1 Stück RM. 2.— bis 3.— 

Schöne Pflanzen mit 3-6 charakteristischen Wedeln und mehreren 
Blättern, 50- 60 cm hoch.1 Stück RM. 4.— bis 8.— 



Chamaerops-T uff 


Beliebte haltbare Gruppen- und 
Zimmerpflanzen. 

Ageratum „Blütenteppich“, mit azurblauen Blüten, eignet sich 
vorzüglich zur Einfassung von Gruppen oder zur Bepflanzung 
ganzer Beete. Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen im Mai 

1 Stück RM. —.40 

Camellia Japonica, allerbeste Sorten in Knospen, Oktober bis 
März lieferbar.1 Stück RM. 5.—, 8.— bis 15.— 

Anthurium Scherzerlanum grdfl. hybr., mit schönen, roten 
oder rosafarbenen Blütenscheiben ... 1 Stück RM. 5.— 

Bromeliaceen. 

Billbergia Rhodocyanea, mit steifen, innen gestreiften, außen 
weiß bandierten Blättern, Blütenstand rosenrot, Blumenblätter 
azurblau.1 Stück RM. 6.— 

Billbergia nutans. Hat schmale, mit Stacheln besetzte Blätter 
und einen graziösen Blütenstand von zartrosa Färbung. 

' Die Blüten sind grünlichgelb mit blauem Rand. Gute Zimmer¬ 
pflanze und dankbarer Winterblüher, 1 Stück RM. 3.— bis 4.— 

Nidularium. Nestrosette. Hübsche Pflanze für Wintergärten 

1 Stück RM. 6,— 

Aralia Sieboldi. Sehr leicht zu ziehende Pflanze von tadellosem 
Wuchs mit großen glänzenden, tiefgrünen Blättern; sollte 
in keinem Zimmer fehlen. Schöne kräftige Pflanzen 

1 Stück RM. 2.— und 3.— 

Chrysanthemum frutescens floribunda (Marguerite), Junge 
Pflanzen im Mai.1 Stück RM.—.40 

Chrysanthemum frutescens „Kriegsgold“, gelbblühende 
Marguerite, Junge Pflanzen Im Mai ... 1 Stück RM. —.40 

Dracaena congesta discolor. GraziöserWuchs zeichnet sie aus. 
Die Blätter sind überhängend, an den Spitzen dunkelpurpur 
gefärbt. Etwa 30—40 cm hohe Pflanzen . 1 Stück RM. 1.— 

Cordyline Indivisa. Schmalblättrige, sehr haltbare Pflanze für 
Blumentische, Zimmer, Rasenflächen und Grabstätten. 

1 Stück RM. 1.50 und 2.—, 10 Stück RM. 12.50 und 18.— 



Junge Palmen zur Weiterkultur. 


Da Junge Palmen In der Pflege wenig Ansprüche machen, so 
rate ich Jedem Pflanzenliebhaber zu einem Versuch. Nach 
Jahren wird dann so mancher, wenn er vor seinen, zu stattlichen 
Exemplaren herangewachsenen Pfleglingen steht, mit Stolz 
sagen; Das Ist mein eigener Kulturerfolg, aus kleinen Anfängen 
habe ich sie zu solcher Vollkommenheit gebracht. 

« 

Ich biete an: 

Phoenix canariensis, Chamaerops excelsa, 
Corypha australis und Latania borbonica 

und liefere Ihnen frei Ins HSUS innerhalb Deutsch¬ 
lands bei Voreinsendung des Betrages, sonst zuzüglich Nach¬ 
nahmespesen. 

1 Sortiment von Jo 1 Stock obiger Sorten in 1—2jihrig. 
^ianzen zu RM. 5.— 

Starke mehrjährige Pfiartzen, die einen haltbaren Schmuck 
der Fenster und Blumenkrippen bilden, zu RM. 8.— 



Junge Palmen. 


nfinUunn 


Q K 
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Besondere Behandlung erfordern die RObensämereien. Außer der Keim- und 
Reinheitsprobe muß auch derWassergehaltermittelt werden. In Brutschränken 
werden die Körner des#Rübensamens erhitzt und. dadurch das Wasser 
daraus entfernt. Genaue Gewichtsfeststellungen vor und nach dem Erhitzen 
ergeben den prozentualen Feuchtigkeitsgehalt. Auch mikroskopisch wird der 
Samen untersucht, um festzustellen, ob ihm Krankheitserreger anhaften, die 
dann durch Beizung mit den bekannten Mitteln abgetötet werden müssen. 


Beliebte, haltbare Gruppen- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung). 





Araucaria excelsa« 



Aralia Sieboldi. 
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Asparagus plumosus nanus. Anspruchslos I 

Zierspargel mit überaus zarter, federartiger, dunkelgrüner Be¬ 
laubung, geschätztes Bindegrün. 

Kräftige Pflanzen 1 Stück RM. —.60, 1.— bis 4.— 

Asparagus Sprenger!. Dekorativ I 

Myrtenblättriger Zierspargel, prächtige Ampelpflanze. Sehr halt¬ 
bar und zierend auf Blumentischen usw. 


Kleinere Pflanzen.1 Stück RM. —.50 und —.80 

Starke Pflanzen.1 Stück RM. 1.— und 2.— 


Extra schöne Ampel-Schaupflanzen 1 Stück RM. 3.— und 4.— 

;Lavendel 

ist eine altbekannte beliebte Pflanze für Zimmer und Garten 

1 Stück RM. —.50 

Efeu, klein- und großblättrig, starke Pflanzen mit langen Ran¬ 
ken für Gräber und besonders zur Bepflanzung von Efeu-Wän¬ 
den geeignet. 

1 Stück RM. 1.50, 10 Stück RM. 12.—, 100 Stück RM. 100.— 

Primula obconica gigantea. Sehr dankbar blühende Primel 
für Zimmerkultur, Die kräftigen Blütenstiele tragen große Dol¬ 
den prächtiger weißer, hell- bis dunkellila und karminrot ge¬ 
färbter Blüten. Den ganzen Winter blühend. 

Starke blühende Pflanzen von September ab 1 Stück RM. 1.25 
Junge Pflanzen im Frühjahr_10 Stück RM. 2.— 

Primula chinensis (Chinesische Primel). Eine der schönsten 
Pflanzen, die sich im Zimmer gut ziehen läßt und uns im Win¬ 
ter und Frühjahr mit ihrem herrlichen Blütenflor erfreut. 

1 Stück RM. —.80, 10 Stück RM. 7.50 

Araucaria excelsa (Beliebte Zimmer-Schmucktanne). 

Bekannte prächtige Zimmerpflanze. 

Schöne Pflanzen mit 2 bis 3 Etagen 1 Stück RM. 3.— bis 4.— 
Kräftige Pflanzen mit 3 bis 4 Etagen, ca. 50 bis 60 cm hoch 

1 Stück RM. 5.— und 6.— 
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Bekanntlich tragen die Rüben erst im 2. Jahre Samen. Bevor nun die Mutterrüben 
ausgepflanzt werden, müssen sie auf ihren Gehalt an festem Fleisch (Trocken 
Substanz) untersucht werden, da Ja alle Rüben zu einem großenTeil aus Wasser 
bestehen. Es muß nun angestrebt werden, nur dieRüben auszupflanzen, die mög 
lichstgeringen Wassergehaltaufweisen. Man stößt daher mittels eines Apparates 
einen kleinen Propfen aus der Rübe heraus und untersucht den daraus entnom 
menen Saft. Das kleine Loch schadet dem späteren Wachstum der Rübe nicht. 


«3; 


Beliebte, haltbare Gruppen- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung). 



Begonia semperflorens gracilis „Vulkan'^ 


Begonia semperflorens gracilis „Vulkan“. 

Neuheit I 

Sie baut sich kugelförmig auf, hat schönes, zierliches, gesundes 
Laub und verzweigt sich außerordentlich reich. Ihre in großer 
Zahl erscheinenden, die Pfianze vöilig bedeckenden Blüten be¬ 
sitzen eine leuchtendscharlachrote Farbe. Die ,,Vulkan" ist 
gleich der „Ballfee" nicht nur eine schöne Gruppensorte, son¬ 
dern auch für Topfverkauf vorzüglich geeignet. 

Kräftige Junge Pfianzen 1 Stück RM. —.40 
Starke blühende Pflanzen 1 Stück RM, 1.— 

NeuheitI Begoiiia semperflorens gra cilis Ballfeal 

ist ein leicht zu kultivierender Ersatz für die in der Kultur be¬ 
kanntlich sehr schwierige „Gloire de Lorraine", zumal die Blüten¬ 
farbe letztgenannter Sorte fast gleich ist. Die Blätter sind fast 
rund und hellgrün. Der schöne Bau und die Reichblütigkeit 
dieser Neuheit sind auffallend. 

Kräftige Junge Pflanzen 1 Stück RM. —.40 
Starke blühende Pflanzen 1 Stück RM. 1,— 

HfnverwQstlich I _ As pidistra elatior, 

eine der dankbarsten Zimmerpflanzen, die in Staub und trockner 
• Zimmerluft unverdrossen fortwächst. 

Starke Pflanzen 1 Stück RM. 4.— bis 6.— 

Beliebteste Zimmerpflanzen. 

Neue „Riesenblumige Hortensien“. 

Obwohl die Hortensien sich stets großer Beliebtheit erfreuten, 
hat sich die Wertschätzung derselben in der neuesten Zeit doch 
noch erheblich gesteigert; gegenwärtig sind sie zur Modeblume 
geworden. Die Verwendung der Hortensien ist Ja auch eine 
sehr vielseitige. Nicht nur am Fenster, sondern auch auf Bal¬ 
kons, in Treppenhäusern, auf Postamenten, Gräbern usw. bilden 
sie eine prächtige Zierde und erfreuen monatelang durch reichen 
Blütenflor. Die gesteigerte Beliebtheit verdanken die Hortensien 
nun besonders den jetzt in den Handel gekommenen neuen 
Sorten mit ihren Riesendolden von 25—40 cm Durchmesser. 

Kräftige Junge Pflanzen 1 Stück RM. 1 .— 
Starke Pflanzen 1 Stück RM. 2.— u. 3.— 



Begonia semperflorens gracilis „Bailfee“. 



Aspidistra elatior. 



P®"' Neue „Riesenblumige Hortensie“. 


ilOf^ 





















Wir verlassen nun das Sanr^enversandhaus und wollen zum 
Abschluß unseres Rundganges die Fabrik für Färberei und 
Präparation von Gräsern und Pflanzen sowie die Abtei¬ 
lungen für den Engrosversand von Bindereibedarfswaren und 
Fertigwaren der Bindekunst besichtigen. Wir überqueren 
zunächst einen geräumigen Wirtschaftshof, wo die Anfuhr der 
zu verarbeitenden Rohware In großen Holzgestellen erfolgt. 





Farne gedeihen auch in schaftig gelegenen Räumen. 


Farne eignen sich vorzüglich für Zimmerkultur. Sie gedeihen auch auf weniger günstigen Standorten, namentlich 
auch auf solchen, die entfernt vom Licht gelegen sind und sich deshalb für andere Pflanzen nicht mehr eignen. 

Beste, haltbare Sorten (Nephrolepis, Pteris usw.} Je nach Stärke... RM. 1. bis 6. 

Ein herrliches Gelegenheitsgeschenk ist ein Korb (Eilgut) voll prächtiger harter Zimmerfarne. 

'10 Stück meiner Wahl.i i® nach Stärke. 

Frei ins Haus innerhalb Deutschlands liefere ich Ihnen 5 schöne haltbare Zimmerfarne in 5 Sorten 
meiner Wahl für RM. 7.— bei Voreinsendung des Betrages, sonst zuzüglich Nachnahmegebühr. 


CycIcirnOn (J. C. Schmidts Alpenveilchen). 


Herrlicher Schmuck für Fenster und Blumentische. Vom September bis März versende ich ausgebildefe Pflanzen mit 
Knospen oder Blüten. Während des Frühjahrs und Sommers sind Cyclamen nur in Knollen bzw. nur junge Pflanzen abgebbar. 



Cyclamen persicum giganteum. 


Cyclamen Rokoko. 


Cyclamen 

erfreuen durch ihre herrlichen Blüten 
und schön gezeichneten Blätter. 

Cyclamen 

stellen geringe Ansprüche an Wartung 
und Pflege. 

Cyclamen persicum splendens. Reichblühende, großblumige 
Rasse mit abgerundeten Blütenblättern in den Farben: rein- 
weiß, dunkelrot, weiß mit Auge, rosalachsfarben. 

Schöne Pflanzen voller Knospen. 1 Stück RM. 1.— bis 2. 
Extrastarke Pflanzen voller Knospen. 

1 Stück RM. 2.50. 3.— und 4.— 

Zur Selbstaufzucht empfehle Junge kräftige Sämlingspflanzen 
von Cyclamen persicum giganteum und Cyclamen Ro¬ 
koko In 6 verschiedenen Farben. März bis Juni lieferbar. 

10 Stück RM. 3.—, 100 Stück RM. 28.— 

Cyclamen europaeum, wohlriech, winterhartes Alpenveilchen 
für den Garten bzw. nur fürs freie Land. Starke blühbare 
Knollen.1 Stück RM. —.50, 10 Stück RM. 4.50 
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Cyclamen 

bilden den schönsten Schmuck der 
Fenster und Blumentische während der 
blumenarmen Wintermonate. 

Cyclamen 

sind ein beliebtes, stets Freude erwek- 
kendes Geschenk. 

Cyclamen Rokoko. Das von mir gezüchtete Rokoko-Alpen¬ 
veilchen hat überall, wo ich es blühend gezeigt habe, berech¬ 
tigtes Aufsehen erregt. Die farbenprächtigen, an Orchideen 
erinnernden Blüten sind von eigenartiger .bestrickender 
Schönheit. Schöne Pflanzen voller Knospen. 

1 Stück RM. 1.—, 1.50, 2,—, 3— und 4.— 

Beliebtes Geschenk-Sortiment. 

6 Stück voliblühende Cyclamen ln 6 verschiedenen Farben, 
sehr schöne Ware, vom Oktober bis März lieferbar, Je nach 
Größe der Pflanzen zu RM. 10.—, 12.—, 15.— und 20.— 
Versand per Eilgut bei frostfreiem Wetter. 


Cyclamen 

gedeihen am besten an einem hellen 
Platz in mäßig warmen Räumen 
(-H8 bis 10®). 

Cyclamen 

blühen von Oktober bis April. 













In den Arbeitssälen des 3stÖckigen Fabrikgebäudes findet in großen Bat* 
terien von säurefesten und dampfbeheizten Bottichen die Präparation 
und Färberei des verschiedenartigsten Materials statt. Gräserarten und 
Strohblumen eigener Ernte, Seemoos aus Ostfriesland, Stipagras aus Un¬ 
garn, Kapblumen aus SQdafrika, Magnolienblätter und Ruskus aus Italien, 
Palmenwedel aus denTropen u.a.werdenhler unterAufsicht desfacherprob¬ 
ten Chemikers verarbeitet. Das Bild zeigt das Färben von Mohnköpfen. 




Ficus elastica. 


Myrte. 



Ficus elastica, der Kautschuk liefernde Gummibaum, 

mit 5 bis 6 Blättern.1 Stück RM. 2.50 

.8 .12 . .1 Stück RM. 3.— und 4.— 

Farbenprächtig 1 

Begonia Rex Hybriden (Schiefblatt). 

Die Blattbegonien gedeihen im Zimmer ganz vorzüglich, wollen 
aber im Winter eine kurze Ruheperiode durchmachen. Sie werden 
dann etwas trocken gehalten und verlieren einen Teil ihrer Blätter. 
Im Frühjahr werden sie umgepflanzt in leichte Laub- oder Heide¬ 
erde, bald stehen sie wieder vollbelaubt da und bilden eine 
Zierde der Salons und Wohnzimmer. 

Neueste farbenprächtige Sorten.1 Stück RM. —.80 

5 Stück der besten Sorten. 3.50 

Extra starke Pflanzen .... 1 Stück RM. 2.—, 3.— und 4.— 



Begonia Rex Hybriden. 


Myrten. 

Prächtige Kronenbäumchen der echten relchblOhenden Königs¬ 
berger Brautmyrte ...... 1 Stück RM. 1.50 und RM. 2.— 

Fuchsien. 

Beste gefüllt- u. einfachblühende Sorten mein. Wahl. Junge Pflanz. 
1 Stück RM. —.40, 1 0 Stück RM. 3.50, 1 00 Stück RM. 30.— 
Starke Pflanzen.1 Stück RM. 1.— bis RM. 2.— 


Schönste Ampel-Fuchsien. 

Marinka. Blumen groß und lierrlich karminrot. Sehr üppiger 
Wuchs, etwas seitwärts spreizend. Junge Pflanzen, liefer¬ 
bar im Mai .... 1 Stück RM. —.40, 10 Stück RM. 3.50 

Hängefuchsie „Balkonkönigin“. Eine außergewöhnlich reich¬ 
blühende Fuchsie mit langen herabhängenden Trieben, Keich 
und Sepalen zart weißlichrosa, Korolle leuchtendkarmin- 
rosa. Junge Pflanzen 1 Stück RM. —.40, 1 0 Stück RM. 3.50 

Fuchsia Rlccartonl. Winterhärte, reichblühende, kleinblumige 
rote Fuchsie. Junge kräftige Pfanzen, lieferbar im Mai, 

1 Stück RM. —.40, 1 0 Stück RM. 3.50, 1 00 Stück RM. 30.— 


Pelargonien. 

Zum Versand kommen junge wüchsige Pflanzen von etwa 
15—20 cm Höhe mit festen Ballen aus kleinen Töpfen. Diese 
Pflanzen entwickeln sich sehr schnell und blühen überreich den 
ganzen Sommer hindurch. Es gehen davon 1 5—20 Stück auf ein 
Postpaket, die Versandkosten sind also sehr gering und spielen 
gar keine Rolle. Starke Pflanzen, In größeren Töpfen stehend, 
sind ebenfalls lieferbar zum Preise von 

1 Stück RM. 1.25, 1 0 Stück RM. 1 2.—, 1 00 Stück RM. 100.— 

Ich mache aber darauf aufmerksam, daß diese Qualität erheb¬ 
lich höhere Verpackungs- und Beförderungskosten verursacht. 

Pelargonlum zonale (Geranium). 

Neuere Sorten: 

Generalfeidmarschall v.HindenburgJeuchtendfeurigscharlach 
A. Bernstiel, halbgefüllt, dunkelkarmin, großdoldlg. 

G. Rupflin, gefüllt, dunkelrot, riesendoldig. 

K. Fachmann, niedriger Wuchs, gefüllt, glühendscharlach. 
Finanzminister Matthias Erzberger, gefüllt, dunkelviolett. 
Schöne vom Murgtal, großblumig, leicht gefüllt, lachsorange 
in Zinnober übergehend. 

Vollendung, leichtgefüllt, leuchtendlachsrosa. 

Kräftige junge Pflanzen, 1 Stück RM. —.75, 1 0 Stück RM. 7.— 
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In besonders konstruierten Schleuder- und Trocken¬ 
apparaten wird die Ware weiter bearbeitet und schließ¬ 
lich in Heizschränken usw. getrocknet Der für den Betrieb 
nötige Dampf, die Heizung und elektrische Kraft wird in 
eigener Dampfkessel- und Maschinenanlage hergestellt. 




Sparmannia africana (Zimmtriinde). 


Edelnelken. 


Pelargonium zonale (Fortsetzung). 

Beste einfachblühende ältere Sorten: 

Meteor, feurigscharlach. 

Purpurkönig, purpurfarbig. 

Gruß an Donzdorf, hellrosa. 

Rival, leuchtendlachsfarbig. 

Käte Schwabel, leuchtenddunkellachs, riesige Blumen. 
Bornemanns Beste, hellkarmin. 

Gartendirektor Ries, karminrot. 

Schöne Ulmerin, lebhaft rosa mit weißem Auge. 

Feuer, leuchtendfeuerrot. 

Lac Leman, lachsrosa, niedrig bleibend. 

Frau Oberbürgermeister von Wagner, lebhaft rosa. 
Kingswood, karminrosa mit weißem Auge. 

Jugend, weiß. 

i Beste gefülltblühende ältere Sorten: 

Alliance, weiß mit rosa Tönung. 

Belle de Poitevine, fleischfarbig rosa. 

Silver Oueen, weiß. 

Rubin, scharlachrot. 

Obige Sorten In jungen Pflanzen, 

1 Stück RM.—.50, 1 0 Stück RM. 4.50, 1 00 Stück RM. 40.— 

Pelargonium peltatum (Efau-Pelargonium). 

Anna Pfitzer, pfirsichrosa. 

Baden-Powell, hellila mit roten Flecken. 

Berliner Balkon, lachsrosa. 

Jungfrau von Orleans, weiß. 

L’ Etincelant, leuchtendscharlach. 

Mad. Crousse, zartrosa. 

Rheinland, violettkarmln. 

Junge Pflanzen, 1 Stück RM. —.50, 10 Stück RM. 4.50, 

100 „ . 40.— 

Passiflora (Passionsblume), 

Eine schöne Schlingpflanze für Zimmer, Wintergärten u. dgl., die 
sehr schnell wächst und prächtige Blüten bringt. 

, Kräftige junge Pflanzen, 1 Stuck RM. 1.25 

Sparmannia africana- (Zimmerlinde). 


Junge Pflanzen. 1 Stück RM. 1 .— 

Starke Pflanzen. 1 Stück RM. 1.50 bis 4.— 
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Nelken. 

Deutsche Remontant- oder immerblühende Nelken, Junge 
Pflanzen ..1 Stück::RM.—.75 

Großblumige Edeinelken, Junge Pflanzen 1 . » 1<— 

Federnelken, weiß-, rot- oder rosablühend. 

1 0 Stück RM. 4.5©, 1 Stack FfM. —.50 

Landneiken, bunte gefüllte, überwinterte Pflanzen. 

1 Stück RM.i—.40 

Bartnelken (Dianthus barbatus), anspruchslose Pflanze, dte zu 
den schönsten Zierden des Blumengartens gehört. 

In bunter Mischung.1 Stück RM. —.40 

Phalangium lineare fol. var. 

(Oordyline..'vivipa?a Tot. var.). 

Bekannte harte Zimmerpflanze mit bunten' Blättern, besonders 
interessant dadurch, daß an den nach unten hän^ndeo^lOten- 
stengeln sich kleine Pflänzchen bilden .... 1 Stück'-RM. 2.—■ 

Saintpauiia ionantha 

(Usambara-Veilchen). 

Allerliebste kleine Blütenpflanze für das warme Zimmrer.'Infolge 
der außergewöhnlichen Relchblütigkeit und der ansproehslosen 
Kultur ist das Usambara-Veilchen allgemein ats Zlmmeepffanze 
geschätzt. Die reizenden tiefdunkelblauen Blüten sindi'entzOckend 
in ihrer Einfachheit. . 1 Stück RM. 1.25, 1 OJStück RM;i 1 0.— 

Salvia splendens (.Feuerkönig*). 

Herrliche Gruppen- und Topfpflanze. Die breiten, längpn'BlÜfen- 
ähren sind von scharlachblutroter Färbung. Sehr zu empfehlende 
moderne Gruppenpflanze. 

Junge Planzen vom April an lieferbar. 1 Stück'RM.)—.40 

Sanseviera zeylanica 

hat dicke, ca. 45 cm lange lederartige Blätter, die dünketgrOn 
und weiß marmoriert sind. Sie wirkt dekorativ und’da sie>'äußerst 
hart und widerstandsfähig ist, bildet sie eine wertvolle Bereiche¬ 
rung unserer Zimmerpflanzen, 

Kräftige Exempl., Je nach Stärke, 1 Stück RM. 1.— bis 3.— 

Saxifraga sarmentosa (.Judenbart*). 

Reizende Ampelpflanze, sehr interessant durch) die sich an dem 
Rankenwerk bildende Pflanzenrosette. Je nach- Stärke, 

1 Stück RM, —,50 bis-1.50 

T radescantien. 

Schöne Ampelpflanzen, grün- oder buntblättria,' 

1 Stück RM. 1.— bis 1.50 




























Auch einheimische Laubarten, Buchenlaub, 
Eichenlaub u. a., sowie Bast werden präpariert 
und in verschiedenen Farbtönen verarbeitet. 


Chrysanttiemum 


Riesige Blumen! Schöne Formen! Prächtige Farben! 



Alle Chrysanthemum kommen ab Ende April als Junge Pflanzen 
aus kleinen Töpfen, zur Weiterkultur bestimmt, zum Versand. 
Kulturanweisung wird jeder Sendung beigelegt. 

FrQhbIQhende Chrysanthemum. 

Diese Sorten, welche z. T. bereits im August zur Blüte gelangen 
und deren überreicher Flor monatelang anhält, sind zur Aus¬ 
schmückung von Gartenbeeten sehr zu empfehlen. Eine ganz 
hervorragende Verwendung finden sie aber als Grabschmuck. 


Ada Owen, zartrosa 
Alpenglühen, einfach, dunkelrot 
Ami Josä Barrä, weiß 
Ballocks Crimson, blaurot 
Champagne, rubinrot 
Champ d’or, goldgelb 
Dr. G. Barrö, purpur 
Elise Newton, einfach relnweiß 
Fauvette, Violettpurpur 
Goldregen, einfach gelb 
Hammelfänger, ockergelb 
Hermine, weiß 
Kathleen Thompson, 

orange-braunrot 

L'Aisne, purpur 
La Triomphante, rosa 

Kräftige Junge Pflan 
1 Stück RM. —.50, 10 Stück P 


Mannheimer Markt, weiß 
Market white, weiß 
Meta, einfach dunkelrosa 
N. C. S. Jubilee, blaßllla 
Nelly, einfach rosa 
Normandie, rosa 
Perle rose, rosa 
Plul d'argent, weiß 
Polly Duncan, einfach ockergelb 
Rose Queen, sllberrosa 
Christmas White, weiß 
Surprise, rosa 
Westrich, rosa mit weiß 
White Quintus, weiß 
Winnie Cob, hellrosa 
Zwergsonne, gelb 

}n, mit Topfballen. 

1.4.50, 1 00 Stück RM. 40.— 


Chrytanth«mum-Sorten meiner Wahl. 

In Chrysanthemum führe ich eine außergewöhnlich reiche Aus¬ 
wahl der vorzüglichsten Sorten. Für den Nichtkenner ist es nur 
von Vorteil, mir die Auswahl der Sorten zu überlassen, ich werde 
das Beste auswählen, welches den größten Ansprüchen genügen 
wird. Die Preise sind ganz besonders niedrig gestellt) 

Vorteilhaftes Angebot 

10 feinste Chrysanthemum in 10 kleinblumigen Sorten meiner 
Wahl..RM. 4.— 


Riesenbiumige Chrysanthefnum. 


10 feinste Chrysanthemum in 10 riesenblumigen Sorten meiner 
Wahl.RM. 4.50 


Riesenblumige Chrysanthemum. 


Ami Bergeret, malvenrosa 
Antigone, schneeweiß 
Apfelblüte, rosa 
Aviateur Lebianc, lachsrosa 
Belle risloise, prächtig altgold 
Bengale, leuchtendscharlach 
Berthe Lacheaux, dunkelrosa 
Candeur des Pyrönöes 

(Unschuld), weiß 
Chrysanthemist Lionnet, 

violett-orange 
Deutschland, weiß 
Dora Stevens, rosig-kupferrot 
Dr. Engelhard, dunkelrosa 
Etzold's Goldiana, 

diamantgoldgelb mit lachs 
Findling, rosa 

Helene Williams, kanariengelb 
J. Hilpert, cremeweiß mit 

grünlicher Mitte 
J. Symonds, bernsteingelb 
König Eduard VII., rot 
L'Africaine, dunkelrot 
Lady Stanley, lichtgrOn mit 

rosa Spitzen 
La Gracleuse, seidenrosa ' 
La Neige, schneeweiß 
Mad. Convers, fleischfarbig- 

rosa 


Mad. Draps Dom, zartrosa 
Mad. M. Schumacher, reinweiß 
Mad. Pockett, weiß mit rosa 

Schein 

Mad. Rivoire, weiß 
Mad. Robert Oberthür, weiß 
Majestic, kupferfarbig 
Max Löbner, bronzefarbig 
Mlle. Jeanne Mamelle, rosa 
Miss Cassington, purpur 
Miss Faith Moore, weiß 
Miss J. E. Brooks, amarantrot 
Moneymaker, weiß 
Monsieur Lolsseau-Rousseau, 

rosa 

Nadassy Josef, reinweiß 
Nobel, aprikosengelb 
Polyphäme, zitronengelb 
Pride of Madfort, amarantpurpur 
Princess Alice de Monaco, weiß 
Rayonnant, reinllla 
Sappho, purpur 
Soleil d'Octobre, mattgelb 
Solell levant, lachsrosa 
Sunshine, bronzefarbig 
Sybaris, lichtgrün 
Tokio, pfirsichrosa 
William Turner, weiß 
Winterkönigin, weiß 
Wintersonne, schwefelgelb 


Kräftige Junge Pflanzen mit Topfballen 
1 Stück RM. —.60, 10 Stück RM. 5.—, 100 Stück RM. 45.— 

Chrysanthemum im Herbst. 

(September bis Dezember lieferbar.) Versand per Eilgut, da 
die Pflanzen in großen Töpfen stehen. Starke Pflanzen mit 
Knospen, nur allerbeste Sorten meiner Wahl, sehr großer Vorrat, 

1 Stück RM. 2.— und RM. 3.—■, extra starke Schaupflanzen, 
1 Stück RM. 4.— bis RM. 5.— 



Fruhbiühendes Chrysanthemum. 
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In einem mehrstöckigen großen Trockenraum wird die Masse des verarbei¬ 
teten Materials getrocknet und gelangt dann zur weiteren Verarbeitung in das 
ebenfalls am Fabrikhof gelegene und durch Fahrstühle und Verbind ungsbröcke 
unmittelbar mit der Färberei verbundene Lagerhaus für Bindereibedarf. Im 
obersten Stockwerk befindet sich hier die Malerei und Lackierereil wo das 
präparierte und gefärbte Material mittels Spritzverfahrens an modernen hy¬ 
draulischen Spritztischen mit verschiedenen Dekors versehen wird, sofern 
es nicht, wie z. B. Palmenwedel u. a., von Hand gestrichen werden muß 


Moderner Balkonschmuck 



Balkonbepflanzung mit weißen und blauen Petunien. 


Gedüngt mit Harnstoff-Kali-Phosphor (siehe Seite 92). 


„Wo sich nur ein Plätzchen am Hause findet, 
schmückt es mit Blumen!“ 


Der Balkon soll namentlich dem Großstädter ein Stückchen Garten ersetzen, und dementsprechend 
muß dies hübsche Ruheplätzchen auch ausgeschmückt und die richtige Wahl der Pflanzen getroffen 
werden. Die Pflanzen sollen den ganzen Sommer hindurch ein üppiges, gesundes Wachstum zeigen; 
um dies zu fördern, pflanzt man sie in Kästen, die mit guter, nahrhafter Erde gefüllt sind, in 
welchen sie besser gedeihen als in Töpfen, die den Pflanzen zu wenig Nahrung bieten. 

Diese Kästen müssen aus mindestens 15 mm starken Brettern hergestellt, ca. 18 cm hoch und 
ebenso breit sein, im Boden je 20 cm mit einem Abzugloch versehen werden, durch das die über¬ 
flüssige Feuchtigkeit entweichen kann. Die Längen der Kästen richten sich nach dem Bau des Balkons. 
Solche Kästen liefert Jeder Tischler und Zimmermann; die Anschaffungskosten sind auf Jahre hinaus 
nur einmal auszugeben. 

Man füllt die Kästen auf folgende Weise: Der Boden wird etwa 1 cm hoch mit Blumentopfscherben 
bedeckt, darauf wird gute nahrhafte Erde so hoch aufgefüllt, daß ca. 2 cm vom oberen Rande des 
Kastens frei bleiben. — Die beste Zeit zur Bepflanzung der Kästen ist die zweite Häifte des Monats Mal, 
Zu frühes Bepflanzen ist für die kräftige Entwicklung der Pflanzen nur von Nachteil, da die Außen¬ 
temperatur meistens noch zu kalt ist, so daß ein Stocken im Wachstum der Pflanzen eintritt. Wünscht 
man den Balkon mit Kletter- bzw. Schlingpflanzen überrankt, so muß man, um diesen das Ranken 
recht bequem zu machen, Stäbe, Bindfaden oder Draht an den Kästen nach oben hin anbringen. 
Fleißiges Gießen, auch Besprengen der Blätter, sowie öfteres Aufbinden der Schlingpflanzen und stetes 
Abschneiden der verblühten Blumen sichert die Freude an dieser Anlage bis in den Herbst hinein. 


140 
























Entsprechend der Vielseitigkeit des Materials ist eine große Lager¬ 
haltung und eine äußerst sorgfältige Behandlung der teilweise 
sehr empfindlichen Warenbestände erforderlich. Die Pflege der 
Bestände, das Sortieren der einzelnen Muster und ihre partie¬ 
weise Verpackung erfolgt in zahlreichen Arbeits- und Lagerräumen 
meist durch Frauenhände. In den Packräumen des Erdgeschosses 
wird die lediglich dem Engrosversand zugeführte Ware, die zum 
großen Teil nach Übersee geht, entsprechend sorgsam verpackt. 





Moderner Balkonschmuck (Fortsetzung). 



Aufrephtwachsende rote und hängende rosa Pelargonien 

bilden den wirkungsvollsten Schmuck der Fenster- und Balkonkästen. 


Nr. 


RM. 


1 a) 5 feuerrote Meteorpelargonien \ 
b) 5 rosablühende Efeupelargonien/ 


Ein sehr beliebter Balkonschmuck mit 
prächtiger Wirkung. 

2 12 Petunia hybr.„Rosa>Balkonkönigin‘‘ 3.60 

3a) 5 Marguerite floribunda, weiß 
b) 5 Efeu Pelargonien, rosa 

4 12 Petunia inflata, kleinblumige, 
reichblühende Balkon-Petunien von 
karminpurpurner Farbe, ganz beson¬ 
ders für sonnige Lagen zu empfehlen 3.60 

5 12 Petunia hybr.„Veilchenblau“, schön 
dunkelblau (Karlsruh. Rathaus-Petunie) 3.60 

6 6 Tomate„Lukullus‘', reichtrag., wohl¬ 
schmeckende Sorte, beste Nutzpflanze 
für Fenster- und Balkonkästen. Junge 
Pflanzen mit festen Topfballen .... 2.— 

7 a) 5 Fuchsien, einfach- od. gefülltblühend) o cq 
b) 5 Ampel-Fuchsien, einfachblühend j 

8 12 Petunia hybrida in bunter, herr¬ 
licher Mischung, sehr wirkungsvoll . . 3.60 

9 Bunte Bepflanzung, besteh, aus hoch¬ 
stehenden und hängenden Pelargonien, 
Margueriten, Fuchsien und Petunien, 
ist von reizender Wirkung. 

12 Pflanzen genannter Arten 4.— 

10 12 Petunia hybr.Saphir (Neuheit 1928), 

kleinblumig, saphirblau, ungeheuer 
reichblühend.3.60 



sehr 


Die besten Schlingpflanzen für Balkons sind: 

Cobaea scandens (Glockenrebe), schnellwach¬ 
sende, schönblühende Schlingpflanze 

1 Stück RM. —.50, 10 Stück RM. 4.50 

Ipomoea purpurea (Trichterwinde), schnellrank. 
Schlingpflanze, die außerordentlich dankbar 
blüht, 1 Stück RM. —.30, 10 Stück RM, 2.50 

Humuius japonicus (Japan. Hopfen), grünblättrig 
1 Stück RM. —.30, 10 Stück RM. 2.50 

Lophospermum scandens, rosablühend 

1 Stück RM. —.30, 10 Stück RM. 2.50 

Tropaeolum Lobbianum, rot 

1 Stück RM. —.30, 10 Stück RM. 2.50 

Caiystegia pubescens fl. pl., die gefülitblühende 
Bärwinde, ist eine für Balkonschmuck sehr 
beliebte Pflanze. Die reizenden rosafarbigen 
Blüten erscheinen in ungeheuerer Fülle bis in 
den Spätherbst hinein. 

Rhizome.10 Stück RM. 1.50 

Topfpflanzen.1 „ „ —.40 


Band R: Die schönsten Bepflanzungen für 
Balkons und Lauben von A. Bier. 
Mit 105 Abbildungen. Sehr emp¬ 
fohlen .geheftet RM. 1.40, 

gebunden RM. 2.20 
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Ein Teil der Bindereibedarfswaren wird Jedoch in die eben¬ 
falls im Häuserblock des Stadtgeschäfts untergebrachte 
Binderei-Abteilung überführt, die in ihren Werkstätten 
Fertigwaren der Bindekunst aus präpariertem und künstlichem 
Material, ebenfalls nur für den Engrosvertrieb, herstellt. Wir 
werfen auf dem Bilde einen Blick in den großen Bindesaal. 


Blumenzwiebeln und Knollengewächse 


Die Zwiebeln bzw. Knollen können (ausgenommen an sehr kalten Tagen) den Samensendungen beigepackt werden 

wodurch sich die Versandkosten verringern. 



Gefüllte Knollenbegonie. Begonia hybrida gigantea crispa. 


J. C. Schmidts riesenblumige Knollen-Begonien. 


Versand vom Februar bis Mai In trockenen Knollen. Genaue Kulturanleitung wird Jeder Sendung beigefOgt. 

Durch die leuchtenden intensiven Farben und die Riesenblüten sind die einfach- und gefülltblühenden Knollen-Begonien von 
bezaubernder Wirkung. Sie erfreuen sich von Jahr zu Jahr einer steigenden Beliebtheit zur 
Ausschmückung von Gärten, Balkons, Fensterbrettern usw. 


Gefüllte riesenblumige Knollen-Begonien. Naturgemäß trägt 
jeder Blütenstiel eine männliche, gefüllte große Blume und 
zwei weibliche, einfache kleine Blumen. In Farbenmischung 
1 Stück RM. —.35, 1 0 Stück RM. 3.—, 1 00 Stück RM. 25.— 
In Scharlach, feuer, rosa, weiß oder gelb 1 Stück RM. —.40, 
10 Stück RM. 3.50, 100 Stück RM. 28.— 

Begonie hybrida gigantea duplex. Riesige Blüten mit einer 
Doppelreihe Blütenblätter. In Farbenmischung 1 Stück 
RM. —.35, 10 Stück RM. 3.—, 100 Stück RM. 24.- - 


Einfache riesenblumige Knollen-Begonien. In Farben¬ 
mischung 1 Stück RM. —.30, 1 0 Stück RM. 2.20, 100 Stück 
RM. 18.—. In Scharlach, feuer, rosa, weiß oder gelb 
1 St. RM. —.30, 10 St. RM. 2.40, 100 St. RM. 20.— 

Begonia hybrida gigantea crispa. Auffallend schöne, neuere 
Rasse mit großen, elnf., fein gekrausten u. gewellten Blüten 
In Farbenrhischung. 1 St. RM. —.35, 10 St. RM. 3.—, 100 
St. RM. 25.—. In leuchtendrot, rosa, weiß, gelb und lachs¬ 
farben 1 St RM. —.40, 1 0 St. RM. 3.50, 1 00 St. RM. 28.— 



Gloxinien. 

Qloxinia crasslfolia erecta. Extra großblumige Prachtsorten mit aufrecht stehenden Blüten In herrlicher Mischung. Kräftige 
Knollen (Januar bis Mal lieferbar).1 Stück RM. —;.75, 10 Stück RM. 6.50, 100 Stück RM. 50.— 

Qloxinia hybrida imperlalis (Kaiser-Gloxinien [J. C. Schmidt]) mit weichen, biegsamen Blättern. Widerstandsfähigkeit und Reich- 
blütigkeit zeichnen sie ganz besonders aus. Kräftige Knollen. 1 Stück RM. —.75, 10 Stück RM. 6.50, 100 Stück RM. 50.—■ 

Qosneria hybrida macrantha. Prächtige scharlachrnte, lang geröhrte Blüten bringend, schöne Zimmerpflanze. 

Kräftige Knollen 1 Stück RM. —.75, 10 Stück RM. 6.50 

aolo ma hirsutum multlflorum hybridum. Prächtiges, dunkelgrünes Laubwerk mit rötlicher Behaarung und reiches Farben- 
spiel machen diese Pflanze zu einer Zierde Jedes Zimmers. Die Kultur ist einfacher wie die anderer Gesneriaceen, da 
die Pflanzen einen Standortwechsel gut vertragen. Die Rhizome werden In mit Sand vermischte Lauberde gepflanzt und, 
anfangs mäßig feucht gehalten, im warmen Zimmer am Fenster aufgestellt. Kräftige Rhizome 1 St. RM. —.60, 10 St. RM. 5.50 


Blick in eins meiner 
Gloxinienhäuser, die 
zur Blütezeit stets all¬ 
gemeine Bewunderung 
erregen. 


Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 
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Die fleißigen Hände erprobter Binderinnen fertigen in den 
verschiedenen Abteilungen von der für Schaufenster, 
Läden, Restaurants bestimmten Dekoration, bis zur Hut¬ 
blume, dem Anstecksträußchen oder schließlich demTrauer- 
kranz, die mannigfaltigsten Erzeugnisse der Bindekunst. 


Großblumige BIQten-Canna. 

Schönste Gruppenpflanze. Versand in trockenen Knollen den 
ganzen Winter hindurch, ausgenommen bei starkem Frost. 

In besten Sorten ... 1 Stück RM. —.80, 10 Stück RM. 7.—, 

100 Stück RM. 60.— 

In Mischung.1 Stück RM. —.70, 10 Stück RM. 6.50. 

100 Stück RM. 55.— 
Calla aethlopica. Beliebte und bekannte weißblühende Sorte 

1 Stück RM. 1.25 



Großblumige Biüten-Canna. 



Hyacinthus candicans. 

Der Blütenschaft der Riesen-Hyazinthe wird ein Meter und 
selbst darüber hoch undträgtzahlreiche große, reinweiße Glocken. 
Die Blütezeit fällt in die Monate Juli und August; man pflanzt 
die Zwiebeln wie die Gladiolen Im Frühjahr ins freie Land und 
bewahrt sie den Winter hindurch trocken und frostfrei auf. 

Starke Zwiebeln 1 Stück RM. —.50, 10 Stück RM. 4.50 

inn Sfürk RM 40.— 


Cafia aethiopica. 








Lillum auratum (Goldbandlilie). 

Versand vom Januar bis Frühjahr. 

Die Blumen dieser köstlich duftenden Lilie sind weiß und die 
Blumenblätter mit einem goldgelben Mittelstreifen versehen; er¬ 
habene purpurrote Flecken heben die Färbung noch wesentlich 
hervor. Zur Topf- und Freilandzucht gleich gut geeignet. 

1 Stück RM. 1.50 

üllum candidum. Schönste und widerstandsfähigste rein- 
weiße Gartenlille. Sinnbild der Unschuld und Reinheit! 
Darf in keinem Garten fehlen. Beste Pflanzzeit im Herbst 
1 Stück RM. —.75, 10 Stück RM. 7.— 

Marta^oni einheimische rote Türkenbundlilie 

1 Stück RM - .50, 10 Stück RM. 4.50 


Lilium tigrium, Tigerlilie, dunketorange mit schwarzen Punkten 

1 Stück RM. —.50, 1 0 Stück RM. 4.50 

■ * ^1* pl.f 9^fßllt^lßl^®nde Tigerlilie, hellorange, schwarz 

punktiert. 1 Stück RM. —.50, 10 Stück RM. 4.50 

* . splendenSf einfach, leuchtend orange, schwarz 

punktiert. 1 Stück RM. —.50, 10 Stück RM. 4.50 
n umbellatum, Feuerlille 

1 Stück RM. —.75, 10 Stück RM. 7.— 

■ lancifolium album, weiß mit dunkelroten Tupfen 

1 Stück RM. 1.25, 10 Stück RM. 12.— 
K H roseum, rosa mit dunkelroten Tupfen 

1 Stück RM. 1.25, 10 Stück RM. 12.— 
« » rubrum, hellrot mit dunkelroten Tupfen 

1 Stück RM. 1.25, 10 Stück RM. 12.— 



Lilium auratum (Goldbandlilie). Lilium tigrium (Tigariiiia). 

Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 
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Einen Begriff von der Vielseitigkeit der Muster nur eines Artikels, 
und zwar des Straußes aus präpariertem Pflanzenmaterial erhalten 
wir, wenn wir dem betreffenden Musterzimmer einen Besuch ab¬ 
statten. Nach Überwindung des Geschmackes vergangener Tage 
legt man heute das Hauptgewicht auf absolut naturgetreue Her¬ 
stellung der Blumen und ist darin heute so weit, daß ein Unter¬ 
schied zwischen Natur und Kunst oft kaum mehr wahrnehmbar ist. 




Gladiolen 



Prächtige Schnittblumen. Schönster Gruppenschmuck. 


Die Gladiolen können unstreitig zu den schönsten Zwiebel¬ 
gewächsen gerechnet werden, die unsere Gärten zieren. Die 
Farbenpracht ist so mannigfach, wie sie selten eine Pflanzen¬ 
gattung aufweist. Nicht nur alle reinen Farbtöne sind vertreten, 
auch getupfte, geflammte und gefleckte Blüten finden sich. 

Der Flor dauert vom Juli bis zum Eintritt des Frostes, deshalb 
muß in jedem Garten eine Gladiolengruppe zu finden sein. 
Da die abgeschnittenen Blütenstengel, in ein Glas mit Wasser 
gestellt, auch im Zimmer sich weiter entfalten, bis die letzte 
Knospe aufgeblüht ist, sind Gladiolen zweifellos auch zu den 
haltbarsten Schnittblumen zu rechnen. 

Gladiolus hybridus Childsi. Vorzügliche großblumige Gladi- 
olen-Klasse. Farben, welche es in Gladiolen bisher noch 
nicht gab, sind unter diesen Hybriden zu finden; der haupt¬ 
sächlichste Wert liegt in den leuchtendrosenroten Schat¬ 
tierungen und den herrlichen Zeichnungen im Schlunde der 
Blumen. Kräftige Zwiebeln in Prachtmischung. 

5 Stück RM.—.80, 1 0 Stück RM. 1.50, 100 Stück RM. 12.— 

Gladiolus gandavensis Hybriden in feinster Prachtmischung. 
5 Stück RM. —.80, 1 0 Stück RM. 1.50, 1 00 Stück RM. 1 2.— 


Gladiolus Primulinus. Neue, frühblühende Klasse in herr¬ 
lichen Farbtönen. 

Atalanta, lachsorange mit gelben Flecken, Maidensblush» 
rosa. Saimonea, lachsfarbig. Souvenir, reingelb. 

1 Stück RM. —.20, 1 0 Stück RM. 1.50, 1 00 Stück RM. 1 2.— 

Die schönsten Gladiolensorten sind: 

Amerika, hellrosa. Baron J. Huiot, dunkelblau. Catharina, 
hellblau. Chris, dunkelweinrot, Deutschland, rosa mit feurig¬ 
karmesinrotem Fleck. Empress of India, schwarzbraun. Flam¬ 
mendes Schwert, Scharlach. Flora, reingelb. Halley, lachs¬ 
farbig. Jakoba van Beyern, lila. Lena Graetz, weiß. Liebes- 
feuer, feuerrot. Master Vietze, schieferblau. Mr. C. P. 
Aikemade, reinweiß, Odin, lachsfarbig mit dunklen Flecken. 
Orange-Königin, orangegelb. Panama, altrosa. Pink Beauty, 
rosa mit dunklen Flecken. Prlnce of Wales, lachsfarbig. Red 
Canna, feurigscharlach. Ruhm von Erfurt, rosa. Schwaben, 
schwefelgelb. War, blutrot. Weißer Riese, die schönste weiße. 
Wiibrink, hellrosa. 

5 Stück RM. 1.50, 10 Stück RM. 2.50, 100 Stück RM. 20.— 


Eine Prachtgruppe: 40 Gladiolen aus verschiedenen Klassen und 60 Montbretien, ausreichend 
für ein Beet von 2 qm RM, 1 2.— einschließlich Verpackung und Porto innerhalb Deutschlands. 


Blühende Maiblumen 

für Sommer, Herbst und Winter. 

Maiblumen-Blütenkeime, auf Eis zurückgehalten, beste für 
Zimmerkultur. 100 Stück RM. 15.—, 20 Stück als Muster 
ohne Wert einschl. Verpackung und Porto RM. 3.50. Ver¬ 
sandzeit: Juli bis Anfang Dezember. 

Die langen Wurzeln der Keime werden etwas gekürzt. Dann 
werden mehrere zusammen in Töpfe oder Kästen in sandige 
Erde, reinen Sand oder Moos gepflanzt und regelmäßig feucht 
gehalten. An schattigem Standort blühen diese Keime;, ohne 
besondere Pflege etwa 20 Tage nach dem Einpflanzen be¬ 
deutend leichter als gewöhnliche Treibmaiblumen, jeder Keim 
bringt schöne, vollkommene, große Blumen. Zur Zimmer¬ 
treiberei von Januar an empfehle ich Maiblumen-Treibkeime. 
(Ende November bis April lieferbar.) 

Diese werden ebenfalls zu 5 bis 10 in einen Topf gepflanzt, 
müssen aber im warmen Zimmer zur Blüte gebracht werden, 

10 Stück RM. 1.60, 100 Stück RM. 13.— 


Montbretia. 

Herrlicher Gruppenschmuck. 

Sehr schön für Sträuße. 

I 

Ausgezeichnetes Knollengewächs mit prächtigen, eleganten 
Blütenrispen, sehr haltbar, überaus dankbar, den ganzen Som¬ 
mer hindurch blühend. Ganz besonders zu empfehlen zur 
Einfassung von Gladiolengruppen, zwischen hochstämmigen 
Rosen, oder als Vorpflanzung vor Gebüschgruppen. 

Feinste Mischung. 10 Stück RM. 1.50, 100 Stück RM. 12.— 

Meerzwiebeln (Urginea maritirna). 

Wird vielfach als Mäuse- oder Rattengift empfohlen. 
Starke Zwiebeln 1 Stück RM. 1.—, 10 Stück RM 9.— 

Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pflanzen 
wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 
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Ein Spezialzweig dieser Abteilung ist die Herstellung von Dekorationen 
für Festräume, die in sehr schönen Farbenzusammenstellungen als Gir¬ 
landen, Kränze und Festons lediglich aus Papier gefertigt werden. In 
die Wintermonate vor den Karnevalsfesten fällt hier die Hauptversandzeit. 
Hier endigt unser Rundgang durch die Abteilungen der Firma; wenn Sie 
auch nicht alle Einzelheiten gesehen haben, so gewannen Sie doch einen 
Gesamteindruck von der Vielseitigkeit und der Organisation des Betriebes. 


Georginen oder Dahlien 


Alle hier genannten Sorten zeichnen sich durch Reichblütigkeit, schöne Farbe und Form 

stehenden Blumen aus. 


der langgestielten, frei über dem Laube 


Pompon- oder Liliput-Dahlien» liefern haltbare Schnittblumen. Seerosen-Edeldahlien, blühen reich und anhaltend. 




Pompon- oder Liliput-Dahlien. 

Centifolia, rosenrot. 

Chamoisröschen, chamoisfarbig, entzückend. 
Donald, scharlachrot. 

Elbfeuer, Scharlach. 

Ernst Schleicher, violett. 

Goldhähnchen, schwefelgelb. 

Goldlack, goldlackfarbig. 

Glanzstar, satt weinrot, nach außen heller werdend. 
Glow, korallenrot. 

Gretchen Heine, weiß mit kirschrosa Spitzen. 
Helgoland, gelb mit rot. 

Herbstzeitlose, weiß mit lila Saum, sehr schön. 
Juweeltje, Rosettendahlie, silberrosa. 
Kanarienvogel, hellgelb. 

Kleine Hanne, reinweiß. 

Little Mary, braunrot. 

Mercury, rosalila. 

Pure Love, lila. 

Stolze von Berlin, rosa, großblumig. 

Sunshine, scharlachrot. 

Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 

1 Stück RM. —.75, 10 Stück RM. 7.— 

Zwerg-Edeldahlien. 

Amanda, zartrosa. 

Bläuling, bläulich mit heller Mitte. 

Claus Groth, hellkupferrosa. 

Edelweiß, elfenbeinweiß. 

Glückauf, bellscharlach. 

Goldsprudel, gelb mit rotem Anflug. 

Harzer Kind, hellrosa. 

Karfunkelstein, leuchtendrot. 

Rhodera, purpurrot. 

Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 

1 Stück RM. —.75, 10 Stück RM. 7.— 


Seerosen - Edeldahlien. 

Aureole, goldigbernstein. 

Charlotte, hellbernsteingelb mit braunrotem Schein. 

Demut, außen zartlachsrosa, naqh der Mitte lachsfarben. 

Fürs kleinste Gärtchen, lachsrosa mit braun gemischt. 
Havel, lachsfarbig. 

Möve, lachsrosa. 

Richarde, dunkelscharlach. 

Rosa Havel, prächtigrosa. 

Rosenkönigin, silberrosa. 

Schöne’s Farbenkönigin, rosenrot, sehr reichblühend. 
Sonnengold, sattes Altgold. 

Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 

1 Stück RM. —.75, 10 Stück RM. 7.— 

Riesenblumige Hybriddahlien. 

Border Perfection, leuchtendweinrot. 

Boston, Orangescharlach. 

Deutsche Frauen, hellgelb mit zartchamois, Spitzen in weiß 
übergehend. 

Ehrliche Arbeit, gelb mit Indischrot. 

Eiftrud, amarantrot auf gelbem Grund. 

Epoche, violettrot. 

Feinsliebchen, dunkelrosa mit weiß. 

Gartenschönheit, karmoisinrot. 

Gertrud Link, kirschrot mit weiß. 

Gütige Fee, rosa. 

Hessenland, lilakarminrosa. 

Irmtraud, orangescharlach. 

La France, hellilarosa. > 

Mevrouw Ballego, dunkelsamtrot. 

Mrs. J. C. Dresselhuis, zartroa. 

Minos, schwarzrot. 

Prinz Karneval, samtigdunkelrot mit weißen Spitzen. 
Prinzessin Karneval, orangescharlach mit weißen Spitzen. 
Purpurkaiserin, dunkelpurpurkarmin. 

Sieg, amarantrot auf rosa Grund. 

Souvenir de Gustave Doazon, glühendscharlach. 

Weltbrand, tieforangescharlach. 

Willkommen, leuchtendrot. 

Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 

1 Stück RM. —80, 10 Stück RM. 7.50 


Ausnahme-Angebot. Zur Beachtung! 

Kräftige Dahlien-Knollen aus allen Klassen, nur beste reich- Wenn mir die Wahl der Sorten überlassen wird, liefere ich: 

blühende Sorten meiner Wahl, die eine wirkliche Zierde jedes io Knollen feinste neueste Edeldahlien in 1 0 Sorten RM. 12.50 

Gartens bilden und herrliche Sträuße liefern: 5 5 _ 

1 Stück RM. —.60, 10 Stück RM. 5.50 10 „ , neuere ” .10 . , 9.— 

100 „ „ 50.—, 1000 . „ 450.— 5 „ „ , „ „ 5 „ . 5.— 

Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pflanzen wind zum Selbstkostenpreise berechnet. 


145 









m 



Da es Immer nur einem kleinen Teil von Interessenten einmal mög¬ 
lich sein wird, die Betriebe von J. C. Schmidt ln Erfurt zu besuchen, 
so bemüht sich die Firma, durch Beschickung von Ausstellungen Im In- 
und Auslande auch weiten Kreisen Proben ihrer Leistungsfähigkeit zu 
geben. Eine der berühmtesten botanischen Dauerausstellungen Ist an¬ 
erkannt das Rosarium In Sangerhausen; das Bild zeigt einen kleinen 
Teil der Rosenpflanzungen, mit denen die Firma dort vertreten ist. 




Georginen oder Dahlien (Fortsetzung), 


Alle hier genannten Sorten zeichnen sich durch Reichblütigkeit, 

stehenden 



Kaktus-Dahlien 

zeigen edle Form der Blüten. 


Neueste und neuere Edel- (E), Hybrid- (H) 


und Seerosen- (S) Dahlien. 

Kräftige Knollen 1 Stück RM. 

H. Adele, purpurviolett mit weißen Spitzen.2.— 

H. Adler, elfenbeinweiß...1.— 

H. Amor, Scharlach mit weißen Spitzen.3.— 

H. Amun Ra, tiefkupferorange mit bernstein.1.50 

E. Andreas Hofer, rosa mit"lachs auf lichtgelbem Grunde 1.— 

E. Colonel Cuny, feuerrot.1-— 

H. Daga, kanariengelb, Mitte dunkler.1.25 

H. Dichtertraum, zartrosa, Mitte cremegelb.1.— 

H. Emma Groot, schieferblau.1.25 

E. Engelhardts Käthe, hellzimtrot mit gelblichen Spitzen 1.— 
E. Evangelium, feinstrahlig, lilarosa, in der Mitte und am 

Grund in grünlichweiß übergehend.3.— 

E. Extase, Kupfer mit gelb ..1.25 

H. Faschingsfee, gelb mit weißen Spitzen.1.— 

E. Frau Rauschen, rosa mit lila, nach Innen in gelb überg. 1.— 

E. Friedensfürst, satinrosa.1.50 

H. Fürst V. Bülow, karmlnlila.1.— 

E. Götterstrahl, dunkellachsrosa mit Amethysthauch . . . 1.50 
E. Goldene Sonne,* leuchtendgoldfarbig, edle Form . . . 1.25 
S. Goldrose, frischkarminrosa, im Grunde goldgelb hervor¬ 
scheinend ...2.50 

H. Hanni van Waveren, lilarosa.1.50 

E. Heideröslein, centlfolienrosa mit linienfeiner Karmin- 

säumung, im Grunde weiß.1.— 

E. Herzlieb, biutrot mit hellorange, Spitze weiß.1.— 

E. Himmelsbraut, weiß mit lila getönt.3.50 

S. Hohes Licht, lachsterrakotta ..2.— 

H. Japanische Sonne, riesige Blumen, gelb mit rot bemalt 1.50 

E. Insuiinde, gelborange.1.— 

E. Jubellied, glühendlachsrot mit Amethysthauch . . . . 1.—■ 
H. Jugendfreude, zartlachsgelb mit rosa überhaucht. . . 1.— 

H. Kranzeljungfer, zartrosa, Mitte heller.1.50 

E. Kupferkönigin, kupferbronze, bläulich übergossen . . 1.— 
H. Lindenwirtin, lilarosa m. dunkl. Mitte, seidenart. schimm. 1.— 


schöne Farbe und Form der langgestielten, frei über dem Laube 
Blumen aus. 



Hybrid-Dahlien 

zeichnen sich durch riesige Blumen aus. 


Kräftige Knollen 1 Stück RM, 


H. Märchenschön, chamoisgelb, nach den Spitzen zu 

karmin erglühend.3.— 

H. Men DIx, lachsorange mit rosa.1.— 

H. Menny Carlie, reinweiß.. . 1.50 

E. Ministerialrat Roloff, niedrig bleibend, reinschwefelgelb, 
auf straffen Stielen frei über dem Laube blühend . . . 3.50 

E. Muttersegen, blutrot.i.— 

E. Nagels Favorite, rosa. 1.25 

E. Nymphenburg, dunkelcremegelb.1.50 

H. Orange Boven, orangefarbig.;.1.25 

H. Orange König, reinorange .1.— 

E. Paradiesvogel, purpurkarmin mit weißen Spitzen . . . 1.— 

E. Patriot, brennendrot.1.— 

H. Perlmutter, zartlilarosa auf fast weißem Grund mit lila 

Umsäumung.3.— 

H. Porthos, Violettlila .1.— 

H. Poinsettia, brennendrot . .1.— 

H. Pride of St. Franzisko, lachsrosa auf goldfarbenem 

Grund.2.50 

H. Rapallo, goldlackfarben mit goldiger Umrandung . . . 1.50 

H. Salmonea, lachsrosa.1.25 

H. Schmetterling, gelb mit roter Bemalung.1.— 

H. Schöne Müllerin, weiß mit gelbgrüner Mitte.1.— 

H. Sonne Im Herzen, Zinnoberscharlach, Mitte goldig . . 1.— 
H. Sonnenaufgang, leuchtendrot mit orangegelben Spitzen 2.— 

E. Taufrisch, frisch karminrosa.1.— 

H. Thyra Jenisch, elfenbeinweiß.. 1.— 

H. Tirol, leuchtendsammetrot.1.— 

H. Versöhnung, silberrosa.1.— 

E. Wachauf, weiß, in hellrosa übergehend.2.— 

H. Wahrheit, samtigdunkelblutrot.1.— 

H. Wak up, purpurviolett mit weißen Spitzen.1.25 

H. Walhalla, leuchtendorange mit gelblich.. . 1.25 

H. Yellow Perfection, reingelb.1.50 

H. Zauberin, dunkelschwefelgelb. .1.50 

E. Zigeuner, leuchtenddunkelbraunrot.1.— 

H. Zonsopgang, glühendorange.1.— 


Die Verpackung von Bäumen, Rosen und Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 
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Eine kleinere Rosen- und Schnittblumen¬ 
ausstellung wurde von mir im Jahre 
1925 in'nebenstehender Form beschickt. 




Georginen oder Dahlien (Fortsetzung). 

Alle hier genannten Sorten zeichnen sich durch Reichblütigkeit, schöne Farbe und Form der langgestielten, frei Ober dem Laube 

stehenden Blumen aus. 



Nymphenburg (dunkelcremegelb) 
Ältere, sehr empfehlenswerte Edeldahlien. 


Andacht, zartchamoisrosa. 

Augenweide, lebhaftrosa auf gelbem Grund. 

Blaustrumpf, veilchenblau. 

Breslau, pflaumenfarbig, Spitze weiß. 

Demokrat, nankinggelb, rosa überlegt. 

Edelrot, plüschartig dunkelscharlach. 

Elfenkönigin, cremefarbig. 

Entzücken, chamois. 

Farbenkönigin, lachsrosa, bläulich beduftet, Grund gelblich¬ 
orange. 

Feuerkönig, feurigscharlach. 

Flamingo, karminrosa. 

Fliegerheld Boeicke, leuchtendzinnober. 

Freibeuter, reinscharlachrot. 

Fürstin von Donnersmarck, zartrosa, mit heller Mitte. 
Gärtners Freude, lila. 

Gedenke mein, zitronengelb mit rosa Grund. 
Generalfeldmarschall von Hindenburg, leuchtendgelb. 
General von Emmich, zartrosa mit leichtem gelben Anflug. 
Gustav Scherwitz, lilarosa, bläulich beduftet. 

Herzblut, dunkelblutrot. 

Heideprinzeß, weiß. 

Heimweh, dunkelkarmin. 

Herbstkönigin, terra kotta. 

Hildegunde, zartrosa. 

Hllligenlel, zartrosa mit lachs. 



Goldene Sonne (leuchtendgoldfarbig) 


Innsbruck, hellachsrot. 

Irmgardt, hellzinnoberorange. 

Kalif, brillantscharlachrot. 

Kantors Rosel, zartrosa. 

Königin Luise, zartrosa mit silbriger Mitte. 

Lachendes Glück, frischrosa auf weißem Grund. 

Libau, fliederfarbig. 

Maienrose, zartrosa. 

Mein Schatz, leuchtendorange. 

Mutterliebe, leuchtenddunkelrot. 

Oda, amethystfarbig. 

Renö Cayeux, leuchtendblutrot. 

Sachsen, zartlachsrosa, amethystfarbig angehaucht. 
Sachsenkrone, zartviolettrosa. 

Samariterin, reinweiß. 

Schneekönigin, schneeweiß. 

Schützenliesef, feurigrot mit weißen Spitzen. 

Schutzengel, chamoisrosa, bläulich behaucht. 
Schwarzwaidmädel, strohgelber Grund, fein rosa überlegt. 
Solfatara, schwefelgelb. 

Theodor Höpker, hellzinnoberrot. 

Volkslied, karminrosa. 

Weltfrieden, weiß. 

Wolfgang von Goethe, dunkelaprikosenfarbig. 

Zukunft, lachsfarbig auf gelblichem Grund. 

Vorstehende ältere Sorten ln kräftigen Knollen: 

1 Stück RM. —.75, 10 Stück RM. 7.— 


Zur freundlichen Beachtung! 

Ich erlaube mir darauf hinzuweisen, daß die Größe der Dahlienknollen für die gute Ausbildung 

von Pflanzen und Blumen nicht maßgebend ist, im Gegenteil sind kleine feste Knollen großen 
und schweren vorzuziehen. 


Die Verpeckung von Bäumen, Rosen und Pflanzen wird zum Selbstkostenpreise berechnet. 
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Auf der großen Gartenbauausstellung „Blumen und Früchte", 
die im Jahre 1927 ln Frankfurt a. Main stattfand, war die 
Firma ebenfalls vertreten. Die Aufnahme zeigt die Haupt¬ 
halle mit dem Blick auf den Stand der Firma J. C. Schmidt. 




- 


Aus den Stauden-An lagen der Stadt Erfurt 


Stauden oder Perennen 


Schönste Blumen zu Vasensträußen (Winterhärte Gartenblumen) Schönster Gartenschmuck 

Die Stauden steigen von Jahr zu Jahr mehr in der Wertschätzung des Publikums. Sie verdienen diese Beachtung aber auch mit 
Recht, bringen sie doch durch die Verschiedenartigkeit ihrer Blütenformen und -färben, welch letztere alle Abstufungen der Farben¬ 
tafel umfassen, Abwechslung und Leben in jedes Landschaftsbild. 

Betrachte man sich doch einmal im Sommer einen alten Schloßgarten in irgendeinem Dorfe; welch entzückendes, farbenprächtiges 
Bild bietet er. Immer und immer wieder suchen und finden die Landschaftsmaler dort die reizendsten Motive für ihre Gemälde. 
In einem derartigen Garten nehmen die Stauden stets die dominierende Stelle ein. Die moderne Gartenkunst trachtet nun danach, 
gleich farbenprächtige Landschaftsbilder zu schaffen, und dazu bietet sich ihr in den Stauden das geeignetste Material. Deshalb 
sollten Stauden in keinem Garten fehlen. Sie können die verschiedenartigste Verwendung finden und ich biete nachstehend zweck¬ 
entsprechend zusammengestellte Sortimente sehr billig an. 

Beste Pflanzzeit für Stauden sind die Monate März bis Mitte Mai und September bis Ende Oktober. 


Auf den folgenden Seiten bringe ich ein Verzeichnis der besten Sorten zum Blumen¬ 
schnitt, zur Einzel- und Gruppenpflanzung, für Teichränder und Springbrunnen usw. 


Die mit * versehenen Sorten sind besonders zu empfehlen. 

Zur gefl. Beachtung! Um meiner werten Kundschaft die Auswahl zu erleichtern, bringe ich bei nachstehenden Stauden in der letzten 

Spalte kurze Anmerkungen, für welche Zwecke die betreffende Sorte besonders geeignet Ist. Es bedeutet 


1 die Eignung für Einzelpflanzung, 

2 » . . Einfassungen, 

3 , „ „ Felsen- und Grottenbepflanzung, 

4 , , , Gruppen- und zur Vorpflanzung vor Gehölze, 
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5 die Eignung für Blumenschnitt 

6 „ „ „ Teichränder und Springbrunnen, 

7 = Schlingstaude, 

8 = Rasenbildend. 


II 













Den Besuchern der Ausstellung wird die hier abgebildete 
Leuchtsäule noch in Erinnerung sein; sie zeigte in zahl¬ 
reichen farbigen Diapositiven die Betriebe der Firma. 




Staudenpflanzungen Im Rosarium zu Sangerhausen 


Stauden-Sortimente 


i 0 Stück RM. 

10 beste Sorten für Blumenschnitt (Vasensträuße usw.) . 4.50 


10 

10 

10 

10 

10 

10 


1 0 Stück KM. 

10 beste Sorten für Frühjahrsflor.4.50 


H Teichränder und Springbrunnen . 
zur Vorpflanzung vor Gehölzgruppen . 



10 

II 

H 1 , Sommepflor. 


4.50 

10 

n 

n „ Herbstflor. 


4.50 

10 

II 

Schlingstauden. 


3.— 

10 

II 

Stauden für Einfassungen (eine Sorte) 

.... 3.— 

10 

n 

rasenbildende Stauden (eine Sorte) . . 



10 

e 

Sorten Herbstastern. 



10 

m 

. Phlox decussata . 


Schnittsorten 

meiner Wahl . . . RM. 40.— 



Blumenschmuck 


c Raum behaglich und anheimelnd. — Wer seine Wohnräume vom Frühjahr bis zum Spätherbat mit haltbaren 

Schnittblumen schmücken und sich nebenbei auch im Garten an der Farbenpracht der Blüten erfreuen will, der pflanze 

Stauden. 

Bnmal gepflanzt geben sie auf lange Jahre hinaus den prächtigsten Vasenschmuck in immer größerer Fülle fast ohne Pflege. 
Weil sie viele Jahre überdauern und nur ganz geringe Ansprüche an Boden und Pflege stellen, sind sie das billigste Schmuck¬ 
material für Gärten und Parks. 

Ich liefere Ihnen frei Ins Haus (Innerhalb Deutschlands) in starken Pflanzen : 

10 Stauden in 10 besten Schnittsorten für RM. 5.50, 20 Stauden in 20 besten Schnittsorten für RM. 10.—, 

100 Stauden in 25 besten Schnittsorten für RM. 42.— 
bei Voreinsendung des Betrages, sonst zuzüglich der Nachnahmegebühr, 


Freiland-Farne. 


Meine Freiland-Farne sind alle gut kultivierte Pflanzen 
zur Ausschmückung von Felspartien, 

Aspidlum aculeatum, stacheliger Schildfarn, 1 Stück RM. —. 
. Flllx femlna, weiblicher Schild- oder Wurm¬ 
farn .1 Stück RM.—, 

. H masc., männlicher Schild- oder Wurm¬ 
farn .. . 1 Stück RM.—. 

R splnulosum, dorniger Schildfarn, 1 Stück RM.—. 
Cyrtomlum falcatum. Prächtiger Zierfarn für schattige 
Gruppen, Rabatten, Grotten usw.; verlangt im Winter 
leichte Bedeckung. 1 Stück RM. —. 


und wachsen daher sicher an. Ganz besonders empfehlenswert 
schattigen Plätzen, Alpenpartien, Grotten usw. 

60 Blachnum splcant, gemeiner Rippenfarn, ausgezeichneter 
Farn für Felspartien und Ränder von Wasserbecken, 
behält das Laub unter dem Schnee . . 1 Stück RM. —.60 
Cystopteris fragilis, feingefiedert, zierlich . i Stück RM. —.60 

Polypodium vulgare, Engelsüß.1 Stück RM —.60 

Pterls aquilina (candata), Adler-Farn . . 1 Stück RM. —.60 
Scolopendrium officinarum, Hirschzunge, sehr schöner 
schnellwachsender Farn, besonders zur Bepflanzung 
von feuchten oder schattigen Stellen . 1 Stück RM. —.60 
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,60 

60 

60 

60 
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Die beiden nebenstehenden Bilder geben einen Teil der von J. C. 
Schmidt auf der letztjährigen Gartenbauausstellung im Lustschloß BeU 
vedere bei Weimar gezeigten Anpflanzungen wieder. Gleich am Ein¬ 
gang zur Ausstellung begrüßte den Besucher ein Rosen-Parterre yon 
5 000 Stück auserlesener Rosenstämme aus den Rosenschuleh der 
Firma, während das nebenstehende Bild den von uns angelegten 
M u ste r-Kl e i n g a rte n zeigt, der besonderen Anklang gefunden hat. 


Stauden oder Perennen (Fortsetzung). 



Cypripedium Calceoius. 

1 Stück RM. 1.— 







Dielytra spectabilis. 

1 Stück RM. —.80 


Name 

- 

Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

. 1 St. RM. 

besonders 
geeign. für 

*Achillea (Garbe) Eupatoria Parker's var. . . 

Juli-Oktober 

gelb 

90 

—.80 

1. 4, 5 

„ „ millefolia K}rschkönigin . . 

Juni-Sept. 

rot 

50—70 

—.60 

4. 5, 1 

„ ptarmica fl. albo pt.. 

Juni-Sept. 

weiß 

60—70 

—.50 

4, 5 

„ „ Perry's VVhlte. 

Juli-Aug. 

weiß 

50—70 

■ —.50 

4, 5 

* „ „ „Schnebtawine“ . 

Juni-Aug. 

weiß 

40—70 

—.50 

4, 5 

Aconitum (Eisenhut) NapPlIus. 

Juli-Sept. 

biau 

100—1 20 

—.60 

1. 4. 5 

„ „ biOolor . 

Juli-Sept. 

blau und weiß 

100—120 

—.60 

1, 4, 5 

Adonis (Adonis-Röschen) vernalis . 

März-April 

gelb 

25 

—.30 

4. 5, 2 

Agrostemma (Rade) coronaria alba .... 

Mal-Sept. 

weiß 

50 

—.40 . 

4, 5 

* „ hybr, Walkeri .. 

Mai-Sept 

rot 

50 

—.40 

4, 5, 1 

Ajuga (Günsel) repfans. 

April-Juni 

blau 

10—15 

—.40 

2, 3 

„ „ fol. multicolor . 

April-Juni 

buntblättrig 

10-15 

—.50 

2, 3 

Althaea (Malven) rosea fl. pl . 

Juni-Juli 

verschiedenfarbig 

1 50—200 

—.50 

4, 5, 1 

Anchusa (Ochsenzunge) itai. Drop. var. . . . 

Juni-Sept. 

enzianblau 

120 

—.75 

4, 5. 1 

^Anemone (Windröschen) japonica Alle© . . . 

Aug.-Okt. 

karminrosa 

50 

—.75 

4, 5 

„ japonica Königin Charlotte . . . 

Aug.-Okt 

flelschfarbigrosa 

50 

—.75 

4, 5 

>1 .. Kriemhilde. 

Aug.-Okt. 

halbgefüllt, weinrötlich 

50 

-i75 

4. 5 

» ; „ Loreley. 

Aug.-Okt. 

„ helifliederfarbig 

50 

—.75 

4. 5 

„ Sylvestris. 

April-Juni 

weiß 

30 

—.40 

4. 5 

„ Pulsatilia (Küchenschelle). 

März-April 

hellblau 

15 

—.40 

4, 5, 3 

AntennälVia (Katzenpfötchen) tomentosa . . . 

— 

silberweißes Laub 

5—10 

—.40 

2, 3 

*Antherrtls (Kamille) Kelwaiy . 

Mai-Okt. 

gelb 

40—60 

—.50 

4, 5 

*Aquilegia (Akelei) formosa fl. pl . 

Mai-Juli 

blau 

40—60 

. —50 

4, 5 

„ hybr. haylodgensis . 

Mai-Juli 

verschiedenfarbig 

40—60 

— 50 

4, 5 

t , Skinneri . 

Mai-Juli 

schariach mit gelb 

40-60 

—.50 

4, 5 

1, stellata fl. pl . 

Mal-Juli 

verschiedenfarbig 

40—60 

—.50 

4. 5 

vulgaris fl. pl. 

Mai-Juli 

verschiedenfarbig 

40-60 

—.50 

4, 5 

Arabis (Gänsekraut) aipina fl. pl. 

April-Juli 

reinweiß 

10—20 

—.50 

4, 5, 2, 3 

Armeria (Grasnelke) formosa.. 

April-Juli 

rot 

40 

—.50 

4, 5, 2 

„ Laucheana . 

April-Juli 

dunkelkarmin 

20-30 

—.40 

2, 3, 5 

Arrhenaterum (Grasart) bulbosum fol. var.. 

— 

weiß, grün und gelb 

30—50 

—.40 

4, 5, 3 

•Aster (Frühjahrsaster) alpinus albus .... 

Mal-Juni 

weiß 

15—20 

—.40 

3, 4, 5 

„ alpinus superbus. 

Mai-Juni 

violett 

15—20 

—.40 

3, 4, 5 

„ subcoeruleus . . . .- . 

Mai-Juni 

leuchtendviolett 

30-40 

—.60 

3, 4, 5 

„ acris. 

Aug.-Okt. 

blau 

50—60 

—.60 

4, 5 

ericoides. 

Oktober 

weiß 

100 

— 60 

4, 5 

„ hybr. Borussia. 

Sept-Okt 

weiß 

70—80 

—.60 

4. 5 


iKn 























































Innerhalb des Vierecks der Schloß-Orangerie prangte außer¬ 
dem eine Beetanlage der erlesensten Sommerblumen In herr¬ 
licher Farbenzusammenstellung und mustergültiger Ausführung. 



Stauden oder Perennen (Fortsetzung). 


Delphinium hybr. 

1 Stück RM. —.75 


Eremurus. 

1 Stück RM. 3.— 




Name 

Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

1 St RM. 

besonders 
geelgn. für 

*Aster hybr. Frikarti ............. 

Juli-Okt. 

himmelblau 

50-60 

1.— 

2, 5 

„ „ Herbstzauber. 

Sept.-Okt. 

rosa 

60 

—.60 

4. 5 

„ ,, Herbstmyrte. 

Sept-Okt. 

weiß 

70—80 

—.60 

4, 5 

„ Herrn. Danker. 

Sept-Okt. 

hellblau 

70—80 

—.60 

4, 5 

„ „ Kugelaster. 

Sept.-Okt. 

blau 

50—60 

—.60 

4, 5 

„ „ Loreley. 

Sept.-Okt. 

weiß 

60—70 

—.60 

4, 5 

„ n Schneelawine. 

Sept.-Okt. 

schneeweiß 

80—100 

—.60 

4, 5 

„ „ Schön-Rottraut. 

Sept.-Okt. 

rosa 

60—80 

—.60 

4, 5 

„ „ Schöne von Colwall. 

Sept.-Okt. 

lavendelblau, gefüllt 

100 

—.60 

4, 5 

„ „ Theophrast. 

Sept.-Okt. 

hellblau 

1 20 

—.60 

4, 5 

„ Novae Angliae Lil Fardell. 

Sept-Okt. 

karminrosa 

120—130 

—.60 

4, 5 

„ „ Treasure. 

Sept-Okt 

dunkellila 

80—100 

—.60 

4, 5 

„ ' „ Belgii Nancy Ballard. 

Sept-Okt 

lilarosa 

80—100 

—.60 

4, 5 

„ Heiderose .. 

Sept-Okt 

rosa 

80 

—.60 

4, 5 

„ Pluto . ... 

Sept-Okt 

violett 

60—70 

—.60 

4, 5 

„ St. Egwin . .. 

Sept-Okt 

rosa 

50—60 

—.60 

4, 5 

*Astilbe (Prachtspiere) Arendsii Brunhilde . 

Juli-Aug. 

cremerosa mit lichtlila 

60—100 

1.— 

1, 4. 5, 6 

„ Arendsii Günther.. 

Juli-Aug. 

leuchtendrosa 

60—100 

1.— 

1, 4, 5, 6 

„ „ Lachskönigin. 

Juli-Aug. 

lachsfarbig 

60—100 

1.— 

1. 4. 5, 6 

„ „ Rosa Perle. 

Juli-Aug. 

zartrosa 

60—100 

1.— 

1, 4, 5, 6 

„ „ Vesta. 

Juli-Aug. 

lilarosa 

60—100 

1.— 

11 4, 5, 6 

„ „ Walküre. 

Juli-Aug. 

hellrosa 

80—100 

1.— 

1, 4, 5, 6 

^Boltonia (Boltonie) latisquama. 

Aug.-Okt 

weiß 

125 

—.60 

1, 4. 5 

Bryonia (Zaunrübe) alba. 

Juli-Sept 

weiß 

300—500 

—.50 

7 

Calystegia (Bärwinde) pubescens fl. pl. . . . 

Juni-Sept 

rosa 

120—150 

—.40 

7 

„ sepium incarnatum. 

Juni-Okt 

fleischfarbig 

200—250 

—.20 

7 

’^Campanula (Glockenblume) carpatica .... 

Juni-Juli 

blau 

20—30 

—.60 

3. 4, 5 

„ carpatica fl. albo. 

Juni-Juli 

weiß 

20—30 

— 60 

3. 4, 5 

„ persicifolia (Glockenblume) . . . 

Juni-Juli 

blau 

40—60 

—.60 

3, 4. 5 

tf fl &lb& ••*«•••• 

Juni-Juli 

weiß 

40—60 

—,60 

3. 4, 5 

„ „ Moerheimil .... 

Juni-Juli 

weiß 

40—60 

—.60 

3, 4, 5 

„ glomerata dahurica. 

Juni-Juli 

dunkelviolett 

40—50 

—.60 

3, 4, 5 

„ pusilla . . 

Juni-Juli 

hellblau 

10—15 

—.60 • 

2, 3, 8 

„ pyramidalis. 

Juni-v^uli 

blau 

100—1 20 

—.60 

3, 4, 5 

* „ Medium (Halbstaude). 

Juni-Juli 

weiß, ro§a und blau 

100 

—.60 

3, 4. 5 

Catananche (Rasselblume) bicolor ...... 

Juli-Aug. 

weiß mit blau 

60 

—.40 

4, 5 

„ coerulea. 

Juli-Aug. 

blau 

60 

—.40 

4. 5 
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Nebenstehendes Bild zeigt den Ausstellungs¬ 
stand der Firma auf einer kleineren Aus¬ 
stellung in Smyrna (Türkei) im Jahre 1927. 




Stauden oder Pörennen (Fortsetzung). 



Solidago aspera. 

1 Stück RM. —.50 



Echinacea hybrida purpurea. 

* 1 Stück RM. —.60 


Name 


Centaurea (Flockenblume) dealbata. 

„ montana alba. 

„ „ grandiflora. 

Cephalaria (Schuppenkopf) alpina. 

'"Chelone (Schildblume) barbata. 

^Chrysanthemum (Wucherblume) maximum . 
„ maximum Perfection . . . 

„ „ Prinz Heinrich . 

„ indicum, frühblühende gefüllte 

und halbgefüllte Spielarten. 

Coreopsis (Wanzenblume) grandiflora .... 

Convaliaria (Maiblume) majalis. 

Cypripedium (Frauenschuh) Calceolus .... 
’^Delphinium (Rittersporn) Amethyst. 

* „ Belladonna. 

„ chinense . 

„ „ pumilum. 

* „ hybr. Lamartine. 

* „ formosum . 

„ sulphureum. 

*Dianthus (Bartnelke) barbatus. 

„ deltoides Brillant. 

„ plumarlus (Federnelken) Alpha . . 

„ „ Diamant. 

» .. Erfolg. 

„ „ Roter Vorbote. 

Dictamnus (Diptam) Fraxinella . .. 

*Dielytra (Fliegendes Herz) spectabilis . . . . 

„ formosa. 

Digitalis (Fingerhut) gloxinlaeflora . 

Doronicum (Gemswurz) caucasicum . . . . 
Draba (Immergrünes Hungerblümch.) lasiocarpa 

„ bruniaefolia. 

»Echinacea (Stachelkopf) hybr. purpurea . . 

»Echinops (Kugeldistel) Ritro .. 

Elymus (Strandhafer) arenarius. 

Eremurus (Kleopatranadel) Bungei. 


Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

1 St. RM. 

besonders 

geeign. für 

Junl-Sept. 

rosa 

60 . 

—.60 

4. 5 

Juni-Sept. 

weiß 

40—50 

—.50 

4, 5 

Juni-Sept. 

blau 

40—50 

—.50 

4, 5 

Juni-Okt. 

blaßgelb 

150—200 

—.60 

1, 4, 5 

Aug.-Sept. 

rot 

100 

—.50 

4, 5 

Mai-Okt. 

weiß 

60-80 

—.50 

4, 5, 1 

Mai-Okt. 

weiß 

60—80 

—.50 

4, 5, 1 

Mai-Okt. 

weiß, großblumig 
weiß, gelb, rosa, rot. 

60—80 

—.50 

4, 5, 1 

Juli-Novbr. 

bronzefarbig 

40—60 

—.60 

4, 5, 1 

Juni-Okt. 

gelb 

50—60 

—.50 

4, 5 

Mai 

weiß 

20 

—.10 

4, 5 

Juni-Juli 

gelb mit braun 

20 

1.— 

4, 5 

Juni-Aug. 

hellblau 

1 50—200 

1.25 

4, 5, 1 

Mai-Sept. 

himmelblau 

100 

—.80 

4, 5, 1 

Juli-Aug. 

dunkelblau und weiß 

80 

—.75 

4, 5, 1 

Juli-Sept. 

blau 

30 

—.60 

3, 4, 5 

Juli-Sept. 

dunkelblau 

100 

—.75 

4, 5, 1 

Juli-Aug. 

dunkelblau 

80—1 00 

—.75 

4. 5, 1 

Juli-Sept. 

schwefelgelb 

80—100 

—.75 

4, 5, 1 

Mai-Juli 

verschiedenfarbig 

25—30 

—.40 

4, 5, 2 

Mai-Juli 

blutrot 

20—25 

—.40 

2, 3. 8 

Mai-Juni 

weiß 

25—30 

—.50 

2, 4, 5 

Mai-Juni 

weiß 

25-30 

—.50 

2, 4, 5 

Mai-Juni 

lilarosa 

25—30 

—.50 

2, 4, 5 

Mai-Juni 

rot 

25—30 

—.50 

2, 4, 5 

Mai-Juni 

rosa 

60—80 

—.80 

1, 4,. 5 

Mai-Juni 

rosa 

50—60 

—.80 

4, 1 

Mai-Juni 

karminrot 

20—30 

—.70 

3, 4, 6 

Juni-Aug. 

verschiedenfarbig 

80—1 00 

—.50 

4, 6 

März-Mai 

gelb 

15-20 

—.60 

4, 5 

April-Juni 

gelb 

5—10 

—.40 

2, 3, 8 

April-Juni 

gelb 

1 0—1 5 

—.40 

2, 3, 8 

Juni-Okt. 

rot 

100 

—.60 

4,5, 1 

Juli-Sept. 

stahlblau 

80—100 

—.60 

4, 5, 1 

Grasart 

blaugrün 

100 

—.50 

4, 6 

Juni-Juli 

goldgelb 

80—150 

3.— 

4, 5, 1 


152 









































Nicht nur die für Ausstellungen, also meist nur für kürzere 
Zeit geschaffenen gärtnerischen Anlagen legen Zeugnis ab 
von der Leistungsfähigkeit der Firma und der Güte der bei 
ihr herangezogenen Erzeugnisse, In viel höherem Maße ist 
es der Fall bei den ungezählten Gartenanlagen, für die das 
gartenbautechnische Büro der Firma die Pläne entworfen 
oder auch nur das Baum- und Pflanzenmaterial geliefert hat. 
Abbildung: Garten des Herrn S. in F., Blick auf die Rosenlaube. 



Xv - - 


m 


Stauden oder Perennen (Fortsetzung). 



Achillea Eupatoria Parker's var. 

1 Stück RM. —.80 



Leontopodiunn alplnum. 

1 Stück RM. —.50 


.j 


Name 

Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

1 St. RM. 

besonders 
geeign. für 

Eremurus perfectus. 

Juni-Juli 

dunkelgoldgelb 

80—150 

3.— 

4, 5, 1 

„ citrinus. 

Juni-Juli 

zitronengelb 

80—150 

3.— 

4, 5, 1 

Erlgeron (Berufkraut) Couiteri. 

Juli-Sept. 

weiß 

40—50 

—.60 

4, 5 • 

„ speciosus grandiflorus. 

Juli 

mattlila 

60-80 

—.60 

4, 5 

„ 1 Antwerpia. 

Juli 

lila 

60—80 

—.60 

4, 5 

„ „ Quakeress. 

Juli 

mattrosalila 

60—80 

—.60 

4, 5 

*Erynglum (Mannstreu) giganteum. 

Juli-Sept. 

silberweiß 

90—1 00 

—.50 

4, 5, 1 

* „ planum. 

Juli-Aug. 

blau 

80—100 

—.50 

4, 5, 1 

Eupatorium (Wasserdost) Fraserii. 

Sept.-Okt. 

weiß 

60—80 

—.50 

4, 5, 1 

Funkla (Hostie) subcordata grandiflora . . . 

Sept.-Okt. 

weiß, wohlriechend 

30-40 

1.— 

2, 4, 5, 6 

Gaillardia (Gaillardie) grandiflora. 

Juni-Okt. 

gelb und rot 

60—70 

—.50 

4, 5 

Galega (Geisraute) bicolor Hartlandii .... 

Juli-Aug. 

rot mit blau 

100 

—.70 

4, 5, 1 

Gentiana (Enzian) acaulis. 

April-Mai 

blau 

20 

—.70 

3, 4 

Geum (Nelkenwurz) montanum. 

Mai-Juni 

leuchtendgelb 

30—40 

—.50 

3 

*Gypsophila (Schleierkraut) panicuiata .... 

Juni-Aug. 

weiß 

60—80 

—.50 

4, 5, 1 

„ panicuiata fl. pl. 

Juni-Aug. 

weiß 

60—80 

1.50 

4, 5, 1 

n repens . 

Juni-Aug. 

weiß 

15 

—.50 

3, 4 

*Harpalium (Sonnenblm.)rigidum semiplenum 
*Helenium (Sonnenbraut) autumnale Riverton 

Sept.-Okt. 

hellgelb 

120—150 

—.60 

1• 4, 5, 6 

Beauty. 

Aug.-Okt. 

altgold mit terrakotta 

1 20 

—.60 

4, 5, 1 

„ Gartensonne. 

Aug.-Okt. 

goldgelb 

80—100 

—.60 

4, 5, 1 

* „ Hoopesii. 

Mai-Juni 

gelb 

70—80 

—.50 

4, 5, 1 

*Neu! „ nanum praecox coccirieo-bruneum 

Juli-Okt. 

dunkelscharl. mit braun 

50—60 

—.80 

4, 5, 1 

♦Neu! „ „ „ gaillardiiflorum . . 

Juli-Okt. 

dunkelbraun m. schma¬ 
lem, gelbem Rand 

90 

—.80 

4, 5, 1 

♦ Neu! „ „ „ luteum. 

Juli-Okt. 

gelb 

50-60 

—.80 

4, 5, 1 

♦ „ pumilum magnificum . 

Juni-Okt. 

gelb 

50—60 

— 60 

4, 5 

Helianthus Maximilianii .. 

Aug.-Okt. 

schwefelgelb 

100—1 20 

—.60 

1. 4, 5, 6 

„ multiflorus fl. pl. Perle . 

Juli-Okt. 

tiefgelb 

100—150 

1.— 

1, 4, 5 

Helleborus (Nieswurz — Christrose) niger . . 

Dez.-März 

weiß 

20-30 

1.— 

4, 5 

„ hybridus.. 

Dez.-März 

verschiedenfarbig 

20—30 

1 — 

4, 5 

Hemerocallis (Taglilie) flava und fulva . . . 

Mai-Aug. 

gelb und orange 

80—100 

—.80 

1, 4, 5, 6 

♦Hepatica (Leberblümchen) triloba fl. albo . . 

März-April 

weiß 

10—15 

—.50 

4, 5, 3 

„ triloba fl. coerulea. 

März-April 

blau 

10—1 5 

—.40 

4, 5, 3 

„ „ „ rubro. 

März-April 

rot 

10—1 5 

—.50 

4, 5, 3 

♦Heuchera (Purpurglöckchen) sanguinea . . . 

Juni-Sept. 

leuchtendrot 

30—40 

—•50 

4, 5, 2, 3 

„ alba. 

Juni-Sept. 

weiß 

30—40 

—.50 

4, 5, 2, 3 
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Stauden oder Perennen (Fortsetzung). 



Name 

Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

1 St. RM. 

besonders 
geelgn. für 

♦Heuchera Hybriden.. 

Juni-Sept. 

weiß, rosa, rot 

30—40 

—.50 

2, 3, 4, 5 

HIeracium (Habichtskraut) aurantiacum . . . 

Juni-Sept. 

gelb 

40—50 

—.40 

3, 4. 5 

Iberis (Schleifenblume) sempervirens .... 

April-Juni 

weiß 

10—20 

—.40 

2, 3 

’*‘lnula (Alant) ensifolia. 

Juni-Aug. 

goldgelb 

40—50 

—.75 

4, 5 

1, glandulosa. 

Mai-Juni 

goldgelb 

40-50 

—.75 

4, 5 

„ macrocephala. 

Juli-Aug. 

leuchtendgoldgelb 

150 

—.75 

4, 5 

Iris germanica (Schwertlilien). 

Mai-Juni 

verschiedenfarbig 

60—100 

—.40 

2, 4, 5, 6 

„ nova Candida.. 

Mai-Juni 

cremeweiß 

50 

—.40 

2, 4, 5, 6 

„ pumiia candida. 

Mai-Juni ■ 

weißlich 

20—25 

—.35 

2, 4, 5, 6 

II II coerulea. 

Mai-Juni 

hellblau 

20—25 

—.35 

2, 4, 5, 6 

M cyanea.. 

Mai-Juni 

dunkelviolett 

20—25 

—.35 

2, 4, 5, 6 

Leontopodium (Edelweiß) alpinum u.sibiricum 

Juni-Juli 

weiß 

10—15 

—.50 

4. 5, 3, 2 

Linum (Lein) perenne. 

Juni-Juli 

blau 

50—60 

—.40 

4, 5 

Lupinus (Wolfsbohne) polyphyllus, albus und 






roseus . 

Juli-Sept. 

blau, weiß und rosa 

50—60 

—.50 

4, 5 

*Lychnis (Lichtnelke) chalcedonica u. carnea . 

Juni-Juli 

rot und rosa 

70—80 

—.50 

4, 5 

II , chalcedonica alba. 

Juni-Juli 

weiß 

70—80 

—.50 

4, 5 

II viscaria (Pechnelke). 

Juni-Juli 

rosa 

30—40 

—.50 

4. 5 

II II (gefüllte Pechnelke). 

Juni-Juli 

rot 

40—50 

—.60 

4, 5 

Lysimachia (Getbweiderich) Nummularia . . 

Mai-Juli. 

gelb 

15—20 

—.40 

3 

Lythrum (Weiderich) roseum superbum . . 

Mai-Okt. 

purpurrot 

100 

—.50 

4, 5, 1 

Monarda (Monarde) didyma Cambridge Scarlet 

Juli-Sept. 

scharlachrot 

60 

—.75 

4, 5 

Myosotis (Vergißmeinnicht) palustris Graf 






Waldersee. 

Mai-Juni 

blau 

10—15 

—.40 

4, 2, 6 

*Paeonia (Pfingstrose) sinensis . 

Mai-Juni 

verschiedenfarbig 

60—100 

1.— 

4, 5, 1 

Papaver (Mohn) nudicaule . 

Mai-Sept, 

verschiedenfarbig 

30—40 

—.50 

4, 5, 3 

II orientale, allerbeste Prachtsorten . . 

Mai-Sept. 

rosa, hell- u. dunkelrot 

50—60 

—.80 

4, 5, 1 

Pentstemon (Bartfaden) hybr. Edelstein . . 

Juni-Okt. 

leuchtendkarmin 

50—60 

—.75 

4, 5 

II glaber... 

Junl-Aug. 

blau 

50—60 

—.60 

4, 5 

II ovatus. 

Juni-Aug. 

hellblau 

50-60 

—.60 

4, 5 

II pubescens. 

Juni-Aug. 

lilarot 

40—50 

—.60 

4, 5 

Phaiaris (Bandgras) arundinacea fol. var.. . 

Juni-Juli 

weißlich 

60—80 

—.40 

4, 5, 3, 6 

*Phlox (Flammenblume) divaricata. 

April-Mai 

hellblau 

20 

—.50 

2, 3 

II nivalis. 

April-Mal 

reinweiß 

10 

—.50 

2, 3, 8 

II setacea. 

April-Juni 

rosa 

10—15 

—.40 

2, 3 

■1 11 Douglasi hybr. 

April-Juni 

rosa 

10—15 

—.80 

2. 3 

II II G. F. Wilson. 

April-Juni 

schieferblau 

15 

—.40 

2, 3 


















































Vorgarten des Siedlungs¬ 
hauses eines Rosenfreundes. 


Stauden oder Perennen (Fortsetzung). 



Astilbe Arendsll. Qaiilardia grdfl. 

1 Stück RM. 1.— 1 Stück RM. —.50 


Name 

Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

1 St. RM. 

besonders 
geeign. für 

* Phlox setacea Maischnee . 

April-Mal 

weiß 

10—15 

—.80 

2, 3, 8 

„ decussata (Flammenblume) Europa . . 

Juli-Okt. 

weiß mit rotem Auge 

60—80 

—.75 

1. 4, 5 

.. „ Eclaireur. 

Juli-Okt. 

karmin 

60—70 

—.75 

1, 4, 5 

„ .. General van Heutsz . . . 

Jull-Okt. 

lachsrot, hellere Mitte 

60—80 

— 75 

1. 4, 5 

1 , Georg Stipp. 

Juli-Okt. 

lachsrot m. karmin Auge 

60—80 

1.— 

1, 4, 5 

„ „ Gruppenkönigin. 

Juli-Okt. 

malvenrosa m.purp.Auge 

80-90 

—.75 

1. 4, 5 

„ „ nana coerulea. 

Juli-Okt. 

lilablau 

50 

—.75 

1, 4, 5 

M 1 , Mad. Paul Dutriö. 

Juli-Okt. 

hellrosa 

60—80 

—.75 

1, 4, 5 

„ „ Professor Schliemann . . 

Juli-Okt. 

rosa mit rotem Auge 

60—80 

—.75 

1. 4, 5 

M )i Rheinstrom. 

Juli-Okt. 

leuchtendrosa 

60—80 

—.75 

1, 4, 5 

„ „ Sommerkleid. 

Jull-Okt. 

weißlichrosa mit Auge 

60—80 

—.75 

1, 4, 5 


Juli-Okt. 

violettblau m. hell. Mitte 

60—80 

—.75 

1, 4, 5 

Physalis (Judenkirsche) Franchetti. 

Junl-Aug. 

weiß 

40—50 

—.30 

4, 5, 3 

Physostegia (ßlasenkelch) virginica. 

Jull-Sept. 

lilarosa 

100—120 

—.50 

1, 4, 5 

M virginica alba. 

Jull-Sept. 

weiß 

100—120 

—.60 

1, 4, 5 

Potentilla (Fingerkraut) hybr. atrosang. Miss 
Ellen Willmot. 

Juni-Sept. 

rot 

40-50 

—.60 

4, 5 

Primula Auricula (Aurikel) . 

April-Juni 

verschiedenfarbig 

15—20 

—.40 

2, 4, 5 

„ cachemiriana. 

April-Mai 

bläulich 

20—25 

—.60 

2, 4, 5 

„ officinalis. 

März-April 

gelb 

15-20 

—.30 

2. 4. 5 

„ (Gartenprimel) veris elatior, st. Pflanz. 

Mal-Juni 

verschiedenfarbig 

1 5—20 

—.30 

4, 5, 2 

■"Pyrethrum (Bertramwurz) hybridum. 

Junl-Aug. 

verschiedenfarbig 

50—60 

—.50 

4. 5 

Rudbeckia(Rudbeckie) laciniatafl.pl. Goldball 

Jull-Okt. 

gelb 

150—200 

—.80 

4, 5, 1 

„ flava ... 

Jull-Okt. 

gelb 

60—80 

—.50 

4, 5, 1 

„ (Echinacea) purpur. hybr. 

Juni-Okt. 

dunkelrot 

100 

—.60 

4, 5, 1 

Salvia (Salbei) argentea. 

Jull-Aug. 

weißlaubig 

60—80 

—.50 

1,4 

Saponaria (Seifenkraut) ocymoides. 

Juni 

karminrot 

20—25 

—.50 

8, 3 

''‘Saxifraga (Steinbrech) ajugaefolia. 

Mai-Juli 

grünlichweiß 

10—15 

—.40 

2, 3, 8 

„ caespitosa . . 

Mai-Juli 

weiß 

10—15 

—.40 

2, 3, 8 

,) Schöne von Ronsdorf. 

Mai-Juli 

dunkelkarmin 

10—15 

—.40 

2, 4. 8 

„ umbrosa . .. 

Mai-Juli 

weiß 

10—15 

—.40 

2, 3, 8 

Scabiosa (Skabiose) caucasica perfecta. . . 

Juli-Okt. 

blau 

60 

—.75 

4, 5, 3 

'^Sedum (Sonnenmoos) Lehmannii. 

Junl-Aug. 

gelb 

15—20 

—.40 

2, 3, 8 

oppositifolium. 

Juni-Aug, 

weiß 

1 5—20 

—.40 

2, 3, 8 

„ reflexum. 

Junl-Aug, 

gelb, blaugrüne Belaub. 

10—15 

—,40 

2, 3, 8 

1, spurium . 

Juni-Aug. 

rosa 

15—20 

—.40 

2, 3, 8 

„ 1, spiendens. 

Junl-Aug. 

leuchtendrot 

15—20 

t“.40 

2, 3, 8 
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Stauden sind heute allgemein beliebt. Die Stauden* 
anlage in dem mustergültigen Garten des Herrn 
Fabrikbesitzers H. H. in E. zeigt unser Bild. 


Stauden oder Perennen (Fortsetzung). 



Name 

Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

1 St. RM. 

besonders 
geeign. für 

’^Sedum spectabiie Brillant.. 

Sept.-Okt. 

brillantrot 

30 

—.50 

3, 4, 5 

„ Sieboldl. 

— 

Blätter blaugrau 

10 

—.45 

2, 3, 8 

Sempervivum (Hauswurz) .......... 

Juli-Aug. 

verschiedenfarbig 

5 — 10 

—.40 

3 

Solidago hybr. (Goldrute) aspera. 

Aug.-Okt. 

gelb 

60 

—.50 

4, 5, 1 

,, „ Shortii. 

Aug.-Okt. 

gelb 

120—150 

—.50 

4, 5, 1 

„ virga aurea nana . 

Juli-Sept 

gelb 

50—60 

—.50 

4, 5, 1 

1, „ Goldstrahl. 

Aug.-Sept. 

goldgelb 

60 

1.— 

1, 4, 5 

„ „ Mimosa.. 

Aug.-Okt. 

goldgelb 

120-150 

1.25 

1, 4, 5 

.. „ Schwefelgeisir. 

Aug.-Okt. 

schwefelgelb 

100—120 

1.25 

1, 4, 5 

.. „ Spätgold. 

Sept.-Okt. 

goldgelb 

60 

1.— 

1, 4, 5 

Spiraea (Spiere) palmata elegans rosea . . 

Juni-Aug. 

rosa 

100 

—.75 

1, 4, 5, 6 

*Stachys (Ziest) lanata. 

Juli 

weißlich 

40 

—.40 

2, 3 

Statico (Strandnelke) latifolia. 

Juli-Sept. 

blau 

50 

—.50 

4, 5 

Tradescantia (Tradeskantie) virginica .... 

Juli-Aug. 

blau 

30 

—.60 

6 

*Trltoma (Pechfackel) Uvaria grandiflora . . . 

Sept.-Okt. 

orange 

75 

—.75 

4, 5, 1 

* „ corallina. 

Aug.-Okt. 

orange 

70 

—.75 

4, 5, 1 

Trollius (Trollblume) Earliest of All. 

April 

hellorange 

40—50 

1.— 

4, 5 

Tunica (Steinnelke) Saxifraga. 

Juni-Okt. 

weißlichrosa 

15—20 

—.40 

3, 8 

Valeriana (Baldrian) rubra. 

Juni-Okt, 

rot 

40—50 

—.60 

4, 5 

„ rubra fl. albo. 

Juni-Okt. 

weiß 

40—50 

—.60 

4, 5 

„ „ „ coccineo. 

Juni-Okt. 

karminrot 

40—50 

—.60 

4, 5 

„ officinalis. 

Juni-Aug. 

fleischfarbig 

80—100 

—.50 

4, 5 

Verbascum (Königskerze) oiympicum .... 

Juli-Aug. 

gelb 

120—150 

—.80 

1 

„ pannosum. 

Juli 

weißfilziges Laub 

150 

—.80 

1 

„ phoeniceum. 

Juni-Sept, 

violett 

60—80 

—.50 

4, 5 

Veronica (Ehrenpreis) gentianoides . 

Mai-Juni 

weiß, blaugeadert 

30 

—.40 

2, 3 

* rupestris. . . 

Juni-Juli 

hellblau 

10—15 

—.40 

00 

00 

* „ spicata. 

Juli-Aug. 

blau 

50-60 

—.60 

4. 5 

Vinca (Immergrün) mlnor . . 

Juli-Sept. 

blau 

10 

—.40 

2, 3, 8 

Viola odorata (Veilchen) alba . 

>1 „ fl. pl. Deutsche Kaiserin, ge¬ 

März-April 

weiß 

10 

—.40 

2 4, 5 

fülltblühendes Veilchen .... 

März-April 

dunkelblau 

10 

—.50 

2, 4, 5 

» n Kaiserin Augusta. 

FrühJ. u. Herbst 

dunkelblau 

10 

—.40 ' 

2, 4, 5 

„ Königin Charlotte. 

Frühj. u. Herbst 

dunkelblau 

10 

—.40 

2, 4, 5 

II cornuta G. Wermig (Hornveilchen) . . 

Mai-Sept. 

dunkelblau 

15—20 

—.40 

2, 4, 5 

Wahlenbergia (Wahlenbergie) grandifi. ... 

Juli-Aug. 

blau 

40—50 

—.75 

3, 4, 5 

Yucca (Palmlilie) filamentosa. 
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Juli-Aug. 

cremeweiß 

80—100 

1.50 

1, 3, 4, 5 
















































In den'Sommepmonaten, wenn die Kulturen in voller Entwicklung stehen 
und durch ihre Farbenpracht das Auge erfreuen, finden nicht nur viele Ein¬ 
zelbesucher von nah und fern den Weg zu J. C. Schmidt, sondern die 
Firma hat auch die Freude, die von Fachverbänden, Lehranstalten und Ver¬ 
einen unternommenen gemeinsamen Besuche begrüßen zu dürfen.- Hier 
gilt es dann meist, einen großen Kreis von Fachleuten zufriedenzustellen, 
um so größer ist die Ehre und Genugtuung der Firma, wenn die kritischen 
Augen dieser Besucher das in den Kulturen Gesehene freudig anerkennen. 
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Bilde i ner gutbewu rzelten e i n jäh r.Sparge I pflanze. 
Spargel-Pflanzen. 

Versand von Anfang April bis Mitte Mai. 

Selten bleibt eine meiner Pflanzen aus. 

Schneekopf, weißköpfiger Riesenspargei, für leichtere und 
mittlere Bodenarten. Diese vorzügliche Sorte ist in bezug auf 
Ergiebigkeit, Zartheit und Wohlgeschmack den zwei anderen 
Sorten ebenbürtig, übertrifft sie aber dadurch, daß die 
Pfeifen selbst 10 cm über der Erde noch ihre helle Farbe 
und Zartheit beibehalten. Für Hausbedarf entschieden die 
beste Sorte, doch für Konserven infolge ihrer Zartheit weniger 
geeignet .... 1 00 Stück RM. 6.—, 1 000 Stück RM. 40.— 

Erfurter Riesen-, größte zartfleischige, sehr wohlschmeckende 
Sorte für mittleren und schweren Boden. 

100 Stück RM. 5.—, 1000 Stück RM. 30.— 

Braunschweiger Riesen-, zartfleischige, vorzügliche Sorte für 
leichte Bodenarten. 

1 00 Stück RM. 5.—, 1 000 Stück RM. 30.— 
Letzte 2 Sorten für Großkultur und Konserve. 

Preise über größere Posten Spargelpflanzen 
erteile ich briefiich. 

Obige Preise verstehen sich für ausgesuchte, kräftige, einjährige 
Spargelpflanzen, da diese erfahrungsgemäß viel leichter an- 
wachsen, sich auch viel schneller bestocken und bedeutend 
weniger Versand- und Verpackungskosten verursachen als zwei- 
und dreijährige mit ihrem schweren Wurzelstock und ihren alten, 
halbverstockten Wurzeln. 

Jeder Sendung wird eine leichtfaßliche Kulturanleitung 
beigefü^, auch auf Wunsch vorher gesandt. 

Küchenkräuter. 

Beifuß, Liebstock, Majoran, Saibei, Thymian, Weinraute, 
Wermut, Ysop, Zitronenmelisse. 

Vorstehende Sorten bester Küchenkräuter: 


1 Stück RM. —40, 10 Stück RM. 3.50 

Schnittlauch .1 St. RM. —.30, 10 Stück RM. 2.— 

Meerrettich, Setzwurz. .10 „ « 1.25,100 „ „ 12.— 

Pfefferminze (Mentha 

piperita).10 „ . 2.—, 100 „ , 18.— 


Rhabarber (Rheum). 

J. C. Schmidts rotfleischiger Delikateß, mit roten Stielen und 
rotem Fleisch. Kompott herrlich lachsrot. 

1 Stück RM. —.50, 10 Stück RM. 4.50 
Königin Viktoria. Junge starke Pflanzen 

1 Stück RM. —.40, 10 Stück RM. 3.50 

Tomate „Lukullus*'. 

Junge Pflanzen mit festen Topfballen von Mitte Mai ab. 

1 Stück RM. —.35, 1 0 Stück RM. 3.—, 1 00 Stück RM. 25.— 
Sehr früh reifend, runde, glatte, scharlachrote, große Frucht, 
die reichtragendste Sorte. 

Andere Gemüsepflanzen verschicke ich nicht mehr, weil dieselben 
unterwegs zu sehr der Gefahr des Verderbens ausgesetzt sind. 



Comfrey-Pflanze. 


Comfrey. 

Eine Futterpflanze I. Ranges, die Jeder Viehbesitzer 
unbedingt anpflanzen muß. 

Ihre 1 Meter langen saftigen Stengel sind von unten bis oben 
mit großen dunkelgrünen, etwas behaarten Blättern dicht besetzt. 
Sie wächst ln jedem Boden und in jeder Lage, ob sonnig oder 
schattig, kalt oder warm, und je öfters sie geschnitten wird, 
um so dichter erscheinen wieder die neuen Tiebe, die von Rind¬ 
vieh und Ziegen mit wahrer Gier genommen werden. Sie geben 
ferner ein gutes, gern gefressenes Grünfutter für Hühner und 
Schweine ab. Auch die in der Erde sich massenhaft bildenden 
Knollen finden als Mastfutter für Schweine eine vorteilhafte 
Verwendung. 

Comfrey ist perennierend, d. h. die starken knollenartigen Wurzeln 
sind vollständig winterhart, sie bringen vom Mai ab ihre frischen 
Triebe und erfreuen uns jedes Jahr mit ihren riesigen Futter¬ 
erträgen ohne besondere Pflege. Die Knollen werden von Mitte 
März ab in 12 bis 15 cm tiefe Löcher 60 bis 70 cm weit ge¬ 
legt und nachdem die Löcher wieder mit Erde bedeckt sind, 
festgetreten. Die jungen Triebe zeigen sich nach 3 bis 6 Wochen 
und entwickeln sich dann sehr schnell. 


100 starke Pflanzknollen.RM. 4.— 

1000 « n .. 35. 


Sumpf-, Ufer- und Wasserpflanzen. 


1 Stück RM. 

Acorus Calamus.—.60 

Alisma Plantstgo.'. . . —.60 

Butomus umbellatus.A60 

Carex acuta.—.60 

, Pseudo Cyperus.—.60 

Iris Pseud Acorus.—.40 

Juncus glaucus. —.60 

Nuphar lutea, gelbe Wasserrose . 1 0 Stück RM. 12.—. 1.50 

Nymphaea alba, weiße Wasserrose 10 „ „ 12.—, 1.50 

Sagittaria sagittlfolla.—.60 

Scirpus maritimus..—.60 


10 verschiedene Sumpf-, Ufer- und Wasserpflanzen einschl. 
Nymphaea alba und Nuphar lutea, für Teiche und Bassins 
im Freien.. RM. 6.— 
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Die beiden Bilder zeigen die Teilnehmer an einem von der Lahdwlrtschafts- 
kammer fast alljährlich abgestatteten Besuch bei J. C. Schmidt, und zwar eine 
Gruppe der Gäste im Versuchsfeld und auf der Fahrt durch die Blumenfelder. 
Einer der Teilnehmer faßte im vorigen Jahre sein Urteil dahin zusammen, daß 
er beim Abschied sagte: „Wir haben auf unserer Rundreise viele Groß¬ 
betriebe des Samenbaues'und der Landwirtschaft gesehen, aber nicht 
einen Großbetrieb, der wie J. C. Schmidt so viele interessante Einzel¬ 
abteilungen in sich birgt.“ Ich möchte zum Schluß meine Bitte wieder¬ 
holen : ,,Besuchen auch Sie mich einmal, wenn Sie Ihr Weg durch Erfurt führt I" 


Das Pflanzen der 


um 



Vor dem Pflanzen sind die Wurzeln um etwa 3 cm zurückzuschneiden, und zwar so, daß die Schnitt¬ 
fläche stets nach unten kommt. Dadurch wird der Baum gereizt, schneller Saugwurzeln zu bilden. 
Außerdem sind sämtliche beschädigten Teile der Wurzeln dicht hinter der verletzten Stelle wegzuschnei¬ 
den. An der Krone schneidet man bei Kernobst im ersten Jahre nichts, sondern pflanzt den Baum 
so, wie er aus der Baumschule kommt. Im nächsten Jahre wird der Baum so zurückgeschnitten, wie 
die Striche (s. untenstehende Abbild.) angeben. Steinobst wird beim Pflanzen an den Wurzeln stärker 
zurückgeschnitten. Die Kronentriebe bei Steinobst werden gleich bei dem Pflanzen um Va ihrer ganzen 
Länge gekürzt. Das ist sehr wichtig, da bei dieser Obstart die unteren Augen im zweiten Jahre nicht 
mehr austreiben. 



Die Pflanzlöcher sollen etwa V 4 gti im Geviert und — namentlich bei festem Boden — ebenso tief ausge¬ 
hoben sein. — Erst wird der Baumpfahl eingeschlagen und dann der Baum gepflanzt. Bei größeren 
Plantagen-Anlagen sind die Baumpfähle genau auszurichten. Der Pfahl soll stetsauf der Südseite des 
Baumes stehen — ausgenommen bei Wege- und Chausseepflanzungen, wo der Pfahl auf der Wegseite 
stehen muß, um dem Baume Schutz gegen Verletzungen zu gewähren. Jeder Obstbaum soll genau 
so tief gepflanzt werden, wie er in der Schule gestanden hat, was ganz deutlich an der Färbung des 
Holzes zu sehen ist. Lieber pflanzt man etwas höher, weil sich die Bäume in dem lockeren, aufge¬ 
grabenen Erdreich noch setzen. Zum Pflanzen eines Baumes gehören zwei Mann. Ein Mann hält 
den Baum, während der andere dafür zu sorgen hat, daß die Wurzeln gut verteilt, etwas schräg nach 
unten, nicht gekrümmt, sondern gestreckt zu liegen kommen und mit feiner, nicht kiumpiger Erde 
umgeben werden. Hierauf soll ein kur¬ 
zes Schütteln des Baumes erfolgen, 
damit die feine Erde alle etwa noch 
vorhandenen Lücken unterund zwischen 
den Wurzeln ausfüllt. Man hefte nun 
den Baum lose an den Pfahl, trete die 
Erde nicht an, sondern gieße ein bis zwei 
Kannen Wasser in das Pflanzloch, lasse 
es erst gut einziehen und fülle dann das 
Pflanzloch mit Erde so, daß die auf¬ 
gefüllte Erde ungefähr 10 bis 15 cm 
über die normale Erdoberfläche hinaus¬ 
ragt, wie die Abbildung zeigt, a) gibt an, 
wie hoch das aufgeworfene Pflanzloch 
vor der Pflanzung mit guter Erde ge¬ 
füllt sein muß; b) ist die gute obere 
Erde, welche zwischen und über den 
Wurzeln zurVertellung kommt; c) ist die 
von unten ausgeschachtete schlechtere 
Erde, welche nun obenauf gebracht wird; 
d) gibt die Höhe an, wie der Baum nach 
der Pflanzung stehen muß. Nach un¬ 
gefähr vier Wochen, nachdem sich die 
Erde im Pflanzloch gesetzt hat, wird 
der Baum erst richtig fest angebunden. 

Wem kurzer Dünger zur Verfügung 
steht, bedecke die Baumscheibe nach 
dem RIanzen damit. Pflanze einen Baum nie tiefer, als er vorher gestanden hat. 
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Eine nützliche und lehrreiche Gartenzeitschrift, die Jeder Gartenbesitzer und Kleingärtner lesen muß, Ist der 

„Erfurter Führer im Obst- und Gartenbau** 

mit seinem Nebenblatt 

Praktische Ratschläge für Haus und Hof. 

Erscheint Jeden Sonntag mit vielen Abbildungen und behandelt u. a. folgende Gebiete : ßodenpflege / Düngerlehre / Gemüsebau / Baum¬ 
schnitt / Obstbau / Bekämpfung der Obst- und Gemüseschädlinge / Veredeln / Vermehren / Kleingarten / Zier- und Vorgarten / Rosen¬ 
pflege / Bienenpflege / Geflügelzucht / Kleintierzucht / Obst- und Gemüseverwertung usw. 

Bezugspreis durch die Post monatlich RM. 1.— ohne Bestellgebühr. Jedes Postamt nimmt Bestellungen entgegen. 


Die beliebten Bücher des „Erfurter Führer“. 


Band A: Anzucht und wirklich rationeller Schnitt aller Obst¬ 
baumformen, Pfirsich- und Weinschnitt von A. Pekrun. 
Aufsehenerregendes Werk mit 165 Abbildungen, 

geheftet RM. 2.20, gebunden RM. 3.20 

Band B: Das Mistbeet, seine praktische Anlage und gewinn¬ 
bringendste Ausnutzung im Frühjahr, Sommer und Win¬ 
ter von R. Betten. Mit 175 Abbildungen, 

geheftet RM. 1.80, gebunden RM. 2.60 

Band C: Lohnende Gemüsezucht im kleineren und größeren 
Garten. Mit 168 Abbildungen, von A. Bier, einem langjährig 
bewährten Praktiker, für Jeden Unerfahrenen geschrieben, 

geheftet RM. 1.40, gebunden RM. 2.20 

Band D: Das neue Pekrunbuch. Anfängerfragen im Obstbaum¬ 
schnitt. Alle Fragen und Antworten über Obstbaumschnitt nach 
der Zeitfolge zusammengestellt, durch Bilder erläutert, 

geheftet RM. 1.40, gebunden RM. 2.20 

Band E: Praktische Champignonkuitur für Jedermann. Mit 

85 Abbildungen, von Garteninspektor Amelung, mit einem An¬ 
hang über wildwachsende Pilze von R. Betten, 

geheftet RM. 1.40, gebunden RM. 2.20 

Band F: Neue vorzügliche Veredlungsart und die guten alten 
Veredlungsarten in Wort und Bild, mit 140 Abbildungen, von 
R. Betten.geheftet RM. 1.80, gebunden RM. 2.60 

Band G: Rationelle Pflege des Beerenobstes und preisgekrönte 
Fruchtmarkrezepte von R. Betten. 1 05 Abbildungen. Wer sich 
für Johannisbeere, Stachelbeere, Erdbeere, Brombeere inter¬ 
essiert, muß dies Werk besitzen, 

geheftet RM. 1.40, gebunden RM. 2.20 

Band H : Neue richtige Pflanzweise der Obstbäume und ihre 
richtige Düngung von der Pflanzung bis zum Alter, nebst 
Beschreibung und Abbildung der reich- und frühtragenden 
Obstsorten sowie praktischer Obstkeller usw., mit 1 10 Abbil¬ 
dungen von R. Betten, geheftet RM. 1.40, gebunden RM. 2.20 


Band K: Praktische Zimmerpflanzenzucht und -pflege von 
A. Bier. 150 Abbildungen. Ausführliches, sehr gutes Werk, 
schildert auch die Orchideenkultur eingehend, 

geheftet RM. 1.40, gebunden RM. 2.20 

Band L: Wie baut und wie bepflanzt man ein Alpinum prak¬ 
tisch und gut. Mit 30 Abbildungen. Ein schönes Werk, 

geheftet RM. 1.40 

Band M: Kampfbuch gegen Ungeziefer und Pilz in den ver¬ 
schiedenen Monaten. I.Teil; Winterkampf. Von R. Betten. Mit 
170 Abbildungen. Unentbehrliches Werk zur Unterstützung im 
Kampfe gegen die Schädlinge im Garten, 

geheftet RM. 1.40, gebunden RM. 2.20 

Band O: Kampfbuch gegen Ungeziefer und Pilz in den ver¬ 
schiedenen Monaten. II. Teil: Kampf im Frühjahr und Sommer. 
Mit 230 Abbildungen, geheftet RM.1.40, gebunden RM. 2.20 

Band P: Die schönsten Stauden für den kleinen und großen 
Garten von G. Schönborn. Mit vielen Abbildungen, 

geheftet RM. 1.40, gebunden RM. 2.20 

Band R: Die schönsten Bepflanzungen für Balkons und Lau¬ 
ben von A. Bier. Mit 105 Abbildungen. Sehr empfohlen. 

geheftet RM. 1.40, gebunden RM. 2.20 

Band S: Erfolgreicher Kleingartenbau. Praktisches Lehrbuch 
für alle Kleingärtner von A. Bier. Mit 110 Abbildungen. Ein 
unentbehrliches Buch für Jeden Kleingärtner, 

geheftet RM. 1.40, gebunden RM. 2.20 

Band T: Wann und womit dünge ich im Obst-, Gemüse- und 
Blumengarten. Praktische Düngerlehre mit 2 Einleitungs¬ 
kapiteln : „Vom Leben, Wesen und Aufbau der Pflanze" und 
„Unsere Bodenarten, ihre Merkmale und Verbesserung“ von 
Paul Schmidt.... geheftet RM. 1.40, gebunden RM. 2.20 


Besonders empfehlenswerte Bücher aus Blumenschmidts Verlag. 


Heft 1: Kultur aller Blumenzwiebeln und Knollengewächse. 

Reich illustriert, elegant geheftet. Behandelt alle hauptsäch¬ 
lichen Blumenzwiebeln, ihre Kultur und Treiberei, 

geheftet RM. 1.— 

Heft 3: Das Beerenobst. Anleitung zur Kultur des Beerenobstes, 
mit besonderer Rücksichtnahme auf den Großbetrieb und die 
Treiberei. Sehr anregend und belehrend. . geheftet RM. 1.20 

Heft 5: Unsere Sommerblumen. Schildert alle hauptsächlich¬ 
sten Sommerblumen, deren Aussaat, Zusammenstellung usw. 
in belehrender und anziehender Schreibweise, geh. RM. 1.— 

Heft 9: Die häusliche Obstverwertung. Lehrt Einsieden aller 
Früchte, das Einmachen, Bereitung von Likören, Obstwein, 
Mus, das Dörren usw. in leichtverständlicher Weise und nach 
eigenen Versuchen. Durch die Zuverlässigkeit der Vorschriften 
wertvoll.geheftet RM. 1.20 

Heft 10: Die Rose, Ihre Erziehung und Pflege. Dem Laidn ge¬ 
widmetes Werk, durch treffende, zuverlässige, durch Abbil¬ 
dungen erläuterte Vorschriften dem Gartenfreund ein wirklicher, 
von Erfolgen begleiteter Ratgeber. Anzucht, Veredeln, Beschnei¬ 
den, Umpflanzen, Feinde der Rose, Bodenverhältnisse usw., 
alles wird trefflich behandelt.geheftet RM. 1.20 

Heft: 11 Der Vorgarten des Hauses. Ausgestattet mit Plänen, 
den einfachsten, nur wenige Geviertmeter großen Vorgarten 


bis zum größten Villengarten im Grundriß darstellend, gibt es 
Anleitung, mit wenig Mitteln den Platz vor dem Hause anmutig 
und geschmackvoll anzulegen und zu unterhalten, 

geheftet RM. 1.20 

Heft 14: Die Kakteenkultur. Ein bewährtes kleines Handbuch 
über sachgemäße Pflege der Kakteen im Zimmer, enthält prak¬ 
tische Angaben über Aussaat, sonstige Vermehrung, das Ver¬ 
edeln usw.geheftet RM. 1.— 

Heft 16: Blumenschmidts „Kleiner Ratgeber für Garten- und 
Blumenfreunde“. Anfängern im Gartenbau und Kleingärtnern 
unentbehrlich, da er auf 88 Seiten (nur Text) eine Menge gärt¬ 
nerische Ratschläge, viele Kulturanleitungen, praktische An¬ 
gaben über Pflege der Zimmerpflanzen usw. bringt, 

geheftet RM. 1.20 

Für Imker und Bienenfreunde: 

Heft 17: „Am Bienenstand“, Wegweiser für einfachen und loh¬ 
nenden Betrieb der edlen Imkerei von A. Ludwig, 

in starkem Karton RM. 2.— 

Heft 18: „Der Bau des Bienenhauses“. Ratschläge zur Erbauung 
von Bienenhäusern und Ständen von Th. Weippel, 

geheftet RM. 2.— 

Die leicht verständlichen Texte werden durch viele 
Abbildungen unterstützt! 


Bei Einzelversand erhöhen sich die Preise um die Versand kosten! — Postscheckkonto Erfurt 666. 

Vereinen zum gemeinsamen Bezüge empfohlen! 


Jeder Kleingärtner, Gartenfreund und Blumenliebhaber muß im Besitz von 

Blumenschmiclts Abreilskslencler für 1929 

40. (Jubiläums-) Jahrgang 

sein. Er ist ein treuer, zuverlässiger täglicher Berater und Mahner und Jeder, der ihn einmal besessen, mag Ihn nicht mehr missen. 
Preis einschließlich der farbenprächtigen, einen vornehmen Zimmerschmuck bildenden Rückwand RM. — .75, wenn er der 
Hauptsendung beigepackt werden kann. Bei Einzelversand und Voreinzahlung auf Postscheckkonto Erfurt 666 innerhalb des Deutschen 
Reiches erhöht er sich auf RM.1.10. — Der Kalender Ist auch in fast allen Buchhandlungen zu haben. 
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Wohnort: ....... 

(Straße und Hausnninmcr) 


Herrn 


j. c 

(Blumsnschmidt) 


Blumenstadt ERFURT 




















